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6. Sibung des Gemeinderates Oplikon vom 4. Dezember

Keine höheren Steuern im nächsten Jahr
33 Mitslieder des Gemahderates nrhmen an der letzten Sitz ng im laufenden Jehr tcil. Zum elsten Mal koru e Rstspräsidentin Regula Schmid-

trtirst Heinz Ehrensberger (SP) und Deniel Peter (FDP) beg lssen" Das Pmtokoll gab zu keinen Bemer{<ungen Anless, und so konnte der Rst ztlgig
zur f,rsatsvahl des t. und 2. l[uepräsident€n schrciten-
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BLUMENE,}(lERTIG

Andnos Nold wltd L nzepr{ d,ent.,

Nötig gcworden war die Esauwahl,
wcrlAndre Zr-ka und Fraruiska Schwaig-
hofer aus dem Rat ausgetnL'tcn sind. lrn
Namen dcr Interfräktionellel Konfc-
rtnz- ([FIO schlug Tony Steincr (CWP)
Andreas Nold {FDP) als l. Vizepnisi-
denten und Carlos Maninez (CVP) als
2. Vizcpr{sidentcn vor Da Carlos Mar-
tincz erst im nllchstel Jahr im Rat Ein-
siu nehmcn wi!d. bcrcitcte sein vor-
schlag Bcat Altoder (EVP) Unbchagen.
Er hcan(ra8te, rJcn \Val voschlag li.ir
den 2. Vizcpräsidentcn an die IFK
zurückzu!,r'eisen. und der Rat stimnrte
scincm Anuag mit 28 zu 4 Stimmen zu.
Drjlnn scfuitt er zur geheimcn Whhl des
L Vizepiäsidenl€n. Dic Auszählung er-
gab 29 Stimn)en liirAndrcas Nold.

... untl tlelnz El.rcnsberger P]üg,d,cnt
der GPK

Als neue Mitglieder der GPK scl ug
Tony Sreincr in'r Namcn tlcr IFK Dani-
el Feter (FDP),I leinz Ehrerrsbergcr(SP)
und Patrick Rouillcr (CVP) vor Der
Vbnichhg wurdc nicht vermehft. und
die drei Vorgeschl:rgcncn warcn damir
geu/.lhlt- Auf Bedcnken sdess hingegen
tlcr Vorschlag der IFK Stcfan Fehr (GV)
zum Präsidenten dcr GPK zu wählen.
Dcn Sohn des StlldtpräsidL'ntcn rn die-
scs Amt zu wühlen sei problemadsch.
erkläfle Boatix Jud {SP}. Sie cnpfähl
die Wahl yon Hcinz Eluensbcrger. der
als Vc rmögensrr'crwalte r und Geschäits-
f0luer vcniohiedencr ltnsionskassen
fl.lr das funt bestrns qualil'lzicrt sci. Zu-
dem sci Eluensbcrger in Opfikon sehr
gut verdnkert und behäonL Brulo Mau-
rer (Sy'P) untersttiutc den ADU-Jg von
Bearbi Jud Stcfan Fehr lrabc nar in
drr GPK gx.ltc Arbeit gclciitel. aber cine
Amterkumulierung in dcr gl€ichcn Fanri-
lie sei trotzdem heikel Dic ansclrlies-
scndegeheimc Wirhl crgab 19 Stimmen
Iltr Ehrensbcrger und 13 Stimmen {llr
Fehr. Und mil sciner Stimmcnzlhl. dic
übcr dem absoluten Mehr lag, mach{c
Heinz Eluunsberyer das Renllen

Bewllllgung du l(ndlts ßE den
Umbau da Ball/,,hofi Gtattbruß

Glcichzeitig nlit dern Bau ricr 2. Erap-
pe dcrGlanalbahn soll auch der Bahn-
hof Claubru&.q den hcutigen Bcdilrl:

nissen dcr Fahrgäste angcpesst wetdell.
Weil auf seinem Arcal dic S-Bahn. die
GlattaLbahn un<J diverse Buslinien zu-
sammentncflcn. wird er ru cincr eigent-
lichen Drehscheibc dcs öffendichen
lbrkelrrs. Dicscr ncuen Aufgabc soll dcr
Bahnhof mit einer Modcmisierung dct
lDf.rastruktur angep{sst werden. Sie bc-
inhaltet Llsbesondere eine neuc &no-
nenurrterllihrung mir eincm hehinder-
Gngcrcchten Penonzugan& böhcrc
Pcrmnkanten. cinc Bike&Ride-Anlage
sowie einc V{rßichiebung derWciche ftjt
den Frciverlad. Eioc Kosteneinschät-
zung die von tlcn SBB und dem Aß'hi-
tekurbtiro asa Arshirehur AC. Rap-
pers$il. ausgeafueitet wurde. sieht llir
die Stadt Ophkon eine Kostenbc-
tciligung von insgcsaml2.65 Mio. Fr,ln-
ken ror. Bei dcr RPKlöste das Geschäfr
aus venchicdenen Cdtndt:n kei[e Be-
gcistcrung aus. wic ihre Sprtchcrin,
Bearrix Jud (SP). äusfühdE. bringe die
neue knioncnurttedührung der Bevöl-
kerung yon Opnkon-Clattbrusg kcinen
Nutz.en. da sie ausschliesslich ßir die
Mitarbeitendcfi der Untcmchnren an
der Chcßtrdsse und dcm unteren Tcil
dcr Europasuasse sowie dic Bus-
passagierc aus Rti[ aog gebaut werdc.
Vom Industriequadcr aus sei dic Un-
Le iihnrng hingcgen nicht zugänglich.
Gemäss SBB lasse sich dicser Zueäng
zÄ,ar sfräter pmblemlos realisiererL abcr
dicsc nachlfägliche Ersrcllung'*'erde
ein Meh-rl'uches kosten.

Auch dic Verschi€bung des Freivcr-
lads. un dcn die Stadt Opfiton 3l Prc-
zeD( der Kosten lcisten rnuss, bcurtcilt
die RPKäusscnil sk€ptisch. Erlasse sich
voraussichtlich olurehin nicht mehr
langc aufrechterhaltcn. erklfl nc Bcatrix
Jud. Und sich an so eineEr unsicheten
Geschän beteilige[ zu n]tissen. sei äus-
serst unbefriedigcnd- Doch troE aller
Abklärungen und Diskurisionen lassc
sich der Freilerlad voriäufiB nicht um-
gehen.

Als weiteßn grusscn Nachteil beur-
teilt die RPK dic Geleisetuhrung der
Glanalbahn vor dern Bahnhol Die Vcr-
aotaurUichcn der Stüdt Opfrkon haitten
schon vor Jährcn in die Projcktierung
cinbezogen werden müsscn. erkl{flc
Bearix Jud. lleute licsserr die Plawcr-
lüllnisse garkeine andere Läsung mclrr
zu. Deshalb sche sich dic RPK zlhnc-

krirschend gc:e,rungen. dcn vom Stadt-
rJt beantr,rglcn Kftdit zl'l bellirw*orten.
l,tit 4 z.u 0 Stimmcn. bei cincr Enthal-
tung. beanragc sie dem Rat die 2.65
Mio. Frunkcn zu genchmigen.

E,,,,e vergebe.,'e Chance

Edch lveidsranr (GV) gab sich als
das RPK-Mitg,ljed zu erkennen, das sich
dcr Stimnre cnthalten hattc. Das sei ill
der RI'K eigcntlich untiblich. erklilrte
er. abernir ihn sei dieTätsache, dass die
Chancc. einen modcmen Bahnhof zu
bauen. llir wcilcre Jalrrzehnte !cßebcn
wordeu sci. schlicht$,cg träAisch. Die
Geleiscftihnrng der Cla(albahn vor
dcur Bahrhof hig{urch. sci unveranL-
wonlich. mcintd lVcidmann. Dicse
Schiencn müssle[ jcden Tag von Tau-
sendcn vorr Pendlem ilbcrquen wer-
dcn, und es sci r€mrutlich nur einc FrJ-
ge der Zcit bis cs zum erst!'n Uufall
komnre. Ohnc Frciverlad würe eine bes-
scrc l-ösung moCdich gc\esen. stelltc
Weidnrarn fesl doch augesichls der
heuügcn Planung kÖnne er nur mit Be-
wundemng und Neid suf Wallisellcn
schausn, das sich aufcinet funktionell
einwand&eien Bahnhof licuen konne.
Wcidmann iJlselte därübcr. welchc Vcr-
antwonlichcn der Stadt Opfrlion denl
Prujckt ftlr den Umbau des Bahnhofs
Glarttlfltgg wohl in diescr Fonn zuge-
stimmt hätten. ln d€r Beglcitgruppe
und auch im Gemeinderit sei es auf
jeden Fall nic ein Thema gelvescn. und
selbst Bauvorstand Walaer Epli habe
das Rcsultat dcs geplatr(en Umb$us als
Krtippelbahnhof bezcichnet-

RPK-Präsident Paul Remund unter-
ltrich. dass die gesamtc RPK mir denl
geplanton Umbau des Bahnhols Glatt'
brugg unzufricden sei Der Begrifl
Kdlppelbahnhof rßffc absolut :au- aber
in Ermangelung irgendeiner Ahemati-
vc. habe sich die Mehüeit der RPK da-
zu d1rrchgcrungen. dcrl Kßdit trotzdenr
zu be lilrwonen.

Bauvonund Walkr Epli räumte ein.
dass auch der Sladllat dic Geleise ricr
Glannlbahn gcme näherbei den Schie-
nen der SBB gesehcn häme. Doch die
SBB hätten ihßn CeleiseIauni nicht flir
die Glattalbahn zur Vbrftlgung stellcn
wollen. um sich dic Option lur einen
Ausbau dss eigencn Schiencnnetzes of-

fen zü hatten. Doch dcr Urrbau dcs
Bahnhofs Gla(brügg hahe nuch positive
,dspcke. u[mlich den behindenenge-
rEch(en ZuEang mit den höheren hr-
runs sowie die Bikl-&Ride-Anlagc. he-
tonte Epli. Und weil zwar Kritik getbt.
aber kcin Gegenanuag gestellt wurdc.
wLrr der l«edlt stillschweißeld gcneh-
migt.

Dle Cftnzel ült der Srad.l Nolen
slnd ber?lntg!

Die nridmalc Kon€hur dcs Grenz-
vcrlaufs zwischcn Oplikon und Klotcn
war rasch erledigt. Dic Grervberr.ini-
gurg *ar im Zusanmenhaug nrit dem
Ausbau der Balz-Zmme rmann-§trassc
nölig gewordcn, und sic vcrglössert das
Ilohcirsgchier dcrStarjr Opf*on um l8
mr. f)en: ein$timmigetl Afltr,rg der
GPK dic Konektur zu gcnehmigcn.
stimmtc der Rat stillschweigend zu.

Vomnschlag 2007 und FasßeEur.g des
§,egersotses

Das \+ich tigsle TrÄlsandum des .{bencls
fol8tc dco] Drchb§ch von RPK-Präsi
dcnt Paul Remund. Dervom Stadtrat irm
-1. OLtobcr 2006 lerabschiedele Vordn-
schlag fttr 2007 \teisc bei eincm ull) 5
Pruzent höhcrcn Steuerl'ussvon 9,1 Pro-
7,enr oincn Aufi andtibcrschuss \on 1.2

Mio. Fra,rkell är.rs. crkläne er.ln dicsefir
Ergcbllrs seicn z.usilzlichc,\hschnji-
hungen in der llöhe von 8.1 Mio. Fran-
len enthalten.

Solche treiwilligen Abschrcihuttgen
seien sichcr bercchtigL aher sie müss-
tcn niclrt z\r.ürgend iu diescr Höhe er-
folgen. nrcirtr Renrund- Mit 2 lvlio.
Frankcn weniger lüssc sich bei cinenl
gJcich bleibenclcn Steusrl'uss prdktisch
der -cJ€ichc Aulr,v'andübcnchuss cnci-
chen. Zudem würdcn zv"ar die Nctto-
invcstitionen im VsrwaltungsvcmröEen
inr kommcnden Jahr mit l-l.l Mio.
Fmllkcn wieder sehr hoch zu Buche
schllgen. aber cs seiel imncrhiu 14.6
Mio. Frankcn uelriger als im le(ztsD
Jahr Das hsse darduf schliessen. dass
dcr Kulminationsputrkt b.tld über-
schrittel] sei.

fons?l:wtg aufs?ite 9
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. 365 Tago often

. Wolhnachts-Menü
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3-Gang-Menü Fr. 39.70

rwohnrng=-/l{"ro
Reinigung

Bitte rufen Sie mich an!
o43 211 32 94

oder 079 456 21 16L

Am FrEitag" L Dezcmber. wurde
die Glattalba hn-Strecke zr.rischen
Auzclg ulld lvlesse/Hallcnsbdiön
feierlich eröffner.

Lcscn Sie mehr aufseite ll.

DAMIT NICHTS
INS AUGE GEHT!
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Marcel Weishäupl

Dipl. Aug6noptlker SHFA
Schatfhauserstrasse 1 17
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Telefon 044 810 95 45
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Sic ist cine LlEr €rrösstc! lJrilgerhcwc-
gungcn irt Bclarus urld setzL siuh liir die
Familicn ein. dic bcsondcrs unter r,lcn
Folgcrt von Tschentohyl lcirlcn: Die gc-
ntcirnulzige Stillu !*den Kindcnr vou
Tschcmobyl* mit Sitz in N{ilsk und
vicrzig C)rLJEmppcn in ganz Bolirus
(frühcr Weissrusslltnd ). Die I)irr.ktorit]
der Stiltung und chcnrdi,qc Deutsch-
prufessorin lrina Cnßchc\däjl. di€
schon über 100 000 Kiirderr Gcsun-
dungsilu[cnlhirltc !ennittclts. har einen
Chor junger Sängcrlnnen bcgcistenr
köuncn. liir ein Tirschsngsld Bencfiz-
kr.lnzefic ztr maehen.I)anlit \rill Gmnl-
nirs nir-lrt nLrr wohltlitig Ccld sam-
rrtclrt. sondcnr ihrc prolcssioncllcn
Fihigkcilerl cinsrrlcu zum Wohl der
verstmhlten Kindcr lm Rrhnren ihrcr
Schnciucr Tountt'c *cnjcn sir lrt cini'
gcn ()irn Konzcnc gehen.

Grunzirp'.' Das i?irn lsa Pro.",?/|,/ar

hn trudirionellen Kalcnder ist "!n-am-
nitsy' dcr Tag an dcrl Wintcr und §onr-
nrcr zusarrrntcnfallcu- [lr Belrnts sird
cr attt 15. Fcbruar gelcicrt und k0ndigt
den Kanrevll an. Durch riiuellc Lied!'r
uod Zcrcmo[ien soll dcr I.rtil ing h('r-
bcigenrl'cn ucdcn. ln dcnr von ßcher-
nohJ.l br-laslelcn Lürd rst dcr Niu)e

reformierte
kirchgemeinde opfikon

rlaltidich bcwussr gcwählt worden. um
dcn "lrrühling» nach der K.itastmphe
von Tschcmobyl anirukür)digen. Dic
Muiili. derTänz- dic VerständiEung soF
Ien nrithelf'en. dic rÄ/undert zu hcilcn.
Dcnn das zcnträle S$nbol des Festes
gramnilsy- ist dic Kcrze, die t-icht in den
dur ilen Wintcr bringcn soll..,

Orthodox$ Uedgut

f)ie onhödor(e l,iturgie ist sehr lc-
bcnsbcjahend, da sie konscquent von
Ostem (clcr Auferstchuog) her dcnkl.
Dahcr sind dic Licdrr frdhlrch. nlrl-
reissendl cs l'ehlt ihnr-tt aher nicht an
Andacht odcr Tietbang.

fvlit dicssn vorwcilxrachtlichcn
Klänger) und cinigen Tänzbcwegungcn
Dlöcblsn§Enlnitsy die tlerzcn öllnell.
unr gemcinsamer Zukunn R.aum zu ge-
hcn. Nlir der anschliesscnden Kollektc.
eingef hrt mit aktucller lDformdtionen
durch lrina Gruschewairu soll nicht nur
citl Kindcraufeniha]t uDterstolzt wer-
dcn- sondcm ruch Jugcndlichen und
Em,aclr,r-cneI} in Bclanrs gchol[en wer-
den- oparie zu werdcn. Bchinderun-
gcn zu lindem und l-IoffnuDg zu
wccten rul cin lohlcndcs Lebcn-

.\ndrcas Goerlidt-Koth

Kirchenzettel
Evugelixlr.rcformierte Kirchgemeinde

fieltog E. Dezembet
KIKI
I 5--10- I 5.45 Autronegcil
r5.45-17.00 Kik
18.15 .lugcndgonesdienst

in der Kirche

Sotfitag, 10. Du.ember, 2. Advent
10.00 Ökunrcnischer Gottcs-

dienst zum I,lenschen-
rcchßtaEl

Pfm. c-hdstina Eppler
anschlieslre11d Suppen-
zn ituig

t4.30

Mit$irkung: Antonia
Hösli, Ccllo
Sen iore n -^{-lvsn lsfe ier

Montag, 11. Dezember
Bibelgesprüchskeis
rfiüe mit de Chlüne,
in dcr knth. Kirchc
Biblisches Kochen
im Ki.chgcnleindehaus
An-/Abrllcldung hci
Trudi Kulli.
Tcl. 044 810 12 65

Eucharistiefeicr
im Oratorium
Ökumenischcr Cones-
dicnsl zun Mcnschen-
rech stag
in der rcl Kirche
Es findrt koin Cones-
dicnsl in der St,-Anna-
Kirche s(a11,

Srnu Mcssa con Prcdica

Dienstag
Ltift\'t o.h
Donnerslüg

t_ TRA,UER IN DER LITERA.I'UR SENIORINNEN- L]ND SENIOREN-ADVENTSFEIER

Arn Sonntag 10, Dezembcr. um 14.f0 Lltr wcrdcn Sie in dcr ref Kirchc mit
\lbih rrchtsklilngen vom ünhodo\cn Chor ,,Cr.lmnitsy' aus \rfcissrusslalrd !cr-
/auhcrt. Anschlicsscntl cnranet Si! im dckoricrtcn Kirchgcmcindesaal einc
hesinnlichc flnhe Fcicr mit \\/eihnilchtsssschichtcn. Liedem und cinenr feiDcn
lmbisr.

lVrr ladcri Src gnrv hcrz-lich zrr diesem Sonnkgnachmilmg ein.

lfnL Chrßtitl.l Epplcr und Derise llj'tlu

Fitl Falrrdiünsl bilre TBlcfon 044 $10 19 01. Ab 14 Uhr Fallrten vom Alr€rszen-
tiunl Ciibclcich zur Kirchc.

Orthodoxe Klänge sollen T§chernobylkindern helfen

Gramnitsy singenf)r die Zukunfi
Junge belarussische Kün-stlerinnen, die kurr vor der Reaktorkatasbophe

in Tbchemobyl (1986) zur \['elt kenen, reiscn durch die Schweia um ftir
ihre Geschwister, Neffeq Eltern und andere kran-ke Kinder zu singen,

Afi Dolnersta& 7, Drzcmbcr hJlr
ffarrer Markus Fclss int rclirmricrtcn
Kirhgemeindchrus rrnl 19.j0 Uhr ci-
nen Vönrag züm Thcrna .Traucr in der
LilcraluD.

Dcr Abend tindct stült inr Rrhnrcn
dcr alljtihrlichen ökuflrcnirchcrr TrJu-
erabcnde. Es ist der lcrztc lmuerJbcnd
in dicscm Jahr. ffirrcr Frlss wird rnch-
rc Tcx(c' vou beklnlltcn Schdfislcllcrin-
nen und Schriftstcllcm !olslellen und
aufzcigcn. wie sie ntit ihrcL Thuer um-
gegangctr sind. Er §,ird aul i tercssnntc
Verbinduugcn zuischcn dun Ot'dich-
len undflrten. den lrbcn sgcschichten

hin§ciscn.

Der Abend ist koslenlos und kallll
ohlre'!'oErnmcldulrg besucht \,vcrder).

Bei Fragen $,crdcn Sic iich bitte in
Plärrrr Marliu:'- Fels§. 

-lel. 044 lJl0 00 .11

odcr [:-Mail: murkus.lelss@ rko.ch.

iätil:ä'1"*l:fJ::" tü xLi:ll -F

09.30

I6,,10

19.00

20 Jalre danach;

Eitr Benetizkonzert zngütrstttr
der Kinder von 'lichemobyl

Am §)ntrtag 10, Dezember,
ull! 14.30 uhr,

im ref, l$rchgemeindcham

VORA}IZEIGE

Die Kindcrkirchc l'eien wcihnach-
tqfll Auch diescs Jahr trereitc[ Kinder
zrvischcn lünf und rcht Jahrcn zusanl-
rnen nrit ilrren bitcrinnen cin Weilt-
nilchl\spicl ror, d.L.i sir mit rhnett l'er-

ern dürfun.

Familiengottesdiensl mit
I( §-\4tihnacht

Sorntag 17. D€zelrbGr. l0 Lrbr
in der reformierlen l(irche

Für Kilrdcr und Eltcm. Fami.lien und
AIIeins(ehendc. Gros"-cltem. Frcunrle
und Fr€undilrrrer]. Erwachsenc. riltcrc
und Junggcblietrenc. ftir alle. dic gcme
nrir ä[dem fciem!

Dlenstag 12. Dezemher
19.00 Männerdbcnd

llit*octt 13. Dezcmber
Kirchgcmsiüde-
versantmlung

jed.en DoÜflstag
I 2.00- | 2.30 Schwcigc-Mediurion

im Gruppcnr.rum

Rüm"-kstL Xtu{hgemeinde St. ADnr

Sonnaag, 10, Dezembe4 L Adltent
üo,fl,ü lb tu nell(,t könn1,
womt$a olkommL»
.§arnvag

18.00 Eucharisticleier
mit Ker€nlicht und Musil(

Soll,lflag
08.00

10.00

I1,30

Montog, ll. Dezembet
t6.t0 {Fiire nrit de CI'rliinc>

in dcr Kirclte

Dlenstag, 12. Dezember

19.00 Wcihnachtskonzefl der
Zwimibund
in der St."Anru-Kirchc
ab 18 Uhr Apero im
[orum

Mlt t+'och 13. Dezembcr
I9.00 Advenrsfcicr des kath.

Fßuenvcrc i n s

in dcr St.-Anna-Ki.rche
anschliüssend gcmütliches
BcisamrnerNein irD forum

09.00 Eucharistiefeicr
19.00 Rosenkränz
09,00 Wortgottcsdienst
I0.00 krth. Cihclcich-

gottcsdiensl
l9-00 Rosenkanz (ihl.)FreitaE

Erangelisch-Eethodistische f,irche

Sonntap, 10. Dezember
Ökumenischer Gottes-
dienst zunr Menschen-
rechtsläg
in dcr ref Kirc'hc Halden
u,n'tr'. c m k gl attb ru gg. th

20.00

MENSC'HENRECHTSIAG
1

-,1

i\m Sonlltag, 10. Dezembcr wcrdc[
in dcr rc[rjmlreflen Kirchc die kathr,li-
sche. ela[tsclisch.lrlrrhodistische und
refonniertc Ccmeinde gcmcinsanrcn
Coflesdicn$ feit'rn aus Anlass des In-
lemationalcn -fages dcr tr4ensclten-
rechte.

Während dcm G0ttesdicnst gibt es

cinc Kindcrhücti rrorl lnrchlicrsr:nd ei-
net gemcinsutnel Suppcnauittag, zu
d€m allc ganz herlich willkotnnlcn
sind!

Durch diescn Tag. dir'spcz.icllen
Kcrzcn uud auch mit llilfc tler Bricl:
aktion will daran crinnen wcnlcn. drrs:
die Mcnschelrrechtc cirtzüh:rltcn sind.
So gibt es wie iedcs Jahr auch rlicsmrl
wiedcr am Sanrstlg cirtcn Stard, ar
dcm Kcrzen Bek{ul1 und uo Briclvor-
lagcn bezogen wcnlcn könncn.

l-

l-
9. Dezember zum mene
lntematlonalen Tag der Menschenrechte

1,1-ool[rffirald

l

€üdhnst ln der rcf. Kltu{te HaHcn

KIRCHGEMEINDEVER-
SAMMLUNG

Einladung zur l§rchgemeirdevelsatnm-
lulg vom 13. f)ezember, 20 tihr

Behondelndc Artdigc dcI Kirchcrrrllcge:
l.L BcwilligunB einr'§ P§ektie rungs-

keditcs von l-r. 50 000.- nir dic
Renovicrung der Kirchc Hdden.

l.l.Abnahnrc r.lcs Vtrrschlages 2007
der Kirchcngutcs.

l.l. l.tsrle-sung des Steucrl'usses 2007

Caiste. Frcundc urd Jugcrdliche unsc-
rsr Kirchgenrrinde sirrd z"ur Venantnr-
Iung rric auch zunr urtscltlicsrcnüen
Schlummcrtru llk hcrzlich rvillkom-
mcn.

ReJomie r Eift'Ircnpllagc
Oplikot-Gknbrugg

Stellen Sie dle
KeEe der Freiheit
am lo.Dezember

zum Gedenken
an dle Opfer von
Menschenrechts-

verletzungen ln
lhr Fenster.

Vlelen Dank!

10.00

alüd!ülcsnd Suppen illtttaEF§scn

l

H

1(LOO Uhroekumentscher
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FESTTAGE ITI
REilAISSANCE
Amn talt. tr-stsrB rrr

1.12 t lo.lz I 17 _12, öC 58.-

tfurtrüu{Irt.6 ßfir,rr
u-rz- ct+ 7a -

Faaüagtrtßaaü. r'! -ßr5rE t r
ä 12 t 4.12 _A.J 6ß.-

S rrüfr Gda$ reJrrr
3r tLof 179--

l(trfihfücf ro.og-m rrr
or ,tlm?. ctf ta.-

R..sr&.rsü Oaa Az/lfl 7,

Ilir gralalieren ft er:ltelr.. .

Otto I'eyer
all Gilfinermeister

Alterszenm.m Gibeleiclt Glattbrugg
heute Do nerstdg,, 7. Dezember

39 tuhrt

Rudolf 1ll rsclt
M lldcketsrlasse 32, Glattbntgg

Dierctag, 12. Dezember

J-l Jolrrr

Lilll'Kiinzi
Oberlwwerstrasse 10, Glatthrugg

Montag. 4. Dezember

80 Johre

Dfe.se Seile...
sleht 0brigcns rull und ran/ zu
lhrer \trfiiEur!§.

l\ u.ri. n sir. dass der ShdFAnzci$r
Ih{E Cluck,ninsche oderandere An-
liegen. ntit oder ohne FoIo, unirnr-
L,'.lrlich lur Sic vcrÖfendicht?

Nulzcn Sic diesen Servicc und grtis-
sen Sic lhrc Familie odcr Frcunde
tiber cincn Fclicitas-Gruss im StadL
Anzeiger.

Olsl Poscltt

Z'qlüfiruil| 4da Poacht

?otz rßig aa c k, fln oa ctt t
dld isc* hlt rac*lcfldr
da rahsctri Chröticrlade,

Dloee Chäs lrltrd', nld fid afl kci Btot
daa lolscht dötr dHC, daß Ort
War vaisg, v/lictt clda at to clo,

daaa o la d/t, trit Vrlo,

w tlÄarkc tvöt r'ücr gar nid rrdc
dia claacl d€m o $ Brlcfll chbta,

O, llatrl

,+"1

OtoLt-ltn6ciger
Cegründcl 1055 5?. Jühreinr
I lerduspeh{r \trllg lheophil Maag AC,
8l5l Clü[bnrgB Schaflh0usersu- Il0
Tclefol 0.1.1 1ll0 16 J+ ' F.§ 04.1 8ll 18 77

ISDN: 044 880 38 56
E"Eail veds8,thtrlaaB@blucwirlch

An)tli(hcs I'ublik3rionsorg:rn
Opalkon. Ghnbrupet Obcrhrüscn

Beglüuhigl. AuIagc 1158
Alle llaushiitung!,n ?l16 (l x mordtlichl
Eßcheill do ncrshg\
Ernscndesdrluss
Texl: lvlooug 14 LJIrr
lnsEr:rtci Disrsug l2 UIrr

JihrE$bonncmentadresi€tt Fr-lll.-

'.-r.i( Liebc Freunde,
liebe Bekonnte

Viele hoben mich oh der Opfi-Messe
gefrogl, «wo sleckst Du? Wos
mochsl Du7o. Nun die Operotionen
liegen hanter mir. Neue Kniegelenke.
Ith möchte allen ous heiner olten
Heimol eine schaine Adventszeit
ous dem schönen Münsterlol, meiner
neuen Heimot, wünschen.

Den gonzen sommer über durfle ich bei lieben Freunden in Zernez wohnen und
m€rkte schnell, dieses Klino beko,nmt meinen neuen lüiagelenkeh viel besser:
sehr trocken und wenig Feuchtigheil. Noch längerem Suchen, fond ich eine
tolle Wohnurts in /t^üstair. wo ich tnich bereits 9ut eingeleb, hobe.
Die gute Luft spornt mich noch mehr on.löngere Spazizrgönga mit meinem
Hund Zeus zu unterlehmen-

Lry verde ich Opfikon immer sehr verbunden bleiben,
moche ich doch illlmer nieder einen Holt bei lieben Freunden.
&nouso freue ich mich über jedes Zeichen. ouch Besuch ist sehr willkommen.

ttlqjo Tinm

Chaso Plounet, 7537 tlÄünoir, 081 850 39 61, mojsrimmebluewin.ch

Fliegen Sie rftt Arcappellä um dis
Welt und orleben Sie unter.rogg
diB viefälügan musikalischen
Wundor aus lünf Kofltingntan- uc'rEo6stbr6. Bs

Sttt twn0vbn Sryü
§eb rbsbagr SCr,i

rrGi zda"frEr scpran

Sadt lbrr{olk al

T.rili
Econorny N.
B{i3iness 25 .

ctü t0.-

Konzerte
09.12 m06 Ghttbn gg

10I2.2OOE Glattbrug! Ksth Kid|r Forum

Gh€.i-ln& Eöadl€

lgrm m:00

18:6 1t00

tw.aworldoflu.lc.ch
info@chep.rux.oig

lEiffi-r-/.-iaq"m
lnsemt gesponsefl vot Stadt-A zeiger

Chlausbesuch im Hort Mefilen
Wie.iedes Jatuliess cs sich

der Samicltlaus auch diescs
Jähr nicht nehmeü, {icn Hon
Menlen zu bcsuchen. Mit da-
bci war auch der Schnrutzli.
der dic Kirder das ganze Jahr
liber beobachtet hat und des-
scn Augen nichts entgangen
isl. Der Samichlaus zog dann
auch jedes Kind zur Rechel-
schan- hielt ihn1 das Schlcchte
vor. lobte es aber auch llir sci-
nc guteu Taten.

Um den Samichlaus bei gtr
ter l,aune zu lralEn. zitier(e
jedes Kind oiflen klehen Vers.
Dazwischen wurde auch vi(d
gcsungen.

Aber auclr die Hortnerinnen
müsstctr vor den Samichlaus
treten, Flir sie hattc er nur L-ob.
was auch von den anwcscnden
Eltem bestätiEl wurde. leisicr
der Hort doch einc schr wich-
dge A-6eiL AII die Ehen dic
tags'liber arbeiten. sind sefu
froh und dankbar um cincn
solchen On. wo sie ihre Kinder
hin5chickcn kÖnnert. ohne sich
den ganzen Tag Sorgen um sie
machen zu musseD-

Aber llfuintus

t::

Die Kiruler vercantmclt urn Sonithlaut u,I,tl SclüruttrlL

rl



{ Zeitung - Stadt Opfikon

>/nrb< cruerruorner

Beschlüsse des Gemeinderates Opfikon
vom 4. Dezember 20O6

>/afr< BAUAMT

Einladung
Samstag, 9. Dezember M)O

Der Opfikeryark wird nach eineinhalb Jahren
Bauzeit etöffnet

. lo,g) Uht: - Bwrüssung, Ansprachon mit otfiziellem
Einweihungsakt,

- Gefühde Rundgänge durch den Opfikerpark,
Diashow über die Bautortschrifte.

. 
'l.fi - 14 Uhn - Wir offerieren lhnen im Festelt Raclette und

Getränke,

. Der Anlass tinclet bei ieder Witlerung im nördtlchan Bercich
d€s Pal*6s staü (b eim tÄrmschutzwalt, siehe auch ).

. Ene beschÄnl<te Anzahl ParkpläEe steht lhnen im unmittelbaren
Bereich des Treffpunktos zur Vedügung (Zufahtlst via Zunstrasse
und Th urgauerstasse/ Knotet1 Stelzen : bitte Verkehrsregelung
beachten),

t Für weitere Auskünlte steht lltnen das Bauamt gerne zu Vertü-
gung qelefon O44 829 82 92).

Bauamt der Stadt Oplikon

1. Ersatzwahl des 7. Vizepräsidenton des Gemeindeßtes f t den
Resl das Amtsiiehres 2006/2007. Gewä|,/t ,,br:

1. Vtzepräsident: Andreas Nold, FDP

2. Ersatzwahl von drei Mitgliedern der Geschäftsprufungskommis-
sion inkl. Präsident für den Rest der Amtsperiode 2006/2010-
Gewählt sind:
Päsident: Heinz Ehrensbgrget SP
Mltglieder: Hginz Ehrensberger SP

Daniel Peter FDP
Patrick Rouitler CVP (ab 01.01.O7)

3. Für den Umbau des Bahnhofs Glattbrugg wkd ein Objel<tkredit
von brulto Fr. 2 a5Q00o.- inkl. Mwst. bewilligt.

4. Ae Grenzkoneklur mit der Stadr Kloten gemäss Mutationsplan
Nr. 1775 vom 3l . Januar 1989 wird genohmigt.

5. Der Voranschlag der Stadt Apfikon tür das Jahr 2007 wnd
genehmigl- Es wird eine Gemeindesteuer von BBc,6 der einfachen
Sraatssteuer yon F/: 44 086000.- ehoben.

Gegen die vorctohenden Basch/üsse kann wegen Verlelzung von
Vorschriften über die politßchen Rechte und ihrc Ausübung innert
5 Tage,n, von der Veröf{enllichung an gerechnet, schriltlich Rekurs
beim Bezirksat Bülach, Bahnhotstrasse 3, 8180 Bulach, erhoben
werden.

lm Übrigen Rann gogen dle gefasston Eesch/üsse gestützf aLt' §
151 Abs. 1 Gefieindegeset2 fyerstoss geg€n übergeordnetes Recht,
Überschreitung der Gemeindez ecke oder Unbilligkdt) innertg Tegon, von der Veöftentlichung an gerechnet, schriftlich Be-
schwerde beim Baziksrat Bülach erhoben werden. Dle Kosten des
Beschwedeveiallralts hat die untorliegende Partei zu traryn.

Die Rekurs- oder Beschwerdefl:s, rnuss einen Antrag und dessen
Begrundung enthalten. Der angefochtene Eesch/uss risl, sowal
möglich, beizulegen.

Gegen die Beschlüsse Nr 3 und 4 kann innert il Tagen, von der
Veröffentlichung an gerechnet, das faKultative Rolerendum gemäss
Ar1. 9 der Gemeindeordnung ergiffen werden

Optikon, T Dezember 20OO NAMENS DES GEMHNDERATES
Die Ratspräsidenlin: Der Sekretäc
Regula Schmid-FLitst Andrd Wtli

>/Aft< BoRGERLTcHE ABrErruNG

Gestüt auf die Bürgerrechts-Verotdnung der Stadt Oplikon vom
5. Ddember 20OS sowie db übergeordnete Gesezgebung hat der
Stadtrat das Bürgonecht der Stadt Opfikon an folgende Petsonen
ve iehen:

. Obogou, Claude, 1956, Afsnbeinküste, mit Kndern Djadia Alex-
andra (0 1997 und Kissa Bryan-Honore (m) 2003. lm Hürdli 2

. Koca, Kadlr (m), 1968, Tütkel mlt Hasan Can (rn) 2004 und
Nazli (0 2OO5, B/umenstrasse 3

. Kolbasi, Adnan (n), 1976, Türkei, Walliseleßtrasse ?66

. Nandui-Mallapudf, Vonkata (m) 1941 und Sitakumari (0 1945,
hdien, Talackerstrasse 43

Die Enbürgetung eiolgte unter dem Vohehall, dass dte zuständi-
gen Behüdon dla eidgenöss?scha Eabürgerungsbewjlligung sowie
das kantonale Bürgerr*ht eLTeilen werden.

Oplikon, 7. Dezember 2W6 DER STADTRAT

7. Dezember2006

>hfr< sEuroRGtl

Donnoßtag, 7. Dszember, I Uhr
P a *p la t z Fa n i I i eng ärl en H audc h er

Laufträff
Kontakl:
Hotü Zika, 044 814 07 70

Monl3g, 11. DozBmber, 9 Uhr
Tr alf gn kt : Fa m i I i $ gä ttpf,1 H a u ä c h et

Walking im Hardwald
Kontakl:
Fredy Tschampor. O44 810 58 09
Heidy Zka,044 814 07 70

Disnslag, 1 2. D€z6mbar,
9.«F10 Uhr odar l0.l$t0.'15 Uhr
Hallenbad Bruggwiesen

Wassergymnastik
mit Musik
Kontakt:
Bethti lmhof, 044 862 54 44

o79 253 57 39

Jgden eraten und dritten Mlttwoch
des Monats, 13.30 Uhr
Trefrpu nkl Restau. anl Gibe,k,ich

Senioren-Video-Club
- Schulung io Filmgestaltung,

Schnttlechnik, Valt onu1g, etc,

- FtlmbesprechLng

Kammen Sie unve(bindlich zvm
ndchslen Treflqn

Kontakl:
Wollgang Schrade,0,u 810 17 85

>hrb< ;i'Jüüil,?l'

Wallisellen
Sonderabfallsammlung:

Mittwoch, 13. Dezember
8.30 bis 12 LJhr

auf dem Gemeindehaus-Park-
platz, an der Zentralstrasse

Alterszentrum
Ta lackerstress€ 70, 8152 Glattbrugg
Telelon 044 829 85 23
Fax: O,l4 829 85 55
ruth,ueE@opfi kon.ch, www.opfikon.ch

lm Altarszentum Gibeleich leben 78 Bewohnednnen und Bewohner in
einem botrcuten Rahmen. Eina det Stätken unseres Hauses /st die
Heimkullur, welche den Menschen in detl Mittalpunkt stellt.

Per so/ort rbl die Ste//e a/s

Fachfrau Hauswirtschaft I
H otelfach assistenti n (70o/ol

mit Schweeun4 Wäscherei / Ungerie neu zu besetzen,

Wir ewdtfln von lhnen
-- ahe abgesch/ossene Eerufsausbidung in den ewähnten Berufen mit

Fähigkeitszeugnls.

- fteude an exakt und saubet geptlqten Textilion aller Aft, inkl. Flick-
arbeiten, sowie die Eoreitschaft in allen hauswittschaftlichen Bareichen
mit zu aheiten.

W,r bieten lhnen
- Attral<tive ArMtszeiten.
- Gute Sozia etstungen und Besoldung nach städtlschem Pelsonalstalul,

- Einen Abeil.splatz, det mit dem öflentlichen Ve*ehr gut erreichbar ist,

Haben wir lhr hlteresse geweckl?
lhre vollsländgen Bewetbungsuntgrlagen sende,r S/e anj

Alterszeatrum Oi baleich
z Hd. Rulh UeE
Talackers,Jras§ 70
8152 Glattbrugg

Für nähere Auskünfte steht lhnen Frau Ruth Uetz, Lettung Haosdienste,
zur Verfügung. Teleton O44 829 85 23.

>/nfA< AtTERszENTRUM

>hfu< srA DTR Ar .'

Gczlelte HW lm In- und Ausland

lm Rahnrcn der Budgetvorgabcn
sprach sich dcr Stadtt'at liir die Unter-
sttilzung vcrschiedener Projcktc im ln-
uDd Ausland aus.

Konkrct werden divcnc Vorhaben
der Schscizcr BerBhilfe (Srnierung von
ljtndwinsch llsgcbäüden. wol]nhtu-
scm clc,l mit insgcsant Fr 50000.- un-
terst{ilzl Hinzu kommen Gcldcr lon
Irr. 22 000--. wclchc untr anderem lilr
Projekre im Krauchtal und der Paten-
gemcinde Valchava im Mtinsr.cfl.al eln-
geseut werdcn.

Dirj Auslandhilfe dcckL folgeudes
Spektrum ab: Au[oNtung in Ecuädor,
Wasseflanks in BaIi. SaatguFAnschal-

' :,

Stadtaßverüandlungen vom 14. und 28. November 2006

OPFIKON AKTAELL
fung in fansania. Erholungsurlaub ltr
Tschcmobyl-Kilder. Spargnppen in
Nradägaskar und lvlassnahmcn Beg€n
dic wüstenbildrrnc in !.,liger, Die ge-
sami€ Untsrstüuung beläuß si!'h hicF
bei äüf Fr. 80 000.-.

Schulontege Lätaenwlesen -
ßnmpetenzzentrum

,{ulgrulrd voryarlametrtarischer Rticl-
meldungcu wurde das Projek eines
Kompete nzze n trums in der Schulnnh-
ge [-ättcnwiesen enneite( KonkrEt 1trur-
den das obcrstc Geschoss als Vollgc-
schoss sorie eine Ticlgarage in die
Planung einbszogen. Die ursprßnglich
aulFr. ll,9 lvlio. ge$chtiL,trn Baukosten
venenem sich damit auf yoftiussicht-

lich Fr. lf,,8l7 Mio. Aulgrund dcr ho-
hcr Aulwendungen fur dic ErsrellunB
dcr Tiefgaragc (18 EinsrellplJuc ä Fr
40000.-I beantraen dcr städunt dem
Gsmeindernl uuf rjicscn Teil des Pro-
jelles zu lurzichtcll.

DcrZcitplan lilrdic Realisicnrng des
Kompetertzzentrums sisht vor, dass
nach dcr gcnreiuderärlichcn Bewilli-
gung das Stimmvolk an t7. Juoi 2007
über drc Vorlilgc cntscheidcn soll. Die
Zuslimmung des Soüvcrflns vomusge-
setzt. liessen sich di( Liegenschallen
Ciebclcichstrisse 50.54 unrl 58 Ende
2007 abreissen. Im Nlüz 2008 könntc
ntil dcn Aushubarbeilen begonncn wep
dcn. Die lnbetriebnrhme des Kompc-
tenzzenrums ist auf N'lai 2009 gcplanL



>/nfr< NorFAttDlENsr

Arztlicher Notfalldienst
Bei plölzliche. schwerer Erkrankung odet in Nottä en am
Samstag undloder Sonnlag sowie während der Feienage

steht folgender Notlallarzl zur Vedüqung:

Samstag, 9-12., 08.00 Uhr b,s Sonntag, 1o.12., 08.00 Uhr.
Frdu Dr. med. B. Truffer, Scha/fhauserstrasse ,26,
8302 Klotan, Teleton ozl4 881 21 21

Sonntag, 10.12.,08.00 Uhr, bis Montag, 11.12.,08.00 Uhr.

Frau Dr. mad, C. Thiel, Kalchengasse 7,

8302 Kloten. Telefon O/t4 813 14 14

Bei Nichterreichon des Hausazles während der Woche,
Montag bis Freitag, gibl das Ärztefon Auskunft:
Teleton O44 421 21 21

Z ah n ä Etl i c h e r N otl a I ld i e nst
Die Zahnäale des Zürcher Unterlandes betreiben einen
organ isie de n Wo c hen e nd - u nd F e ierTags- Notfall die n s l.

Dieser Notfalldienst hat eino eigene Telelonnummer:
Teleton 079 819 19 19

Apotheker-Notfa dienst, Tglelon W 813 fi 31

Sa.ritäls-,Votrut, le lefon I 44

>/afr< KUrruR

mehr als Theater. . ,

Theatro Matto
«Kleine Engel»
Ein hciter-poctischcs Pllido!'er lür die Grcnzcnlosigkeit dcr Imagination.

Nach dcm Sttick *Piccoli Anguli, ron N.larco Bxliani nrit Bart'arx Ulrich
und Enzo Scirnzi

Regie: Antonia Brix

Das (Teätro Matto» gastiert mit (Kleine Engel» am lleitag, 8. Deze bcr,
20.15 Uhr iD Kleinthealer mettlen.

Dic Theaterbar venr'öhtrt das PuhliLrm ab 19.30 Lhr mil Glühwtin und ll'eihnachtsgebäck-

Dcnn Sie risscll ja: nur i[ dßr mettlcn kötrnetr Si€ Kleilkunst hautml erleben ...

R('sr:nicren Sic rcchtzcitig lhrü Eintri[skilflen int Vbncrk|lul' bcr:
Opt ik 13& M. Schutlhausclstnlsc I I l. ,l I 52 ailitll bme-rr- TL lülirn: 04'l li l0 9 5 .15.

[:intntt Fr. ]{1.-, I-§.- Kuntnkr: w§1r,.nlenlen.clr

>/afr< rucEND

ret. 043 317 2222 Einladung zur Jugendkonferenz
Liebe Jugendliche
Die nächste ,lugondkonterenz sieht vor .Jer Tü:

Wann: Dianstag, 12. Dezember, 19 Uhr
Wu Jugendlreflcheckpoint

Eiryeladen snd a e 1Z-Z1-jilhrigen Jugencllichen aus Opfikan-
Glattbrugg. Gerne ervlaften w[ Anträge, ldeet] utld Fragen der
Jugend!hhen.

Kommt am 12. Dezember n deu Jugendtreff, l)t'Ilgt eure Kumpels
mit und nehntL aktiv teil an cler Jugendkonferenz, ndem illr filldis-
kutiei utd abstimnlt.

Wir freueo Ltr)s. wenn möglicllst viele Jugenclliche nit dabei sind!
Auskünfte unter Telelon 044 U i 0 53 J3.

L/ebe Gnls.so DER JUGENDRAT

D/YERSES
R

R
N

(

E

claro Weltlilden. lvallisellerslrasse 22.
Öffnungszeiten: NIo-Sa, 8.30-i2 Lltrr.
nachmrltags geschlossen

Ers 25. Januar, G.llerie in't Stadthaus. Balamt ufld
Energie Optikon AG. Xylon, Hcl.rschrill akiue l.

Öflnungsrerl-.n ,.rre St,Tdthaus. sowie arn S(,. ntag,
3. Dezember 11 15 Uhr

Bis 3. Nlärz. Hilton Kunstgang, Bllder',,on G;lirrela
Staub. "(ieluhle tn I arben, . Jürrczeii'rer zufrang.
Ich

I'lpn!?S

Gibeleich - Atdiv
ab 13 Uhr, RestaLrrant GibElerch. Senioron-
Schaehnirchmittag

Mülter- lyäterboratung, ciebeleichstresse 82

vornritlags. g.:J(J-1 1 .30 Uhr inrrr mi Voran-
,noldun0),

nachfintrags. 13.30-16 Uhr iohr]e Voranmerdung)

Tel. Beratung neu: M4 W 40 39
[',4o-Fr, I ']i) Uh( Di, 13 1.1 Uhr

9-11 .15 Uhr Werken irn Ciubhaus des
Ornitholouischen Vereins än der Europast'i.rsse,
Gemein üuiger Frauen\,ererr r

12 Uhr, FestaLiranl Gibeleich, Mitlagstrsch,
anschllessefld iossen, sp€len

20 llhr, Festauraot Gibele€h. Schachkluh,
Kl(rblokal

Pgnnerstag

Pien§tas ,-
14 Uhr, Reslaurant Gibelech. Treifpunkt.
Geme[]nützger Frar.enverein

Mr$ro-cl
9-10 Uhr, Saal des relormierLen Kirchgemeinde-
haLEes. Seniorenturnt)n

Gibeleich - Aktiv
'10 Uhr, Allerszentrum Giboleiclr. Turnen inr Sitzen

17- 18.30 Uh( Brockenslr;tle, rm Allerslenl.üm
Gibeleich

Sem§lag

9.:J0 - 1 1.30 Uhr, Brockenstube rflr Alterszentrum
Grbelerch

PJensla& J2= .Pe:eltber
19 Uhr, kalh. Kirche St. Anrra, Auftrilt der Zwirni-
Ban(J

Milt.wgoh, 1?, 9.e-tsmber . - =

20 Uhr, ref. KrrchgenroinclehaLr§. Oberhauserstr 71,

Krrchgen le ndeversan rrnlunq

r:i

Elektrizitäts- und Wasserversorgung
----- während der Bürozen: TeL 044 829 82 82

Q"uSlF,,r"" Pikett-Nummer: Tet. 044 82g 83 83

Gasversorgung
Während der Bürozeil: Erdgas Züich AG.
Pikett-Nummer: Tel. 0800 024 024

Quizshow
multikulturell

Ani 14. N1\,efi)ber tanc!
tm Jugetdtreff ene Quiz-
sho!,r, arer beso/'lderen 4,.1 stalt.
DrEi Teams traten gegeDetnander
an, /7tr/sslen Fragen beatilworten
odet /\ufeaben lösen. c.lie sich mit
dern Tlrctt:t "lrenld sern - srch
dalßn t t f ü h lo n " belass/e.r),

U n ter vr*, w. iu gendarbei lo pf kon.c h
finaiesl du 'lralerc lnfonnalionen
zu diesern Anlass utd natürlich
auch eii paat passende Bilder.

YIel Späs.'] DER JUGENDRAT

Spitex-Dienste
Opfikon-Gla,tbrugg, Ialacksrstrasse 70,

Telefon O44 811 07 77
Montag bis Freitag, O8.OO-11.00 lJhr und 15.00-l6.00 lJhr,

x übrige Zeil Telefonbeantwoder

Ambulatorium und Cesundheitsberatung:
Montag bis Freitag, l5.00-16.00 Uha Talackerstrasse 70

Kranke n mobil ien - M agazin :
Montag bis Freitag, 15.00-16.00 Uhr, Talackerstnsse 70

SRK-Fahrdienst:
Teleton O79 @O &) fi
Montag bis Freitag, 08.00-11.00 Uhr. übrige Zeit Combox

ut-Scrrtcel Wlr tsparlercn vo gek'ulr! lal,

'i Lcn r pd

dFE- cprF[co'
. Aüäisurg xGA 1024r7f€
. Xo[tr83t 35&1 ai [r 981924

! Plasflri a PC a 16:9

SHAFIP tCIl 26r' §A-S.rh
r Aullbslng 136ü788. Xonhd§ liq):l
. TgletSn a.r tt- 95169?

r lur 10rl cm llecnr a 2rHDIrtl

PHltlPs Pb'mai2tr
. Au,libung 102411080 . Kontröl 30mI
r Teldl6rt mit 500 §6it0t! trr flr. r!x28lB8

I ovo-Heimkino,§y§trm . DivX ! r tht.che Montagü r oigitater Emph|B
. Coftlree M- ü.961756 I tur besle Eildqualiä.

I Bis 300 ntu hdnme.

. Dv.in fir Carn order. Überspaelluflktion
alll f,ropldruck Art rtr. 955527?§

Fl,§T - U[0 t§ Fulxfl0lllEßt . Ilslp]rl3gararlle. . 30.?aq]'Umtaurct-
rGchl' . Rlcleltlur alrl allrr aüGs | oacarlonctr ünd VorlihmodollG. lelon 8t8lt taulrn . lYlß it?AnEßEl, lcAl, lI0 §E(AUm

oihct 't,JirmL f,nr0i,rs. J::e: '.{'..til.chUj.,,'.i "'n'..r(rjrJ.0\tr{\ r:1i11 t-t,,,.oEtrdod '_l t0r.,lr.-h,,,r thr..t I

.Y,,,x ,r{r' :.1 ..' . 0tlnr.irun oti+'/-..r,L.che." rt:/jlrii\ i n!o!iado,t. r,i, ,r....,ra:f:rwi..ri.rl.rt01 i]. z&i.t i- }r^n tsr,fr".,T... .ri;:r _' 
" 

. turEn : inJr, 'i !:';- r $.,. z rtcn b.:Lr-, I.,-::!r r:!. rt. uürr.ü lrrrr§.e !
l:,1?Ai'r)1.,.lldci qrf.J.r,..F,..r."..e tr{jrr,0iT,Ii cFHrülbrnnM:rr,.-1li.,,.fr.1 ..,,ritr(:..r-.:t:,',. l, . lhßtl.olrlhln I

flr 07195! 5? {1. nrndon0 rn!.l!r r{0.rlr.r.n. ttttS ESg t!1 roirtfl[todi, ]ru r,rt.ü
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Vom 26. Apdl 1986 und deren Folgen nach
20 Jahren

Fakten zur Tlchertrobylkatastrophe
[]r dcn crstefl nclrt lirgen nach der

Reaktorl(rlta\trophc l9U6 h$ne nran dic
mcisteu an Schilddr{isenkrcbs crlränk-
ten Menschcn mttcn können. §enr
ma ihncn Jodubluttcn rcrabreicht
hii(tc. AbBr der dxfialigc Prälideul
luichail Gorbalschos hatte rngeord-
net. die Gefahrzu vcrhc'imlichcn. Auch
dcr Vcnretcr von IVIAGATE (dicse in-
temationule C)rganisittioo ist ln Bau
dcr Atomkmftwedic inlcrcssicrt) Herr
Bliks, rlcr in Kiew ciogetroffen war. bc-
stätigre, drss keine Gchhr besri.lnde.

Als Folge diesrr Verheimlichung sind'lausende von Kinrlcnr arr Schi]drlni-
scnkEbs und rndercn Kntnkhritcn cr-
kallkt und lcidcn bcsolders auclr an
lmmunschwäche lTsohcmobyl-A.tDS).
lm Gcbict Gomcl. all der Grcnzc zur
Ukmile. ist dic Zrhl dcr un Schilddrü-
scnkEbs erkrrnkten Ki dcr unr das
!0(lfachc gcsticgen! Heute isl dicsc Zahl
gcsunkert. *eil viclc rlicscr Kinder er-
§achsrn sind und älrs der StaLisLik lirllen.

Da der ReaLrrrr in dcr Ukräiflc nur l2
km von Bclurus (r eissrusslxndl cnt-
fcmt liegl urd e irr Tcil r.lcr radioaktircn
\Volkc übcr denrGehiet künstliqh ab-
gerugret wurli.:. hat llelarus trhcr 70!il
rl cr Ratlronukleine (Vcrsuuhhrng), dic
Ukrainc 2011, und Russland l0'ri be-
kommen. ln snitcr Lillie handclr cs sich
um das ndioll'tive Clitsirm- 117.

Was dic Krankheiten und Aus$,ir-
kungen artbelanpn. ro wird das Cäsiunl
vor allcm in den Krlochen gcspcichen,
Dcr Halhzcitu,ün vdr mJionkliycnl Cä-
sium botrilgl gernilss wisscnschalllichen
Studien 29--ll Jahß. Das heisst. cluss cs
ub 2016 nur noclr tlic Halfic au Rrdio-
akti\.ität gcben solLte, dic ubcr irnmer
ooch zu hoch isl ßir dca urenschlichc
Körper.

Jerler vienc Bclar!sse lcbt inr !er-
scuchtclr (iebie(. darul.ltcr fa:it 500 000
Kinder Etwa l15 000 lltenschcn sur-
tlcu cnt nlch yierbis sicbcn Jlhtert um-
gcsicrlclt. Du sie abcr kcirrc Arbeit l'rn-
dcn urd kcinc Uttelstiilzurg b,ükarnco.
venucltlert sie. in ihr hcimatliclres und
gclicbtu§ (verstrirhltes) Urnltld zurtick-
zukch refl-

Hzule stetben h Belarus mehr
Menschen als geborcn wetden

Dic Untcrsuchu ngcn und liJrschun-
gen zu dicscr l(rtastrophe rrrrrdcrr zu-
cßl vertroten. Trotzdüm i5l illz.Ä,ischsn
hckannt- drrss es -160 knr cntfcmt von
'lichernohyl. in dcr Hruptsr.rdt ]\linsli
in dcr L SchLrlklarscn nur Ä,\'§i bii drci
gesundc Kinder gibt, Dic Gcsämtzahl
der krankcn Kinder is( ür dcn lctztcn
zchn Jahren unr das l0-lache gestiegcn.
ln dcr Stiidt Goutel. rn dr:r ukrtirti-
schen Grenzc- \rxrdcn 1002 cl§! 4090
Kinricr gcboren, dalon sind ll0 Kiuder
gcsund. Bcsondrr vicle Kindcr hrLben
Erkrarüiulgen dcr Atcmwcgc l,A.sthnr'.r.
Bronchitis. usrq). träs auf rlar abge-
schwäch(e Imn]uns-vslenl zurtick zu
nihrcn isl. Sehr ofl habcn suhon Klein-
kittcler zu hohcn Bluldruck \ras frtiher
nic der Fall war. Diu Zrhl dergsistig bc-
l)illdcflcn Kin.rer i\t dnrstisch geslic-
gen. F-s utrrr,h nlch festgcstellt. tlass
selhsl kleinc Doscn von R:rdioaktilitlit
irn meuschlichen Körpcr vene-hiedenc
Knnklrcitcn ph!§isrher und psychi
scher Natur hcrvomrl!lr köluen.

Stiffung ßden Kindcm von Tschcmo-
hyl'. Rostchecklon to 87-362697-5
oder rTschcmobylhilfe Hanjuald»,
Fostcheclkonto 8Gl5l{. lnfos uu-
ter www.belarusnevysde.

Umfrage zum Thema «Weihnachtseinkäufe»

Auf den Christkindlmarkt oder
doch lieber ins Glatt?

Weihlachtszeit, Einkaufveit... llb erledigen die Oplikerinnen und Glatthrugger am linbsten ihre Wbihnachts-
eintäufe? Haben sie diese schon erle'digt? Und üas isl ihr Tipp für diejenigen, die gar keine Geschenkidee
haben? Wir haben uns umgehört. fqg

Ema Schar emplfuirlt Guucheine und ,ht.lith Sahakio,r su.lt noclL
SßB-Tagcsktrten

Jlli Kibtziecr hst lt ch kcine klcen.

«Keinc Ahnulg. mir fehlen icdcs
.lahr völlig die lnspir.rtioncn liir Wbih-
Dach Lsgcschcnkc. LIÄrs. an drn) icdcr
l'ieude hat. ist sicher e-in Bur-h, lnr
Z\acit'§lsl'all empfehlE ich, sich inr
Clattzcntrum umzusehen. Don [inLlüt
sich liir jedcrr Ccschntactr( ctwus.t

Beziilsral Elllaclr

Emouorungsuah! dsr
BclirlslirG[onD[sgs Bülsch

WahluoßGilä!e
Aul die Ausschreibung vom m. oktober 2006
sind innerl trist tür die Erneuerurigswahl dsr
siebon Mitglisdar der Bezirksklrchenplloge
Bülacn lür die Amtsdauer 2007 brs 201' lol-
gende Wahlvorschlege eingereichl worden:

0 ir qlledor / 7 Wahhorsdllägs):
l, Buol Paul, m, l,l. 0ktobor 1938, Dam8,

ffaner, Beühaldsnstar6s ma, 8i103
Basssrsdorl

2. Bcgnl Petor, m, 18. Apdl 19i16, opfikoh,
Eezl*srlchtEr, ilcllwisstasse 0, 8425
obemmbrech

3. Dshl lülvia, f, 14 Junl 1948, Wil Zfi und
Eassc$dod, (lndotgäüerin, Gsi6doo-
ueg 9, 83{Xl Ea§3srsioIf

4. Holsl0tbr ElsüGü, f, «). Apdl1965, zärioh,
Tsrl8n 48, Lsognau 1.E., tedln. Zollbsam-
tin und Hauslräu, Gmeln&hausstaüe 8,
8182 Hod ddorr

5. ßhd EstEr, t, 26. tk 1945, Ziklch, SchuF
loltodn, Brllüissllorstaes€ r1, 8$6 Di€tl-
koo

6. Ohler Josl, m, t7. tebruar I9a l, Bül8ch,
Ptan0l, Wscntaletasso 4, 8180 Bülrch

7. Hcllonberger olimar, m, 23. Junl 1949,
llürDnsdorl, Pilot Mäulacker6ta66c 10,
83lxl Nlitensdül

Dlese Wahlvoßchliu8 könnsn bis Faibg, 15. 0e-
zemisr 4tr0, zurüd(q0zogen weld8n. Auch kon-
nen dem Eezirl$ral Eiilach, Eahnhoßfasse 3,

81m 8ühch. bis zum gleichen Temin rleiteß
Wahlvtrsdrläge eing€{elchl wedm. Die Wahlvor
schläge müss8n v0n mindeslens 15 Stimmbe.
recttlgten unhnoichnet sein. die ihren politischen

Wohnsit im Be?irk Buhci h0ben und dor Evange-
lisDh-r8t0rmierten LandeslirchE angehä(en.

ore Udeheichnerinne0 und Unteaelchner rcn
Wanlvorschläge0 g€befl NEmsn, Vomanren, Gg-

burßdatum sowie Adresse afl und flig€n rhre Un-

terschnfl hinzu. Für jede vo(gesrtlagene Person
slnd Name, Vorname. Gesctrlecht. Gebunsda-
fum, Heimatod, BeM und Adr€sse anzugeben.

Die vorgeschlaqenen Personen lrerdefl vom
Bezirksrat in §lller Wahl al§ q€wählt erklärt,
wenn nach d€r zweiton Frisl die Zahl dsr l,Vahl-

vorschläge dle Zahl der zu beseEenden Stel-
l€n F Stellen) nlcht überstelgt und die
zunächst vorgeschlagenen Personen mil den
definitiv v0rgeschlagenen Personen überein-
stimm8n (§54 des Ges€Ees über dre polili-
schen Rechle), Anderqlalls findet am 11, März

200? d6r erste Wahlgang der Urnenwahl statl.

Bülach. 7. Dezember 2006

*tch gehe l0r dic Weihnach(seinkiiu-
[c mcisti]ns ins Clätt7cntrurr. Don hn-
del man ni(ht rlur alles- es haL auch
pr.rlitisch unt esclrdinkl PnrkplllrT.e- Al§
Ceschcnliidcr empfclrlc ich Culschei-
ne. Dann kanD sich die berelTandc Per-
son selberenvas aussuchen. wenr nran
dercn Hobbts urrd \hrlicbcn cin lrenig
kennt. Ein Duuertrrenncr sind auch
SBIIrnrgcskancn,r

.lch krul'c mcinc Weilrnnchtsgc-
sch{:l]kc immer don. wo ich sic gemde
finde. Für dicscs Jalu habe ich allcr-
dings loch keine ldccn, muss nr:ch sel-
her suchrtr. Wohl anr ehestcn eben
doch im CIau, Gutscheine sind sichcr
imnrer ciuc gute Ccrchcnkidee.r

Vorübergehende
Ved«ehrsanoldnung /
Strassenspene
ln der Gemeinde Flümlang sowie in
den Städton Opflkön-Glattbrugg und
Kloten müssen flir den nasseebau
der Glaüalbahn (Baulose Vedängerte
Birchstrasso, FLG und AIR) aul der
Birchstrasso reg §-1 1, Flughofslras-
se reg. §-8,,§ '17, Fohrstrasse reg.

S-4, Flughafenstrasse req. S-17 und
auf sämtliohen einmündenden Slras-
sen. Ausfahrten oder Vorplätzon je

nach Bar/lonrchritl Fahryerbote. Ver-
kehrsbeschränkungen odor Anord-
nLrnqen zlr RegBlung des Vorkehrs
erlassen wärde{r-

Dauer der Verkehrsbeschränkungen
odei. Anordnrlngen: 15. Januar 2007
bis 28. November 2008

Die Fal]rverbote, Verkehrsbsschrän-
kungen ode, Anordnußgen zur Rege-
lunq ces Vsrkohrs richtBn sich nach
dem jewoiligen Baufortschritt.

Dre Signalisatron d€r Fahrverbote,
Verkehrsbeschränkungen oder An-
ordnunqen zur Begelung des Ver-
kehrs efu'olgt durch den Betnebsleiter-

Die Missachtung der Signalisation
wlrd als Übeflretung von Art. 27 Abs.
1 des Bundesgesetzes vorTr 19. D6-
zembe( 1958 üller den Slrassenver-
kehr gestrjul aui dessen Art. 90
b€lslralt.

Gegen drese V6rfü9ung kann Innert
30 Tag8n, von der Verött€ntlichung
an gerechnst, beim Beglerußgsrat
des Kantons Zürich. 8090 Zürich,
RBkurs erhoben werden. Die Fe-
kursschrilt muss ernen Anlrag und
iJessen Begründung enthalten. Di6
ange,rufenen Bewsismittel sincl genau

zu fiezeichnen und soweit möglioh
be2ulegen,

Einem alllälllgen Rekurs wird die
autschiebende Wirkung sntzogen.
Besondoro, zwingende Gninde:
Temin lnbetriEtlnahme Glsttalbahn
2. Elapt)e am 7, Dezembor 2009,

Baudir€ktion Xanton Zürich

ej=
q:t

ir*****
Verirehrsanoldnung /
Strassenspene
ln rler Stadt OFiko .Glattbrugs müs-
sen 1ür den Trassssbau der Glattal-
bahn lBaulos ATG) auf der Thurgau-
ersirasse reg. S'10, km 0.000 - km
1.600, von der Stadtgrenze Zilrich
bis zur Eintahrt 451 Flughafsnauto-
bähn sowi€ sämtlichen einmun-
denden Strassor]. Auslahrten (ind

VorpläEan je nach Baulo(sohrin
Fshrverbote. Verkehrsbeschränkun-
qen oder Anordnungen zur Regelung
des VerkBhrs edassen werdon.

Dauer der Verkehrsbeschränkungen
oder Anordnungen: 15. Januar 2007
bis 28. Noveflrber 2008.

Die Fahrverbote, Verkehrsbeschrän-
kungen odsr Anordnungen ztrr Rege-
lung des Verkehrs richten sich nach
dem jew8iligefl Baufortschritl.

Die Signalisation cier Fahrverbote,
Verkehrsbeschränkunqen oder An
ordn ngen zur Fegclung des Ver-
kehrs erlolqt durch den Betriebsleiter.

Drc Missachtung der Signalisalron
wircl als Üb€rtrelung von Arl. 27 Abs.
1 des Bundes,gesetzes vom 19. De-
zEmber 1958 übet den Slrasssn,ret-
kehr ge$ün aul dessen Art. 90
bestraft-

Gegen dlese Verfugung kann flnBrl
30 Tagen. von der Veröffentlichung
an gBrechnet. beim Regie.ungsral
des Kantons Zunch, 8090 Zurich,
Fekurs erhoben worden. Die Re-
kursschrifl muss einen Anlrag lrnd
dessen Beqründung entlraltan, Die
Bngerulen€n Bewelsrnittel sinci genau

zu bezeichnen und soweit möglich
berzulegen.

Elnem aLltälliEen Bekurs wird die
aulschiebende Wirkung ontzogen,
Besondere. zwingende Grrinde:
Termrn lnljetriebnahme Glatlalbahn

€:"51
t,g-: 
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AMTLICHES

Bezirksrat Bülach

Ersatzwahl

Konkursamt Wallisellen
Zentralstr. 9. Postfach
B3O4 Wallisellen

Auflage des
Kollokationsplanes
und des lnventars

Bezirksgericht Bülach

Wahlvorschlag
A(, die Ausschreibung vom 20- OKobor
2006 ist innert Frist für di€ Ersauwahl
des Bezirksgsrichtes Bülach tolg€nd8r
Wahlvorschlag eingereichl worden;

§cheuermeler, Dleter, m,
't. Novomber 1955, von Nür€nsdorf,
Landwirtschaftslehrer, Sunnerain-

strassa 25, 8300 Blrchwll
Di€sor Wahlvorschlag kann bis Frettag,
'15, Dezemb€r 2006, zunickgezogon
w6rden. Auch können dem B€zirt-srat
Bülach, BahnhoHrasse 3. 8180 Bülach.
bis zum gloichen Termin weilero Wahl-
vorschlä96. die von mindestans 15
Stimmbgrechtigrten mrt politischem
Wöhnsitz im Bezirk Btllach unterzeich-
nel s€in müssen. einge{Eicm werdBn.

Di€ Untszoichnerinnen und Unter-
zeichner von Wahlvorschläg8n geben
Namen, Vomamen, Gobunsdalum so-
wie Adrosse an und fügen ihre Unter-
schrifl hinzu. Für jedo vorgsschlagen€
Porson slnd Namo, Vomame, Ge-
schl€cht. Ggburtsdatum. H€imatort,
Beruf und AdrBssa anzugeben,

Die vorgesohlagene Person wird vom
Bezirksrat in Stillsr Wahl als gawählt
arld,irt, wsnn nach der zwsiten Frist
nur ein Wahlvorschlag vo/ieqß und die
zunächsl vorgeschlageno P€rson mit
d6r deflnltlv vorg€schlagensn P€rson
iibsreinstimmt (§ 54 de.s Gesetzes
über die politischen Bechte). Andem-
lalls rindst am 1 1 . März 2007 der erste
Wahlgang d6r Umsnwahl slatt.

Bülach. 7. D€zernb€r 2006

lm Konkurs übor A & O Compu-
ter AG, Europastrasse 19, 8152
Glatlbrugg, lregefl der Kollokatrons-
plan und das lnvenlar den ll€tei
liglen Gläubioern b8im Konkursaml
Wallisellefl zur Einsichl auf.

Bezüglich der Klage- und Besflhwer-
derechto rlslv. wrd auf ciie Bekannt-
machung lm Schwerzorischen Ha.l-
dolsamtsblatt vom 8. Dezember
2ü)6 verwiesen,

Wdlisell€n, 7. Dezernber 2006

EESBBCFF FFS
wlR ARBEITEN FUR IHRE SICHEREE'T

Bahnhofi
Zürich Oorlikon, Oplikon, Distlihon

Schleifen von Geleisen
13,-15. Dszamber 2006

Wir füh/en l.lntefialtsaöeiten an den
Geleiseanlagen durch.

Damit der Zugsveßshr am Tag hicht
bahlndert wird, müssen dl€ Aöeiten
in der Nacht ausgeflihrt w€rdan, Un-
sere Mltaöeiler sind bemüht. lhre
Nachtruho nicht zu stören.

Vielen Dank 1ür lhr Verständnis.

V+S Niederlassung Bülach
8180 BülachBezirksrat Bülach

Gemeinderäl oielsdorl
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=€P BezirriBürarh

Kantonsratswahlen im Bezirk BüIach

SP will ihre vier bisherigen Mandate verteidigen

Die SP Bezirk Billach li,ill im Frühiahr 2007 ihren bishcrigen Besitresstsnd von vier Kantonsratsmardatetr
verteidigen. Dies ist das l{ahlzicl der Prrtei, die unlängsl ihrc Spitz€nkatrdidaten in Blllrch rostellte. Vor
dreieirhalb Jahren hette dl€ SP cin msnulichos Manrlat embert.

FDP Opfikon-Glattbrugg

ffi
Peler Bodmer Daniel Pefer

An rlcr Mcdienoricrticmng in Bülach
ruchnctc sich SP-Geschäflsleitlrngsnrit-
glied IIeirc J. Dietiker (\4hlliscllcnl
gutc ( hittlccn lus. rluss dic P.rrtci bei
dcn Kanlonsraf,sr,ahlen inl Fruhjahr
2007 ihre vier Nlsldate bchftlten kltnn-
Ardlc lriirBi lBüluchl rrrzichtct uufci-
nc ünteutc Kantlidatur

Zu dell Spizcrrkandidatcn gchörsn
ItrktiorspCisidcDt Rucdi [.ais (hisher.
\t'allisellen). Regula Görsch Ncukönr
(bishcr. Kloten). Pdskri Scil{:r (bislrcr,
Klotcn). futcr Stutz (Eflbrash), Moritz
Stutz (Bachenbulnclr. Beatrix Jud (Op-
[kört) xnd Myriäm r]tbcr (Wrlliscllcn).
Dictikcr ni8lc aul Anfra-qe bei. dass cs
dcff wahlkonliree nichr gelurucn sci.
einen SpitzcnlHndidatcn us denr Bt-
z-irkshaupton zu finden. lvlorilz Stutz
rus Bachenbulach sei die Altcmldve.
Der Bezirk Bülach crh{ilt 1007 cin zu-
satlichcs Ntandat- neu;rlso 17 Sitae.

Polltlsch e Wende unab dlngb or

Kantonsrat Rrrcdi Lais gab in cincnr
kurzcn SLrtemcnt scinc polilischcn
ZiclsetzLrngen hekan[t. Dic SI, habc
sich zurir otrirstenZcl gclctzt, dic rcch-
tc lvlchrhcit von SVP und FDP im Knn-
lonsr.rl zu hrcclrcn. denlr in den lctztcn
achl Jrhlen sei es dem Kanton Züdch
mit rechts §tchcndcr PrdilmenLsmehr-
hcit schlccht gcgaugrn. §NiP und FDP
htlllBrr konsequent Steusrgcschcnkc
veneill - übcr 800 lllillioncn Ffirnken

pro Jahr Die anLlauemde Misere bei
den Staalsllnanzen sci eine dcr Fehl-
lcistungcn dcr rcchten Parlamenls-
nrehrheir. Arrch in dell Bereichen l[te-
grä on. Umwcltschutz blmilcllco und
vor lllcnr in dcr Rrumplanung huhe ste
rotal versagt. unlcrsuich der Politiker.

Ztlrich licgc angcblich dicsbszüglich
$eit hiflteI ftickständigefl oder lillaru-
§chwachco Kanton€n wie Aargnu. Bem
odcr Wuadl Änlck Zürich hruuche ci-
ne gute Zusarnrnellarbeit der \€mürdli-
gen Kr:i[c. lithrts Lais wcitcr aus. Dic
SP h:rhc sich zum Zel gesert. dass dcr
Kanton Zorich sei[en Rticksta[d aus
acht Jalrren n"'chl.er Ps-rla m cnlsm chr-
hcit aulholcn kttnnc. Eine politische
§'ende irn I(nruon Zürich sei driuBr'nd.

Rtldang und Famllle

Dic SP tollc sich für cinc \{slt cir-
scucu. in rlcr ulle Mcnschr.'n die glei-
chen Clrilncen ilufsin zrrfiedenes L€trcn
häncn. sagl.c Rcgulu Ga)tsch. lrtihcrc
Cemeinderaltin in Kloten. Eine Gnrnd-
lage dir'ser Clralccngleichhcil strllc dic
Bikltrng dar - also cine gute SchuF und
Beruf,sbilLlung lilr alle Menschen. Ivlit
rlem ncur'n VolLsschulgl.'scu sci dic
gutc Crundlagc daßr geschaffen wor-
den. Dir Unrsetzun-! tiege jetzl bei den
G€meiudcn, doch rnülisc darauf gcnch-
tct wcrdun. duss die Vorteil€ des Gcsct-
rßs nicht derr Spareit'er zrrm Opl'er fal^
len. Bezüglich der Schrflüng ncucr

Lrhrstellen seicn wci(cr.- 
^nstrcnguu-gcn notwcndig,

Dic SP sctzc sich im Wcilcren ßlr er-
nu Familienpolitik ein, die den Realitä-
ter der Menschcn angcpassl sci. liss§
die Pcrliritrerir wisscn..Es dtirfe nichl
scin. dars Männcr und Fraue[ aufKirr
dcr vezichten, weil illnetr lrl wcrlig
Geld zur Vcrfügurrg stcht orlcr weil sie
ihrcn Bcruf aufgcbcn mtissen». Zrnü"le
Elemen(e seien lrier die \.§nishicdcncn
Formen rler ausscrfamiliitrcn Kinder-
bctlcuung.

Der Flughq/ren lm Eledlunf§'ßehtet

Pdska Seiler. CemeindcrJtin in Klo-
tcD. hut sich in dcr Vcr8angelrheit if
tclrsiv nrit den \hr- lrnd Nachteilen dcs
f,lugJnfens beschältigt. Ein Citi"flugdra-
f!'[ innirtcn von dichtesrbesiedeltem
Ccbict m0sse schärferen l(ahmsrbc-
diDgtlngen utlterlicgen sls cin solcher
fu dcr ksicn Landschäft. Es sei aber
unscrc P{licht, diese Bedirtgungcn uuI
politischem Wcg zu lindun. auch llefln
dics schwicrig scin u,erde. Die drwoh-
Der müsseD orienti!-n wcrdcn. tlic und
iluch \ric \rcit sich de'r Flughafen ent-
rvicksln könne. damit das wrlDrre nc Vcr-
rauell in die Z0rchcr llugtralcnpolitik
Nicdcr gcfundcn wcfllcn könDe. Es sei
unabdirlgbar. die Balilncc ari,ischcn aF
rrcktivenl .ArbeitEcbur lul'dcr cincn Ser-
te und ciflcr uncrtdJglichcn Lärmbelds-
tifung aufder andeßn Seite zu Iindcn.

ftter Stuu (Embrach. neu)
spraclr lott der zuttehmen-
den Komplcxirät im Gc\rlnd-
heitswcscn. \a{hrcrld Moritz
Stü[z (Bachcrhulach. neu]
tif,er xktive lllegr.rlionspoli
tik reiedcnc. Diuic Rrlitik le-
be vom Zusammenhalt. ge-
gcnsci tigcr Vcranru'onung
und Toleranz. liigte sr bci,
§{yrianr Wcbcr (\\tall isellen,

, ncul sprirch zum The0a ,Ar-\ beit und Wirrschali. Nicht
Auwesend war dic Spiuen-
krnilirhtin Bcatrfu Jud (Op-
fikon. neu). ,i,rd

Purcdi Ltß
( b ish c n lüit I lis c I k tt).

ßegulo Görsclr Ncul:o»r
(hishen No@ .

läskq Seller
hishct Notcn).

cvP () Volkspsrtci Beztut 8olach

Kantonsratswahlcn im April 2007: CVP strebt zryeites Mandat an

SlLhozess ftir Flughafen Zürich

G esp räche mit S t ando rtge m ein den
im Jahr 2007

An einenl Pblit-Apcro in Bülach leg-
t€ Htns Diclich. lriter der wilhllom-
mission. unldnSst 

'.lar. 
dass rlic Ptrrci ei-

ne Erhöhung dss Wlthleranteils crwar-
te. Dieser betrug 200.] p16 61n1 P.-
zcnt- Dir: (-!? »,erde ihr bishcrigcs

Regula Mrider als Spitzenkandidatin
Unltugst hat die CVP des Bezfuüs Bülach ihrc f,aldidaten ftlr rlie im .April 2007 angesetzten Kentonsrats-

wrhlctr vorgestellt. Spitzenkandidatin ist die bishcrige VerEeterin Regula Mäder, Stldffitin in Opfikon-Glatt-
brugg. Erklärtes äel der CVP ist es, ein zweites Mandrat zu embern,

N't.md r nichl nrrr rnit Regula Mädcr
\rneidigen. sie stnebc tuch cinen Sitz-
gewinn an. Mit dcm ncuen Wahlslstenr
(rJoppt'ltcr Pukclshcinr). das Llen klei-
ncre Parteien mel Cha[cen einfiiu-
me.liege dies laut Dictrich durchaus inl
Bercich d!'s M(iglichcn. Dazu rverde irrr
Bczirk Bülach ein zusärdiches Mand&t
vcgeben. Die $citeren SpitzcnkBndi-
dalen iler CVP huissr,:n Wollgalg Pils
(Lmbmch). Corinnc Thomer (Kloren)
und Bcmhnnl l-lccht (Blilach). Es lbl-
gcn weilerc l-l Kandidatcn aus dcm Bc-
zirk darußrcr Parrirk Rouiller und Wal-
ter 6muf, bcidc Opliko[ Angespro-
chcn auf dir politischc Situirtion in
Bülach. wo die Cl/P nicht mshr im Gr.-
meindcpadamcnt vertrBten ist. hihrte
Dictrich au§. dass die (VP-Ortsgruppc
reakivien und ncu ausgeri(:htrt ucrdc.

Inr Rahmen der Kantonsratsw,lhlell
hat die CVP cinc Bcrölkerungsumfrage
gcsmncL rlic nldglichst repräscnlaLit
scin soll. Die ErheburB erfolgt irnonlrn:
dic Befragten soth:I lcdiglich ihr Alter
urtd ihrc Wbhngcnrcinde angebcn. Zu
dcn fragcstellungeu gehörcn d{s licF
schichtige Kapitel Leb'i,rsqualirär (So-
zirles, GesundhciL Rcgion. Kultur, Teil-
ze it-EIw§rbstit tigkc il. Sreuedirss). Angc-
botc dcs öffendichen Verkchn. Schulc
und Familienpolitik

l)ie RL.sultate der Lintrage wcnlcn
im Mäz 100? verötletlrlichl Dic [hnei
enxrnel nach Dicrich aussagekränige
Erkennurissc. um fcststellen zu köIlncn,
in \.rclchcn Bcreichen politischc Arbeit
ni!LiB sein *,erde. ild

frer Knnron Ziiricl] lühn im nächs-
terl Jal[ Cespr:ichc mit dcr Shndon-
gcmcintlcn dcs Flu-ehafens Z(irich tiber
dic Aus$irkuflgen des künlligcn l:lug-
l]aßnllerriebs. lvlogliche V.uianten srcllr
das llundcsamt lürZvilluRfahn IBAZLI
am Frcitag ror.

Ccspriclrstllemerr sind rjie Bcun-
spruchunE vou GcmuinLlcgcbict am
Bo<.lcrr dic Frcihaltune von An- urtd
AbnugkoniJoten und Anrlcmugcrr in
der Ulmlbelas(ung, rvic tlic Zürchcr
Volkirirtschatlsdirckrion am Diensta8
mittciltc. Jc nach Berricbsvarialte weRlc
dic dlulrlichc Elt$,ickluüg dcr Gc-

Yon
zÜ

nrcindrn nrshf or.l,'r rvcnigcr stark br:-
eirrfltrssl.

Grufldlagc ltr dic Gcspijchc silld
die tech[i5ch mii8lichen Vhrianten. die
im Koordinltionsproz-ess Sachplan ln-
lrastrukrur der Lulllhhn (SIL) untcr-
suchl ulld aml FrciLrg voryestc]lt r\erden.
Der SIL lcgt dcn r:rumplatrerischen
Rähnrcn fest. in dern sich rl:r Bctricb
eines Flugh l'!'ns cinpasscn mu,§s-

Regierungsraltin Ritli Fuhrcr inlbr-
n ene htiülich drc Bchördsn der Flug-
hafcn-Surndongerncinden Kloten. Ober-
tlau, OFfikon. Rilmlan8 und Wiflkcl
ilher delt Abl0ul dcl Gcspdchc. ,.!-.la

Personenrochade, doch ein Peter bleibt

Pctcr Bodmer. WBO AO. verlilsst arrs
gesundlleillichen Gri.indcn deo Cr'
meindffat rler Stadt Opnkon-Clutl.
brugg. lr den vergangenen sechs Jah-
rcn l-arer Mitglied Ln Ralsbtiro. iu dcm
€r bis zu rcincm Ausschcidcn als uner-
müdlicher rCbrampllr» gelöbl \wrd§.
Daniel P§ter. selbststäntlig cmcrbundcr
Architckt. nimmt dic Hcruusfonierung
an und uitl in die Fussstapt'e[ vorr R)-
ter Bodnler. Die inolliziellr Amtrübcr-
gabc mit dcn dazugchörigcn Tipps und
RäLschlllgen har bei eirem li{i(lagcsscr)
statlgefundeu - Gli.ickvtinschc und *al-
lcs Guctir gabs zum Dessen,

Trotz ltrsoner\Äeclrsel bleibt weiter-
hin eiu Venrerer aus dem önlichcn Gc-
werbe lttr tlic FDP im Ccmcirrdcrat.
und ila uns nrit Dirfliel ltter der Rich-
tige fur diese anspruchsvolle Auliaahc
zur VerliiBüng stuht. wcrdcn tlic Anlie-
gcn dcr FDP-ll|ttlrler weiterhin gut Yer-
treten seifl.

Drniel ltter liegr der Erhalt eintr lü-
bcnswcnel Cemeindu rm Hcrzrn. rn

lu6atotltltr llll P-:7r*r t rl^iN

Ab Jaruar 2007 neuer Kurs frr Scheidungskinder

der ätlch cin xktivcs vbrcinslcbcn mög-
lich ist. Er hal sich in]nler fttr Vcreine
cngagiert, so l.tis vor kurzem uls Ju-
gerlLl+SporrE\pcrtc. abcr auch im §tif-
tunEecrcin T,ilrcher Pladiheim... Die
Fördenrnß der Jugcnrl is( ihm dcnn
auclr cin hcrondcrc\ Anhegerl. wotrei
hicr drc sozrnle Enlgüie.lenrng in !trcr-
nen unJ Schulc. abcr iruch drc Vcr-
nrintlcrung dcr imnrer droheudercn Ju-
gcndirrbeitslosiAkeir im Vordergrund
stehell.

Uebsr ltlor. wir bcdunkcn uns lltr
dic gclcislctc Arbeit. die unzlhligen
Surrrden und dcincn Lir)sxt/]Wir wün-
schen dir $rtc Erholung und nur das
Beste

Ein Troir lirr uns. dass du auch wei-
tcrhin dcr Panci trr:u blcibsl. und wir
djch lrald an cincr !'cnanrnrlung sehcn
\&(.rdün,

l/ot\tord n ' 0pliken-Glanbntgd
Biöm Bktser htssedrc{

Ibter Sh i 0:nhntcv- lfut'it S ttz (Baclpflb la.'lü. Reatr.\ hd OpJikotü- Mvia m We bcr (Wallive llctt).

«Im Clreis»
Die Ableihlrg Jugcntl- untl Famili

cnbcratunE des Ju-sendsekIelllriates
Brilach bictet betroffenen KinrJenr zwi-
schen acht und z*,ölf Jilhrcn ;rus dcn
Bczirkcn Blilnch und Dielsdorf wieder.
um cin Gruppentraili[g an.

ln dcr Cruppe efleben die Kinder.
dass sie mit iluen schcidun-cispcrifi-
schcrl Prublcmsn nicht allcin sind. ln
Gruppcngespräch könncn lingste nor-
malisie , trf hrurgen andcrcr Kindcr
volwcggcrlommcn ünd Stralcgien eF
lcmt §erdcn, \r,ie zum Beispiel W(in-
sche arr die Eltem bcsscr irus8cdrückt
wcrdcr könncn. Die selhsrwenstliuen-
de Sozialkompetenz dcr Kindcr §'ird
gelbrden.

§Itl(crirnd Vitcrwcrdcn z.u cincm EF
tcmubcnd cingcladen und erhahen

lipps und tuir§Buugcn zur Untcnitol-
zung in ihr.*r unspruclrslollcn Belrtu-
ungs- und ErziehunSslirnkdon.

Begiln: Samsl,g .10. Junulr 2007. mil
cincr Donpcllcktior von 9 bis I? Lrhr.
$cilerc l.ßkliorre,r je\leils munlaEi. lon
l7l0 brs 18.10 Uhr im Jugrndsckretari-
rt Bülech.

Kursko:tcn l:r, 200.- pm Kind. An-
nrcilcschlr.rss 15. Dez.e nrber. lritung:
Illoniqr.re Foner, §,chotlrrraprutin SPll
Weilll'eldcn. rulrl I'lirrr P[tur Paar- und h-
nrilierdrcrapcul. lr'lediator sv*M..SDM.
Bülach.

Anmcldungcn und Iulbnnirtioncl:
l\4&\ Petcr Berglistrissc 19. tllll0
ll0lach. lulsfon 079,106 70 87, E-Mail:
pcter.müdiul.ion(4 hlucNi n.ch

r

llegi.t ltlitdcr



8173 Rledt-Neorach YA rr{e

(Steu€rfuss 74%)

4%-Zimmer-Wohnung
(ca. 128 m?) mit Balkon. Minergie
und erhdhto Sicherheil, Lrft, geho-
bener Ausbau mit eigener WM/Tu in
der Wohnung, Granit, Parkett. Miete
ab Fr.2500.-. NK Fr.200.-. Garag€
Fr.150.-, Besichtigung: Täloton
fi4 858 08 58, Fax. 044 858 15 25

r:!tir]i,;;:Y;r!"',M'ffi

MIETE

Cdtlul3t*ktbr!!ffi
Ell - llClgrfElc I0

lliro.fürnf,
tfl Zeotl'n vur loot€n

lürdg (rgürrd {.Lt,rrü.a
ol-ci t€tlocfrE 

' 
nEeEn

eaileaea e rnonnnxl

ää';.x"'

IMMOBILIEN

www.pinkumzug.ch
o44 80 40

III GENAU WAs sIE SUCHENII!

HEIMELIGE 5.ZIMMER.MAISONNET. =TE-WOHNUNG MIT GiOSSER. SON. :
NIGER TERRASgE Z

wo? aN DER WYDAC*rnS'r*Orr' 
'r. 

ä
gr s2 GLATTBRUGG 

=per solorl oder na(h Verernbaruno. E

Wohntlä(he (ä. 105 m). qrosse. soi- !
nige Terresse ((ä. l2 mr)init sep. Ab :
rtellraum für 6artenmöbel, .lle Zim- E
mer mit Parkett. Wohn-/Es5zrmme. !
mir Täfer. Küche mit Glaskeramrk-
herd und Ger(hrrrspüler. Badezim-
mer^tvc mil Fenster rm oberen Ge-
rrhos5, Gä9te.WC im unteren Ge-
s(hos!, diveße Einbau§(hränke rm Kor-
ridor

Mierrins inkl. Nl( Fr. 1985.-

Eine Garage kann Iür Fr. 150.-/nrll. dn-
zugemietet werden.
rlrJ5r,iof t rntr,!ibar.J.:irLl
alLßxir$c j! $:,-18 11r.f

lJr l.l: nä/ l/ ir
ibr{rr LFllEr,1rl0v .4rs,'rl', rrr H E V Zürich

Kaisersluhlstrasr€ 59, Oborglatt
Per soforl

3-Zlmmor-Wohnun9, Gartonsilzplatr
Fr. 1,100 - lnkl HK/NK.

Ple.ro Sudan Loa6lng & Finan. AG
Telolon 04171124m

Haus\Yad 078736567#. .

lmßnbilirrdl.odhirluitri 8r!tl 8ln lus,n 0 ler Sr Gllfi iü'rah
itr.fiI(itl.h ?01]rlE rlnrr. 1,ll 88li lrnrl i.ll ]lt 38 :8

rütidun hqYarEl vsrY{ln rüvhü hraort

0b!ryl.ll. Zü.,ch8lr l,nrr gahrh.l

in :lIamrliennius ({r, llu{iirrrr !.-,rDrelen v I

3-zimmeruohnung, Hoch0arlerrB
nhU,ts{lllDssrne Ku,ilrr l nrni.i Lir ndl, BaiMl:
tnra s.hrnflki B:]lori. K!,k, ! [slr(lr MZIn]l

f](tu r'-121 . l4r 0/g{21521(i! Mö'0i

Erstvermletung in Bassersdorl
0llene Tür: Sa.,9.12,ffi, 11-14 Uhr

Wir vermieten por solorl an zonlraler Lage,
direkl am Bachuler. komlonable

4%-ü.-wohfl urg8n, l2&-t 31 m' wF,
ab at.ZN-filL

6lAA.-0adr-ilaisonr€lFwhg.,
t Q m! lYF, k.3/tt).-n L

mll k0ntrolllerter Wohnungslüftung, Ead VC

und DuAIvC. Multimedhsyslgm. elektrische
Sto.en und eigene Waschküche.

Dokumentation und Besichtigung:

ln 8173 Rledt-Noerach (Steuerfuss
74%) an sonniger und ruhigsr Lag6,
aussergewöhnliche aelrrcr

S%-Zimmer-Dach-
maisonnette-Wohnung
mit Terrasse und Balkon. Minergie
und Brhöht€r Sicherheit, mit Lift, 98-
hobener Ausbau mlt Parkett,
WIV/TLJ, Küche mit Granrt und Stea-
mer. Schöne Umgebung. Mi€te ab
Fr.3400.-. NK Fr.220.-. Tielgarage
Fr.150--. B€sichtigung: Telelon
(N4 &58 Og 58, Fax 044 858 1 5 25

2'1"-Zi.-Dachwohnung Parkplatz ä Fr. 4O.-
ab sofort zu vermieten.

Tolefon 044 75O 25 23

KAUF

Obarhalb das oorfzlfilrulnt an ionnlgt'
tr$ arstllkn rrir d. Sic tch6nt

-Zi -\^lohnun9.n, WFL lt4 m,

aurr.43!iOOO.-
-Zi-Wohnungrn. WFL 134 n,

"tr'.545OO0.-
oir lichtdurdflutitrn Wohr0ngan mit vi.l
nau,n rll,n yvohndl bi.t n troE lhra.lr.nip.-
rafl. lntimitlt, C.borgcnhlit und .ln hoh6
M,rr rn k ltungefuhrlt brl rrr. Bnrlchtung.
E 2u9 rb Wintrr 2006-

HITiIETRIGII PARTXER
IMMOBILIEN
Trl. O+3 8335262 www.iimmdrichpirtnlr.ch

Glattlelden
Wr ve,kaulen am RaM des hlslonschen

0orlkerns ein älteres. lg72lotal renovler'
les. gut besonntes

5%-Zimmer-Eintamilienhaus
mit 863m'land in der Kernzone für

Fr.5500m,-
I 48 m'i WF, 1 1 Bfl/ Nebenräume,
inkl. Garase und grossrr Garten.

Zusätzlich können anqrenzend
305 m? Baulandreserve erwofuen w?rden.

Dokumenlation und Besachtigung:

7rr ver'lielcrr r). V rn Glattbrugg, Ro,r -
sfasse, Nähe Bus und Bahn. schöne,
renovie11e. oflone

an 1-2 Porsonen ica aO-60 Jallre,
NF). lv4retzins o. ltl. Fr. I300,- inkl. NK.
Telefon 044810 17 0B lab 18 Ulrr)

Glattbruqg, Talackerstrasse 71

a4Ea]r€rE Jü
troEg6.Jr 9lrslEe lose l!,

vn xE (,rd tt§d
dl*trEid GüoesldotE

tdfüei LJaEno

IE fr' * ecn dF
FdrnEl€llcrr tA. ('E€la.i

lie'lr P Grorxtsqr
üisllch:n.6€Err

aö€at- trttloüair.E
^.:r 

36sp r 3, 6Y]? '{c,rr!Ielgtra 06l Dl Ar 8/
*.toer€tEr ch

llo( hst.htn,lr, \u!)h.r! \rel Ionrto,t.
l;C lrtrlur. hl utri. i/ioI,trr l'.rrIetl

:Pltrrrpnl,örlt.n \{ hitne, .\illrl.rlz Inrl
l:J,l(,n!r)lr.rl rigeJle \\.rr{ hLu. hr t!nrj
l({-llrr. {;.),.r,t. 6. l'P iIr Irt'i..o !t)rli.rL

( l(,,r. llr/ u ! x.\.

KrrrrR
r rllloN lI\

Tel. 0{4 8oo ti5 85 \\.§w.Lit.( h

www.gardencity.ch

Eingebettct in eingl orltinellen Grün-
anlate vermleten l{ir lm Rirhterwls,
8303 Basgcridorf, ebensglche klelnere
uod trö5sere neu erStellte wohnoasenl

3.5-Zi'Whß ab 103m' ab Fr.2'010.-
4.5-Ziwht ab 120m: ab Fr.2'080.-

5.tzl-Whg ab rS2mr ab Fr 2'480.-

WgIICO§O
lmmobilen-Drcnstlcrstungen
Teleton O52 268 88 68

hsltr, oflEder qn$rü*§
T{niFEs6r/ÜaI&ß.'totäl ;E üt
ddFnaWMlfumiler ^

Itwnnfttetre ttl ma

- t€zu8 nadl Vaalnäaung .

r IirIZ Ff.'Z'6SO.- dß Nß
:. ,,,! rrrr9.lrrdEhdridrü:i{.

Telefon 052 268 88 0O

a nita.renati@wincasa.ch

www.wincasa.ch

l-lertrstrasse 26. 8lM Wallisellenl

ln diesrm attraktiven B0roSebäude v,rrd

per 0l 02.2007 ein Dopp€lbüro frei, l8
+ 15 m: gross. Kafeekikhe. WC-AnlaBe
r.rsrv. n Mitbenulrun8. l'4retzins Fr l'101.-
/Mr inld. NK Pnlglätze ä Fr 55.JMt.

BntrchrÄG E 0{:t 2:}:} 80 «}
8304Wallis€llon w.ho,n€Ee€.dr

Mlehlru CHt I'690.- lnkl. NX Auskunft
Wohnungsgrösre 86m' Tel 044 860 36 36
- wunderscl"(ine Riegelbouorchitektur
- hochweriigar Ausbor.rslonclord
- moderne Küche, Gronitobdeckung. GK. GS

- Bezug per solod oder noch Vereinborung

mlehln! CHF l'?/lo.- lnkL Nf Auskunfl
lfohnungrgrörie lolm' Tel 044 860 36 36
- wundoßchöne Riegolbouorchiteklur
- hochworlig€r Ausbouslondord
- modarne xliche. Gronitobdeckung, GK. G§
- gezug pe. solort oder noch Vereinborung

CARUSOPARTNER

ä;li

lhre Eigentumswohnung in Zürich-Affoltern ab Fr. 3800.- /m2
2 r'?- brs 5 r.r- Z,mmer Grosszügige Attlka- und Etagenwohn!ngen mit grossen
Te(assen. Gartenvrohnungen mit gedecktem Srtzplatz und E€enem Gartenanleil

Bo6uchen Sie uns aut dom Bauplatz
ln Zürlch Aftohern Milhlackerslrass€

SuissePromotion
rlE.nr!m nir Si.h.rh.ir-

Sa und So 13 -17 Uhr
oder nach Vereinbärung

rvww.manhattanpa,k.ch

Rafz 55
Fr.480'000.-

Lr9r71

Loft
lllctrlns ob fr.2'O15.-lnkl. N( Auskuntl
Wohlungtgröise ob II?m' Tel 0448603636
- lindsfreundliches Ouorlier mitton im Grünen
- h€llo. grosszrlgio koozipiorte wohnungen
- rnod6.ne Küche, Gronitobdeckung, GK. GS

- Bezug per solori oder noch vereinborung

CARUSOPARTNER
r, 1.)li

6- & Z1/z-Zimmer Galetie-
haus im Landhausstil
Stelnmaur ZH
Fuhrg ioyllisch. lonnq [rhoite suowcslla§!
mii schine:ri We trlck. All 2 Srrlen nn Grun-

IcEemi( Bach angrsnzend Grond$uck 10,15 m?

& 000 m rn 0Z '{39 mrarch SIA 8r -V{ohnll

244 E 58 mi. lusützl Nelrenrduire !i4 mr.

Faumqrossen 15 6 Dis 41 rn' rl San irräumc
H0cIwerlEe 6dusubsla Parrdirs lur Nlnder
(le,n:rcr- u Plefdenailirng molhch tr 1 i5 Mro

8310 Hinwil 044-937 4A 37

I
It
I

 

lllcldm ob CHn l'575,- lnH. Nf Auskunfi
Hohnungrgrörrc ?0m' Iel 0a4 860 36 36
- llnöarlreundllchs! Ouodie(
- h€lla, ranovlede Wohoungen mil [ft
- nioderne (üche, Glorksonfk, olc.
- ßgzuq p€r rolod oder noch Voreinbqrung

CARUSOPARTNER
rljqe1 6 ilr 'i!

www wincasa ch
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Keine höheren Steuem im

Eincr dcr Haup(streitpunlite z\+i-
sclrcn Sradral und Gemcindcnt ist dcr
so genäIlntc Cashl]ow, Finanzvostand
Wcmcr Brühlmann stellte irn Zuge drr
Eintrclcnsdcbane fest. dass drr Cc-
meinderat die Präscntation {.lcs Fi-
nanzplans an dcr letztcn Siu.ung offen-
sichtlich nicht veßhndell habc- Dcr
Cashllow sei nän ich dic Dillcrcnr zwi-
schen Ein tlunen untl Ausgaben. Mit
den zusätzlichen AlrschrEibungen llabc
cr hingcgcn uherbaupt icht! zu l'!rn.
Aush die aKiven Steucr,russclrcidun-
gen und der Finanzauslileich nihrcn
immcr wicdcr zu eirigcn Vcrwirmngcn.
Klar ist nur. dass bcidc Summen seb(
hoch sind, lm nächstcn Jähre lägcn dic
aktivcn Steuerousschsiduogcrl mit 60
Mio. Franken um sagc und schrcihe -19
Mio. FEnten übcr dem budBelienen
Wen von 2006. crkläde Psül Rcmund.

Zu verdanken ist tlicscr Gcklscgen
de Eewichtigcr juristLschen hrsonen"
die ihrcm Haupßirz zwar nicht in Op-
fikon haben. vot deren Stcucrzahlun-
gen die Smdt abcr als Standongenrein-
dc proliLicrcn kann. Zunrindcst teiluci-
sc prolltieren. de r dergrösstc Tcil der
a[1iven Steucnusschcidungen wi-rd
vom linanzausgJeich wieder abgc-
schöpft. Der Ste[erkallstusgleich an
den Kantoo wcrdc im nächsten Jallrsa-
genhafre 52 Mio. Franlien betragerl cr-
klärtc Paul Remund. Viellcicht wurden
es sogar rroch cin paar MilliÖnchen
ruehr, Wemcr Brtihlmünrr tibenaschtc
dcn Rat nänllich mir dsr :{achricht.
dass sich das Kanlonalc Stcuerimt aus-
serstandc schc. dcr Stadt Opliton dic
ifu zustchcnden Steuetausschsidungcn
im Berrag von 40 N{io. Frunken noch irr
diesem Jahr zu übcnveisen. Demzufol-
ge sci 2007 nril einem Betrag von 100
I\{io. Franken zu rechncn- rras den Fi-
luanzausglsich n:arkanl in dic Höhc
schncllcn lasser werde. lm Ra[ lösre
diese Nachricht \\tut üüf dcn Knnton
aus, auf die \ecitcrsn Entscheidüngcn
harte sic sb.fr keinen EinIltlss. Dics. oh-

nächsten Jahr

wohl iuch RPK-PHsident Paul Rc-
üuod eitlrlumen musstc. dtss die Fr
uanzlagc dcr Stadt kurz- und miueltis-
tig angesparnt bleibe. Ein paar
wünschbarE Projekts müsstcn dcshalb
veßchoben u,cnlcn. bis wieder mehr
Geld zurVcrfligung stehe. Die RPK be-
lntragc aus diesenr Grund, dic Invcsti-
üonen im Verwaltun8sYermöBen um
2.3 l\'lio. Frankcn zrr küzen uDd den
Auf\Aand in der Llulenden Rcchnung
um 2.2 Mio. Frankert zu scnkcrl erklär-
rc Rcnund. Glcichzßitig stellte e[ den
Antrag. auf den Voranschlag 2007 cin-
zutrctetL

tro wehrti (sv"P) mutmusstc einmal
mehr. dass der Vorunschlag rloch viele
Rescrvcn cnthalte. voß ein€r Koste[-
optinrierurg sei ilrsbesondcrc bcim So-
zialamr- []ei der Schulc und bcim ftr-
sonalaulwand noch nichl viel zu
sporcn, hcmän8elrc er. Dann buanLrag.
te auch er im Namcn scincr Frahion.
auf die Budgctdcbattc einzutrelen. Das
Glcichc lat Jör8 Mäder im Namcn dcr
MO, For ihrr sei das Budgct im Ce-
sarntbetrag von fast 15? Mio. Franlcn
mit einenr Aufreand0berschuss vorl 1.2

Mio. Fmlrkea eig§ntlich irusgeglichen,
erklln€ cr. dcnn so genau liessen sich
dic ählen ja n.ie vomussagcn.

Sat nttlche lglr,unfnjantüge wäea
gerchmlg!

In der Folge wurde übcr sllnrüiche
Kti rzu ngsan trägc dcr RPK abgestimmt,
au$cr über jene. lnit dencn sich dcr
Stadlrat schon im voIf§ld cirlcrstan-
deu erklän hatc. ljnd der R.1t stimmte
cl[:n Antr'.tgen zu. Bei tler Invcstitions-
reclrnung im Venaaltungl§.c rm ögc n be-
dculet d s untcr anderem. dass die Sa-
nicrung der Gartensrassc auf später
verschoben uüd das Büdgct für die Sig-
naletik im Glattparli urn die Hlilllc
gcktilzt urird. Nachdem der Rät dic In-
!e$i(ionsrechungen im Verwaltungs-
vemlügcn und im FinarzvcnrrÖSer) ein-

sürnmig gutgeheisscn hattc. girg es mit
den Klirzungen in der Laufendcn
Rcchnun8iweirer. Und wic schon in den
vcrgal]8ellcn Jahrcn hattcn sie i sbe-
sondere irn Bcrcich rler Präsrdi Iäbtci-
lung teilweisc cinen ewas klein karicr-
tcn Charaker Doch dic RPK befand.
dass das Gla Parkf"est so teuer zu sle-
lren konrmc, dass man eben an undc-
rcr! Ortcn sparsn müiic. SBdtpräsiderrt
Walter Fehr wehfle sich zwrr gege[ die
Ktirzung dss Budgers Rir die Ncuiahrli-
blättcr ül]d die Strcichuug der gesanr-
tcn Mirtel ltir dic traditiorelle[ Aus-
stellungcn im Shdthaus. doch cr sund
auf verlore[em llcstcn.

Auch dus Budget ßr cinc inteneli-
giose Feier im oächstcn ,ahr strich der
Gemeiüdcrdt um dic Hällte. urld von
cinem Enau,konzen für John Brack
wollte €r überhaupl njchLs wisscn. Die
Reformiene Kirchc habe geoügcnd
Geld. um das Konzen selbcr :ru 0nln-
,icrcn. slellte Paul Renrund Gst. Enlge-
gerr denl 'Iilnd bcwilliFe der Rrt abcr
auslr einc Budgeterlröhung nänrlich
zusiltzliche 10000 FranLcn fiir eiflen
Pilotleßuch im Sozialxmt. mit dcm
man mit Hilfc eines extemen Sozialdc-
tektivs dr:m möElichcn l\'lissbrauch von
Sozialhillbbczügcm enlgege \airkcn will.

Nachdcm auch roch die Küzung
dcr zusä?lichen Abschrcibungen urn 2
Mio. Franken die ZustimnrunB dcs Rs-
tes gefundcn hüttsn, plädic(e Paul Re-
nrund dafllt den Stcuür[uss auch im
konmenden Jahrüuf88 Prozent zu hc-
lassen. Wcmcr Brühlmantt wamtc i:u'ar
yor einer Nettoverschulilung und siner
sinkTnden Boniüt dcr Shdr Oplikon-
doch rlic Schlussnhstimnrung brachte
cin cindeutiges Resull$1. Der Voran-
schlflB 2007 wr.rrdc unler Berücksichti-
gung dcr bcreits rerabschicdelen An-
derungen mit 12 ru I Stihme gutge-
hdissefl. und dcr Gemeirrdestcucr von
ti8 Prüzcnr. slimm(e der RaL nrit 30 zu
I Stinrme bei 2 Enthaltungen zu. /crr

^;'. -.

Dic lrorderung der Vereir gurg dcr
Sch$'eizer Flughäfen wißl bcgründet
mit d€n itberpmDoflional gestiegenen
Sisheftcilskosten an den Flu8häIcn.
Während iI vielen anclcrcn curopäi-
schen Ländem dic Sicherheit ar Flug'
häfcn zx den hohei .ichen Aüfgaben
gehön. \Ä'erde n SichcrhciLskosten an
Schwcizcr Flughufen von dcn Betrei-
bcrgcscllschaften Eetra8erl und zu ci-
nem Teil 0ber Gebührcn rcfinanzien.
Dies sei einer der hauplsächljchen we[-
be',\,e rbswrzc Eenden Fakolen. welchc
die SchweizerAviatik im Vcrykich zunr
Auslar)d dcutlich bcnaclrteiligt und zu
höhorcn Gehühr€n tühfl. schisibt dic
Vcr€inigung. Sic scut sich dcshalb da-
fur ein. dass dic Ausgaben ftir Sicher-
heit 8n FluEhäfen §,elistens zum Tcil
durch den Staat reftnanziert werde[.

Sthengen-Ebrfithnug

Gemüss Plunung der Eidgenossen-
schail wird Schengen in dcrSchwcüinl
Hcrbst 2008 in Krall gcsctzt- f)adurch
werden die nughäfcn zu deD einzigen
Sch cngcn -Aussenerenzefl unscrcs lnn-
dcs, was für die jewciligcl Betreiberge-
sellscbajien crhcbliche hvesdtionen
zur Folge haben wird, Diesc Investitio-
ncn elrtsteheo durch die geforderte
Ti,ennung von Schengen- utld Norr-
Schcngen-Passagiclcn und wcdcn sich
in der [Iöhe efures dn.istclligen Millio-
nenbetnges hcnnden. Weil dic Grenz-
kontrolle nach Ansicht der Sch\+'eizer
Flughäfeo einc staatshoheitliche Aul:
gabe ist. wird der Bund aufgelbdcrt
sish an den durch Schcngen cntste-
henden Kostcn an den landesllughü-
fen zu bcteiligell.

Zolwt elnt<zulen

Wie die Fluglralbnhaltsr schreihen,
sirld sie e icut über das positive SiEnal
des Bundcsrates, an Sch\ltizcl Flughä-
fcn auch Duty-Frcc-Einkäufe tlir an-
konrmcnrlc Passagiere zu unten tüu!'D.
Bcdaucfl wird jedoch. dass cs der Bun-
desrat Eleichzcitig vcrpasst hat, Ariv:rl
Duly Frcc minels Verordflung inncfl
nüklichcr Frist einzuRihrcn. sond€m
den Umweg übcr dic 

^nderune 
drcisr

Gesetze (lt{chrwen-. Al.liohol- und fh-
bakstcucrgeselzsebuDg) gewählt hal
Nlir der Eiirliibrung von Anir,al Duty-
Free-Gcsch{ften an den Schwcizer
Flughäfen r,1lrdcn dic ankommenden
ulld die abllicgcndcn Passagiere eleich
grstcllt. Dic Fl ugha fbnvercin igu ng sielrt
in der Massnahmc uinc Stärkulw der
Anraktivimt dcs Ständortes Schwciz Zu-
dcm cnLsrttndel) eirrige Dutzend neue
Arheitsplützr. /as

Der S,,viss lntcma(onal Airpofls
Association (SIAA) Behoren dic
FIu-shäIeIr Airport St. Gallen-Alte[-
rheiu. EuroAirpon Basel. Flughafcn
Bem-Bclp, Airopofl Intcmitionrl
de Crenölr. Lugano Airport und der
Flugüafen Zürich an. lm Jätu 2005
wurden an diese Flughäfcn ,rusam-
mcn -11 Millionen fussagiere betör
den. Dic sechs FluCüäfen sinLl zu-
sammcn ftir l5.l Milliarden Fmn-
ken Wertschöpfung verantwortlich
und bcsuhlfligetr I I I 700 Mcnschcn
(direkte. indtrhe und induziede El:
fehe).

Brmd soll sich an Kosten frr Sicheräeit und Schengen beteiligeu

Gleich lange Spiesse fiir
Schweizer Fluqhäfen

Änders als in vielen eurcpAischen lÄndem milssen Flughafenhctreiber-
gericllschaften in der Sch*eiz Nostea fflr stsatshoheitllche Anfgrben
bezahlen. S*iss htcrnrtionel Airyor6 Associrtion (SIAA), die Vereinigung
der Schreüer Flughllfen mit intemetionqlem Verkehr, fodert dcshslb yom

Butrd efue Beteiligung an diesen Kosten.

Das Regienrngsprcgrarnm 2006 - 2010

Die l-e,bensqualitdt steht im Mittelpunkt

sei aber euch die UnteßtliEung des hrlements, der Vercüe, der Berölkerun8 utrd der *'irlschaft notig. bctont8 Fehr.

Dic Stei8erunB der Lebensqualität ist
cine löbliche. abcr auch zicrnlich aF
srmLlc Zclsctz-ung. Der Starlrrat bczie-
hungswcise die einzelncn Abtejlungcn
der Veru,altung haben deshalb cincn
Kamlog ernrbciet. in dem gcnau fest-
gehaltsn ist. mit *elchcn koolreten
Ma-ssnahmen das Wohlhefinden slim F
lichef Ein\r,ohnerinncu urrd Einwohner
der Stadt gesleigen wcnlcn soll. Dir:
Massnahmen sind entweder terminicn
oder sie müsscn laufend crfolgcn, So
lässt sich am Ende jcdcs JahIes leicht
kontrollieren, ob sic tatsdchlich rcali-
siefl worden sind.

Pr,lsid,ls,labrellung

Besondeß die Zele dcr Prüsidirlab-
leilulg machcn deuüich. d&§s die Stei-
gcrung der Lrbensqualitäl oicht our Sa-
chc derStadt scin kann. Hingcgcn kann
und will sic unzrhlige Anstösse und
Hilfcstellungen gebcn. unr das Gc-
meinschallslcbcn zu fönlcm, Viele
Massnahnren werdel jctloch nur dann
de[ Ucwilnschtel] E,Iskt enielen. wcnn
sich die Bevölkcrun8 zu eiucr aktiven
Bctciligung nrotivieren lüsst. Einc bcs-
serE lnte8rätion und eio Iebendiges
Kultu ebcn lassen sich zunt Beispiel
nur vcnüirkliche[ wcnn sich vicle
Gruppen Iltr dic!,c Zicle enEagierün.
Walter Fehr mächle der)o auch dcur-
lich. dass cin angenehmcs ltbensum-
feld nicht nur eür Nchmen. sondcnr
auch ein Geben isL «Älle sollen tlavon
profiriersn, abcr auch erwis dazu hei-
träEen., Auch die Quarticrc sollen noch
mehr cingebunden wcrden, Im kom-
mcnden Jafu gilt d:rs spezielle Au8cn-
merk deü Clattparlf dessel cl'.itc Eilr-
wohncr män aktiv begleitcn will. um sie
bcsser zu inteBriercn. Auch das Clätt-
ParkFest wird scinen Teil dazu beirra-
gen. Zwei wichtige ulld selrr händfeste
Ziclc im Jahr 2007 sind,rudem die Er-
aöcitung eincr !t rll/al I u nglslrd tcgi€

sowie die Überarbcitung der Cemein-
deotdnutlg

Fuaruen und Uegenschafien

I)ic Städt Opnkon wolle for dic an-
sässigen Fkmen cin lrrlässlicher hn-
ner bleiben und ihrcn Steuerfuss dcs-
halb in cinem vemunftigcn RÄhmen
halten, erklärte Fclrr. Andererseits gellc
es aber. die nötigen lnve$itioncn zu
tifljgcn. ohne den nrchlolgcndcn Ce-
nemtionell §chuldcn zu hllledassen.
Und wcil iur Gcgensau zu viclen an-
dcren Gcmeinderr dis Zahl derSchliler
in Opnkon inrmcr noch $ächst. nruss
in delr näshstcn Jühren insbesonrlcrc in
den B{u und die Erwcitcrung von
Schulunlagel fulvestien wcrden. Auch
di€ Gesomtemcucrung der Sponardagc
Au und dcs Frei- und Hallcnhades
Bruglgwiesen stehen im Rcgieru ngsprG
gramm. Diese ärci Vorhaben en§prc-
chen dcm Z€1. den Wcn dcr stildti-
schcn liegenschaftcn zu erhalten.

8au und W,\orgung

Ob siqh Bcuohler und firmcn in ci
ner Sladl wohl Rlhlen. hat iruch nrit ih-
rc'r stlldtebflulichen Qualiült zu lun.
Darunr sind inr ncuen Regienrngspnr
grarnm dic z*ci folgendeo Zclc fcsge-
hiülcn: Entlan8 der Schallhausentrasse
soll sich ein erkennbarcs Zentrum en(-
wickelrt. und dcn Dorlkem Opfikon
will man crhalten und behutsan: belc-
bcn- Fcmer sollcll dic Quanierc. die eF
nen Nachholbedarf aufueisen, in den
kommendctr JahrBn durch Sanierungs-
massnuhmen aufgewertet werdcn. Aus-
serdcnl nracbt der Bau derGlattalbahlr
dic Umgesmltung vcnichiedener Stris-
senabschnitrs nÖri& Gleichze irig sollcn
dic ZuEänglichkeit der ÖV-Haltestellen
vcrbcssen llnd dic Vcrbfudungswe8e
zunl Clattpark wciter ausgebaut $er-
den.

Ein $,eiterEs Zcl ist die Festlegung
der baulichcn Rahmcnbediugungcn in
Bezug aui den Ruglärm- wie Bauvor-
surnd Walter Epti aul die Frage eincs
Joumalislen crklärte, wird sich da§
Rohr',/ Plattcnquartier abqr srs( a$f
llngcrE Sicht in einc Ge\rerbezonc
un)\a'andcln lassen. Für einc rasche
Um/onunE seitsn dic Parzcllcn zu klrin
bcziehungsweisc dic Tahl der Crulldei-
gelltümer zu Eross.

Scblicsslich hal sich dic Abrci-lullg
Bau und Vesorgung auch einen wirt-
schalllichcn und unrwel(venr'lglichen
Umgang nrit Wasser ulld Energie auf
dic Fahne geschdcbcn. Sic will arrch dic
erhöhtefl Arlorderuttgen an das Luhel
eEnergicst"rdt» erflillen. um diese Aus-
zcishnune irn Jahr 2010 wieder zu cr-
langen.

Bet'ölk rußgsdletu;te

Dic Jugcndarb€it wird ueirerhin
gros\ Eeschriüben. Csplant silld dic Er-
weitenrng dcs Ju-eendtßffs ChcckDoitn
sou'ie cin Eßatz Ilir den Paftyr"unr
Rohr. Naltirlich spiclt auch der Sport
bci der Freizeitgcstaltung derJugcndli-
uhcn eine uichtige Rolle. Das könnLc
im nächsten Jah. durchaus ein gcwich-
ri8es ArEument sein. wcnn der Ge-
nreindcrat 0ber die Krcditanrräge liir
dic Sanienrng dcs Frci- und Hallcnba-
des so1ric dcr Sponanl;rge Au zu bcfin-
detl hr(,

Ein wichtiges Srichwofl ist ulrd bleibt
die Sicherheit. lrn nächslen Jahr wird
die Uberwacbung öIfenüishcr Pläue
und Anlagcn inklusirc Oplikcr Park
loch ausgebaut.

Soztalabtellutg

Dic Zahl der Arbeirslosen und So-
zialhilfeenrpllngcr ist nach wiü yor
hoch. Ve nvaltu n8;sinreme Projche utrd
Bezielt zugckaufte Dienstlcistuflgen sol-

len helfen. die Klicnten der Filrsorge
beruflich urd sozialwi€der zu intcgric-
ncn. Wenn inlmer möEüich. soll dcn ar-
beitsfähigen Klisntcn sclron während
des Aulirahmcverfahrens ein Arbcits-
pmgramm argewiesen wcrdcn.

Auigrund der demogßphischcn Ent-
wicklunE wohncn auch immer melr
Scniodnnen und Seuiorcn in dcrStadl
lm nllchsten Jahrc wcrdcn die Crund-
lagen ftr den Bau cines zweilen Alteni-
zenuums unter besondcrcr Bertick-
sichtigung der zunchmenden ähl
Deurenzkrankcr cmrbeite(, längcrfris-
tig soll auch der Bau altcßgeEchter
Wohnungen get6rdcrt werdeu. Einen
wichügell Bcitrug, dass illterc Mcn-
schcn lange in ihrelt vier Wändcn wolt-
ncn hleiben könnso, leistet die Spiter
Wefivolle Hilfc crbringen aberauch dic
zahlrcichcn Freiwilligen. Dicsc Res-
sourcc soll nrittels vrnichicdener AruEi-
ze ooch besscr gcnuut werden.

Gcsundhells- tu.d Umweltabtellung

Dns Alkoholvcrkaußverbot ar Ju-

-qendlichc \üird heuß schon aktiv
durchgcsetzl teilweisc in Zusammenar-
beit mil dcr Shdrpolizci. abrr auch in
Abspr.rche rnit Fcstvcralsultem. Nc-
ben der Prävcntion ist auch dic Gc-
sundheit§lcrsorBung eiüe ständige Auf-
$bc. Es gilt sicherzustellen. dass in der
nllhcren Umgebung gEntigend SpitaF
und P0egeplätzc fttr die Bewohncr der
Stadt ODnkon zur Verlligung sLehen.

hn Brreich Umwelt stel]t cinc Opti-
micrung der Abwasser- und Abfallent-
sorgung auf dcm Programm. Zudem
soll die Saubcrkcit der Stadl weiter ge-
lbrden wcrdcn. Die gösste Hcrausfor-
derung der At reilung G€sundheil und
Um',vel( slelll abcr sicher die Zusli.n-
digkcit Rir dcn Flughafen bezichunEs-
weisc rlcn Flue{ärm dar. Eincrseits ist
dcr nahe FlugJrafcn sin riesiBer Stald-
orNon§il. wenn cs gill" iItercssicnc Fir-

mcn von deD Vorzügcn der Stadt Opli-
kon zrr übcrzcugen. Attderseits *ill man
dic Bcvölkcrung \or übcrmässi8etr Im-
mission€n schtiucn. Dicser SpaSat wird
noch dadurch cl§ch§"n, dass allc $ich-
tigen Entscheide ill llcm gcfiillt wenlen.
Die SLldt Opfüon lann sich nur mit-
lels Einsnrachen zur Welrr sctzrn.

Der l"luglärm isl bei den Mädicnvcr-
rercm cin heliebtes Them& und eine
cnLspreclrende Anschlussfrage ncrvtc
CremeindcrÄt Erich Weidmann gcwcl-
dg- In dcr Presse wenlc immer nur der
FIuglämr brBitgcschlagen. ärgenc cr
sich. dabci sei der llahDläm viel gra-
vierendcr 700 Ztigc pm Tirg habe Oplr
kon-Glanbnrgg ßglich zu verkraßcn,
und ausscrdgnr werde seit zwr:i Jahren
jcdc Naohl an den Gclcisen gearbeitel
Trotz-dem hätrcn dic SBB lroch kcincn
Meter Lärm sch u tzna nd gcbüuL wcil sie
dic Zrhl der Alwohncr als zu Esring
cinschätztell. Ollensichrlich wrr nie-
mtnd anwcscnd. der dirckt an der Au-
tobahn rvohnt. sonst hälte das Thema
Länn noch ausgcweiret werden könncn-
Waltcr lrchr äah sich uuf.icden Fall iD
scincr These bcstüligt, dass dcr
Fluglänn [ich( gcsonden hetrachtcr
wcrdcn dad Vielmchr musse der gc-
samte Lärm. den eine (;emcinde zu
verhallcn habe. zunr Mussstsh für ei[e
gerechtc l-dmrveflcilung wetden, be-
(onte er-

Schr.le

Neben dcr Untseuung des neuen
Volkschulgeseues nirnm( aufgruud der
wachsenden Schülerzälllen insbcson-
dere die PlanunE des SchulrJumcs b!'i
dcn Zielscuungell dcr Schule eilten
brciten Raum ein-Auch die Iagesstruk-
türEn mossen dcm geltenden Roch( an-
gepasst r+cßlcn. So soll dsr Ivlitla€slisch
erweitcrt und h die Schule obertlihrt
wcrden. und in rund zrveiJahrsn miich-
tc mafl eincn zusnulichen Hor{ in Be-
trieb nchmcn. ,'clr
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Im Glattpark ziehen die ersten Bewohner ein

(Irbane, mobile Menschen
leben inmitten einer Baustelle

hektischen Bautätigkeit rird sich nicht so rasch etras änden,

DerSpltenstich Arrdis Mietwohlu[-
gsn mit WintcBänen und teilrvciscr
Seesicht an dcr farmanstrass€ 52 cF
folgte inr Juni 2005. Vom Opfiker See
ist allcnlings trch !'om 5. Slock aus nur
ein kleincr Abscbni[ zu erspllhen.
\ryährcnd der gesamtcn Planun!§phase
wlr immcrvon einer verdichteten Bau-
weise die Rcdc. und hcul§ stel]t lrlan
lcst. dnss die l\bhnbaulcn schon zie l-
lich nahc bcicinander stehen. rWcgcn
der Aussichl hliuc ich nichr in den
Gltttpnrk ziehen nlüsscrlr. stcllr dcnn
auch cincrtler ltlieterüocken fest. ,Dic
$är irn Tösstal. §,o iclr bis heute ge-
wohnt h!Ibe. bedeutetld schöner-' Doch
$ie die tibrigcn vier neuen Bewohtcr
ha[ sich aucl] k(€r [,annrann aus Über-
zcugung liir sein leues Domizil cnt-
schieden.

Dle Trauntwohnung tösret üher dcn
Bouldrm hhweg

Dominik Bccri und Antonio Chiodo
haben den (;latlpark im lntemcl ent-
dcckt. (Dass da xn absolut zcntmlcr La-
ge eine ncuc Stadl mit See enßtcht. hat
uns von Anfang an faszitrien». crklän
Chiodo. Den Ausschlag, dann uuclr
tatsächlich in Llcn Clatpark zu zichcn.
gab aber die 5t': Zimmcr Split-teteF
Wohnung. die sich lonr Erdgcschoss
bis in den cntcn Stocli cntrech. Zu-
untcnit befinden sich dic Schlaf und
ArbeitsrJumc und zuoberst der grossc
Wohnbercich nril Wintct-sarte n urd
Tcrrassc. Der ahsolute CIou licgt iu
Fonn eincr gcrüuniEen. hellen Wbhn-
küche dozwischer. sscit wir die PIäne
zum cnitcn Ivlal Eesehen hahcn. wollten
$k diesc Wohnüng unbeditrgt habcn,.
crklären dic bcrdcD Micter..WcIrr wir
sic nicht bekornnrcn hliRcn. wärErl rvir
vermuthch trou iller Voncilc nicht in
den Clattpark gczogcrr.» L)ie schönc
Wbhnun8 röslet äuch über den
Baulärm hin,Äcg- "lch hatre mir dic Si-
tuation zwar schon nirht so dmstisch
\,orgostcllt. wie sie sich hculc präsen-
üenl. rilumtAntorio Chiodo eilr. {Ahcr
uir habcn uns seine7cit schr lasch ent-
scheidcn müssell, rlenn die rÄbhnun-
gerl r4?rcn inncrhalb vou drei Wochcn
vcrmietrit,r rll den cnitcrr drci Jahren
hekommen $ir auch eir)e lVlietzinsrc-
duklion von 280 Frdnken.. wirfr Domi-
nik llceri eilt. Der nomralc Mietzins be-
trage .1400 Franksu im Mr)n{t- ncint er
Dach erni-scm Nachder*e|r.

Dre Iehlen.le lnfrc.ttruili,ur *lrd. ntcht
vermlss,

Dominik Beeri und Antonio Chiodo
sind i.wri cxtro\Enieflc und l-röhliche
Menschcn. \{ün mu(cl ihnen zu. dass
sie rasclr Kontakt zu ihren l!{itbc\,roh-
nenl kntlpfcn wu en. (Zwei ktinftigc

Mictcr dcs Hauscs ketrnen wir zußlli.
gcr*'eise hcrciLs". mcint Do0rinik Bee-
ri. .und na(i.rrlich werden rvir uuch mrt
den irndcrcn Nirchbanl ah ulld zu cin
paal Wone wcchscln.r Zur Sradt Opli-
kon hürgcgen hätlen sic ühcrhuupt kci-
ne Bczrchung ritumen die hciden cin.
iMein Crossvatcr hat zwar in Opfikon
gcvohntr. erinnen sich Chiodo. «aber
das bringt mir dic Stirdl nichl nllhcr,
Dominik Beeri d ckt sich sogirr noclr
drdsl.ischrir aus. .Wenn nrich jcmturd
geliagr hdllc. ob ich nach Opfikon zic-
hsn möchle, hänc ich Ncin gcsagt. Der
Cldttpark ist ja auch \.iel stärker iruf
Zürich ausgerichtct"r Eigentlich sei dcr
Cl8ttpark eioe Stadt llir sich, und das
ntaclte scincn besoltlern Reiz aus, cr-
gänzl Chiodo, D&§s dicsq Stadt vorläu-
fiE noch tibe, keinerlci lnlmstnrkr r
vcrfü8. ist \iclleichl ctuas wcnigcr nciz-
vol[. Doch da.s schcint Beeri und
Chiodo ribcrhaupt nicht 1u it()rcu. Sie
sind nrobil und habcn dic Ahsicht, vor
allcm inr nalten Clatlzcnhrm einzu-
klufcn- Auch heru0ich sind sic uul-ein
Auro antre,.\'icscn. I)omrnik Becri urbct-
tc( anl Flugh'.rl'en, und Antonio C'hiodo
ist im Au:,§cfldie sl rätigr ln dcr Frrizeir
uissen sie aber uclr die Vorztige des itf-
lbntlichen Verkehn zu schälzcrl {Wbnn
wir in dcD Ausßirlg gchen. rvollcn *ir
a[cl] enlas trinkcn- Danrm war der Bau
dcr Glatlalbahn ein wcitcr.-r Crund.
wffrunr \!ir uns flir eine Wrrhnung int
Clalrpark entschicdcn haben."

Der SladFtÄsident bcfrßst die neuen
Elnwolüut peßönuch

Kompliziert dbrfcn rlie ersteu Be-
wolrncr dcs Glanparks aul jcrlen Fall
flicht sr.rifi. ln den erstcn drci Juhrcn lrlll
ihr lcbcn im neuen Stadtteil cinen gc-
wi\scn PioniercharJLt(r. K.in Wundcr
also. dass das Cespralch z]\ischcn Mc-
dienvenretcm und \.lietem ganz spon-
tan zustande komnlr. Bcmhürd Ruh-
st:tller, rlcr Vcftrnlwonliche ltrr da§
(;cbießnlarketitlg. rcnurcht trotzdem.
einc gcwissc Slruktur ins Trcflin zu
bdßgen. damir sich die Iünl'l\{iercr so
r:rsch rvic n)öfCich wicdr'r rllrern ei-
gcn(lichcn Zcl, nänlich dcnr Umzu-q
widnren kÖnncn. [nr Gegenzug lür dic
a'it. die sit opfcm. rvird llxlen allcr-
dings auch sine besondcrc Ehrc arteil.
Stadrpräsidcnt Wallcr Fehr lllssr cs sich
tlämlich nicht rchmcn. die neuen
Einu'ohncr personliclt willkommsn zu
heisselr. Dic SHdt Oplikon freuc sich-
tluss n:rch eitier tihcr yierzigiähri8en
Plarrunlis- und Realisierungsphasc nurr
c[dlich l.ehen in dsn lleucn Sxrdttsil
konme. betont er. Übcr die Enr*'ick-
lungsgcschichte des ehe maligcn Ober-
hausenicts ist siüher keiner dcr ncuen
Bcwohncr informien. aber dcr Blu-
rnenstrausli und das Kaflenspjcl- di(.

ihn€n Walter Fehr als Gcschcnk übcr-
rcicht. dürllcn allcu deu ich m.rchcn.
rJrss ilu Einzug schon bctnahc histori-
schcn Cha-raker hal.

Eln Autobqhnarlr\chlusr t+ dre
durchaus wlllkommut

Anschlicsscnd srcht d(.r Stidtpräsi-
dent noch tlrr Fragen zur Vcrliigrung.
Urld laic schofl viele Leute vor ihm
möchte DolTlinik Beeri rvissen. ob Mi-
gnrs uud Cor:p nicht anr Gluttpark
intcßssisn sind, Die Frage Gillr in den
Zustitndigkeitsbcrcich von Ben tard
Ruhstallqt uDd er wicderholl wss cr
schon oß gcsagr har. lrämlich dass dic
beiden Cross-l,cncilcr cni( ilb z\r'ei- bis
rlrcitaus-end Einwohler tibcr cin Enga-
gerncnt na(hdenken. lm Prcjekr t-ilien-
thal arr Boulcvanl seien abcr sou,ohl
cin Ladcn als auchein Kindcrgancn gc-
planl crklrirt er Das sclreint die flinf
Mieler nicht sondcrlich zu interessie-
rcn. unrl die Besütigun& düss dicser
Schein nicbl trtiat. folgl auf denr Fuss.
«Warurn ziehcn Sis auf cirle Baustelle.
$cnn Sic sich unr dic fchle,ndc lnfrs-
slruklur Sorgc machen?». fragl ein Jour-
nalist Dominik Bceri. (Von Sorge karur
kcinc Rede sein. Das Thcnra hat mich
eirfach gnrndsätrCich ir eressienr. anr-
wonel er- {[ch lahrs ohnshin mir dem

^uto 
lum Eirkaulen, und darum kommt

es mir aufcin paar hurden Metcr nrehr
oder weni-ser nicht an.r So r'öllig ohne
Bclnng sch€iren die piirr hundcrt i!lc-
ler aher doch nicht zu scill. «Wir hahen
uns scholr gehagt. *arum ftir ein so
grosscs §iedlungsgebiet wic dcn Olittt-
park kcin cigcnor Autobahnanschluss
in Betrrcht gszogrrn $'urdc:r, meint An-
tonio Chiodo. DicscrAnschluss sei an-
liinglich gcplant gewescn. crklän Wlrlter
Fehr- «Doch dic zustälrdi8en Behörden
habcn ihn mit dcr Bcgntndung abgc-
lehnt. drss cs in der nxheren Umgc-
bung sönst schon viclc Eirr- und Aus-
[ahncn gebe.»

fur rlresenr ncbcl!,erhafige cn Ta€l
prüscnticn sich das fucinc Slilck Palk
trrit Scc. rlas uran vom 5. Stouk aus zwi-
schen den Baustellen ltirdurch sehcn
kanI nicht besondcni cinladend. Wie
cinc Journalis(iD feststellt. ist dur Park
eigen ich nichL mcbr als eitre gänz g§-
wöhnlichc -w-iesc mit sin paar Bäumen.
:Wir habcn den hrk absichtlich nicht
mit flllen nrdglichcn Eilrrichtung€rr voll
gcstcllt), erklän r hlrcr Fchr, {Die Be-
wohncr des Olanparks. aber auch die
anderen Besuclrcr sollcn selber enF
scheiden könncn. wclchc lnlinstnrllur
sic wünschen und brauchcl. Ah Erstcs
werden \,',ir d€n See wrrhl zunr Eislau-
Ibn lrcigcbcn mtissen, falls es dcnn
eudlich Wintcr wird.r

Etn tiertet dqr bßherlgen Mletst
zle1/,en tvn Tllrlch tn den Gla,pg,.*

Während dcr Plunungs- und Rcali-
sicrungsphase \1'urdc o[1 d{niber gcrlt
sell \acr \r'ohl in dell ClatlDärli zich!-n
,Nerde? Offensichtlich spielr der ArbciLs-
on bczichun!§weise dcr Arbeits§€§
eine \r'cscntlichc Rolle. Und *cil cs
rund un) Z0rich ricle tubeißplärze gibl.
st1mmi: auch die mcisten ivlieter aus
dcr Umgebung. Janinc Zügcr utrd Alex-
audcr Rath beziehen inr Cla(park ihre
ersle gemcinsamc Wohnung. Sie hnt
v{)rher in Zünch g{:wohnt und cr in
Bascl. rScit cinem Jahr arbcik ich im
lxurschenhachquartier. und därum ha-
b.n wir ruls llir den Glattpark eDtschic-
den». crklilrt Alexa ndcr Ral.h. Auch lttt'r
Lxltnlanll nrbcilct in Zl.rrich Nord- Scin
Arbcil.s,re8 betragg üb solbn nur noch
achthufldcn Mctcr. stelll cr zlfrieden
Lcst. Fttr Donrinik Bccri und Antonio
Chiodo vcrkulzt sish dDr Arb€it-s\leg
ebenfallli Rund ein Viertcl tlcr neuen
Mieref hsücn vorhcr in Ztirich ge-
wohnt. crgtillzl Bcmhaßl Ruhslallcr.
{Und dcr Rcsl sllntD'rt vorwicgend aus
ijem Minlcrcn Glattrl.'

ßontal{&lege oder Anonrulrdl:
Seldes ist mögltch

fttcr [!thrann hat sich aussch.liess-
lich äus rationcllen Motivcn für delr
Glirnpalk e ntschicdcrl. Ein nicht un,xc-
s€n0ichcr Crund wur der äüfakti\c
Stcucrfuss dcr Stadt Opfikon. Eitl gros-
scs Bcdtirliris, sich aktiv am GesclF

schallsleben seines ncucn Wohtrons zu
betciligcn. lcrsp{in er [ichr. "lvit dcn
Nachbam rvcrdcn sich vcrmuüich au-
tomatisch gewisse Kontaktc srgcben.l
mejrt cr, .aber liir anderc Aktivirxtcn
fehll nrir schlichl dic Zeit. Erslens bin
ich bcrullich sehr engägicn- und das
Wochenendc vcöringc ich ix der Rcgcl
bei meiDer Freundin in Bern Wir ha-
bcn dort auch eire viel grösscrc Woh-
nung.r Jcder Be,,lohner werdc loutlich
sclbcr entschsidei. $ie stark cr sich im
Quanicr uncl ill der Stadr Oplikon cn-
Eagieren uollc. stcllt cr [cst. rEs ist bei-
dcs mögliclr: MaIl kann dcn Kontah
suchcn oder anonlrn hleiben, ubcr rlas
is heutzulagc cigcntlich übemll so.»

Janiue Zttger und Alcxanr.ler Rath 
I

eehörcn .u dcnen, dic den Kontakt
suchen $,ollen. sobald sic sich et»üs
cingclcbt rud richtig instlllitn hat en.
{lch könntc mir durclraus lorlitcllcn. in
einent lvtrcin nritzuolachenLr, meint
Janine Zuger. Das könnte sich ihr
Freund zwarauch, abercr fürchtct, da§
ef zu wcnig Zcit haben wird ,rq.n meF
nsm alten Wohnon u,ar ich im Spon-
vcrcin aktiv und auch im Vontand
e[Bagicrt, dbcr mit meinem heutigell
Job lllsst sich dus kaunr nrehr vcrcin-
birrcn-»

Nach dcr Bctsc8]lun8 mit dcrl crsteü
Bewohn€m dcs Glattparks hat man den
Eindnrck dass sie mit dcrZcit nicht nur
ihrcn neuen Sbdneil. sonden] die ge-
samte SL'rdl belebcn könnten..nlr

,lurinc Z ger und Älexaruler Ruth unterlwltert sitlt bestans mlt Stutll-Aßzeiger .ktut-
nali\tin Ch,liJta H ber

Pet.Jr L,uttfian tnit Willkoarnrcll(\gesdw,tke,L Selht;t du-s Femselten ist neugieng ul .lie enten tieto'des neuen Sto<lucils,
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Offizielle Eröftrung der ersten Etappe der Glattalbahn

Zackige Junglbrnfahrt mit illt,tstren Gcisten

Der Probebetrieb der vergangetren Wbchetr hat gut getan. Das Cobra-Iham der VBZ rausehte zwischen Auzelg
und Mese/llallensadiotr sErcketrweise üher die Schienen, dass es cine Frcude rar. Der Tlanführcr musste seiner
Sache sehr sicher sein, denn er hatte einige YIk an Bord. Allen yoreD Bundespdsident Moritz Leuenberger,
der üie offizielle Eüfuütrg der Glrtt lhahtr mit seltrer Arwssenheit beehrte. Mit von der Partie w{r aber unt€r
andercm rnch Fernsehdirektorin lngrid Deltenre, die euf den SiEphE, den man ihr anbot, verzichlete und die
Jungfernfrhrt im Stehen ebsolvierte.

minßter ll,loitz kuenbeßer und ab Stddtp sidenl lthq Laucnbcryer tutd Ärchitekturlüitikef,

lhrcn Arlfang bätle ilic olfi/clle
Eröllnungsfcicr inr World Tßde Ctnter
gcnommen. Unter den rund 370 Gäs-
rcn wartn viels belanntc Ccsichtcr aus
Politik und Wirlschafl auszunlachen.
Rcgierungsrätin Ritä Fufuer ulld Rc-
gierungsral Ruedi Jeker unturhicll,cn
sich mit Natiooalmt M&\ Bindcr. Stadl-
pfisidsnt Elmar Iadcrycöe r wcchselte
cin paar Wone mit seinenr Sradrats-
kollegen Andßs Tlider, Vonitcher dcs
Depnnements dcr intlustricllcn Bctrie-
bc dcr Sudt Zrlrich und VBC Ve$'al-
tungsrat. Und selbsrverständlich war
auch die Stadt Ophlon wic ullc Clan-
ulgcmcrnrJcn mit nrehreren Mrtglie-
denr dcs Stadtraß und der Gcm{,'indc-
ratspr-äsidcrtin würdig vcrtrcIen. Strah-
lcnrJ und gut gelaunt zeigte sich auch
alt Stadlpfüsidenr Jürg Leuelbcrycr,
der als Mitinitiaror dcr Clatulbahn und
ehema)igcr VR-PcJsidcnt der Vbrkehni-
bctricbc Glatlal VBC 0m Anl ss teil-
nahm.

Srnnroll€ R€§urrare }erro,lg€n
koordlnlertcs Hondeln

Elrnar LcrJcryerbcr. tler das Wort al5
rntcr von vier Festrednem an dic Oäs-
tc richlete. ritumte ofen cin. dass cr rls
Stadrpfäsidcnt von Zürich eigentlich
nur am Randc mit der Glanalbalur bc-
fir-sst sei. Er freue sich aber schr, qinr:n
so igrosselr Bahn}lofi. unmittclhar an
der Stadtgrcuzc von Zürich wilU(om-
mcn zu lreissen. lrnge Zeit hubc man
sich ja des Eindrucks nicht cnÄ'chren
könoen. d&§s sich hier die Städr€ Opfi-
kon und Ztirich mir dent Ri,ckcn gc-
gcntiher stänüen: aul dcr ('incn Scire
das unatuilktivc Quartier txutscheu-
bach und aufder anderen das als rcu-
cxtc Wiese Euopas beksnnt gcwot(le-
ne Oberhsusericl Hcüre hensche
beidseis dcr Crenze Dynamik ulld auf
der Opfiker Seite manilesticrc sic sich
farl noch mehr als ifi L*uLschenbach-
quanier Eircn cigcnüichen Smdtrand
wcnlc cs wohi bald niclrt ntelu -srbcn.und in der [euen Boomtown ClattaF
Ztirich-Nord werde die Glatrülbuhn ci-
nen wesendichen Bcitrag zur Vcrkehrs-
bewältitung lcistcn. Sic wirke als Fadcn
im dichten Geu€be der A8eüomcrttion
Z0rich.

Das \a'ahrhan Pionicrhafte der Clatt-
ulbahn licgc liir ihn aber dnril. dass die
Süidk und Gemeinden im MittlcrEr
Clattal schon lange vor der Lancicrung
der bundssrittlichcn Atglonlerarions-
politil( {.lic urbanen Realiuten akzcp-
ticrt und die damit lerbundcncn Hcr-
ausforderungen angcnommcn hänen,
erklärtc Lidcrgerber- [m dichlen uDd
eng vcrflochtenen Grossraum Zürich
könne nur noch koonlinicncs Handeln
zu sinnvollen Rcsullatcr tlihrsn. Där-
um habc sich dcr Zürcher Stadrat un-
tcr dem Titel rAllianzen schuffcn - Po-

lil.ik iiber dir Crenzen hinaus» auch er
llen entsprechendeu L-€gisla tursc lrwcr-
punkt gcsetzl

EI,l.§tddreäaulirft?s
G?§omrkxn.§tu,erk

Otto Hirltcr wandtc sich $ie immer
in drei Funktioncn an die Gäste. lläm-
lich als Ven!"lturlgsratspräsident tler
VerkelNbetdebe Glaltal VBG. als Prtl-
§idcnt dcr Rcgio[sbrganisaliorl Blo\{
das Glattal und als Cerneindepräsid€nt
von Walliscllcn. An sich seija cinc ncuc
Bahnstrcckc von nicht efurmal drei Ki-
lonreter [ä[ge nichts Weltbewegendcs.
crklärtc cr. Doch wic so oß mache cben
auch bei der Glanalbalm die Qualil,ät
und nicht die Quan[üt den wahrtn
Wcrl aus. Auldis Tirtsachc. dsss clic Vi-
sion der Glattalh.rhn iluen Ußprung
bei der Vorgängcrotgaüisation von
Eüow. das Glatlal bRt. zcigtc sich Otkl
Hllltcr hcsondcrs stolz. Die Glanalge-
nreiflden hätten die Bahn auf ihßm
ganzen EDtstehuneswcg beglcitct und
milcntwickclt, crklärlc er Die Unter-
stützun-q durch den Kanton. den Sorr-
lerän und deu Bund seicn nütürlich
ebenfalls unlbdingbarc Voraussetzun-
gcn Eewcsen. Die sprichwönlichen
Steine habe die Clat1albahn abcrsclbcr
aus dem Wcg t'lumcn müsscn - zu-
mindcst im tberu'ageren Sinu. In fat
und Wahrhelt rxaßn es llatüdich dic
Verkehnibetrichr: Glutt:rl VBG. die rlie.
sc schwicrigc Aüfgahe zu bewällige,r
hallen. Vom Kcnton Zürich mit der Cc-
samtprojekücitung dcr Glatlllbalrn be-
traut. standcn sic vor der Herausforde-
rung in eine hcrEirs dichl tibcrödu(c
lnndschan Lruch noch cin öffcntliches
VerkchNmi(cl zu pflanzen. Und ange-
sichLs dcs übezeugenden Resultat§
lrase Otto I lalter allen Grund dic crstc
Etappc dsr Glattalbahn als ein sLIdte-
baulichcs Gcsamtkutrsrwerk zu lobcn.
das der (Netzs(adt Glattal' cinc lilcn-
riL1t Bebe und wcnvolle Impulse ver
mitüc.

Dcr Rcglerungsral hot .len Xredll
Itb dae 3. E,qppe rretgeteben

.Als Volkswirrschaflsdireklorin nahnr
Rita Fuhrer vor z$ei JahEn schon den
§patenstich zur eßten Etäppe derGlatt-
mlbahu vor. Doch sie schwang sich da-
mals nicht trurwagcmutig aufden Bile-
gcr, sondcm p0alzte auch ern Bäumchcrl
das defi Vemehmen nach p ichtig ge-
deihen soll. Dcr ölfcntliche verkehr irü
Kan ton Ztirich habe schon ntanche EF
lol8sgcschichtc geschdebel. erklärtc
Rita Fuhrc( ar der oEzicllcn Er§ff-
nung Dass auch dic Glattälbahn dazu
gchorr. sci nicht zulera das Vbrdienst
ihres Vorgän8ers Ruedi Jck r Doch
nun liege die Verantv,,onung bei ihr.
dass Buch dic wcitcrc Realisienrng der
Glatulbahn ohne Probleme vonstatrcn

gehc. Die bishcrigcn Rcsullü(c licssen
abcr kcine Zweifel offe[ dass dies auch
gelingen werde. Sie wede sich aulic-
den Fall weirerhin Rir cinc forlschrittli-
che Verkehnpolitik €insetzen. denll ES

gebe noch ei[ige Verkehn!,ngpässc inr
Kanron. belonre Rita Fuhrcr. Und ftir
ddren Bchcbung brauche es ganzheitli-
chc l.ösungen. nämlich €ine Eryän-
rur'E yon lndividunl- ulrd öffcnUichcm
Verkelrr. Der Bund vcrtrEle zum (]lücl
rlic glcichc Haltung, stellte die Vblks-
, .iflschaftsdir€ktoriu fesl So habc sich
Bu[desprJsidcnt [rucnberger bei dert
Vcrhandlungen lr ber den htfrf,süuktur-
fonds ftr die Untenrtützung dcr Ag,elo-
mcrdtionsprojekle des ölfenüichen Ver-
kehrs eingeseta. Mir dem lntralttJttcn
dieses [ronds wcnlc dic Zürcher !br-
kehnipolitik nun unmittelbar honodert.
Allcin die Clanalhahn profiticre nrit
151.5 lt{io, Fmnkcn. Diesc Untcnilüt
zung aus B(m war vicllercht ntit ein
Grund. dass Rita Fuhrer noch mit einer
sehr efreulichell ['liucilung aufiranen
konnre. Der Z{irchcr Regierun€srar ha-
bc dcn Objcktkredit von 245.9 l\{io.
Franken flir die L Bauekppc iler Glatt-
lalbrhr von Auzcle über Wallisellen
und Dilbcndorf nach Z0rich 51€ttbsch
beschlossen und freigcgcbcn. crklänc
sie, Cemäss dcn Ausftlhrungen von Ri-
ta Fuhrcr scheint sich der Regienrngs-
rät von dieser Investition auch cinigcs
zu versprechco. Ein Planungsboro ha-
be dic Prc-mosc gewäg(, doss der Bau
der Clanalbahn tibcr cincn Zcitraum
rolr 15 Ja-h,ren im Glattal In!,es(itionen
von l5 Milliarden Franken auslöser
§,erde. sagte sie. rDas sind gulc Zu-
kunllsaussichtcn. und als Votlswirt-
schaßsdirckrorin lfürde ich mich frcrr
cn, wenlr sie RealiUt wtinlen.»

A,,ch aln Ttom und ein Postauro
slnd ron natlonulet Bedeutung..,

Es ist narorlich cinc Ehrc- §'enn der
Bund!§präsidcnt einelr Anlass pefsön-
lich bcchrl. Seine .fut\vesenhcit sei gar
nicht so selbsNcnitÄndlich. witz,elte
Morilz Leueob€r3cr iru Bcginn sein€r
Retie. Dre I ragc. ob cr an der Fx)wei-
hung dcr Glanalbahn teilnetunen dür-
fc, habe in Bem eine gflnze Arbcits-
gruppe beschänigt. Untl sic hahe sich
dabei strikl an das "Handhuch fur ahi-
ve Bundcsrätc, gshaltErl, das auch ilbcr
üIlc diplomatischer Dcurils Auskunfi
gebe- Beispielswcisc. ob an einem An-
lass gsmucht wcrdsll durfe. Beim Emp-
läng cines Staatspasidenlcn n'rüssc
§ot|ar ge.raucht werdcn. lm Handbuch
s(ehe aufjedcn Fall ausdücklich csmo-
kirg obligatorisch', Lrkale Anlässe dür-
fe cin Bundesrat eigeDtlich nicht besu-
chen. erkläne l:uenbcrgcr, weil ande-
re GcgcnrJcn sonst ncidisch w(tnlen. Ls
gebe nur drei Ausnahmen von diescr
Rcgel, nämlich ei[ lOGJahr-Jubilaunr.
ein l(skslrophcnfall oder ein turlass

nrir nationalcr Ausstrahlung. Die ns(io-
nrrle AussrmhhrnE dcr Gliltttalbirhr sci
allcirt schun üeshalh gcgchcn. rvcil sie
das Schwcizsr Femsehen endlich ttn
den öffentlichetr Vtrkchr rnbinrlc. Dic
SRC könnc nun ihrr Cebührener-
höhungcn mit der Glatalbahrl koördi
niereu und ibft ßesuchcr mit dcm öI-
fenüclten Verhehr in dic FLmschsludios
uünsporlicrcn. Danrit es näch der
«Arcna» nicht zu IlooLiganisnrus kom-
mc, nrtlsslen Ilefürwoncr und Ocgncr
allerJings in vcnchiedenen Trnrus be-
lördcn werdcn. Dle Cliltttülb:thn sci
aber auclr deshalb von nalionalcr Be-
dcutung §,cil sie ' ie die NEAf p(rrlkl-
lich eröffilet weflle. 'Iagtü l-rcusnbergcr
eincn zjcmlich unsicheren Vcrgleich.
Und als bek€nnenderAllhänBcr dcs öl:
fentlicllen Verkehs mass crschlicsslich
jedenr einzclncn Ibil des öffentlichen
Vtrkchßnctzcs bis hin zur Postautoli-
nic in deu Bergen eirre nadonrlc Bc-
deutulls zu. Es daurc in unsercnl Ljlnd
zuirr nranchmal et*as lllnger. bis cirr
Proje[1 endlich heschlosscn sci. Daftir
idellliliziencn sich Schwcizcrinncn und
Schvcizcr schliesslicl'r auch voll tnd
Eänz mit deD Infrashlktußn und
DiellstleistungeD.

.., und dle Glattalbah'| h.tt \o9or
elrre gloäale -.1 rasstraft llrng

Es gcltc hcutc auch, die Fehler der
Scchziger- und Srebzigerjuhrc zu koni-
gerefl. lllhne Lcucnbcrger qeiler aus.
Dam{ls habc man noclt an eincl url-

ersclröpllichcn Encr-qiclorIat ge-slauhI.
und dtls W0n KliJnawandcl hnbe es
noch eflr uicht gcgcbcn. ]lit tlcr Eahn
?000 und rl'rr NF",\T hitrte dflt Schucr-
zer SlimDrvolh cinc lieudLrnrke'hr cin-
gcleitc.t. und mit rlcr Clattalbahn kont-
mc nun cin §citcr"*s urchtiges Ele ment
zufll gul ilus-qcbrtllen Bilh|llelz hilzu.
Und we il es inrmcr bcsscr llnktionicr.-.
lie=sen auch rmnrcr mcltr l\'lcnschen
ihr Auto in der C;lr.lge. losofem lcist§
die Cilaualtxhr uuch cinen Bcitr.rg gc-
gelr dic schnlrLcndcn Cletscher und
zJr Rcdr[.rion dcr ('O,-Emissioncrr
gemäss K)-oto-Protoltoll Ünd so habc
sic leutlich nicht nur eine nfltronlle.
sondem sogrr einc globale Ausltr.ih-
lung.

Nitch dem fcslakt im \ÄbrU thrrle
Cenler büB h sich dic (;listcschar zur
ßahe gclcgcllcn l"hltestel le Femsehslu-
dio. wo sie die SLndthnrmolic Ocrli-
kon-Scebach nlit rchwunsollcn Kliin-
gen cn\.art.tc. Bevor dic \ier Festredner
cin Fcueru'crk in Cang setzten. unter-
hiRlt sich St{rdt*ande r.'r Bcncdikl
Lodcrrr mit Fc msc lrd irE kto n n Tn$id
Dcltcnrc und Andreas Flury dem Uc-
samtllrojeLdcit(rr dcr Glutulhrhn. 0hcr
dic Hctrusfordcrungen der elsten Barr-
ctilppe ulld dic Er$,ärtungcn rn dus
neue dl]'ctrtlichc Vcrkchrsmittcl. Den
Abschluss dcr Eröffnurlgsfeier bilderc
dartn cine Rurldrei!'i rlber dic !'nvcitcr-
te Slrecke dcr'lünllinic I l. dic nrit dcm
Fahrplln*echsel anl 10. Dezetnber in
Bctrich gcncrnrnrcn rvird. rrlr

hunlich cng wars auJ' der ubschlicxetdetr Rutulfuhrt :|l''istltctl ,,lu:elg rlrd Messer
H ulk'rrstudion (Ehnur L«lerycrht't: lnk* da nehen lthfi t: I tuo rhergc.ri.

U nfa ll...
... keln Proüloml trvir hol8n lhr Aulo zur
Reparalur ab, 06bsn lhnen eio€n Ersau-
nag[ll lnd rDgch elbs r*l &r Voß*$8nmg,

I al
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Der Sprachunteruicht im l. Schuljahr
Nrbr.n Cer l'Aothemorrk hilCel rlei
.!shi lt5s,rocherwqrb derr Sr:h,r.er-
DLt!Kr zL, Beginn des I Scr.r,.lionres

u"d ist sc.nii prögeni [i]r die e'sten
Irlc[,nrsse de' SchülerLrn.:n Lrnd

Sch:ler

Dc: FrsileseLrntcr lchl hot ne'lrel
r.lerr Z,el. den (indern do: leserr
und 5r hre lrcrr 1p,2,,1y' ,,g6ir, die
+r,-ht,3e A-lgohl ole Ki;:rle {.1,

d,,: Schr-,le zr. brge stor. u,rd tr.
[oqscrlcbn.sse zrr crrröUI cl er Li',
pos trves Gelühl fir,. dre Sr:hule un'
hrfstiilzT culomcrlis,:h die l.ernpro'

lm (o.,tor Zürir:h slehen sicLrei: zu-

Urelo:sene lesclehrgonoe ztrr Aus'
rvohl
o Dos Buc!.stobcrrschk:ss
. Die Tobi-F'bel
o Lc-,se, Lre.!e. Löse
.Minr,deLelemolJs

o lnnen le[:t der AhornboL-,m
. Rrrndunr Sf:rocl',e
. leser durcl. Schreiben

ÄJle diese Leselehrgonge führen
zurrr selben Ziel: Arr Ende der l.
Klosse kennr dos Kind o le Buchsto-
l.:en des ABCs, es konn die Buchstq-
berr zu Wbrlern L.:nd diese wiederr.rm
zu gonze. Scieen zr.rsommer:hon-
qeo. Es eign-or sich dodurch ernen
Wortst:lrolz cn, den es lesen urd
verstehen konn. Ebenso hol es ge
lernt die Buclrsrobenii:rmen richlig
ir ihrenr Bewegunosoblor.if zu
sclrreil:err und dorous Worler uod
kleinere Sörze zr.r biden.

Die r:trclr{olgende Tcbelle gibi Aul-
schluss dorubel welche Einsichten
,,nd Fohigkeiten dos Kind beim
klrr,llsorocl.erwerb erw,rb',"nd in

welchen Strotegien sich diese berm
Schrejben und lesen zeigen Dos

Modell konn ouch dozu dienen,
Störken und Schwcichen von Kin-
dern beim Lesen- unC Schreiben'
lernen zu erkennen l,nd geeignele
Fördermöglichkeiten zu wöhlen

Nicht verpa§sen, - Adventsfenster in der
Schulanlage Metilen

Schon zum dritbn Mol gostolbn die Klossen und Kindergörten der
Schuleinheit Mefllen einen Adventskolender. Dieses Johr entslehen

Adrentfenster. Jeden Tiry ölfnat sich ain Türchen im Schoubnsler
der Schulonloge. So qhellen sich die drei Schqubnstar ollmöhllch
bls a.rm 24. Dezembar,

Besuchon Sie doch einmol unsersn Adventskolender und schsuen

Sle relber, wos für kleine Kunslwsrke von den verschiedenen
Kloatan hintsr den Türchen erscheinen.

Bervurd€m können Sie unrcran Kolsnder bis zum I9. Jonuor.

§omil wünschen wir lhnen eine kuraveilige Adventszeil.

Bofioro Lehmonn

§chulonlage Meltlen/Dorf

Adventssingen
Auch dieses Johr wollen wir
om Mitlwoch vor dem Schul-
sihetier dos S<hulouorbl mit
besinnlichen und lröhlichen
liedem ousklingen lossen.

+ Am 20. Ife.,e:,rber 2OOö
'#* u.r 18 U-' ist es rvreCe
ilxf,_,^.,.,,,f -'"'""
Der Pousenplolz Metllen lregt im
Dunkeln, nu' erhelll vcn eine,rr
Lichterkronz ous Kerzen Vr',rr derr
Kindergortenkindern b,s z, del
Sechslklcisslerinnen s,nd sie o le rnit

ihren lehrkrciften und <len E''
lern, Verwondien uoC Bekonnlen
versommell, um liede' zu sinoen
und ihnen zu louschen.

Wir h,:f{en, doss ouch dieses lohr
möglichst viele Besucherinnen r.Jnd

Besucher den Weg zur Melien
unter die Füsse nehmen werder

Wlr freuen uns o,-,i lhr zohlreictres
Erscheinen I

04,

I ner der neL, zr-rgi:lnssenen Lehr-

m nel rrn Kcnton Zilir.h,:il dar Les,-
lehrqon« Ic;e. il;eoe li)se. oen ich
nun rn Nöle:,:n vorstere,, trLl.(-hte

Sprec hbeweg u ngsbi dero, Bi d'
korlen, Louibildwörier, Wo'tkorlenl

. Video

)er l.shrgong «lp,*, llueg,e, Uisc»
gehi von der gespr<.ichener Sproche
ous und bosiett oul Sprechbewe-
gungsbrlde'n Die Sprechbewegungs-
bilder st-^llen die Mundstellungen
der N<;rnLolloule. dle om houplsöch'
lrchsten ir der deutschen Sproche
vo,kommen, dnr /iose, luege, lcise
2O0l S 6J ßei gewissen Bildern
rvird zudem die Aremlührurrg ongs
geben M;t den Sprechbewegungs-
h,ldern wlrd besonders vrel Werr
ouf de ouditire Gestolterlossung
und dle ouditiv-sprechmrrtorische
Gesloltdurchgliederung gelegt So
erlongen die Kinder ein Bewussl-
sein Irir dre Arl, ku]otionsmerktnole
unseler Sprochloure.

Der [ehrgong rvird irr verschiedene
Lernphosen u.lterteiil:

ln der errlen Lemphase, die erwo
die erslerr iilnl Schulwochen Ln An
spru<,h nimml, wird nur loutierend
on de, Durchgliederuno von Sproch'
wö,lern georbeiret. Dirs Ziel is1,

cjen Ktndern die gesprochene Spro-
che ,nd dre eiozelnen Sprechloure
bewussl zu mocFen, denn eine
:,chere Loutdillerenzierurrg Lriidel
d,e uncbd rgbo'e Gruldloqe lür
jeder spoteren lese, Sch.eiLr und
Rechtsch'c,boulborr flose luage
Löse20Al. S 7)l

In der zweilcn Lernphose lö. 11

ler rc,nherll kom'nen d'e Buchslo'
bersymboie h;nzu Dte optrsche Ge-
slolt eires Buchstobens wird dem
entspe:henden Sprochlorrl zuge

ordnel, olso genou rnrgekehrl ols
bei den trodilionellerr synlhelischen
lehrgöngen. Bei den Sprechbewe
gungsb,ldern sind lortorr irnmer die
enisprechenden Buchsloben zu se'
hen So werden die Sprechbewe.
gung:brlder sukzessive durch dre
BuchstoLren ersetzl und schlussend'
l,ch gor rrichl mehr qebrouch' 5o
mil ü,örnen die (rnder bcre ls erste
Texle lesen

Der weiler{ührende Unterrichr bilder
die ddne telmphose und beinholtet
dos Lesen von Geschichten und dre
Arb€il mil den W'erkstölten und
Arbeitsplönen. Hier srehr besonders
dos indivrduolisierte Lernen im Zen-
trum und iedes Krnd konn seinem
Lerntempo enlsprechend orbeilen.

Diese Melhode ermöglichr ollen,
oucl- hemdsp',1ch gen Ktnde'n, eir
rosches Lesenlernen.

Bericht : Brigine B;rk"HOlzie,
Folos. Eveline Breitschnid, l. Klosse

o
Lose, Luege, Löte - Leseo leroen
m i t S pr e chbawelw g sb ilder n

EestondBib: ''. i

. Horrdhuch fur [ehipersonen

. Jexre li,r Schuleliänen und Schüler

. \\'e, k"tottsfl unC Arhertsplcine
c Leseloleo (S pteF h b^..weg .. n q sb rf

der. Grosshuihit,:hen zu cten

9rrft

I f.Jochchmung ousserer
Ver| o ie0sweisen

.Alscb-Lesen Vorlommunikotive Ahivil6t
Krilzeln, Spuren

Kenntnrs e nzelnor
B r..rch sto be rr

Noiv"gonzheitliches
Lesen, Errolen von
Wörlern oul Grund
visueller Merkrnole

Vorphonetisches Shdium
Schreiben von BuchslobenvorJormen,
Molen des eigenen Nomens,
logogrophisches Schre,ben

3 Beg,nnende Eins c.hr in

den Buchstoben LoLrt

Bezug. Kenntnis e niE:.r
Buchstoben,/Louie

Benennen von
Lo!telernenten. höulill
om ersien Buchstoben
,Jrierrrretl

Holbphonelisches Stodium
Schre,ben von Loulelemenlen.
z. B. Anlout, prcignonter loul zu Begion
des Wortes, Skelettschreihungen

4 Ernsi(hr in ciie
Buchstoben
loul Beziehurg

Buchslobenweises Edesen.
ilbe,selze,r von Buchstoben-
und Loutreihen, oelegentlich
ohrre Sinnverstdncinrs

Phonelisches Siodium
voJlsünd ige Lout-Buchslohen-Zuordnung,
Wortgrenzen, loutliche Durc-hgliederung

Ver'nzerrdL'no
D.lhoo'öohischer Mu:ter

Fortgeschrrttcnes Erlesen
Verwetxiuntl grosserer
E inheiren z B, nrehrgliedrige
Schrltlzeichen. Silben,
Endungen wia €n, €r

Vewendung von Rcchbchreibmustern
lAusloutuerhortungen, Umloule)
Ubetgenetolisierungen

Auto.rolisiefung ,/ön

Te, I crozassen
Entlqltete Lesetöhiq[eir.
oirlomolisierles Worterkennen -

Hypothesenbiidung

Entvyickelte Rechtschreibung
orthogrophische Muster,
Verwendung von l\brtbousteinen

Frr1.,,.icl/r,ngsflooeli iur dos leseri wd St:[teibenlernen noch Noegeie und Valtin

Die Leh,er schcttt tu\enler

:

I a
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Eine unbequeme Wohrheit -
an unconvenient trulh

Am Montog, dem 13. November gingen die Klossen B3b/B3o und die Wohlfochgruppe
«Aktuelle Geschichte» mit Frou Monhort und Herrn Kolb noch Zürich ins Kino Piccodilly. Dort
schouten wir uns den Film von Al Gore «Eine unbequeme Wohrheil» on,

Wir. Morc r.,nd Fcrbio. hoben uns
enlscl lc,ssen. elwos oozu z- schre.
ben und l,pps zu geber. wie wrr
milher[err konn-rr. o.e Umwe,, zu
sc hrllzen

Wir sohen den Film ouf englisch
mit deutschen und fronzcsischen
Unter,ileln. wos lur vie e senr ei.nu-
dend wo, l;nd ouchr zu Unruhen
iührre. Zv uoserer Überroschuno
wor Ccs Kino ncimlich voll m r Schu'l-

klosseq. und dos on e,ner gonz
normolen Nochmificasvorsrel[,lng !

lm [, 'n ,irörr urs Al Gore übe- die
Klimoerw.ornrung ouf Er gibt uns
Einblicke rn sein Leben und seine
Gri"lnde. sich [ür die Umwell einzu-
selze. Er beginn' o'rl e,nem Futu-

romo Zeichert.cr L lm lseire Tochte-
isi Zeichnerrn he, dieser Zeichen-
kickseiiel Et fessell uns n'il seiner
Selbstironie und schockt uns mil
der kncllhorten Wohrheit

Am Schluss schenkl er uns lroizdem
ncch viel Hol{nung [ür die Zukunft
und rnernt, es ier llolz ollem noch
nicht zu spit, vieles wiedei gul zu
r',rochen. Doch dos ho',gt vo- e-
den e,nzelnen lvlenschen ob. Do-

her hoben wir zehn Tipps vom
WWt, wie wir elwos zum Klimo'
schurz beitrogen können. Keine
Angsl: Es tut nicht weh und fordert
nrcht viele Opfer!

l. Wechseln Sie die Bdeuchtung
Koufen Sie Sporlompen der Ef{i'
zienzklosse A. Diese brouchen {ün['
mol weniger Strom und hollen
zehnmol lönger ols herkömmliche
Glühbimen.

2. fp;zbhan Shökoslom
lmmer mehr Elektrizitritswerke bie-
ten Ökostom on.

3. Sciolrcn §ia Ele&trogrrürc
vollsfrndig aus

Geröte ouf stond-by verbrouchen
ouch Strom.

4. Fohren Sb wcnigct Auto
Für kurze Strecken dos Velo vnd
sonst die olfentlichen Verkehrsmit.
tel Der Arger über die Porkplotz'
suche enrföllrl

5. Bewrangen Sia sisoooh und
rqianole F reih dprod ukle wic
Fleix:h, Ffichte und Ctcmü*

Die Herstel ung und der Tronsport

von lebensmitteln srnd oh mit gros'
sem Enorgieverbrouch verbunden.

ö. l(ouho Sie energiel$ienb
Cttlräts- uad Fahrz*ge

Die sporsomslen linden S]e unter
www.toplen.ch.

7. Sporoo Sie Wogßr
lndem Sie einen Spor.Dusch kopl
und AquoClicks on lhren Wosser'
hohn onbringen.

8. Pcisen §ie in Euroq mil dem
trorhtlrug

Er rsr deutlich kiimolreundlicher ols
dos Flugzeug

9. Stellcn Srie lhru Heörung dchtig
ein

lndem Sie die Roumlempetolur nur

um ein Grod reduzieren, sporen
Sie sechs Prozenl Heizenergie.

10. Sogen Sia cs weiler
Emplehlen 5ie Freunden und Be
konnlen den Film .An unconvenienl
kulh,

Morc Rrbin und Fobio toppol;,
Sektndorschule Holden

Weihnochtsfenster
im

5c h u I h a u s Läjte nvviesen

AlleJohre wieder verzoubern die beleuchteten

Weihnochtsfenster vom Schulhous Löttenwiesen viele
Menschen. Die Schulkinder hoben ouch dieses.Johr

eilrig gebostelt und hoflen lhnen mit lhren Werken eine
Vorweihnochisf reude wöhrend der Adventszeit

bescheren zu können.

Kommen Sie doch ouch mol vorbeil
Vom I . Dezember bis MineJonoor 07 sind die Fenster

beleuchtet.

Primo rschule Löllenwiesen

Musikschule Opfikon
Wet selber fllvsik mlr,chi. . .

.lcnas Jetzer, Ponildie

Ubrigens: Wir untenichten ouch noch Violine, hompete, Soxofon.

Sologesong, Keyboord, Kirchenorgel,
Elektrische und klossische Gitorre, khlagzeug und Klovier.

Und ouch Erwochsene sind willkommen.
Ortsonscissrge profilieren sagor von einem Robott von 2O%.

Weilere lnformalionen erhohen Sie zu Bürozeiten
unrer Telefon 044 B2A 84 02; Fox O4A 82Q 84 29;
e' moil: molo.ienny@opfikon.ch

konn sich bsser konzenlrieren

lernt einen soziolen Umgong

hot bessere schu/ische Leistungen

findet ei ne sinnvolle F reizeitbeschöftigu ng

hot nehr Freude om Leben

Die obgebildeten Fotos zeigen lnslrumente,

die on unserer khole unterverlreten sind.

Am 29. lonuor 2007 beginnt dos zweile
Semesler: Melden Sie lhr Kind vor Weih-
nochten on, und Sie mochen ihm dos sinnvollsfe Geschen,(i

Chlausmäri vom
26. November

Bei guren Weltadingungen hot die Musiksehu/e drcses

lohr wieder für eine basondere Attroktion gesorgt: Zwischen ll
und 15 Uhr fonden musikolidrc Vort)hrungen mit Kndern stofi, die

ouf grosses lnJigresse sfr'essen. Gttonen, Blxk- und Querflölen lxriwie
Einlagen mit Akkordeon & Panflarc wömten die Herzen der

zahlretchen Eesucherinnen und fusuchern -

Besndarer Donk gebührt den ouftraenden Kndan ond
den sre bqgleitende n Lehrprsonen Gioßio Noro,

Lydio lvbistu uod Ursuh Hotz.

Klorinetlenlehrer Chrisrion Hetlel ni Flotq

Philip Powell, Posou,le I lrornpe,e

5*i Gtor.rser Aliordeon Urso)o t-l..rz ()t e,fic,te
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Eindrücke von Schülerinnen und Schülern der 2. Klqese zum Räbeliechrli-
umzug und dessen Vorberneitung

Die Sonnenblume wurde ]569 von
Mexiko noch Sponien eingeführt.

Die Sonnenblume
lm 18..lohrhunderl gelonple sie
do-r o,rcl- in die Scl-we z, wo sie
wegen ihrer Schonheit gepllonzl
wu,de.

Zuerst wurden die Kerne so geges-
sen oder r:ls Vogelfutter verwendel.
Donn enldeckle mon, doss mon
ous ihnen Öl hersteilen konnre.
Seit es schnelIeiiende Sorten glbt,
b'ülen oucl'hrcr rn de' Schweiz
Sonnenblumen{elder.

Die Sonnenblume blühi im Somme,
ober nur wöhrend eines .Johres
Sie konn etwo drei A4eier gross
werden.

Die gelben Bliiten der Sonnenb[r-
me sind nur Scheinbli.iten,dre woh'

Der Räbelixhtliumzug
Um holb sechs hoben C6line und
ich den Leiterwogen gehoh und
gezogen Unterwegs hoben wi'
Denn s gelroflen uno er hot z ehen
gehol{en.

Es woren nichl viele Slerne om
Himmel. lm Minimr.rm drei Rö[:e-
liechtlischnüre sind verbronnt. Am
Anlong hot mon die Stodrrnusik
nicht gehört. Es rvor ungeheuer-
lich. Am Schluss isr die Slodrmusik
immer louler gew<.rrden. Sven

Es wor eine schöne Aussichl. Mon
hot die Trompeten gehort. Monch-
mol hor die Schnur gebronnt und
die Röbe wor volle' Wochs Es

woren über 90 Laute dorl Dos
Essen uror noch fein. Es wor sonsl
noch schön. weil es eine schone
Aussicht wor. die Kinder mit den
Röben onzusehen. Die, die nicht
dobei woren. woren sicher hourig
Es hot lcrrge gedouert. urn dos zu
schreiben I Dennis

req Blü,er, lieoe" n der Mirte. D,e
Schetnbli.iten äi.n"n rm Anlocken
der Bener. Diese fliegg. !61n ,,
den echlen BlJ,en und sor,gen do.
rous Neklor. Monchmol bleibt donn
weniq Blütenstoub on ihnen hön-
gen. Wenn s.e donr orrs der Bllte
rousfliegen, berühren sie die Norbe
und skeifen den Blülenstoub doron
ob.

So wird die Sonnenblume befruch-
let uncj erst jetzl konner d,e Ke,ne
heronwochsen. Es oibl roch onde-
re Arteö wie die Sonnenblume be-
fruchtet werden konn, z. B. die
Befruchlung durch den Wind oder
d,e Selbstbelruchtung.

Dennis. K/osse öc

lch hobe vrele leute gesehen und
oucn nocq Bobysl lch hobe dre
Bretzel gerochen und ouch noch
Sierne Ieuchten gesehen. lch hobe
die Röben brennen gesehen. Mei-
ner Mutler ihre Jocke hobe ,ch
gespürf. sre w'or gqnz weich Dos
Brennen von den Röben hobe ich
gerochen. Wir hcben olle drer Lie-

der gesungen lch hobe sehr viel
Musik gehört Meine Momi hsl
ouch gesungenl lch hobe oLrch ein
brsschen mrt Meg,:rr und Alb;no
gesp;eh Sie sind sehr lusl,q gewe
sen. Auch loel hobe ich gesehen
Meine Röbe ist ein bisschen kopull
gewesen. Meine Cousirre hot mir
sehr viele Wiize erzählt. Wir sind
sehr weir geloL,fen ,nd wir hoben
getrunken. Ich hobe seh'vrele Ro-

ben gesehen. Es wor sehr schön
Am schö^sten wor, doss wrr gesun-

lch hobe zwei Röben
Und donn bin ich mil

gemocht.
meinem

Eine schöne Tradition
Das Räbenschnihen
Wir sind die Röben orrsgroben
gegongen Dr:nn sind wir in cjos
Schulzimmer gekommen untJ ho
ben dm Röben den Dreck 'wegge
norrmen Donn hoben wir die
Wr-rzel weggesctrnilter:,rn<l die
Röbe gewoschen Einen Tog spö-
ter hoben wir sie crusgelröhlt und
<lonn hoben wir mil den GL:etz-
lilörmchen Musrer oul die Röben
genocl-t Fzgi

lch hobe die Röbe ousgehöhlt ,,nd
Förmchen reingecirück1 Mi' dem
Messer hobe ich ciie dünne Hout
obgeschnitten lch hobe Stern{örm
chen genommen ,-rnd noch rrehr
Förmchen reingesrochen. lch hotte
Sposs dobei! Mein Göfli hor mrr
qehcl{en Die Röbe wor leucht Es

roch noch Röben. lch hobe Kinoer
,nd Elte'n gehört 'rvie sie ge
-schnitzr hoben. Nochher hobe rch

den Trsch geputzl. Anio

Beim Röbenschnitzen hobe ich
Mütter gesehen. Aber es woren
Iün[ So wenig. Wenn eine einzi-
qe MrJlter mehr gekommen wöre.
ivöre ich lroh oewesen- Nun ho-
ber- wir die Rotn ousgehöhlt und
dos wor strengl Mein Freund Burok
hot ciie gonze Robe gegessen und
bekon' Bouchweh. Nurq st die
Geschichre ferig. A/essio

Dos Schnitzen hot mir gefollen. Es

wor toll gewesen und luslg ouchl
lYir bro'-rchten ein bisschen Hrlfe.
weil dos Schnitzen schwer isl. Es

isi nicht leichi Beim Aushöhlen isl

es schwer, do brouchl rnon Hilfe.
Und om Mitiwcch wor der Rcibe
[echtliumzug. Wir dur'hen den
leiterwogen ziehen. Viele hoben
oufgeslreckt, den leilerwogen rn

der Schule zu hclen, ober es s,nd
nu' rarei Kinder gekon,men. Sven
i.jnd iclr woren die zwe, Ki.der.
Wir hoben den Lerte'wogen bis
oui den Deckel gezogen I Cätine

lch hobe gcnz viele Röbenlichter
gcsehen lch hobe den Leiterwo-
gen gesehen, lch hobe d;e Glon
gesehen. lch wor mit rneinem Btu-

det meiner Schwester unci meiner
Mutte' ge[,:mmen. lch hobe die
lieoer gehorl und otrch noc. die
lnslrrrmenre. lch hobe die Stelne
ciurch die Schuhe gespürt. Auch
cios Gros hobe ich gespür'. lch
hohe gonz viele Kinder gesehen.
Meine Robe wor gröss und es hot
gonz viele Fdrmchen drour ge-
hobt. Virhvlo

lch hobe viele leule gesehen und
fost olle sind gekommenl lch wor
Trl meiner Mutler gegongec. lch
wor lrohl lentib'

Voter on den Röbeliechlliurrzug
gegongen. lch hobe die vielen
Röben gesehen. Und die Röben
woren sehr leuchtend! Es wor sehr
schön. Meine Röbe isl ,mmer ous-
gelöscht. Der Leiterwogen wor senr
schön geschmückt! lch hobe die
Roben gerochen und oen Rouch.
lch l'obe die Roben gespürl. sie
woren heiss und rund. Dle Glort
hobe ich gehöd. ChtisliJo

gen hobenl Elido

Die Röben hot Frou Fuhrer und er
nem Kind serne MuFer ongeziin-
det. Am Schluss hot ern Kind
gehollen oulzuroumec. Der Knobe
ireisst Sverr Porle. lch hobe die
Trompele gehoa. Am Schluss hobe
ich e.ne BreFzel gegessen und ei-
nen Puasch gelrunken. Der Pursch
hol wie Orongen gerochen. lch
hobe Fussweh gehobt, w,egen dem
longen loufen! Megon

Klosse 2a,
ScAu/hous lcittenwiesen, S. Fthrer

Der Weg eines Räbeliechtlis
Rabeliechtli, Rabeniechtl i wo
chunsch hör?
Us de Erde us. wo mini Wurzle
sind
Gang ich mit, nit ieden Chiod.

Rabeliechfii, Rdbellechrli, wo
gosch Äi?
De wiiti Wög in Chindsgi zrugg,
wo mrcÄ s'Mcisse r schnilze luet

Röbelt ec htl i, Rcibe/iecn,/i, wos
nochsch denn?
Mit en Liecht im Buuch a de
Chindethond
Wondere ich de Glatt entlong

Die Anre;se *or unkomplizien,
und wir ltomen schnell ons Ziel ln

der Herberge ongekommen, ho-
ben wir unser Gepöck obgeloden
und verspeislen unser Miltogessen.
Mil der Arbeit begonnen wir um
13.30 Uhr. Zu Beginn mussle sich

leder kurz vorstellen; mrl Nomen.
Lehrperson und Adresse Noch'
dem sich olle kennen gelernt hst'
ren, fingen wir solorl mit der Arbeit
qn

Folgerd ernonnten vrtr unser Prösi
dium. dos ous M riom r,rnd Kevin
besteht Demz,,lolge verteillen w''
ouch noch die restlichen Amter

Den Pousenkiosk übernehmen Mer-
gime, Edwin und Sokol.

Für die F,nonzer slnd Miriom und
N;no zustöndig

Unser Evenlmonogemenr bestehl
ous den zwei iungen Herren, Morc
und Voion. Als olle Aufgoben
verteilt worden woren, mochEn
wir uns zügig on die Arbeit und

Dornil die Kinder verstehen, woher
die Rübe iür thr Rcibelrecht i kommt
mqchen 'arr vom Kindergorlen
Dommslrosse uns olllöhrlich ouI den
Weg zum Bouern ouls Röbenfeld.

Dort sucht sich jedes Kind seine
eigene Röbe or.rs uncl trögt sie
zu,ück in den Kindergorten.

Einige loge spöter [omnren die
Kinder in Begleilurrg eines Erwoch-
senen ln den Krnderqorlen. wo
donn bel gemüllichem Zusommen-
seln die RöbeliechJll enistehen.

An diesem Vormiliog isl die Vor
freude cuf den bevorstehenden
Umzug grossl Arn Abend, punkt
l8 Uhr. ncrchdem dte Strossenbe-
leuchtung erlischr, setzt sich dos
Lich'ermee, i" Bewegung Dre
Vor[reude hot s,clr gelolrrl. der
Röbeliechtli'rmzug wcr, einmol
mehr, wunderschönl

Donieio Cöplen

wurden ouch mil dieser rcsch {er'
rig,

Am Abend wurden wrr noch von
unseren herzlichen Teomleiterinnen,
Frou Benz,Lnd Frou Böchere1 zum
Pizzoessen eingeloden. Nochdem
wir uns sotl gegessen hotten,
mochten wir noch einen kleinen
Spoziergong om Rhain enllong
und durch die Altstodt. Zum
Schluss des Abends spend ierten
unsere zwer Lertettnnen ,ns noch
ein Ei5. Wieder rm Logerhous, gin-
gen noch ein poor duschen, doch
um 22 Uhr woren eigen ich olle
schon im Bet.

Nicht gonz ousgeschloien, sossen
wir doch schon um 08 Uhr om
Frühstückstisc h. Mil ordentlich ge
mochreq Z'nmcr", sro leten wir
erneul mir der Arbeit. in der u. o
dieser Anikel enlsiqnd. Noch dem
Mittogessen mochlen wir uns donn
oul der Heimweg.

mode by
louro, A/ek, Anronio & Nrno

SOH-Weekend
Dos neue SOH-Ieom ging wiederhoh noch Stein om Rhein ins
Arbeitsweekend. Dori vcrbrochten sie die Nocht in einer
gemüilichen Jugendherberge.
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«Frgunde? - Freunde»>
Wie es zu diesem Anloss in
der khweiz überhoupt kom

1990 nrlilerte ein Wol iser lehrer
elne Motchenr;or-hl Sre ;ol le dre
olte Woll ser Trodirc,n des Zlscm-
meirsrrzens rnd Cesch clrlenerzcrh'
rens om Holzolea zrr W' nlerze I
wierjer culnehren Sch r.ell enn,"-
ckelle srch clcror-rs d,e: ldee z,- er-

'rem gesorrl:'chwe,zer,schen Anloss
Heule isl d,". Schwoznr Erzchl-
rocht ei,r loselörCcrr,rgsprolckt des
Schweizerisr:hcn lnslrtutl li,r K n
der' tttrd .lurrendredre.n (Sl(Ml Lrnd

lvird n Z,rsommenotberl mt B,blrc-
rnedic,t Sr:!r,.1':rz ,öhrl r:h r.:rrcl.ge
[ührl. ALx fr Unic:ni isr ciorr:r bel*,.
l;gt.

Die Schwerrerisi;h-o Erz<ilrrtri;,rl
finder rmrner om ,;:?veitet I're log irn

Novembei, ieweils lrrer erntm
neuen Mollo slotl. Zu rrrer Gesbl'
lung sind der Phonlosie urd rjerr
ldeen der e,rlzelnen Orgonrsotoren
kerne Grenzer geselzl.

Zum Ern:tieg r diese Geschichten-
rvelt hote sch d e Lehrerschofi cler
Schu e nherl l,Aefllen im Sornnrer
:,pDnlon ols.qesptochen. lur d e
Atrsorberfung des Konzeples,.lnd
der P orung eines rerburrclsosen
Abloules ze,chnete dos gul oufein-
onder eingesl,mmte Teom der Ar-
beilsgruppe hil lese L,nd Sprochfr.,r'

'lerun-q veronh,vorllich leseIrc.urJige
Persr.,nen r:us Lel'rre,sctrirll rrlcl 5o-
z,oloodoqoq k slelhe., .:iclr orrch
bcd spontr:n und unvcreinge'trrn'
me. !.'r e r.en Lrn3q1'l z,u ,,le':...

gung So (o.iten schliess'iclr
rsgesom' l7 deutscFspro:hroe [e-

sunger [- r die o.-''e.nonde lolgen
oe Bioc.e .f ngeoorgr^ we.oerr E,-

f,crrlrch iur dre O gonrsatn,qn ,,,,'q,

ouch de Anr-rciigung vo,' tle.
P,-'rso-en o ,s dem E te'nrot. .lre
zrrsötzlich vier Lesu.gen in ihre,
Mutter$;)roc,rc onbofen

Spezicll gcor,-c[te I yers Iu, o e
Sciriil--r und ousgehüngre Lrslen mil
d-^r ztrr Lesung vorben-.ileien Bur-h-
litein, sollren dre Kinde, der P,imor-
schu slule !rl(j ouch r:t c geloder,en
Eltern ,:ul rlerr Anloss erinsl mmen.
Am Aberrd serher ,.^ricsen d e vc,n
e ner Schulklosse oeslolrelen uird
oufoelrcrngier P]okote ou{ Cre le-
sungen irr rlen ieweiIgcn Zlmmern
hn

Der tieiere Sinr diese-s Anlos:o:
wor einmoi dei. S.-:hi, er unci ih,c

E le'n or.,s ,Jer heule .:,r rerzübar-
llLrteten LImwe I zu endi,lhren urd
'lrne' r: rrer AGrd ,n t,'" g.;e' und
c^r5po ',rtct A r-c,rohore onz,,c'r-o-
terr. Dober sclr,,vonlt nolür ch ruch
die 1-1.',lrnung n il. die Beceisier[f g
iürs lesen o.,i die lrngen Zlrhörer
,,iberlr,:rgen zrr l.rönnen 

-iotsochl 
ch

ge ong dresl Bcld schon lrogten
einzelne Schuler noch. oo dos
eine oder oadere Bucl- zum lesen
cruszu eihen sei

Wöl,renil ln rler zu geniillrr:'ten
Leseocsen unlurkticn,et ren Kln.-
senzrnimelr lelsel.de rt'r<J unler
ho isnme Gers<:hr<:hierr zrrrrr Besleo
geoeben tn',rdeu. sotsJren,r, del
Gür,oerr .,rrd oui oeqr Pouse',olotz
Perri.:r,er cus det Iehrersc[,olt lu'
(iie r,ailige Rr::re ,rrrd Qlgnung ll
i,le,r Pot,sel vor rler r:öchsierr [ese'
51q{fel v^""rrrJeo <lea Besucirelr <rls

kleine Aulrnerksorrkeit eririscherrde
Getronke unri Kcrr{ekt orrslebclel

Zurc' Zeicltert fi eund:cho[tIc]rer Ve"
L,unCenheit durhe sich cnr 3cF,l"ss

do^n jeoe Sc.ru,e:r" u ro ede' Sch.-r-

ler syniboisch eir brntes "FreurrC-
schohsornrbond, ouslesen, dos zur
Fteude der Beolrr:,:hter lreute noch
von vielen slolz get ogerr 

"vrrd

D'e RJcrr"eo"rger der . «ropp
r-,oer l0O Krnoer. welche d e Lesq
nocht [-.esrcht hotren, f,el durch
gehelrl pc'siliv r':u.s rncl n:rir vreren
flr eir:e reue Veri-:nstollrnc inr
nöchsten Jol;r Eir,z.g <lr:: Desi,rler-
esse .-rn cian Les-,n,:er, ondere,
,\4ullei sptocher ousser d+rrt Eneli

-!cherr strrrrrri rro^hd-"k rh r,,rr': rvird
r.vohl inr Eliernrcl nor::l llrenrolisi+r1
wetderr

Zusommenfosserd ober dc,i r ru,'
fes ges,el" we,cen. dos. die ,[ere-
rocl't Merllen'l'-r o,e Slhr,l=, rru
,:uch fur die lerrerschofi e,n erfolg-
rercher und u.,'.,ereesslic her Anl,:ss
wo, Zu dlesem Gelinqen lruoen so-
wohl ein h,::rton sches eneogierle:
Lehrerleon,rls,ruch die inteiessier
le LJrrd ivrssbegrerige l-lorersr-hoh
6e

Fir die AG [es+ und
Sprochfördsrung Mu-rorir RoosJ

Pro memotia:

Die Lesenocht 2007 findet om
Freitog. 9. November srfll

Mrl He'dr Schrnrd ver less urrs oul
Cos n-oue Schu i,:rhr * ',e rrlrgo<j r--r'

le r.rnd belrchrr: lehrcr n lnd K,:r e
g.r 3 s zr"n Sch'uss l:nntE :'e d,*

Rücktrin von Heidi Schmid
Sr:l,rriet ,.,rr: Scr"le,irrtret' trolz rJ=i
'r'erdnderten Umielde: oegelslc' n

';'rd ihrrerr eirre gelro'qene, ober
ouch iordernde SchLrlze,t bioten

Docn rrlles der Re,he noch. 1970
',trrrde tieidi Sc-!-rric o1s lehter,'r
m Schulhous fulettler cngreslell
Nocl, Iö .lorrelr ll98ö b: 1989)
ve'l e:s sre L'ns t,nd orbe iritr] ol;
Leiter.rr Cer lrrlen:rvlc-,rlnilci-rng,Jn,
Pestllozzin nun Dnr Zllc ',vollle
e:. Co:: gerrou dre .lohre:poler n

or, A4,..tllc" rine ( osse l-,lr '/r,, di .

d.r :ie qe.,; -aO= .]o"lol rr

,,rrd zr, ,.,r: zrrriir:Ikelrrte ]-leri.il eg'
1e !llossen Wert doroul, scirr sc!',
i,nffer up.\ to Cole zu sei- r-rnd be-
s..,,:hrc dcsho i,r hö,fi! Wo'e'brl
d!ngskurse. Lehrp onmcderoto, r L:n4

,:e. Lbs:l' .,:: ,ler l-r,!l is:l'ousb,!
tlunq stehe,- ,:lc art ersler Srelle
2OO2 u.,.:i1re s,e so!--{Jr den Schrill.
o.a e.,e vo' dte 5c'r..,lellar ll'ea
cl,e Sehuleirr',eir t'y',e:telr zu iuhren.
t:r,o die L:hrprer';cnen rn dre t',eien
Strukiurel zu [-'egleiterr

ieroi S,:i',n'r,-i bl eo bls ze hienr
n'ucki,rtl e,r're he,qe steite Lehrer,n
Nr: r,vcrr ,ht e rre Nererr-rng zu oLrr-

\ryor r:: q + ''e .Ande',.r'q zr; Lon.ol.
tterl. ll.'e pcsil ve Etlslellrrg wcrt
erleJre,.l o',,, eci.ettd. W ' s,rd
..li+'.,errrr'. rl r-, sr<.r, ,1,e,-r ElL,',
r:rrL.lt rr,il tlet Per rsiulrieturrü trlcl I

l: eclierr ii::sl r.,rri wlrs,:lren Heid'
ol es Gula

t:r ,lie Stlvlonlage l'"lenlen
Nlorco Grinm

Die Schuleinheit Mefilen im Zeichen der Schweizerischen
[ese- und Erzöhlnocht om 10. November

Verqbschiedung von Peter Hintermonn
Pefer Hintermonn rvo r be,qer:le.
runqsfcih,O urc ube,o,..,s hrll:bereil
Serrr rlletre' Ubetrrcn'e'Sherpo"
spieqel' dies oL.,Jil;( h. oll.)ro,oSS
.arrr, elri<:hl einlcch loslerhägcr,
sor,der.r cin inirioltver. ciliv on vc,f
dcrrsrer Lin e ges:cltender Kc,,lege
ohne s,:h n den VorrJergrrrr,i: zr,

drurrqer Wenrr er elrvos onFiocl
le. J<otrnle nrc:n rirh irtrso r.rl o,.ll ihn
,er lnsser. Selne Hou:dmler erir.rllie

er mil vicl Eir.solzirerde, Drqonrso.
tor schem D.,rrhblic[. obe, 'r,,cl,
Akr bie ,m Deto 1. DoLrei L-'eriie'tte
er : r::h lerveils der netr,eslq:n irch
, ,) i)Urs r (.r-3 j lol c wor c hei
., s P oll- -n lnfo -ll' k ]ere c;.
/r,,\t dem glerchen Gesclrck. rn I

cier er den Slolf lur den Ullerir:hl
v,)tirefeirele. le gle er u....'l .r.s
Le['krofler, ieweils de neLrqs'cn

Ert,.vi,:liurge| oui

p='sr f J11iE111"61ns VVi,krr.! Ji,r!
,veit ulr" uil S-hul:rl o3 rro,s
An 

" 
elan Sliloge,r ior r.i schcr zr-r

Zeiten :eilge.ronmen ol5 mo.. vorr

Sno.wbt>ords noc. oor nr,:i': lvuss'
l.-" rJnoe Zer. dckumerrlie,t: er rir,-

sere S,:-,ulon.os:= i', clle,r rnedir:
lerr Vcr c,-rler: '/,rriri,,,l ri:h lr.lr rtr:
olli: wrr sern rogogemenr [.rr Cre
Fauer',tehr drorror,sch :purbot vor
ollem dor,r,. \^,e1n et 'nitier ir'

t eruilichen SiiuoliLrnen 
^) 

lttts\ilz?tl
qeruler' wrnJe Dovorr. doss leLrer
.,ve: ,otL'e I Klr't.\*-,:r:r,-'l ,:t d -

rnr' viele. Bels5,,,nq6n u'erbi,rder
sern honrr lie:s er wenro durc",b "
cken

D,rber iono er obelmmer ',v,ecie,
lp,l ij' l1ars6v3r1- Arlosse. ser es

se,nc Ieilnofrn'e be .far Red Prrn'

crl: ode. c-'cl- ser. culJenzlinke,n'
c['.s Engoqcme,-i l]s ln L neSkoter
ou{ rler Bilhno nrr Schulsilvc:lcr
Über rh,r erirrhri.:n r4rr ,11 i1.h:ü17i11;

tt,er r:r,t:lr ti:5-telnrossilrr {lie f rerre:ili-,rl

!\ itzr:

A,,srjlei,.: Ir:'rl er <rr.l ici e'' r(ci

:ien - v.)rllr(ls^/eirt: irr r:1it: l.lSA
oller orrl, r:tr .-rl]e rrrroetr:f, rrtorl-
icher, Errder, der S/e r Ar sei'rer

Beqeisler urrq r.rrrL:l seLrret, Etl<:hrrn-

aelr le5s er urs ller.e 'eillroberr
.: d ,r, ,l,l= vrel r,lt:re:icrtr'es ,rei'
'arzuo,:hc.r Den 8e:.u,: h des n,:,:h
icrlenri.:rr 5C Stocles der USA
w'rd Pcrr.-'' wohrcnd cler Pens.or,e-
i(,rrg s {:'rer lcci.lolrr können

iLl' :ä nerr :r:ril lr,v<irllich rine"rriidli
clre'r Ei l,:lz rrrrrl .:eine rellrsiver
slcrrrdl j,:.1r,:, lie:rerrs';viJrrJ.ge Kolle

i,-ioliröt r.,,d F lrst-.ereiisr,lrol' i.oer
cl rlrs lo',re ,-jrr,,l e,, ,vrr ,',n uoa
Fetzet utr) w,l,rsi:her' \'n ollcs
Be:le ;zr,' Perrr orrie',.r,U

fii' die 5c i,yl/erL,,ro ile,
5el!rndlrrs.lrr/e /-lo/den

vVe,ner So/olo

Yol 9/1 t'is Jrli dierrr', l,r. --.s

ol;,: volle 35 lo[re - rvor Peler
llinlern orr tnil teit: und .creele
lehre, r.rnd Kcl ege cr ,---er Se!..Lrr
do r;chule Tlo clen

M I vrcl Iinfrhlungsvernr!-,aen l.olte
e, rire 5chüle',nnr-"n urc Sr:l.r:ler
bei ihren rndrvicr,erien Fch gke te.
rh L.nd :üi'-te srE v9'ün v1.rr,-r q5-

voll dL,rch dre Obe-:'t'[e,:l d,e
Be'.ri;'+,elt heron Seir, l-1r114n1;-f r

zfu0le Yon Engc.qern*r' uf(:: O!rJ-
lito;sbewusstse n lm Kc'rrlokt rnit

den Schulerrnnen und 3ihr,lern ko.
rrcn rrr sern h..,.norvo *: Wt:e,r.
obcr .:uch sg,o or,ggep,cq,er S rrrr
Irir orocrrcssene Eorder,rnoe" urrd
Konse[uenz entgeeen.

Yerabschiedung von Hubert Mäder
Huherr /,Aoeder sl l9ö7 - nech
Abschluss seine Ausbil.l.rrg z.n
Pr.nnrlehre- - ncr,:l-r Op[ 1,,,, 3e
L.orrmen ;r d ,sl Lis zr-,r Perr:, r.,rrio

rung rm Sommer 200ö qr se,r,en,
Arbeitso olz geblreben [r hr:r r:l:o

wri['gn,,1 vier .]c hrzeh r ten ,1re

St l,', e uot, Oplilcr .r,lgesro 'er

\,\€nn wir Ko lec;irrnen Lrnd Kolle-
c]en on HuLrerl denken, srn,J es
zwer Bererche, die seir,r llerch wcr
rcn der Compuler und dos The:nlcr

Hvberl und Computer
'Wcs wjre tsl..lre'1)ine Conpu'e -
.,eln wos witren un:ere COmpurer
chne Hubert. "i-lLrb,, n 'n Computer

scl'rprrrrl - Hubr, rrrLre:: ijos so s,ii?

- De D'rrr.[r,rr lrre rrLime. Hlh]1,
,\y'rr',, .rrr:l ,+ol.c.n - nsere fu\ors
1r;lil n'6.166,"6q1 hcrhen wir se cer
uns+te Mo,:ker trrt hnei l-lLrberl
w,site '/ e rbe' [-,e,des unri uv<rr

h,:rlnor[.iq. Die Mir,:s rvLrsslen;
'vVrdersrcrr,.l i;, ziver:k os. Huhert
bri,,gl lrriclr .rr,rrr F.r' k'ronre'e n

Hubert und Theoter
ir'y'ir .r.,rU.r z. hci(::Jp,en .lre
Brq'ter fünr--n :l' 'rr-rch dre \ly'e/r
L.!.{),.r,i,I Scr h.:rs' ,1,, dcrcus ieir
Hooh/ gencc\l urrc: ur; n',1 dei
rer cio'o(lervullen rrrrrrrcr rr rt lei.
net lrcnic Scze,ihr,elel Dorsrellur"
gern oul rten Brlhnen von Op[]<o',,
Sr..iwcrncndrnoen, Clottlelden un-
'er"olten Deire l161re ho[a. ,$,
c,,ch m Schulollt.-rg qekorrrrl. Dern
Ce,sr -r,r oerl h.. rr.i.:' lo,grcrr I."

unlerhollsorne P.rusergesp-rirche rnd
L -rz,ve. i.qe D.o'orle. oler n..lr:l' l.r.
spotnerde' tr f<rlrriugsoLxtor rsch

Deire Roile irr ,:.ler l,,Aell1en ist nun
{rer eewc'rrjen, rJu [t,sl lrer lL]r ,:rn-

clere Ro Le,, I'rll'le r:r ,.h kr,. vcn der
Sc.-.r. ,rF,r:' :)r nril Lns ooc' Brr
Pro!1,<r,rttt,, v,,enn,1r: wreder e'nmo
eilr: r,vi<.i,r <tr fta Ls 5p19lgt/

A C:tnhoize:

t
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IwfnilEft Judo bewegt Körper und Geist

Leistungen.

hdü auch filr Menschcn ,nil tehllger
Eehlnderung

^ufden 
erstün Blick \\irkt Judo nicht

uobedingr srrrll. Benriihl nrarr sich jc-
üoch. ürc L)r:nkwcist zu vcnlchcn. dic
hintcr dicscr Sponafl sreckt. wird
schncll crsichllich- dass sie ihrcn Ni-
nrcr zu Rccl.rt trägt. Äunlllig silld dic
RicL.i(htnxhmc und (1i.,\chtur& rrrt
der rich dic einzellen Ieilnchflrer bc-
Ecgnctr Die Segenseitigcn Rcspchtsbc-
zrjugung(lr ziehen sich irlr selhstyer-
stlndliches Elemcnl dursh die Lcklion
nrx.l hllnsür nicht tom fiihigkcitsgüd
uh Dic Strntrrrrrrtg trn Tr.rrnrrrgsrarrnt isl
denrr auch ausgesprochcn rtrlrig unr.l
fricdt!nie.

Dir' leillrehnlclEnrprrs is(. $ns Altcr
und fühigkcitcn hctnlll. rusl:esplocherr
herero8cn. Zur Zxir zllhit (l!'r Jtingstc
Kulsb(]such.jl I0. §r iltcstc 50 Jrhr.-
Drc Jupcndlichcn lonrnrcn nrr'hrheit-
lich aus denr Schulheinr Dielsdurl.
r,'lhrcrrLl dr.' Lru'.tchsenun tilgsirbrir in
gcschürtcn \\rcrkstältcrr albejten. Für
allc lcilnehnrcr ist dcl Jurlcrkus einc
\r'illk(rnlmcne Abwcchslung zunr Alltag.

Jurlt' irt llrr l\'lrrtrclicn nrit r:incr gcis-
tigcn Bchindenrn-u sehr g.-eignet. Die
Sponan schulr (h5 K(r.Fcl'g,iliihl. för-
deft das Sclbstv.rtrilucn. hil[i alltilli-se-
r\ggrussioncn lhhnucr utrd \crleiht in-
nerc Rrtlte. Atrsserdcnr 5sllult siu durch
iltrc slrcrrgcrt Rcgcln t[-n Sinn lur laircs
Vt'rhuItr:n.

ln Judokurs des ZlvimitrSfl wiltl
ruch llteorir vcmritlslt. L)ic Tcilnch-
nrendcrr [cnrcn bcispicliwci.e I puni-
schc Filchlusdfi cke, dic nuf der gulrcrl
Wblr le|1lcrrdct wcnlcn. ALrch Pnifun-
gc!l t}crdcn rt'rrnstaltul hei dellet sich
dic Kändidxtinnrrr unrl Krrdi(l:rll1r llir
cinc hi)hcrrs Grildie rung qullilizieren
könr)en. Ein rcurr Cilrnsl ist Ausdrucli
dcs ncucn Ithi8kiiirsgrudrs urld sird
icwr:ilr nrit grosscnr Stolz entBcgerr Bc-
nortrntcn. Als ljcsonrlclhcit rlcnlun im
Z$inrikrrrs auch Halhgnrlienrngcn ver-
gcbcn. z.B. IlalhEiin.

lG ei

gsn Bc ir i dsnlng vicl brin-qt, Sic sch.lt-
zelr ihrc Snontancillit und ihre bedin-
gun3slose nrrlichk'rit urrü lituen sich
übcr.tcdun li)rlrchritt. tlcn sic hci dcn
Kurshssucllem heobacllten k('lnneo.

Telrnehner dussem slch

Sfll.lalro ist 17 .lahn rlt uud lcbt im
Schulhcinr Diclsrlorf. Er bcsucht dcn
Judokurs seir ungelihr cinenl.lchr Dcr
Spon machl ihnl Spriss. b.§old!'rs d.ts
Umwcrfct, r,ric cr sich ausdrückt. Ahcr
auch del Ulllgine olit ilen Kolle-cert i§(

ihrn $,ichtig. Auf scinc Kcnntnissc Jcr
iafarischclr F-achausdrilcke isl er seltr
slol. Saodro i<t nrrf dcn Rollstuhl nn-
gcwir,'scn hr bclilrchtcl. dass er dcn -lLr
dosport cirrcs "[i1gcs aus gcsundhcitli-
chen Cir()ndco wir{l ußebcll n}tls$cn.
xis cr lcllr bcdaucnl !\ürdc.

\tlrkus rvird dcDrurlchst -10 Jahrc rlt.
Er lcbt un{rr dur \\trchc inr \\ohnhcint
Gr.r:i*inkcl. $'r) cr ('ine 100u.-Slcllc rrr

dcr \!hschcr!i b!.lc):l. Srinc Abcil dort
ist ihm schr \richtie- l)cn JudokLrrs bu-
srrchl er sert Begirrrt uI.l ist nrifll('nlri-
lc 

-l-rägsr 
Llcs g incn Güfllls. Er hüt \o.

nrit dic höcl'istc Grudicrung cneichl,
die inr liahmen d('s Zwir[itfitl cfi(.ilt
rvird. Lr ist in rlcr Lrgc. tiolcr gridiencn
Kollcgcn zu hcl[c'1. u'as ihnr 3rossc
Freude nrachl. lvtchnnrrls ltatte er Ce-
lcgcnhcil, sein Könllcn itrt Lcisl.ung\-
dernonitErtionrn unter B§\ers zu slel-
len. wnr illllr !nd \cinar GruFp( icwcils
vicl Applaur {inrrup. Arr r.lcrr Sclrwci-
zernreistcrsclHlicrr li)r BehinderLcn-
sport holtu ur sich cirrc \'lcrlaillc.

\larkus tr('srtcht Dehtn dem Judo-
kuni iruch die Plobcn ulld Arlllissc dcr
ZwimiBand. §'o er rls begabteI 11öli'l
in Esclreir)uI8 trilt. Schorr br-ute licül
er riüh lul dit trlditioocilc öllclltli(hc
Wtihna(ht\korz(rl Llcr Band. Es findet
still anr l)i."rsr(rg, 12, Detrnb<,r nn lt)
L',hr. ir JcI lutlrulisclrcn Kirchc rtr

Gl ttbrugg. ll{arkus und seine Kolle-
gnnen und Kolle'gcu hollin aul ricl
Pnblikum. itl

Die Judo-Aruppc tles Zvintitritfl Gclci,(l ri'ir.,l .-Iir lnrl
Ehraonrr hthtn rudrLt)-

Re ato F-lruonn, llncen:o Condoleo ktben vur lirrLr) utvl k):int.1i(

{

'\t*-

Dle l-elhutg

Dcr JuLloktrni \ird im .Auiir g dcs
vtreins Z..wimititlI von eirrenr dreiköp-
ftgell Ienll) cncill. Hauptverantrvofl lich
ist Vin('cnzo Conüolco, dcr als lcitcr
,lcr Stxdtpolilci Kkrtcu von Bcrufs rvc-
gcrr nrit rrelen japanisclren Kiu»pl:
sponancl venraul i§I. A.l! D"Jgcr d§s
sch\r'arrcr Cirflr:lr ist cr br:liihigt. tlic
untcrschicdlich\tcn Gnrppell itt JLrdo
zu untenichlen. Cegenwai ig schult cr
Sichcrhci(slcutc und hült v()rtrrgc für
Frruen zunr Thcma Selbstveneidigun&

Atlsscrdenr enrrilt er Ljnteniüh( in Soilt-
irlliunlprtcru und Konfl iktmlnag.'nrent-

Scit rund l0 Jrhren engrEiefl er sich
mit Ühezeugung unrl r,icl ldealism&s
mr dc Z\rimitdJlf &nnrcr $icdcr be-
.,utht rr Kursc. umnlch fur seine Ar-
bcil mit Ivlcnsche n mit ge istiSer Behilr
denrug weitcrzubildcn. Scircr \lcinung
nirch müsstc sich unscrc Ccsellschai
vicl mehr liir Bcnlchleiligte ei[setzetl.
Er denkt rlabr-i sowohl irn fn'iwilligr
Arbcitscinsilzc als Iuch an fi[anzielle
IJntcntuuunp Dic Ch'irhgülti.ckuit

Rhllhmische Gymna<ik Opfifton-Glstlbrusg

Samichlaus-Cup in Obersiggenthal vom 3. Dezember

S chöner J ahresabschluss

Am letrten Sonntag stand für die Gymnastinnen der Rllythmischen Glmnastik von Opfikon-Glattbrugg der
Samichlaus-Cup 2006 in Obersiggenthal an.

Als I lighlight von jcrJcnr WcIk:lmpl
stshel jcwcils scchs Gmnpcnlunrer t-
ncrr aul'dcnr l.i r l3 nt grur'scrr ltppich.
Jollflnllä lrill[ AJda ]lusic. i\lishl Dau-
li. Silnlxnthx Zuniga. lllichele I [0lllrrn
rrnd Slhrinu Agoitinho lmtctr rrlr rrnri-
-sc T'rilnchnl§rinnl. ihr.*r Ktltügoric iluf
und zeiglun cinc Erandiosc. schr strr-
chrunc unr.l ausdnrck-islärkc Darbic-
tung Jrc ron rlcn Zrr:ch ucm mir
cincm grossen AFplaus unr.l tlcr Cirrkl-
ntcdaill: hclohnt rvurde.

lnr \\'eileren tunrll)D dic Grllnairin-
nco l,rttriuiir l\l{flinclli. Sarint Iltihlcr.

Melanie Nleli. L:rura Fr:nanrli- 'Ilrshccna
('strcki und Mcluir: D€witz als nsho,x-
cinlagc, ihrc ncur.n nalionalen Übun.
gen. Obwohl dic hohen Sch,ä,ieigkcitcn
selrl vicl von dcn Tirmcrinnen uht'er-
lan-etcn und uch noch rlicht xlles nach
\r'unsdr vcrliel. Llurlico sic sich mit ih-
rcn tollen Lcislttngcn zufricdcn gchen-
Sic rlür[cn sich uuf crrt erfahrungsrti-
chcs Jahr 2007 treuen.

Wir \!ünsclrcn allcn frohe Fesnngc
und cin lhrlrairisches 2007

Irttcrcssicn .1i,.'tr,Jrc Rhyrtrnrisctrc
CynurxstiL.'

UlllcI der Hauptlcitung von Peili-
nc Zublcr un.l ihrcr llilßleiterin
('hristinl Maninelli \yerden stctig
rreue Gynlnilslinncn lür dic Gruppe
Nli.isli : lAlrcr 5-l-.iJhng) gesuchr.

lnlonnrtionen e!11ältst rlu von lti-
line Zubh"'r. Tclcf<rn 044 867 20 40
oLlr:r E-lr'lail: neiline@peiline.ch

und dx\ D'rirngclndc Prolrlenrbewusr,t-
§ein vieler lrutc bcreitun ihnr grossc
Nlüh§.

lrn Judrrkurs filr den Z\r'irnirdi[ \yird
cr seit mehrcrctr Jahren vonr Ehcparr
Rostnarie rrnd Rclra(o Ehmarln unlcr-
stiitll Din ist §'tgcn dcr gn.)s.\ell Nive;ru-
urlcßichiedc untel (ler) Tcibrcltlllendc[
au(h nötig. dilnliL in Niv(üugruppcn
gcarbcitct wcrdcn kanl1. Dos [xilencirnr
ist hestcns aultinandcr eingespicll. Al-
le drcr siflLl r.ich r:irrig dlss ihncn rlic
Arhcit n)it \'lcnschcrr nut clncr gci\tr-

-4udt qn trudititr,lt lleu San,1hkttts-(\rp
itlläcdcn sdn-I'eiliür 7.uhk"r

drnlictr die tlüldtc ü1it ihftr l.(i\lwtg
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Weiterhin Kontakt zur Tab ellenspitz e
Datrmioa.' 7. Rundc vom 26. Novcm-

ber, Eishalle Schluefive& Kloten

EIIC GlsflbntgE: l<aseli Naren Frensch.
Goltnaün C,, Neuer. Bischof. coll-
mann R: Kunnackcr, Hardcggcr, Dickcn-
manll B. Jäckle. Krcr&k Dick€rlmann
C'.. Gisige r Ph- Lrutwilef. Klonowski

hrclc.tponsor: Helio('op+Print AO.
Obcrdorßtrassc 64. 8600 Dübcnrlorl

7rr.' 04. EC Wil 0:ll 08. Krorak (Di-
ckennarrn C.) l:l: 10. Ilardegger (Di-
ckenmann B.) 2:t: 10. Jäckle (Krohk)
l:l: 16. EC Wil l:2: 19. Jäcklc (Krouk)
4:2: 2?. Jäckle 5:2: 12. EC Wil 5:l:33.
EC Wil 5:4: 34. Klonowski (Leut$ilsr)
6:4: -'16. EC Wil 6:5: 40. Dickenmann B.
?:5:47. Dickcnmann B. 8:5

Srraln: EHC Glatrbrueg tlx! Minu-
ten plus l0 Minutcn (Krotak): EC Wil
U l0x2 Miltuteu plus I0 Minuten

Nachdem drs Fanion-Team des EIIC
Glatürugg im louten Spiol Uz$il ;1ltm
ersten Mal ohefiaupt auswäns schla-
gen konnte. waren die Er'r'artungell lllr
das Spict vom 26. Novembcrgugcn dcn
EC Wil II verständlicheMeisc sehr
hoct. Es dßhte sich sozusagen um das
Haltcn dcs Anschlusscs an die Tabcl-
lcnspitze orler das Abrutscherr rns MiF
telfeld-

So warcn cs dcnn auch dic Clatt-
brugger. die die esten Minutcn dcs

Spiels kla, donrirriene[. Troudem ge-
lang cs dcn Wilcm imnrer *ieder mit
schnellen Cegenstösse[. dic dcn
ganzen Abend dcht gerade sanelleste
Verteidigung dcs EHCC in Vedegcn-
heit zu brin8err. In der 4- Minutc vcr-
wenclc wil so einen cegenstr'lss
schliesslich, entgcgcn dcm §piclvc auf,
zum 0:l- Wer jeta aber dachtc. dic
Glatlbru8gcr cüielter dadurch eiren
DämpGr. sah sich gcuiüschl Es \ ärcn
schliesslich Krotalc Ilardegger und
Jäcklc. dic dcn 0:t-Rtrckstand ab der 8.
Minute innen 133 Sckundcn in sinen
J: l-Vorsprung verwandelten.

Von diesem Augenhlick an veflcillsn
sich rJic Spielantcile abcr wieder gleich-
mässiBer und so ll'arcn es dic SL Gallcr.
dic in dcr 16. Minule ir) Oherzahl nit
einem etwas glücklich ubgclcnktcn
Schuss von der blauen Linie dcn An-
schluss zunr -1:2 schnlftsn.lo der 19. Mi-
nute soBrc dann abcr Jäcklc mit sci-
nem zweiten'lr€trtr in diesem Spicl ßr
den altcn Toruabstand.

Dirs z[,cite l)rittel war geprägt ]ou
vielen Undisziplinicnhcitcn. vor allem
§eitcns der Heimmallnschafl- DeT EHCC
z-og allcin in dicscm Spiclabschoitl 6xl.
Minuten plus einc l0 l\linutcn DisA-
pliDastrafc (lcotak) auf sich. f)ennoch
gingcn dic Gl&ttbnrggcr ifl der 17. Nli-
nute emeut durch.läckle. dcr somit an
dicscm Spicl cillen ffättrick feiem durF

tc. mit 5:2 in Fmnt- [n dcr Folgc kam.ie^
doch. \Ääs tommell nlusste. Die Wiler
n{Ilztcn cinc doppche Übcrzßhl in der
.12. und 31. Ilinutc ciskalt zu den 5:3-
tlnd 5i4-AISchlusstEffem arrs, Klouows-
ki gclang aber mit cincm sehcllswcflen
Treffer postwendend das wichtigc 6:4.
Zwci lwinuten später fassre sich eil)
Stüm]er dcr St. Callcr cin H!-rl und hol-
te Ar auf zu einen) Solo. Nachdenr er
Rcnato CoUmann alrl rechten Flügel
libcrlaulcr hattc, schob ilr den Puck
schliesshch auch noch durch cinc klci-
ne Ltickc z$ischen KÄsers Schonenr
lrindurch ins Tor. Es war dics dcr er-
neute.ful§cl uss zuln 6:5 und zuldeich
dcr cinzigc Trctrcr dcr SL Caller. der
nicht in 0herzählcziclt wurdc. VicrSe-
kunden lor Dritelsende sorgre dann
Balz Dickcnmann lür cincn lvicder ct-
\r,rls benrhigerenden 2jforc-Atlsländ.

Dits lelae Ddhel beeann nrit einem
nochmals crwachtiln EC Wil. der zrlü-
rcichc gutc Chanccn uuslicss, sich
noclrmals eine Siegchance zu verTichäf-
fen. In dcr Folgc schoss cmeut Balz
f)ickcnnrann in dcr46. Minutc zum 3:5
ein. Dü[ach spi] rte rnan. wie die St.Cal-
lcr longsam resignicne und dic Clan-
hrugleer brachten dic letztcn lüinutcn
uud ih-ren l-fbre-Vorspruttg Drehf oder
wtnigcr olrnc Problcme übrr die Run-
den. Es gelrng dcm Hcimtcanr somiL
vorent Rang drei in der Tnbelle zu er-
obcm. r'IrL

*",,"ööö""o,.,*
Giebeleühsr,rr* a2

www.lamilLenz€nlrum-opliton,ch

Kndercoiffeur
Alle zwei lvlonate komnl1 der Kin-

dcrcoillcuI vor I4 bis I6.]0 Uhr irrs Fa"
milicnzcntrunr in Opfi kon-Gluu.brugg.
Lr[lifien spielender Kind€r schn€id€r
Coill'cusc Sybille fvluhnrentaler ihren
klcinen Kunden dic Haarc- Ein ffuar-
schnin kostet Fa 15.- hir Mitglieder.
bzw. Fr. lZ- tlir \ichlmirglicder dcs Fa-
milienzcntrums.

Ncu wcnlen wir an fblgcndcn L)xI$n
rb l5 []hr cinen Kindcrfilm ab l-aptr:p
zcigen: Montag I l. Deze mber. Nlontog
29. Janurtr, Montag 26. \,1ärz und Mon-
ta& 21. l\,lai.

Dcr Rrbattcoupon kann an diesen
Tagen cin€tclöst wcgJcn- Bittc drn Cou-
pon 0u§drneidcn utld mitbrirgen.

Nachwt ch\ mit t'lelen TorT,n

Die Novizen Elite beganncn dcn Dc-
zcmbcr mit cincm Sicg, (-1:0) Btgelr den
EV Zug - Dic Novizcn Top konnten ge-
gcn ('hurCapricoms kcinc Akzcntc sct-
rcn und verlorcn hoch 4:8. - Beim HC
Thuryou gcwannen die Mini -lbp 

klar
mir 9:2. §'ogegen dic Mini B hci Dicls-
dorlr/Nicdsrhasli l:23 (l) klar unlcrla-
gcn. - Kcinr.: (llance hattn fluch die
lloskito Top bcim EHC Uzuil und
blisbcn n)il 2:9 auf der Streckc. - Dic
Piceolo A holten inr Dreienunier nur
einen Punkt (5:5 gcgen Unlorfl und
\assierterr gegen DielsdorfzNicdcrhas"
li untl r.lic GCK Lions weirere 29:0-Torc.

Cranz ncbcnbei: Cewoh nheitsgemnss
sstztcn lich die Senioren g€gen ('lrur
Capricoms mit 6:3 durch und bleiben
wciter ohne Niedcriagc,

Yertrg,§redlingenrng

lvlit dcm nchcchen ltarlek Hamr
wurde der Vbruag bis 2010 vcr.lüngcrt.
Dcr V'cneidiger pJti a durch sein Posi-
tionsspicl und 5eine Pässe - er isr der
bcste 

^ssisLskorcr 
dcr Li-t$ - ist nach

'Iraitrer Eld!'lrrink dcr bqste jc fi.ir K]o-
tsn sDielende Vefleidiger.

End oJ Sessoß-Salsonkar,f,;n

Ab sulort sind nuf dem S€krcudat
(Tel. 04rl {100 l0 t0) verbilligte Sxison-
kln€n ftr den REst dcr Saison crhält-

.-.ä1
-&5[.r?rr rrf,*o'

1. Stüfc Meute Crsek

Anteten: t4.00 Häulifrueb
AbEetcnr 17,00 Häulignreb

Milnchmcn: Drci f'rankcn. Schlittschu-
he oder achl Frfl nlcn (Schlitt-schulrmic-
te). wamre Kleider. Ztrürke. Zyieri ul)d
Vclo (mit Hclm und Lichl!)
Bemcrkungcr: Wtr niclrt miI dcm Vblo
kommefl rlill. kann direlit um 14.20 Ulrt
zum Schhref,rr'eg kommcn,

Ahmelden bei Luchs, 'tel, 044 810 7l 00

2. Sfufe 'Itupp L'Ifevioletti FlederEltils
Antrsrcn; I l.l0 Hllulignrcb
Abrrctcn: l4J0 Häuli8rucb
Mitnehnrcn: Vollsulndigc Uni lorm. Tcl-
ler/Gonelle. Essbesteck Sackrnesser.
Strcichhölzc( Zcitung Hunger. Bauar-
bergers Wehnvölfblfl

.Abmclden bei GiznrL)-Tel.0,14 810 l9 92

gt §amrrltif-
Vereinsübung und
JafuesscltlussJbier
Sänrichlnus. du guete Maa,
tlu bisch doch lltr alli Mitnsche d:L
Lucg. nlir lrültL't gülrz c schüüclii Bi$:
C'hrlmfl doch au mal zu de -erossc Llil!

Wir lrcucn uns. mit cuch. lisbc Ss-
ma ter ulld Samaritsrinncn mit Fdn^
nsm auf eincr gerntitlichelr. fröhli-
chell Abcrd um Fruirqg ll- Dczemhc,r, 19
Lrr inr Vcrcinslraus des Frmilicngar-
tcns Im l{ituächcr. Klotenerstfasse.
Opfikon. Bis bakjl

Dcr \brsluntl de:; Senniteflere ts
Oplikotrcl tbruqg

Konfrontation nach
ZSC-Spiel verhtudert

Dank dem F-ilschreitcn dcr Poli-
zei und andcrcn SichcrheiLskäffen
konotL' am I'reilügabeßd. l, f)ez.em-
be( nach dem Spiel ,a^ischcn dsn
Kloten-Flycn und dcn ZSC"Lions
im Schluclivcg ill Klolcn ein Zu-
safimcnsloss zuische n Angchöri-
getr der rechten Szcnc und Anhltn-
gem des Zürchcr Klubs verhinden
rlcnlcn.

Nrch dem Spielende suchtc cinc
Cruppe von rufld 15 funionen aus
der rechten STcnc in dl'r Nilho dcs
Sradions rlic Konliontatiotr mir An-
hlingcm der i4S(1Uom, f)rurk dcr
Interverttion dcr Sicherhcitskr{tle.
bci der Reizsrofl eingeselzt werdcn
musste, konnte das AulsinandcnrLl:
fen der heidcn Cruppcn verhinden
wcrdcn- Dic lGltonspolizei Ztirich
Dahm inr fuischluss darrn mnd 25
krsoncnkolltr)llcn vor. Gegen sie
v,'ird SLrßlhnzsi8c wegen l.andfric-
densbruchs sowie Verstosses gegcn
die Rassismus-Stralironn erslancl
Diü Kontrcllicnen hanen rnssistischc
Parolen skandiert. Die koDtrollicr-
ten ftmoncn sin{.1 l8 bis 25 Jahre alt.
bcsiuc! mit cincr Ausnahme allc
die Sch$eizer Staalsbürgcnichufl
und wohnen in dcfl KäntonsD Ztl-
rich. Glaru§. St. Gullcn ulrd Sclrulz

Schweizer Arnateur Liga - Osßchweü, 3. Liga - Grnppe 3

EHC Glattbrus - EC Wil tr 8:5 (4:2;3:3; l:0) Raballcowpon Jiir den

d-,at-/
d

n batl auf eimtr f,indcüasrschtritl
nach 15 Lhr

Fr. 3.- Rebatt a u I Kin de rh aa rsc h n i n
liir Niclrtmir8licder des f.'aürilien-
zcntrun,s

Fr. 2.- Ratafl aul-Kindcrhuarschnitt
nir Mit8liedcr dcs Fanrilicnzcn-
tnlnts

Knapp an der Niederlage vorbei
Dulumiort: 8. Runde vonr .l- f)ezem-

bcr, Eishalle Acgeften. Widnau

EIrC 6la[ärr-cg; Nstor (Kliscr). Fßnsch"
C'}r. Gisiger C. Collmann, Bischof;
Müllcr. \ctz(r. R Gollmann: Ph. Gisi-
ger. B. Dickenntann. Klonowshi: Jäcklc.
KmtalL Klnnake[ Deliallovst(]. Leut-
wiler. Ch. Dickclmann: Hardcggcr

P.tckspottr,or: Hotel Restäuranr Froh-
sinn, Walliscllcntmsse 7,1. 8152 Opli-
kon-Glauhrugg

Torc.' 12. SC Rhei täl ll l:0: 21. SC
Rheintal Il l:0. 29. SC Rhcintal tl l:0.
50. B. Dickenrnann (Bischo0 -]rl. 54.
Krula& (Nctzcr) -1:2. 55. B. Dickennrann
(Hardcggcr Ph. Gisigcr) 3:-1. 59. Krotak
{Mtiller) -l:4

.SrmJarr SC Rhcintal 9x.2 lrlinutcn:
EI-IC ClattbruEg I4x2 Minutcn plus
lxl0 MinulL"n (Klonollski I

Obwohl Claudio Gollmartns Au(o
auf dem Wcg ins Rlrcinul dcn Ccisr
aufgcgebeu hane. rvflrcll die Vorausset-
zungcn ftir das Spiel gegcn den TibeF
lenleuten gut. So konrtc d!-r Glau-
brugg-Coach auf ein fast komDlcttcs
Kader zlhlen und aul l7 Spieler und 2
Torhtttcr iru rüc kgx{ri[('n.

\br dent §piel wunle ir der Krbinc
daraul- hhgewieseo, düss der Gegner
tlotz ticlcnr Tabcllenplatz nicht unter-
schfltä werden darf uld duss cs ohne
hundeflprozentigen Einsarz jedcs cin-
zclncn Spiclcn nicht möElich ist. drci
Punkte nrit nach Hausc zu nelrnrcn.

Dass diss nichl von der gesanrßn
lvtannschull emst Bcnommcll wurde.
z.ei$e sich hcreits in dcn crstcn Minu-
lell, So wirreo es nämlich dic Rhcinta-
ler. diq mit erst!'n Torcha cen aufsicl'l
aufmerl§am mhchtcn, Die Elchc ah-
men diese Zeichen nicht cmst und lias-
sierten kooscquentenveise das crste
Gcgcntor in tlcr zwöl{lcn l\4inut!', Die
Manrlschxfuleistung \irr his dnhin ab-
solut urEenügerd und die Spieler han-
tlcltcn sich clurch ihrc Uuzulriedelheil
crsß Stralbn ein. Dies beflügslts den
Gegter r,rnd lähmle das eigene Offcn-
siv-Spiel markaur.

ln der cnlcn Pausc hättcn sich die
Elche wnch ru(eln sollen und sich bc-
wüsst \+rrden. dass ein Nlatch so kaunr
2u Eewinnen ist. Denlc;le. man liess den
Gcgncr im Miltcldrittcl wcitsrhin olme
gosse Cegerwclu agieren und kassicr-
le in der 21, Mioute däs areire Tor, wor-
auf sich dcr Coach von Cl0tLbrugg

rl

gciavungcn salr mit cincm fime-out zu
rBa-qieren, Wcgen der his anhin miscrutr-
lcn lllfinllschattslaistung stelltc cr aul
ä,ci Blöckc unr. Clatthnr8e nahln
wihrcnd diescrPhxsc danr cnr,llich rlas
Zcpter in die cigcuc llartd und rchci-
tcne cinigc lllslc am guren Rheinml-
Ibrh0ter. Die Druckphirsc r+urdc abcr
dumh mchrcre li?$r.tirdiBe Stt-nhnt-
schcidu gcgcn Cltrttbnrgg olrrupt ge-
stoppr. Weitcrhin mit zwci Linicn zu
spiclerr nmchtc sontit keinen Sinn mchr
In dcr lclztcn SpiclmilluE dBs zu'eiten
Drittcls klnl $.as komnlcn musster
Rhcintal nahm eirt rryeiteres Geschcnk
de"^ Schicdsrichlcrs an und ven{efielc
in doppelter Llhcrzaht zum S;0. Glatt-
bnrgg-('uplrin Klono§rki nachtc- bcr
cincm dcr Sehicdsricllter seineln Arger
Luft. Dieser. mit dcr Art ulld wcise des
Dialogs nicht einverstalden. hrunrmlc
Klonowski r:inc doppelte l0-Milulen-
Disziplirrarsuüfc auL ßas cirrcr
Spieldauer.jtr0l'c gleichkanr

Das lctztc Dri(el begaDn ilhnlich
schlechr wie das z\,!citu aul!€halrt hatrc
ulld es sah so ilus. nls würde kcin Glatt-
brugg-Spiclcr mchr an einen Sieg glau-
hen. Die Elchc krnrcn r var hie und dtt
zu Charcen. schcitu'rtcn jcdoch immcl
wieder an 'lbrhti ter. Plosten odcr schus-
sen glcich an: Tor vorbei. Erst in der
il.tnfzigsren Minurc (!) war cs tltrnn llalz
DicLnnlxnn. der dic Clatl.bruftlcr irl
Überzuhl von ihrem F'luch erl(istc.
Konnlc man ulso doch noch Tbre
schi!'§en? Der Bänn \r,ar gcbrochcn
und Krctak rvie auch Balz f)ickcn-
mann doppclrcn hr der 5{. und ür der
55. N,tinute nach. Er st nd -3:J. Dsr
Claube an einen Sieg, wie dic Fnjudc
am Spicl rarcn rvieder zurtickgckchrL

LerztB dlich durflo sich Krohk als
Mntch\^/in[cr leicrrt llssen. Diescr gc-
wann in dcr 59. NIinütc in der neulrillcn
Zo[e einerl Z,weikaupf an dcr Bande,
übcrlief citlen Vüneidiger und rmfuhr
noch lässig dcn Torhüter. belar er dcn
P{ck ins Nelz lupnc. Dic LeistunB voll
Todrüter Nxter ist elrenfalls nEnnun§-
wcfl- so hiclt cr die uche doch auch in
vielen brcnzligcn Situationen inr Spicl.
Dic Autholjagd des EHCG wff pef€kt
und Glattbrulg siegts in Widnau -13.
Was aher dic Matchcirrstellung artgeht,
nlüsseD die Clirttbrulgcr noch tiber üic
Bücher. Nur hilancharf konntcn sic ci-
nc r.{icdcrlagc abwellde[ ,ML

Wei(ere Resultate und die R.rn8lislc
unter ww\rsefl[os.ch

f lom€pngc: \!1Ä§'.chc-glätrbrugg.ch

*rano scho§\ den Slegel,ttfrer

Über einhundert nlit-eefeiste Fani cr-
lcblcn am leuten Sams(a& 2. Dczenr
ber. in l-angnau cin Wcchsclbud der
Gellihle. Vorersl lag Kloten nrit 0:3 und
spätcr mir l:4 im Rücksland. Doch die
Wende kam. Ilcrpcrgcr schoss tius ein-
hundeflste Tor der Saison. dic F]lrni
glichen zum 4:4 aus.

Hicrstand voravei Wochen zu lesen.
drss Vcncidigcr lvlato Klöü nnch sei-
ner Enrlassung aus dcm Militärjcutlb-
n toltscll söuen: Erhats klpien. däs Ur-
ficstcir lon Klotcn sorgte mit seinen'r
5:4-TretTcr l'itr uherschwlingliclrc Emo-
tioflcn. Es $,irr Lrbenlies scin erTircs Tol
scit drci Jaluen. Noch stand der Sicg
ilbcr nicht lls(. denn ir der Schlussmi-
nute mussten sich drci Klotcncr (zwci
sassen auf der Strafbank) gcgcn scchs
SCL Tigc§ (ohoe Todltiterl durchset-
7sn. Sic Lrtsn allcs. unr Kliltis lrefferzur
Lcgettde werden z:r lusscn.

Anr §amstag folgt tJus Hcirspiel Ee-
Aen delr SC Bern.

Staft gerungen

Den Elite Junioßn ist der Sun zur
z$'ehen Phase der fUeistcrschal'l gclun-
gcn. Sio schlugen liibourg-Goütron
5:J. Dre ForL\c(zun8 folgl molger] FreF
Ll,Ir. 20-15 Uhr. zuhausc gcgEn Ccnl:
Scrvrt(ü.

Wir frrsuen uns auf yielc neuc Ce-
sichlerl Eine ,\nnrL'ldung ist nicht
nöti& llei Fragerr u.elld!.,I Sie sich bir-
tc fln FErnziskr \'tiiller Pllflirr:r. Iul. 041
5-14 5l 82 oder Franziska@c-pros.ws.

SC Rheintal tr - EHC Glattbrusr 3:4 (l:0; 2:0;0:d)

KLOTEN
FLYERS

Eishockey Tblegramm

Ft«l Ricfuld

Der

Etofut-2[n6eiger
von Opfikon, Glattbrugg und Oberhausen

berichtet jede Woche
umfassend über das Sportgeschehen.

lich.

I
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FC Glatthrugg

Hallenturnier in f, loten

Da-lunioren gehen als Sieger vom Platz

Mlt riel Spennung habeu unsere Dr-Juniorcn dieses Hallontrnier elrrüteL Sie hetten sich vlel yorgorolnmen
Mstrchmrl ist es eben so, drss, renn ,- .;l ssnig bis kelner Errertung sn ein Tbraier geht, etxas Gutes .lahei
heraEs koumL

Unsere Jungs haben uns allc-Eltem
und Trainer - ubenascht. Das. s"s in
der Vomrnde der Mcisrcrschafl nicht
geklappt hal hat in dicsem Tumier ah-
solut funHionien.

Unserc Gruppc sctztc sich aus foF
genden Männschanen zusanrnen:

FC Klüren Da
FC Sch.lieren Db
rc Bfüniiellen Db
I{ Glanbrug Da

Das L Spiel musste gegen deo FC
BflltliselleD besdtterr \,.ede[. ln dcr
Halle daucn cin Spiel nur elfl,linutcn,
da i$ GeschwindiEüeit und Clevemess
Esßagl UnserE Jutrioren bewiesen, dass
sic bcidcs habcn. Schon nach drei Mi-
nuten sund es l:0 ßr den FC Glatt-
brug& Es war ekr spanoendes und ag-
grressiws §picl Unserc Juniorrn snicl-
ten aufabsolute Manndeckung. In der
Halle rnird der gerinSste rtbler mit ei
ncm Tor besraß. Nikola hat nur kurz
nicht aufgepasst md schon srafld es in
der 9. Minute l:1. Nulr $ar die Zeit
tnapp und unserc Junps wollteil das
Spiel noch $winnen, was ihnen leider
trotz ei gen Chancefl nicht melrr ge-
lang.

Der nächsle Gegrer hiess FC Schlie-
ren, Unsere Jungs gingen gleich zur
Sachc und licssen dem Gcencr kci[cn
Raun $as sich in der 6. Minute aus-
zahlre. Fabian kam rum Schßs und
schon srand es I O liir uns. Nun gab der
FC Schliercn absr üllcs. Unscre Mann-
schaft musste und *ollte känpfen. Yarl-
ni unserToßai hatte so einiges zu tun.
Aber wie immer war auf ihn VerlaLss. Er
hat all(}; gchalter. Dcr FC Sclrlieren
konnß dieses §piel nichl mehr aus-
gleichen utld ,,i.ir gewannen mit l:0.

lcut kirm cs aufda§ leule Ausschei-
dunßsspiel an. Wü mussten mindestens
ein Unenschicdcn holen odcr noch
besser näre ein Sieg Unser Gegtrer när
derGastgeber. derfC KlorErL Bcrcils in
der l. lr{inutc konnte dcr Gastgsbcr
zunr l{} einschiesserL Nun wusste je-
de!:.wir mossen s-lles Ecben um wri-
terzu kolnmenr. Nattillich hauc Klotcn
Hcimvoncil. aber unsere Fans waren
auch nicht ganz ohne. Sie rieben uns
voran und gJeich rtrci Minutcn sptter
scboss Severin drs Ausgleichsbr. Nun
sländ es l:1. Unsere Jun8s kämpfren
und hanen demzufol8e auch noch wci-
tere Ch*ncen um da.s Spicl z.u gewin-
ncn jedoch cndete dieses Spiel auch
u nentschieden.

Dic nflchsten elf Mifluten wareo ein
«ßibbem'. denn je nach Spielausesng
zwisch€n dem rcBnlttiscllen und denr
FC Sctüieren- waren wü Cruppenerster
oder Gruppenaveiter. Schlussrcsullat
schliesslish 0:0 und unscrc Jungs warcn

ncnos und lÖcheflen die beiderr Tiai-
ner mit Fragen: Wäs hcisst das jützt lilr
uns? Sind wir weite Haben wir vcrlo-
rer'J Mässsn rÄ,ir nach Hause?.,,

Die beiden Traincr nahmcn dic
Jungs iu die Kabine und beruhigren sie.
In unsersr Gruppc hcmchte absoluter
Cteichstand z\r,ischen dcm FC Brüü-
se llcn und dem f'C Glättbrugg, Wir hat.
ren b€ide Itlnf Punktc und zudcm ein
fbrverhältnis von .1:2. die Direktbegeg:
nüng endctc l:1. Gemäss Re8l€melrt
häte das [f,)s enBchcidcn müsscn ob
wir als Erst- oder Zweit-Plaeicnc mi-
lcrtommcn wünlen. Da aber io €imr
änderen Gruppe cbenfalls zwei Mann-
schaten absoluten Gleichsund hirtlcn,
entschloss sich di€ Jury. dass ein h-
nalt,schicsscn dt:n Enrscheid bringen
soll. was voll allen Juniorcn und Trai-
ncm beerüsst wüde, Denn so hafte es
die Mannscha[t sclbst auftlem Fuss. die
Enßcheidung herbeizuflihrcn.

Unsere Gruppe musstc äls erste zum
Rnallvschiessen anretn. Brtlttiscllcn
begfln[ und war rit dem eßten Schuss
erfolgreich. Unscren erst€n ftnalty
rcrsenkk Nikolä souwrä[ DcI FC
B ittisellen war lnt dem 2. Penalty er-
lolgreich und Stcfan St. slotlte fur Glatt-
brugg wieder den Gleichsl,nd her. Mit
jeder Mülute. die verstrich stieg die
Spannung und Anspantrung bei deü
Jungs Sollte der Gcgner vcnchicsscn
\rrären wir einem Sieg sehr nahe, Der.3.
Fcnalty des r.('Brütdsellen ging aber
ins Tor. Nun war cs an Spüos, den ent-
schcidenden hnalty zu schicsscn. ln
der Meisrerschafl hatte er einmal ge-
roffcn und eiflmal veßchossen. Wie
r+'lirdc qs heutc ssin?

§bims scra den Ball auf dm Penal4,
putrltu.

Spiros s€tzt€ sich den Ball uIld such-
lc sich cinc Ecke aus. Schuss und Tor
Alle j ubelten, N un würde der erste Fehl-
schuss enßchsid€tr, §€r als Cruppen-
zvrritsr in den Vicrtelfinal cinzicht. Dcr
FC Brunisellen u,ar dran und rcrsenkte

seüren nächsten ftnal§r Der Trainer
cnbchic& dass Fabian als nächstes
schiessen musste. Auch cr konnte sci-
nen §chuss im Tor uurcr-bringeI. Es
stand 4:4 Wic langc halten das die N€r-
vcn der Jungs noch aus? Brtittiscllcn
traf auch zum 5:4. Jetzt wär Dario an
dcr Rcihe- Er sctztc slch dcn Ball und
nach einem langen Anlauf schoss cr
uod verfchlte das lbr Alle seine Mlt-
spiclcr und dic Tnincr machtcn Dario
Mut und tßsleten ihn. Es warja nicht
so schlimm, wir kame[ tfiJudem w€iter,

Nun ginS es [os Eingemachte. Wir
shnden im Vicnelfinal gegcn dcn FC
Klotel Db. wieder nrussten wir Eegen
die Heimmannschali spicleD.Aberwie-
dcr halfcn uns unscrc Fans" Sic tricbcn
uns an. Es \mr eiü haner l«mlpfi Jeder
Spieler mussrc allcs geben ulld zu hurr-
dcrt Prozcnt konzcnrricn scin. Der gc-
rjn8sle Fel er w0rde ein Tor zur Folge
haben- Bei eitrer Nisdedage m{issten
wirnach Hauss. ln dcr4. Minulr schoss
Spirosaus derDßhungmit links ein rur
den fbrwärl unholrbares fbr Der Ball
Ilog fast in Zcitlupcntcmpo hoch und
ober den Torwan. Es war das entschei-
dende Tor. Die Gegrer macht€n jerzt
Druck und Yanni hattc wicder alle
Hünde und Filsse voll tun. Die Tore
waßn grüsser als normal und beijedem
Schuss dcs Gcgncn musstc cr sich
noch mehJstscken als sonst. §ouverän
hechrcle er ifl die rechG Ecke und hielt
cincn ßir unscrc Mannschaft schruich-
tigen Ball. Nach achr Minuteo hupte
das Hom in derHa[c und unsereJungs
und dic Trainr:r lagrn sich glücklich in
drn Armcn. §ie haucn es geschafr. Sic
sBnden nach dlesem Sieg im llalbfnal

In d€reinstlindigen Pause gält ss nun
ßir dic fiaincr dic Spiclcrzu bcruhigcn
und ihren Ubermut zu zttgeln. Denn
$€r zuleta lacht, lBcht Bm besterl" Um
21.15 Uhr hicss cs, das Halbfinal-Spicl
gegefl den Sy' SchBflhausen zu bestrei-
ten- Wie bcrcis iD dcr Mciste rsclrrll so
oR gcsehen, gcriclen unsere Jungs be-
reils oach vier Minulen in Rocksund.
Was auch gleich blieb, war. dass unscre
Juniorcn nicht aufgaben und als Team
all€s gabef. lleute wurdeo sie flir diese
Charakter.üge belohnL Nur cinc Mi-
nutc spätcr glich Nicola mit einem AI-
lcingang durch die gegnerische Abwehr
aus. Null lief die sschstc Minuic und
das Spicl war hcktisch. Jedcrwollte dic-.
scs Spiel gewinnen. Im gossen Durch-
einander vor dem gegncrischcn Tor
fam cs zu cincm Eigentor und $ü wä-
ren mit 2:l in Fttlrlung. Jeut war das
Spiel so schnell, dass man schon fast
nicht mchr dcn Ball sehen konntc. Nur
wenige Seku[den nacb dem 2:l tmfse-
verin mit cinem Schuss aus dcr zweitcn
Reihc das'Ibr. Nun hanen wir enryäs Re.
serve bei einer Fühnrng von 3:1. Aber
Trailer llias- urlc h cr fast n ich t mehr zn

hörcn war wcil soinc Stimmc zu veßr-
gen boSa[lr, defseinen Jungs zu: «Hey,
cs isl noch nicht lbnig. Wi.r habeü noch
lltnf Minuten zu spiclen.r Er wusste,
*arum er das sa$e- Ll der HaUe sind
Rtnf Minu(c0 eins lange ZeiL Das
merhen auch unscrc Spielcr.Nun *olJ-
tc der W Scha$hauserl.das Spiel noch
drchen und sic spieltcn aggressiver. Un-
ser Goalie Yanniwargefragt Erwar un-
seß Sicherheit ä,ischeo den Pfosten,
Nun crtönts cine Sümme aus dcm
L"outsprEcher. welchc dic lctzlen zwei
Spielminuten anllrüdiele. Der Trainer
wcchselrc Fabian ein Diescr bekam
auch gleich dcn Ball und cr vcrscnlte
seinen Schuss im geenetischen To[ Der
Finalcinzug lag zum Grcifen nahc. Die
I§rsche auf der Jbnc war noch ein 'Ibr
von Fabian itr der I l. Minure. Wir har
En cs geschalll. Dic Mannschan si€gtc
mit 5:l Segen dcn S\/Schaflhausen und
stand lErdient im Fiüal.

Um 2145 Uhr hupte das Hom in der
H6tle, um das Finalspi€l ai/ischeu dem
FC Schwamcndingcn Db unr-l dcm FC
Olanbrugg Da anzupfeifen. Dieser Fi-
nal nar mindesrcns so gut, wenn dchl
bcsscr als cin Championsloaguc-Final.
Es gjng han zur Sache. doch unserc
Mannschsn war voll ibjsm unverhoff-
rc[ Erfolt b§0ilg€lt urd spieltc souvc-
r{n und vor allem als Tcam- In dcr 6.
Minute konnte Stattris unserc Mann-
schafi in lx'äluutrg bri[geu. Nun Balt cs.
dicsc Fhhrung zu bchaltcn, odcr noch
hesser. auszubauen, Dcr FC Schwa-
mendinge[ nracbte cs uns nicht leicht

abcr dic Minutcn vcßrichen Bald wä-
rcn nur noch zwei Minuten zx spiclen.
Ein Fclrler von uns und der Gegner
tönnte ausgleichen. was zu cinem &-
traltyschiessen ßthrelr wtilde. Aber Ste.
phan SL wolltc es nicht so weit kom-
men lassen. ln der I l, Minute schoss cr
das €ntscheidendc Tor zum 2:0i es wa-
rcn nur noch wcnigc Sukundcn zu spie-
lell. Nach des Gegners Anstoss er-
känpfte sich Srefar St. erneul den Ball
und vcnicnktc ihn im To, zum §chlus-
ständ von 30. Nur wenige Setundcn
spüterhuptc das Horn itr der lhlle zum
Ieurcn Mal. und derSisgcr des Finales
stard fest der rc Ghnbrugg Da!

SdtluJ§wofl &t bfldm Tralrct [llas
Chottchounlos tutd s4st Stzlanoyce

Unserc Jurys hebcn sich diesen SieB
han erdrbeitet und irrdicnt gcwonncn-
Fur die Mannschafl isr es sehr wichtig
mch einer erfolglosen Vorunde in d§,
McisrcrcchafL auch cinmal zu cr{cbcn
wie es ist.der Besrc zu sein So mancher
kömcrliclr kleincrr SDicler hat in die-
sem Tumier seinc Anlrst gcgenübcr
körperüch grÖssersn Gegnem über
v,uden und scin Talent gezeigt Auch
im Abschluss haben unscre Stürmcr
gezeigr. dass sie Torc schiessen können.

DicscrSicgist ßruns bcide dcr Lohn
Rtr die Arbeit des ganzen verEangcncn
Halbjalrs. l,ielen Daa& Jrrrg Wir sind
aufdcm richtigcn Wcg wcilcr so...

Elani Chouthourclos

Das'Oaine,duo lltas Chouchowelos und Sasa Stefanortc

ias be higl und besprtcht mlt sei en Junionn.lie ndchste Matußchqfi:uditclhurg,

Sgrrß erklän wie drls ndcll§te Spiel taktisch in Angif ge ommen wird. Dte Manrcchaj bedankl slch bei ihftn Falö «Ole - ole - olt».
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Täglkh 18.30 Uhr Sciwrlt r PrembrBl
Sfistag/Sonntägr'Mittwoch auch 13.30 Uhr
FLUTECH UNO WEG
Neuester Comic von den Machsrn von "ShGk"
und .MadagascarE! Zutrltt ab 6 Jahran / D€utsah

Täqlbh m3O Uhr Nlctrt wipsieon!
JAMEA EO D {XI7. CAalNO ROYALE
3. Wochel Zrdritt ab 1 2 Jahren / D€utsch

§anstag/Sonnlaglvlltlw, 15.30 Uhr 2. Wochel
HAPPY FEET
DaE grogso Plngu-Happoflhgl Ern Kinospass tur
dig ganze Familiel Zutritt ab 6 Jahran / D€rjtsch

so{Ertag,10.30Uhr ltulturl[m-i,latin6ol
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I9"-TFT-LCD ab Fr. 328.-
Computer ab Fr.738.-
Notebook ab Fr.888.-

Allos Bund um d€n PC, Uonllor, Druckar,

lftftsr lür Sls gröfin€li

Dl-Fr eon 10,00 Uhr bls 18.ito Uht
und Sa von 09.q) Uhr bl! '15.00 Uh.
wwwrac-lcahop-ch @§iiä',

Glanbrugg

Live

"THOMASKULLBA D"
Sa, 9. D€zember 2006, ab ca. 21 Uhr

Welachersträsse 80 in Rorbas

da kloln und ,eln
Resorvationen per

Teleton 044 865 05 60,P.@

Soitzen-Wein.chr eut olb Wch - daak Gae;rinltulot
-_ uol Liqtiütioacn uaghülkh jtalrig.
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'1.{ 
l9: 66 #

O.rar?a ffi ,,i,r.rv,n F@d,
O{l lhrä trinhdi iambü[,trÄ!. i,r'§ Jl] le{
lgt,hnitat &üJrfl t, .bm lliE^,(,6t.1ie'l]eI
lü07 LLi Zlrahlr ltA,r{1tl;rÄ*r
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WIIJTSCH.TOTJERCOTE AG
lßl.o€ßk.?5 8303 8a*mdor{

rrgr:*=
Hllfe aus der Luft
Werden auch Sie Gönner:
Telefon 0844 834 844

Des Audi-Center
lrn Zürcher Unterland

Pro?a.rlon.ttttr tat @r.. Cr.do.
Bich,'wd 29 B1A4 B.Dhsnünl&h.rlt o{4 a64 8640

w'& Elcr&h.!r,!q.rh

GBBD
Arör
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E.rllngo

r für kurze Zeit!
l.6l - {lOP3 tulflrpaco tpoclat
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Llstenprels Fr. 29'0E0.-
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Sfitap unkfeuetü eht Opfikon

Den Ball flr einmal anders ins Rollet hinget
Seite 12

4. De zenr

o
ber 2006. Nr. 50 - Fr. 2.-

Amtliches Publiketiea5ory* von Opfiton, Glattbrugg und Oberhausen

Sust und llirg W Sptess fetem ühr
20-Jalrr-Iuhiläwn im Htlton Shop

Warunr viel Arbeit auch iel Freude matht
Sette 9

Restaurant- ffi ungszeiten
llber dte Festtage

Selte ll

Eröffnung des Opfikeryarks
Nach einer lingeren Schönwetter-ftriode, die fu'eine rcch&eitige Erüfruag des Prrts sehr ltlich w"ar, zei8te

sich der Hihmel am Srmstrgvomittag mit Reg€trwolken vertangen Die Orgrnisatorel talctr gut daraa, die
Begrüssmg und ilie Ansprachen in rlas Festrelt zu verlegen Eine ansehnliche Tqhl h(ensgi6rtsl folgte der
Einladmg des Bauimtes Opfikon zur Einreihung rles Parls Zuu Auftakt spieltc die Strdhusik Opfikon-Glaft-
brugF

Pdrk rud Sec rlilrfen jetzt vo det B$ölken/ng Eenutzt ßetde - Ibto: Geu,E Bt :

In scincr Anspmche schaurc der
Opf!.ker Stadtpräsident Wälter Fehf auf
eine sehr grose \,trgrinEenhcit zurü(L
Vor 80000 Jahrcn utrde urrsere Ge-
gcnd von riesigen Cletschem geplägt
und der Cfur)dstein lbr das ehemaligc
Oberhuuserried gelcgl Dieses RieI Ea]t
laugc Zcit als n]ehr oder welliger min-
der*eniges lrlld- Durch die Enrwick-
luDg der Stadt Zürich Dnd des nahco
Rughalcns Kloten wurden die Begehr-
lichkeiten nach diesem grossen, an dcr
Clan gelegeoen Lrnd gewcckL So *ics
Waltcr Fchr auf utopische Projekre ill
derVergangenheit hin, zum Bcispicl ein
Zeppelin-Landeplau odcr cin Hafcn,
von dem aus Cütcr auf dem Wasserweg
libcr Basel zu den Wellmeeren uans-
porlie rt werdel könnterl'

Nach jahrclanpm Tauziehen a,vi-
schen dsr Erhaltung als GrntEone urld
Biner bestmöglichen Nutzung dcr
ehemals (teucrstcn Wierc Eumpas»
srimmte das Voll der Nuuune des Ce-
bieres mil einem See zu. Obcirlic Bau-
entwicklung bis zum heutigen Züstand
rcfericrten Roland Stadler vom Bauamt
Opfßon so\yie ein Venreter des Pla-
nungsbüros Kieferaus Berlin. Über den
Baufortscfuitt nurde schon ö0srs in dcr
Prcsse bedchtet-

Wohnungs-/
Haus-Reinigung

PeterWeael
o43211 3294

oder 079 456 21 16

Schöne
Weihnachtssträusse

BLUMEI'lsr0ERTIG

GLATT.TAXI
044 811 69 69

zürlrAxi.#"
044 222 22 22

latcHMAtl
A Mabr- ud lapezie,lJ.€rbei'F1n

Jörg Bachmann dlpl. Malermeister
Fabrikslrasse 28 8152 Glattbrugg

Fassadenr€novationen
Neu- und Umbauten
TapezieGrarbeiten

Wandplastik Schriften

Telefon 044 810 46 26

N{ITTEILLTNC
AUS DEM
SIADTTIAUS

Sprechstunde
des Stadtpräsidenten

Lieue Nlitrürserinnen

Liebe Mitbrirger

Am Montag, dem lE, Dezember
2006 stehe ich lhnen wiederum
von 17.30 bis 18.30 Ulv llr Ge-
spröche ohne Vomnmeldung zor
Yerfügung. Stadthaus. Zimmer
II2. l. SLock

Auch .AnreEUngen. ldeen kultureF
lcr Afl nehme ich gcmc cnlgcgcn.

Arul erc G esyüc hst ermln e k/,nnea
mit dq Stadtkq,nzlei vercinborl
werden: klelon 044 829 82 21.

lch lieue mich aul'iahlreiche Kon-
uhc und grrisc Sie frcundlich

Ilv Stadryfißide t

/?'7-
llalter Fehr

IaHJsrn
rz Steuererklärungen
/ Buchhaltungen und

Abschlüsse

und - bowortungy' Vorsorge- und
Vermögensplanungeny' Liegenschaften-
v6rwaltungeny' Pensionierungskonzapte

r/ Erbteilungen
Europastrass€ I . 8152 GlanbruSS

Teleion 044 200 31 31
irfq@wiqra-treuhand.ch

Ylrir bedanken uns
bei allen Kunden und

Geschäftspartnern herzlich
für das Vertrauen im 2006
und wünschen allen frohe

Weihnachlen und einen guten
Butsch ins neue Jahr.

Fanrilie ffielen
und Mitarbeiterlßnen

F.T.Garage AG
Flughotstrasss 37, Glattbrqgg

Ielslon 043 211 50 50, Far 043 211 50 59
lntomot wwwltgsra g g.ch

fbrlseEung uuf§eitc 7
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IIR.,\L]E\CTI()R
Ol'FlRr)\-Cl-r\T f BRI l(;(; rko.ch

reformierte
kirchgemeinde opfikon

Kirchenzettel
Evrn gelisch{efomiertc Kirch genlehdc

Freitag" 15. Dezember
KIKI
I 5.-10- I 5.45 Auffangzeir
r5.+5-r7.00 Kiki
19.00 Ad\€nrssll-een

in dcrKirche
nlit aoichlicssendeul
lm bisr

Sonna/r$, l7 Duemben 3. Nrenl
t0.00 Kild-Weihnachten

Plin. Christina Epplcr
D onnerstap, 2 l. D ezembe r
t.t.00

Zurn Gedenken an Margit Tfuor
/,L -.lxgtr.tl /9-3-§ - 15. §otczrÖer 2t106

h( urd \a'ir bri irllcn Al irirtircn tlcs
Chores eillc verlitssliche St[itze. Sie u"r
als Vosmudslurtßlir(l zusulnrliS ltir Cc-
trurLstugs- und auch Kranlcnbcsuchc
und hatt€ eire sehrgltickliche l{änd ftir
ic ßlumcugebindc. die sie jewcils

0bcmichtc. Wi,nfl Bo(ct1E:il.rgc zu tun
(,de[ die venichiedenslen Arbeitr.n zu
verrichtrn rirllen. kolllle mir itnnlel
xul sic rihl{r. auch \lclln illl vcrrchie-
denerl -,\nlässen im Dorf die tlillc der
Sängcrinnün gclilgt lar. Der Frauen-
chor$ird ihrl]n u[cmr(idlichcn Einsatz
nichl ver-qessen. lhre Erfahmng in der
Organisation volr V'ereinsnnl.lssen. ihle
Zuvcrlüssigkcit. untl ihrc frohe AJr wcr-
dcr uDs fehlen.

Am l\,ontag lll. Dczcrnbcr lin(lct in
der krtholisclren Kirche in Clatthru&q
r:irr frierlicher Abschiedsgorlcsdietrsa
fur Margrit Tuor statt. Dcr friücnchor
wird ihn zu EhreD scinrr vcritorbc[cn
SatnEcrin mit cinigcrt Licdcnr lrerri-
chcm.

,{lle Sängerinnen w$rscher Tlrco
Tuor und dcr ganzcn Firmilis vicl Kmli.
diesen schp'eren Vcllusl zu (ragcn. ,? cc

7. .- 
^

,-_ -,.:-- - ' 8.,/ ä'e?li

KIKI.WEIHNACHT

Die Kind';rkirchc Ibien $tihnachtcrrlAuch dicscs Jahr berei-
ten Kilder z\r'ischcl 5 rrnd 3 Jqhrcn ltrs mmen mil ihren [Ji-
terinnen ein $reihnaclltsspicl \,or. däs wir miI lhncn lei€nl dürlbn:

Fdmlllengottesdierst mtr Nld-Wahn&cht
Sonntag, d,en 17. Dezembet l0 Uhr

ln d.et.{onnleften ßitrche

r(ir KiDdcr untl Eltenl frmilicn und Alkiflstchende. Gross-
sltem. rn:ulrde tl|ld I rEundinnen. Lnvachscnr. Ältere und Jrng-
gchlicbene. lür all:. die gcme urir andcnr ltieml

FRAUENTREFF

Dotrncrslr& ll. Dczember, 14 Uhr.
im Chcnrinicraunr dct mformicrtcn

Kirchgenrcindchauscs

Uchl im ,{dret|t

Am 21. Dczcmbcr laden urr Sic. lichc Fmucn- zum lctl-
tcn Tr,clf cin. W-ir möclrtcn so kurz nlr lÄtilrna(htün i4 ,ci

Stundcn dcr Ccnrcinsamkcit. Ruhc und Bcsinnlichlicir anbisrcn, Mit hcllcm
Licht. mit l\fiisik und Pocsic cin lnnchultcn inr 

^dvcnr. 
Brigitte Rubi rird liir uns

ihrcn küstlichcn Zopfbuckcn und auch für Kalloc und Ti:c wird gcsorgt sqin. Wir
nlöchtcn kcinc Abschicdsslimn]ung uufl«>mnrcn lüsscn. Joder Abschicd kann .ja
immcr uueh cinc Chancc filr ct\!'as Nrucs ssifl.

Sie sind allc ganT herzlich eitgeladcn.

lbm'ltqm des lruuet*refs: Sonja Klaus,
Et'.l- luri.t Müller Bieitte futba Estlter l)@ac

13

I ra u cn tre ll'
inl Chcnlinieraulrl
Thcma: l-ichl im Advcnt

Dcr Fr.rucnchor C)ptlkon-GI fihrugg
tr,ruen unr sein eeschälzles und belisb-
tes Vo,stands[rilglicd MaryriI Tuor.
Nur:h langcr unrJ nrir vorhildlichcr Gc-
duld enril8euer Kmnkheh dudle [,lar-
grit vor lirr Wochcrr fricdlich cinschla-
fen.

Alsjunge Frru rr.rt sie vor lä5r 50 Jillr
rcn in dcn Fraucnchor cin- Nur in ganz
selteDen Fällen rrrs:lumle sic eine Prc-

jeden Donfierslag
12.00-ll.l0 Sch\,!'cigc-lUeditätion

im Gnlf,pcnraun]

Röru--kath. IürrhScmcinde St AnDf,

Sonnlag, 17. Dezember, 3. Äbe
«Frande schüur Gaaetlunkot»
.§onrtog
r8.00

Sonntug
08.00

r0.00

.-10

Monug 18. Dezember
I9.00 Bu;sJcler

«Hrilury.fbtdat»
lllr die ga[ze Glaubens-
gcmcinde mit Musik

Mlttfloch, 20, Dezember
06.r5 Romtc-Go esdienst.

tuischliesscnd geIlrein-
samer Zmorgc im lorum

09,00 Lucharistief€ier
19.00 Roscnkranz
09.00 lvongot!.esdicnst
19.00 Ror.ßten{ltal. }

Evargclisch-[elhodlslisch€ Kirche

Son ttag 17. Dezembet

09.4i Conesdiensl. Kinder-
und 'feelrsprogramm,

Hort
$t\r'-el,|.kglatthruEr th

Eucharistiefeier
mir Ke zenlicht und Musik

Euchuristielt'ier
inr Oratorium
Eucharistiefeier
,rril Musik
All\chliessend
Lcktorcnapiro
Santa lvlcssa con Prcdica

Im Rtlckblick auf 50 Jahre Pfarrei St. Anna Glattbrugg

Au[ dali Fcst dcs Erilncms und Fricms am I l. Novcmber bar dsr Senal. dns isl
cine Ad-hoc-Gruppc von Fr,rucn und Mllllnsnt, geFrit8l yom [.tuer Und Aulbruch
rlcs Konzils. ncbst andcßn .Aktilitlitell iluch eineir Notruftn utrscre Bischi:le er-
lasscn, dcr äfi I l, ll. 1006 von üLrer 150 cngagienen Ctuisten u[(eseichner $'rrdc.

Zur [nformation an die Katholikcn. ;rbcr auch an dic lvlitn]enschcn venchic-
dener Konlcssion und Glaubens. dic in unscriir Stad( lcben. !§röl'llntlichcn \\ i-r

hier dicssn Notnrf und dic cinstrciligc Ant\lort unscrcr Bi:chöl'c. \achlblgend
ulso drc hcidcn Tcxle;

No,,t f engagierler Chrlsren an rn$ere BhchöIe

Lieher Diö:e»utrbisL hof Änftdie Gntb
Licbet Z nlrcr Wbihbisthof nnd Generah'ikor I'orl l'alh ar

Im Jobeljahr utrerer ltunei lir:uen \\,it utlt ilhct 5l) .luhe Glutbarsgemeinle it
Oplikon-Glutthrugg, Aus klpittst" .1tlßi|agcn i,t Diusponrsitttotiot ist d|kh das
Welrcn dcs Gciste"t uttd d(fi Ei :;ut: c gugie er C/rnirca lieler gsu,oc,fuse,l arr
ch,isllkhcr Frtilut utltl Soliddritiit, ut Ga,trcitrdestrukturut urul tomrcn reryeknollen
Itbcn:i. Dolür siul ttir xn Hcnst durtkhqr

CleidÄ(itig bedflcke, ürrs sr'lllr,e,I| .§orget1- Ditsc drü 4cn rn§ z d[esen Notru[
Die 9fl?te ßcge.grrrrrg mit lliilthis(ho[ Puul am -ll- Mui em,lltift unr, ll|l.rerp :\dr
lltttctt uls unscrctr Bitchöfe o.lkn nttd kl.tr zr Jönn liercr. Es:iind ßktgt\t in ?tln
biblischctn Sinnc, die Sie hetagut u d sttlrkc .l/|'ollet\ die Änliegatr drrr llalrs är] r'rr

dis khthllt'he Sttitzt zu txuen. l|ir p,k/jthen &) l4lotd?r: üdt,lohurvrct Xflll. lwbctr
v,ir es schon eiwtnl erlcbt.

- ll/ir bht:tt in u,Ltü<r Sludl uu Flngltafun h chwr lleh üit \ielerl Spmrhflt u\d
Klilhßt,. Dus Lllben ist llcktis.h. Uns.ltl eü ;utell,1'tewl dit Kttllc l,td h puls(!,

u,fi ntil Pha, asic uld Kn!{lititttl die |ievdhige Schlit:c der chll-stlia'l'll/. Spütu/lli-
tllt so ifi die üüdcnte lyell eiEubringcn, duss ei( ntru! \oli.lar,r.jclvrc wul gercdr
tere NitÜ eüstdn.,

- Inmer n]Jltf !\Iatßchen finl das Gluuhcrt itr dar Nrche erschtftrt od{ tutntogliclL
Nit'ltt cliu On!;kiftlrc rracftl .lcAr?.jnilciren sotulenr tlie u l"enßehut untl itt rit:r
Prtssc .lrjAlnltß ltietdrclischc Kir<hr- Vicle hulteu *ltott tKirtlrcnJhtcht» hega,r.gcn
rnttl rro<h trrclü haben rich i| tlic hmere [t igmtia,t z rtltkg,jog,.rt htsbesondcrt
uuch l;runen littlctr tich irl liddutb«nürya uul l'ro.xß d?r ohcnlst Hicrurchic nichr
emsl Ecno, nten ufid betßc'lnciligt,

- Das lU lfiis ,ur Sexualität h t sidt itl letlc J.tlÜhu|le uts \eßthiederrc
Gftllkle gnud\dtzlich gettarulelt. Dic Katln]liken in nserent gesel[schafilichen
l;n{eld sttd e ndtL\(ltt, tlost die katlutlischc Kin'lwnleitwtp es il ßn niclfi = mul
dass si(' rril .l?r intinrcn mentchlichtn Iä?ri.gltcit der Serla litdt eige släüdig und
r'cmnnr?rnflg§oll unrgdtctr küntul. iltoxtlt'orschrifren tnil Andrahung sd»rerur
Silnde siul kei r Hilli,.liir da ..llfuc.E i,xt LhclebetL

- Besonlcn sclntLrnhqfi h unserer kit nrit den heutigttr l/bct\\ msfin.len ist dia
ron Ro, \,eroftl ete gestlzlidte Il dhahnq des Fs,ungaliwn» gegertüber derr

ecscheitgne Ehetl lliet t l]ßs int Gpi",te ksu ei ,l,c/,rcr Weg ge.fttnden *enlüt der
rir'/[ arrsc/rlr'rrrt, so dent integicfi .

- Der torycschrfuhen( Zölihet lit Pri?skr u,ird |on vir]L/,t Ch'],\tan ichl mclv als
positives wrd gluubhoJies -hiLhctT Jiit tliia besonden C;onr:she:ichtut9 ufi.l Hcilig-
ktit ay'iivuL Dahcrtrird.lir 7-ahl der (hi\tc tutd Pfdn"ien hei üns irrrncrgraisJe,i
tlie si.'h.lilr illt.erkin'hli<he Refomen rie die -lulassutrg tot ver)rclrutclcn Llitntent
(«viti pruLt.tliN) z']t,t ltriest(nln eitsetxeL

- Der kü düs\ die Fruuet\ die mehr aL\ die Hä\fi.c dcr Ch,istut ausmaclrcn, in dcrr
lTllt/uttg;grp.mien det Kirc)ßnl(jlt/lüg e spflldtutd ttitbeLeiligt r"i,, ,nr:ij}?n, r'ird
zu,t?lmn n:d dfin.glithu Auch da.s Arrlicgtn.fiir dic Prterlenveihe tot l:rut«n kzlatt
nicht nnht veßth\t iegnr rurdett

- Brttitrgt dnh danweit"/ zunehmarulen hicstcnn lgel steht die Ce,tßbtdeltlitoml
ror glr'iertnddt umbrlichgr- In iwrchnawlam Musse terden lluttie h nqlv
Z)tklütfi olue eigerrcn hiestu urrd d/xnit urtt'lt oh/.e regeh tßsige sonn dgliche
F.ucha'i\tie seiL Die der.eiligen Struktur.lbtdcgußgrn der Ordindridte lrubptl die
,rentPr;lauutlbhe OrtsgctnLbrda uh Llmrudcll christlicher Eucha,islie-G(,nteir
:ichqll atu:t d(|t AtWa ve rtet.

Wt habcn utl\ere Stirttme zwr Notnd crlwhcfi, r,cil r,t ir beEeugt sird. dass heute.
yie in der L/1r'itche, dieiSorge unr dan F,tarrgclium rnd dus sakamefilale kben nidtl
twr ciw lltlfgübt dü Hietürchfu isl, lotulcnl uudt eh Anlie*en rol,, lblk Goltes ruEl
der Glauht:tttgcnt:indst cu On.

l-lßer Notnderdrt mi, einem Hofitungshild F.s dd eEahk Aß der heiligt I'mn-
ziskus z!ü Appmbatk»t sei er Mindflut Büder rcr tlem Papst stand, ko nle er nicht
§plsclren, x'eil er rr'rassle, da*s jedes lAon hollitutt8ilos n«r l seitrcr Qual be+oi er
zx tanzetL litd der Pq ver\taml .le\ tanien.lcn heiligel l:mnzl\kus und ru1,at?.|Ite
ihtL Litd olle t|etttql Äuch dit liutdinälc. Lyclch benüre des Bild t'otr llioder, dass
aut:h Papst und Kanlindle betrtfar wutdcn utttl trcintet.

Körne rÄünder nichl «uch ltcr, e gcschehenl ne eaclü beirn nd(hstc Besuclt
un\erur Bi:;dtülit in &om?

Oplikon-Glattbrugg, N o].enber 2U06

Genemhtka,i4t Kalholßche Ki,t'he lm t(anton imrlch

Züncl\ 29- Novemher 20(16

Liebe |Vitchiflü

htt th{irug wn DiözcsafibisthoJ A tiddc Gmh rl,ttl llltihhist'iroJ Ptrul }/olhtur durf
ich dcn «Nutnl engaglanü Chtßte » be{ l,.onetL Ener Notntf lrol aufoflhtc Ohttn,
Dia Blschaill huben in lTotn die Sotgen depoticn wtd i(h ke,|ot lrtr, r'ersiclen, dasr
sic uuclt r Tttkurfi nlchts w»en,ucht io.ss?,r .§ic bqhctt ank)sslich das ad-lirrittu-
Bestk'hes enrckt in Rom die Ät ie.&e der Sthur:izer Kirche wrteDagetr Auth die
I.'r{gen uu ii pQboti ntd laienpNdigt \tor"i TLil tles Gerprttclrcs lt'eihbischol Paul
l/olluur lnt :;ich zn eire,fi a derci 7-dfiunkt bcreits der Proble, oik det Gesdi(,de-
nel rnd llledemerhet4teten q,rgeno»ü ut uud seite Sti,nlae i Rolrl be rctkhor
gennfldll Rotn ßl itfonniqt un l r.vis\ t.nt tlie I:rugeslelhorS ilr der .Srlor?i:.

Di? Bischöli da kenflr Euer ütgagem«tt tut.l Ew?t Einsatz in all diesen l'mger-
Sie sind aber arch da4kbar_frtr dlle Emut Etotg tltu sie durth solche Initidtirc,t fie
den Notn.t i,t ihftn lbrlwben utrl Änlicgt"n hestü iut.

hr duttkburer l/etbu defiheit vot Diözcsat$isdtd Amddle Grab und llelhbisthof
P«trl lblluar grttsst aqe lwzlich

I Fnuz-xrtvcr Heryü Motlerator des Genemlvikar.atcs

ln Aulirag des $ettats
l/aar .Scln,e,gler

I,,totruf, Echo und einstweilis? AntWort
Dienst.lg
lvlithrach
I)ol].?rcrslug

- Freitag, *,

ökrrrnene

Am frciüg ücn 15. Dezember, um
19 tlhr laden dic liatholischc. die re-
lomriefle und die cvangelisclr-mc!ho-
distische Kirchc Biloz he.zlich ein z.um
Llicsj.lhrigcn Adventssiugen ill der rc-
fonuicrtcn Kil!-hc. Nörbcn Zeller wtd
dcn Ccsarrg ultbckanntcr und einiger
neuerer Adventslieder leircn- Für dic
musikilische Unßrsttitzflng soßen
Koni Wciss um Klnviur und an der C)r
gel und Alrdy Bccirol'ic am All(ordcoo.
Das otlenc untl lreie Siu5len ist liir allc
Nlclschcn gceignct - Kilder, Jugendli
chc. Er*-achscnc. Gcübrc lttld LJo-
geübre - I lauptsachc uir habcn Spass
am Sinscn urtd stü'nrnen uns auf dicsc
rÄrcisc cil ifl dics!' vorweihnachllichc
Zrit, [nr AnschltLss gibt cs liir alle frisch-
ßebacke en Zopll

Bci Fragcn düdl.n Sic siLh geme atr
ffarrer lt4arkus Fclss wcndcn (Tlletion
044 810 o0 4t ).

Plfuge, Btrrtuurg,
Haushrllshilfe Dnd Nrcitt{Ech.

(Tag uod Nscht such Sa/So)
kmrtcotnxscD ürqrk{lnt urld fire Prti6€-

Haus betr,euungsdiemt

für St dt md Lrnd AG

Duloursrassc 137
mot Zünch

0.t4 34? 20 20

wll/wfiotneaate.ch

L I I
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Eleklto'
66t{«' ,*, f'§i*'on'

IIir grotrrlieren herzlich,..

roä%
Bis Ende Dezembor

ofteriergn wir lhn€n sine
grosse AiJswahl herdicher Tessinor

Gerichte, die wlr nach Original-
R€zepton fi.lr Sie täglich

l sch zubeGitan:

Zuppa di patate
Gnocchl äl Stracchin
Bisotto con luganighe

Risotto ai tunghi porcinl
Ragü di coniglio
Uccelliscappati

BEsato di manzo al Merlot
Ossobuco crsmolata
Mousso di castagne

... uod natürlich gehort
dazu auch ein feing.

Merlot del Ticinö sTre toni,

Wir freuen uns aul lhr6n Bssuch
im nGrotto" Mamma Mia!

gvsn Appetitol
lhr Vltor Simo€^t

Gi€belolchstr. I . 8152 Glattbrugg
I6l6fon 044 8'10 44 0O

vinoteca: Telefon 044 810 44 18

Nfufu§m
ffiE[26e

"i4'

flar;ta Hartegger
Milllackentmsse 32, Glanbrugg

Montag 18. Dezember

60 lahre A Hmhzelßtag

Deln Ehemam Jo-Hatdy,

ALLCS GVTC
TCUT DC OON

TUTTO BEfiE
ALLTHE BEST

Pa u lin e hl üge r - t-n d c rl i
.Altarshcirn Gibelei ch, Glattbrugta

Montug, l,\. Derember

96 J«hre

3 0. Zü rch er S ilv esterlauf
RiLr \!althcr irus Glil(lrru!ß schaF

te den 2. Plarz ill ihnl Kntegoric F60
mit eincr Z('it von 42:l I Minuten.
Maya Bhscr aus Opfikon eneichte
den 6. Plnu irr dcr Kategodc Ir50 tnit
eitlcr Z!'it von -17:59 Mirutcn.

lveilere r.[Ujetc li: ilnehmerirrn en
tund Tlrihtehmcr aus Oplikon und
GlutthruEg:

Andrsa Eu8strr, Suhrina Eu&ster.
Jasmin Cüntcr. lllariannc l{elti.
Dschanlila Jäggiia. Us Jäggin. §,luricl
KeN. Bruno Ktiblcr. Monikx lvlau-
rcr. Jör-e Rickli. Ilansnredi Voegeli.
llälter Voser. Sonja Wt'hrli. Arrgcla
Balll Dominik B1nnin6rcr. Daniel
Gnus. Dcnrokral I [r:ti. l]urgunde
Kuemnrerle. Re,Ialu Lischio. SüIgio
Lucas, Rudj Lukacek Sandro lvlag-
nanclli. Rafaelc Mazziotla. franck
Mouriäux Bnrno Nucl'. lllarco Po-
rctti. Thomas Rigcn. Joül Rouiller.
Willi Schntid. Sam Sc..hB.ab. Bashkirn
Sulejmani. Erich Ti:mpcrli.

!'erlcg und Redaktion dus Sßdt-
Arueiges Clttttbrutg Erdtulicrcn allßn
herdich zu ihrcr l-",cistung

Prclr ftir Damen und Heren:
oWoschen. Schneioen, Fonen Fr. 25.-
lMaches brs 30 Fclien tr.25.-
.Colororionen Fr.25,-

l€flüdb Do/Frlsa
.ö 1O.o Uhr
Yo?anmeldung €rurünscht

Gody'Ke-ssl*
Wa I I i sc I I erstmsse I 2 8, 0ptikoü

Sonntttg 17. l)ezember

S0 ,lalw: sind rctga ge,t,

seil Deit li.ben angqatßen.

7-u liesem rr,liinur l't:tlt
udrr,icller? x,ir Dir nur dan Bast(.

Deine N«hbant
IIarLs & Rosmaria

€taDt-ltrr6ciger
Nächsn \lhchc, unr 21. Dezem-
ber, elscheint die lettc AusBAb€
dcs S(tdt Anzcigcrs (Nr. 5l ) in
dicsem J hr-

Die crste Ausgrbe inr neucn Jahr
eschcint ausnalrmswcisc an ci-
nem Freitrg, 5. Januar )007

I b S I «d t -,4 nia ige r:Ic an t

llnfos und Anm€ldungen:

Tel.043 211 55 45

J7'- r o1 s-

Tnohe lesLt4gc yvünschL 
lhyrorlt I,\rrr,rotd ur,rd soinToavyr.

*,*/ .EAR.-ßlrrP. .D



14. Dezember 2006 Seiten 41ll

Donneßtag, 14. De:ember, 9 Uhr
Patkplalz Familiengätlen Hauächer

Laufträff
Konta/,f:
Heidy Zka. U4 814 07 /0

Donnerstag, 14. Dezember, l0 Uhr
Al teßzenlru m Gtb eleic 11.

Raum der Sti e

Ökumenische Andacht

Montag, 18, Dazember, 9 Uhr
Trcilpunkt : Fanilangärlen Hauächet

Walking im Hardwald
Kontakl:
Fredy Tschanlpet, 044 B1O 58 09
Heiü Aka, 044 814 07 70

Oienstag, 19. Dezember,
9.«)-10 Uhr oder 10.15-1o,45 Uhr
Ha dlbad Btuggwesen

Wassergymnastik
mit Musik
Kontakl:
Eathl lmhof, O44 862 54 44

479 253 57 39

Jed6n srston und dritten Mittwoch
d9s Monats, 13.30 Uhr
Treff punkl Rest auz nt G ibeleDh

Senioren-Video-Club
- Schulung in mmgestaltung,

Sc hnitttechni k. Veftona ng, elc.
- FilmbesprechLtng

Kommen Sio unvai)intlltch zum
nächslen Trelleo

Kontakt:
WoIQang Schrade. 044 814 17 85

>2/b< sENtoRErtt

k ru.
'fr»

zo

o
t*o
E<

o",KIic
fett e n

Il];ill'llL ll.
rEr.nrr. 

' 
h!r A,(ll,

lzto

>hfr< 8i;'$§üflL

Papier-/Karton-

Nächste Papießammlung am

Samsfag,
16. Dezember
Kadon utd Papiet separat
mit Schnur gebümlelt bis
I Uhr beroitstellen.

K ai n e Wasch m iltel ka fton s,
Mitch- und Fruchtaatt-
vetp a c ku n g en, p I a ctifi zier-
te Druck§€,chen und
St!,.ropoß

Papiei rag t aschen gehören
zum KatTon.

Grössere Mengen wetdon zu
Hause abgeholt.

Anmeldung8,, afi vorabend
unter Telefon 044 81O 23 16.

GESUNDHEIT UND UMWELT

>hfr< Zeituns -stadt opfikon

>hft< sTADTvERwALTUNG

Offnungpzeiten der Stadtverwaltung,
der Schulverwaltung,

des Betreibungsamtes
und der Energie Opfikon AG

über Weihnacht /Neuiahr

Unsere Büros bleiben von Fr€itag, 22. Dezember, 14 Uhr, bis
Mittwoch, 3. Januar 2007, 8 Uhr, geschlossen.

Bestattungsamt

Ein Tonband ist in Betrieb, welches regelmässig abgehört wid.
Bitte hinterlassen Sie A/anle, Telelonnummer und dert Grund

lhres Anrufes. Wir werden mit lhnen Kontakt aufnehmen.

Telefon OzU 829 82 80 oder O79 75a 16 23

Bei technischen Störungen

Bei Probletnen in Zusammenhang mit der Strom- und
Wasserversorgung sleht wie gewohnt der Piketldienst der

Energie Opfikon AG zur Verfügung.

Pikattnummer Energie Opfikon AG Telefon W 8ß 831 83
Erdgas Züich AG (Bürozeit) Telefon U3 317 ?2 2
Pikettnummer Gasversorgung Zürich Telefon MO 024 024

Wir wünschen lhnen frohe Festtage.
St adtvetuvaltun g Op likon
Schulvetwaltung
Betreibungsamt
Energie Opfikon AG

>/afr< srADrKANztEt

Ersatzwahl eines Mitgliedes
des Gemeinderates

Susanna Schereii Sozialdemokratische Parlei. trü als Mttglietl des
Gemeinderates per sofotl zurück. Als Nachfolger hat der Stadtfit
Opfikon n Anwendung von § 108 des Gesetzes iber die polili-
schen Rechte für den Resl der Amtsperiode 20A6/2010 gewählt:

- Arry Abdel Aziz, Grätzlistrasse 23, 81 52 Opfikon

Gegen d/ese Wahl kann nnert 5 Tagen, von der PLlblikation an
gerccnneL beim Bezirksrat Bülach, Bahnhofstrasse 3, 8180 Bülach,
Rekurs erhoben werden.

Opfikon, 14. Dezember 20Oo D8 STADTRAT

>k/b< KU LTU R Ko M M I s s ! o N

Die Kulturkommission der Sladl Opfikon lreut sich, dass auch dieses
JalT der Neujahrsumtrunk am 31 . Dezember wieder beim Chappele-
tum) stattfinden wid. Ab 22 Uhr ofleier@n wh Fondue (solange vor-
ral. Sie erhalten die Zutaten mit Fondue-Caquelon und können das
Fondüe an Ort seber zubereiten.

Ab 23.30 Uhr sind Sie zudem herzlich eingeladen, aul das neue Jahr
2OO7 mil einem Glas We,§swen anzusrosseä /Schiuss a,?1 1 . Januar
2007, ca 00.34 Uh4,

Wir wünschen allen Einwohnetinnen und Anwohnem eh gesegnetes

rl

>/afr< BAUAMT

Bauausschreibung
Altoier Jörg, Haldenstrasse 10, 8152 Opfikon; Projel<Neiassern:
Norag Zug AG, Postlach, 6301 Zug: Neubau Ltegeboxen und Jau-
chesilo,Umbau Melksland: Grundstück Kal.-Nr. 7757, Obere Walli-
se//erstrasse. LandwitTschaftszone (.kanlonal) (Lwkant).

Die Pläna und Unterlagen liegen im Bauamt, Büro 81, während 20
Tagen zur Ansicht auf. Begehren um die Zustellung von baurecht-
lichen Entscheidon sind inerl 20 Tagen seit der Ausschreibung
beim Eauamt Opfikan schriftlicll zt) stellen. Wer das Begehren
nicht innert dleser Frßl ste//i, l)ä1 das Rekursrecht ve{wikL Die
Fekursfrisl läuft ah ZLrstellung des Entscheids (§§ 314-316 PBG).

>hfr< KURsE

Malkurse in Opfikon

Abstral<tes Malen mit Acrylfarben
Aguarelliercn

Kurse:
Winter - Frühling
jeweils montags. 8. Januar bis 12. März 2007
Austa während den Spot'tferien am
Montag, 19. Februar und 26, Februar

Frühling - Sommer
jeweils montags, 16. April bis 25. Juni 2OO7
Austall während den Fruhlingsferien am
Montag, 23. und 30. Apil und Pfingstmontag, 28, Mai

Herbst
iew'eils montags, 24. September bis 26. November 2OO7 14 - 16 Uhr
Ausfall während den Herbstleien am
Montag, 8. und 15. Oktober

Kurskoslen: Fr. 1&.-
Rutsorlt Reformieftes KirchEemeindehaus Abftbrugg

Abstrahes Malen mit Acryttarbon
Auskünfte und Anmeldung bei der Kursleitain:
Anna Friodlos, Lätlenwesenslr 28, 8152 Glaxbrugg, Tel. 044 810 1Q 48

Aquarcllieren
Auskünfte und Anmeldung bei der Kursleitein:
Linda Patera, Talackerst 42, 8152 Glattbrugg, Tel. O44 81O 57 37

>/afr< Lnretrsonu ppE. u EuJAHRsBLATTER

NEUJAHRSBLATT 2OO7
DIE SCT{AFFHAUSERSTRASSE !N GLATTBRRUGG

ETNLADUNG zUR VERNISSAGE

Das Neujahrsblatt 2OO7 mit dem Titel "Die Schaflhauserstrasse ln G/att-
brugg" gliedert sich in zwei Teile. lm ersten Teil berichtet der Verleger Theo-
phil Maag (Textveiasserin Christa Huber) über seine etgenen Erinnerungen
an den Wandel dieser Kanlonsstrasse welchen et hautnan mlletlebt hat.
lm ,Meiten Teil kommen die Wiener Architektin Silia Tillner sowie der Glatt-
brugger Künstler Wctor &icher zu Wort. ge be chten übor dio mögliche
zukünftige Entwicklung dieser Lebensader unserer Gemeinde.

Selbstuerständlich weden wiederum die wichtigsten lokalen Erergnrsse des
zu Ende gehenden Jahres in einer Chronik zusammongefasst.

Auch Sie sind zur vernissage herzlich eingeladen:

SoNNTAG, 7. JANUAR 2OOZ 15.30 UHR
DoRF-TRAFF, DoRFSTRASSE 32, 8152 oPFtKoN

Wir freuen uns, möglichst visle interessiede Opfikeinnen und Opfiker be-
grüssen zu können.

ARB EITSG R U P PE N EI) J AH RSB LÄTTER

AQUARELL

[<r:
v -----1C
L KURSE

l4 - 16 Uhr

14 - l6 Llhr



>/nft< NoTFALLDtENST

Arztlicher Notfalldienst
Bei plöElicher schwerer Erkrankung oder in Notfällen am
Samslag undloder Sonnlag sowie während der Feiedage

steht folgender Notfallazt zur Vedügung:

Samstag, ,6. ,?., 08.oo Uht bß Sonnlag, 17.12., 08-00 Uht
Frau Dr. med, M. Giger, Gerbegasse 6,
8302 Kloten, Telefon Olu 813 @ 55

Sonntag, 17.12.,08.00 Uht bis Montag, 18.12., O8.0O Uha
DL med. S. Gashi, Wallisellerslrasse 7r,
8152 Glattbrugg, leleton (N4 81O 22 12

Boi Nichterralchen des Hausa,ztes währBnd dor Woche,
Montag bis Freitag, gibt das Äzteton Auskuntt:
Telefon M 421 21 2l
Z a h n ä rztl ich a r N otlat I cl i en st
Die Zahnärzte des Zürcher Unte andes betreiben einen
organisienen Wochenend- und Feiertags-Notfalldienst.
Dieser Notfalldienst hat eine eigene Telefonnummer:
Tslelon O79 819 19 19

Apotheker-Notfaltdtensl, Teleton M 819 § 31

SaDitäts-lvotrurl lelefon 144

>h/b< MUStKScHULE

Sind Sie noch auf der Suche nach einem sinnvollen Weihnachtsgeschenk?

Melden Sie sich oder lhr Kind
noch vor Weihnachten
zu m lnstrumentalunterricht an.

Die MusikscllLle Optikon-Glattbrugg bietet gualitativ hochstehender)
MLtsikuntemcht an. Nähere lnformationen über das Fächerangebot
an lnstrumenten finden Sie unter vrww,opfikon.ch.

Kindea Jugendliche und Ervvachsene können sich lür das nächste Semes,er mit Beginn 29. Januar
2OO7 anmelden.

Anmeldeformulare und lntountdrlegen: Musiksclule Opfrkon, Schülve{waltung,
Obed?auserstrasse 3, 81 52 Glattbrugg
Telelon O44 829 84 92, Fax 044 829 84 99
e - mail : m aj a. j en n y@ opfikon. c h

Pgn0qrgtqC_

M ü tte t- I väte tbe ratun g,
Gbäe/eichslrass€ 82

vorrnittags, 9.30-1 L30 Uhr (nur mat

Voränmeldurrgl,

nachmittägs, 13.30-16 Uhr (ohne

VoranmoldLrng)

Tel. Beratung neu: MW/tO§
Mo-Fr. B-10 Uhr, Di. 13 14 Uhr

9-i1.I5 Uhr. $/erken rm Clubhaus des
Omitholcgischen Vererns an der Euro-
pasirasje. Gomeinnt.rEioer Fratenve[ern

12 Uhr, Fleslfluranl Gibeloich, Mitlags-
risch. ansclrllossend iassen. spielen

20 Uhr flcstaurant Gib{)lech, Scha6h-
klub. Khrblokal

Stttstag. .

9.30-1 1.30 Uhr. Brockcnslube im

AlterszentrLrnr Gibeieich

§eEstas, 16. 9-etoJEst:.- --
Papier,l(arlonriarnmlLrng

Melrtq&.19. P.eEellrbe. {. -_-:
1730 19 Uhr. Marktgasse 27. 4. Stoct(,
Bülach. unenlgelllichE RechtsberaturB,
Zürcher An\ /altsveband

,"'- srurr, * t t""usa
Wir kaufen + zahlen bar:
- Briefmarke.r/Münze,r/tursichls-

karten
Schmuck/Uh(en

- Bilder,/Kunst./Anlike
- Restposten/Überlager
- ganze Nachlässe
- Geschäfts-Liquidationen
- Fahrzeuge (Auto, UeteMagen. etc.)
- und und .,. lieber Kunst als Krempel

Tel.-Nr. 071 688 12 88
Fax-Nr. O71 688"t4 17

zqttrun Schtuelweg, Kloten
Jakob Moht, Teleroa O44 A14 Ol61 I

Elektrizitäts- und Wasserversorgung
---=) während der Bürozeit: Tel. 044 829 82 82

s!Jeer,*,, Pikett-Nummet: Tet. 044 a2g 83 83

"ur
Gasversorgung

Während der Bürozeit: Erdgas Zütich AG, Tel. 043 317 22 22
Pikett-Nummer: Tel- 0800 024 024

E

Spitex-Dienste

sPrrtx

O pf i kon - G I atl b ru g g, faracr(sßtrasss 70,

Telefon W 811 07 77
Montag bis Freitag, 08.00-11.00 Uhr und 15.00-16.00 Uhn
ü brig e Zei t Telef onbeantwo de r

Ambulatoium und Gesundhaitaberetung:
Montag bis Freitag, 15.00-16.00 Uha Talackersüasse 70

Kra n ke n m ob i t ie n - M ag dzi n :
Montag bis Freilag, 15.00-16.00 Uh( TalackersFasse 70

SBK-Fehrdienst:
Telaton O79 W 80 90
Montag bis Freitag, 08.00-11-O0 Uhti übige Zeit Combox

D/YERSES

claro Wellladen, Wallisellerstrasse 22.
Öflflungszeiten: Mo-Sa, 8.30-1 2 Uhr,
nachmittags g€schlossen

Brs 25. Janua( Galerie inr Stadthaus,
Bauaml und Enorgle Opfikon AG, Xylon.
Holzschnitl aklrrell.
Oftnung:?eiten wic Slildthaus, sowie
am Sonntag. 3. Dezernbor, 11-15 Uhr

Bis 3. Mätz, l-'lilton Kunsloanq, E der
von Gabnela Statrb, "Gofühle in

FarLlen-. JedezBit th3i zl€änglich

MoJIEc

Cibeleich - ARiv
aL, 13 Uhr, Rostaurant G'belerch.
Senioren-Schachnachnrittag

PiBoSrs* -*.*
14 Uhr, Restaurant Gibeleich. Tre{fpunld-

Gemsinnitzlger Frauenve€in

ifrtlto,asI=: .--. -
9. 10 Llnr. Saal des rBtorm,erten Kirch-
gonreindehauses, Senrorenturnen

Glbeleich - Akliv
I o Uhr. Alterszentrum Gibeleich.
Turnen irx Sitzen

17- I8.30 Ulrl, BrocF€nstube. rm

Alterszsnirlrm Gibeleich

t 2-N-21 .0O Uhr
DiJDolFt 09.00-2 t.00 uht
Mj 09.00-21-30 Uhr
Sa o9.@-1 LOo Uhr
So O9.0O-t8.00 Uhr

Ffi6ä«t es r€r
. ttr 12 M6ss0rd.dE . ErEqiekless€ I
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unobhöngig von unseren scholter-

öffnungszeiten. Rufen Sie die ZKB

Filiole in lhrer Nöhe on.
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Tun.,rur( Irlilol 0ll216 20 la

Vallfiassage Ft,44--. fermassag€ Fr 26.-
Sur--lit Sola].iud Ft 15.-

\ Fussr6r6x2 onennlassaga F[ 4{.-

Frst - lhr lllr Gosdillrspäler.,
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Wir beroten Sie individuell und per-

sönlich. Noch Voronmeldung ouch

ia1 ztuchet
Dle ruh6 Eark lll Xantonalbank



hellc, of,bne Cundit*!" "'

elgme Wlvl/Tumbler "

2 Bdkoße mit 30 m,
Badlwc und Dßde/Wc
Beug naEh Vereinbarun6
l^Z Fr. 1'85O.- plus NK

rww.h2o-nlodcrght tü

STEIIEN . IMMOBILIEN

BRA6GER & THOfrIAII'I
Ul2U6.lolrtoI . LICEI

trää
www.pinkumzug.ch

044 270 80 40

lfir Hezen von Norensdort zu ver-
mieten per'15. Dezember 2006 oder
naclr Vereinbarung geräun'rige

AtÄ-Zimmer-Ma isonnette-
Wohnung
im 2. OG. Chemin6e rm Wohnzim-
n]er, ganze Wohnung mit Parkett,
offene Küche mit Glaskeränrik und
Geschinspüler. Badezimmer, Dusche/
WC sowie sep. WC vorhanden.
Ebenfalls verfügl die Wohnung über
ein Reduit, Balkon und Kell€rabteil.
Einstellplätze können dazugemietet
werden. Mietzrns inkl. NK Fr. 2104.-.
FLir Ausküntte und Besrchtrgung:
Frau Laura Vrtenttr. PBIVERA AG,
Tel. 04i,2333768. laura.vrteritti@
privera.ch

Kaiserstuhlstrass6 59, Olrerglan
Per soto(

3-Ziran|or-Wohnung, Garl€nsilzplatz
Fr.1400.- inkl. HK/NK.

Piorro §udan Loasing & Flnanr AG
Teleron Ml?l'12428

Hausvrart 078?36 56 A" ,r-

Im!l'D$. Im Feld raa[ ',rrrirnf rarniietrn {/ri

4.5-Zimmer{ohnunq. 1- 0G
X,rL h: 

'rrll 
t\sb., $olrri.vr Li5.rl nll rr : -.1 :i,'

Ia:.8ril m,l D4!n lvaon 0Llr'W! F8dr/rl Fil
\in l(rrtcr. i,ll r,(t lt( { l'b.i.J -
lul n,ri {25 i2 llö ! )lo-00

TACESLICHT. CERAUMIC

l{)() nrr Short','L.tg,t,r r.ru rr r irt r LIC
\\'a llist'l le n

Nliete 760.00 inlil. NK akonl()

I nll rr,.ill ir) ) .)r hi,: !i:t ..1rl,ic.
\\ rsrr-rins(h1,,\i beher;l rlß er:t

tr.rt.r ilrrF\:r- \n!,,tr.!,rr !rn t \
(,ararr( 'rrri!lßh BrruE t)er 0l i)l.rli-

KrlleR
s'.r,i$:,\

'T('1. {)4-l t}00 I}; lt5 \ywu,.kit.ch
'' ' '-" t'

Glattbrugg
lhre Büro- Gewerbe- und Lager-

räume bei Bahnhof + Post
ln r€präsentativ€m Gaschäft shaue

vsrmieten wir:

STELLEN

Gesucht Studentin
iür Nachhilferrnterricht in Opl,kon
f ür [jranzösisch, l\4alhetnatik Lrn.J

Geometne lsek llA).

Teleton O78 622 50 19

Dielsdod. ßlhoorslrassr
nach V0rerflbarunO !erflrielerr vrt
4.5-Zimmsrwohnung. 1. 0G
ab0Bschlossene (uche. Bad/WC Einbau

sohrinke Wohnilmmer Parketl 2rmmer

Lanrnal Balkon MZ rnkl NK fr 1 d96

T.l 079 425 52 36 Y Mo - 0o

KOMFORT, LICHT, SUDLACE

.l r'r-Züln)er\vohnun.q, rm .1.( )C;

V\ir llise lle r r

,Ui(.1t. 1.20a).()l) i|rkl. NK ako to

KAUF

f;";'i'ri"t'" '**

MIETE

Wir verm e.Tcn per sofort odor n.V
an d(n Sloigwiesstrasse 4 in llorl)äs

4'l, Zimmerwohnung
2. OG (108 m1

nrl gftiss/ulrgerTl Grtrn(lnss, Miei-
nfls Fr i i'(-10.0(l rnkl. NK
P.rrk.ll1 irrr U/oflnliereid]. holle Kücite
rlil GK/CSr,, BedVVC Un(] Dusche/
WC. Chcrrrince. teil\(eisie rn I Holz-
Täklr(lc(:l(cr, rrnd scnnrgoot Ball<cn.
P3rklr i,rU o(i)r Gararjen-EinstellDlatl
vorhanderr
Intcrl,rssl(9d ?

Ficrr Werer Zimrne.mann.
Tül rl4.l 23J ai2 ü4
lwarrn(]r.,1irntnof 'näitnrQsi(lerllra.ühi
crl(nll g(rrr)ü Al lskLtntt.

SIDENZIA
rrr-! 1r",i!rrlr. !::r r.ri,j, .,,r

Teleron 052 268 88 00
anita.f enatr@winca5a.ch

www.wlncara-ch .t^,r'r

\!.r)1n(.,\. fr\Fr, i r nr .,I. 7i,,,q1,,, ,,rir
l.:,rrr\.!l to,,r),qrr lirilrn rni (,rurre.

rr,!1,,I),' \l'.,1r)kL l),. rrrir yrrlr,n
\( r,r.,0Lflnh.r1!:1, tt.ral W( u0d

l)t \\l . Fr)Irr nlrr ainh,rr/sL hr,rnl
I-)rr' \\i)l,rror,c,qr r!,u,(.N,,\i..,1

l,' \,),h.!n(1c,, n,riuq ,'.!'

K rllr R

0-11 B0o B-; B; $'\v$.kil.ch

IDYLLISCH, NATURNAH, TOP

-l r.,!'ZirrrrrrenvohrrurrB iln I llr
\\'alliseller r

Nliete -1.1,)0.0r) inkl. \K ak(])nro

'1Jo{k rtrr' A o\r:.,!tr!:,- !\.'h.'u.I
.!!|!1. tLr:rir I!|,,r , ,r,reFr r_,,1rrr,.
.'llt,i,rll r",l { l,' ,,,rt',a. \ ',,i',i'r!

L!l.ri: 5(l i.rrr', I',,/\':li !-r \r:\e I-in-
l,.r(j!, h,.r')1,. ),,]l.t i.hs. helle hii.h{.

(;.1r.\l \.r,r,,r,rdnn. ßelLrß n. \,.

KrrrrR
\,\r.)ti,! :\

Tel. r)4-l lt01) til Ili \!\\\.\'.kir.( h

0irr0talt. B6!tonxrinlEl

NJL:n !äe nbar.rriq i.r1rl€:e1nLr

3.5-Zlmmerwohnung. Fr. 1'290..-
Wsllnrlr[55,]r P!rkrll,b!:silrl (u6he Ir]r0:r(

schrslr{ Pldült !rik!r llrlDanJi:un,l .lis r:i!,

lIr]scfr',umrnL.lü[s 1]etuu rrrtlj \ierer,r Llir/ u n!l

gesirhliar, (t l,l 'l,l,l llSrlld!18/

0üt.do.l. lal.ldtnlna rt t'ränqiI. krndrl_

trn!fidLl{rer L.r r \0,nnit+i §r

4.0-Zimmc ohnrog, 2. 0G
rt.5rr, {LLr.r ai4.!I, i ;:rrn!'.ir-rirrl
&tri-\. xii+. allllir Il:.r. 1r.;r'ilar
T. iii4?. ii l, r t,ri.al

flB/Ahhh. ftau M, §chns&r, 0{4 187 17 31
0&rmnlka-§*hn6ltsr@trev- 6ric{r.ct

1,,,

ca, 0oni/25 r, Btiroolm OG.
ca. 66Om? Balro-/Gewarboräume irn
Eq.
ca, $om' Lage.iäE ro lm UG.

. Warsnlift / LKW-Rampe
. Parkplätze

. intaressante Mietkonditlon€n

Auskunft + Besichtigung
\ Telefon 044 810 35 75

0äcrylall. Inltmrtl9ig
Nähe gJhnhor \55) rsrmlolon B,rr

3.5"Zimmoftvohnun0, 3. 0G
0b,r,ste LlaqB rkarf LitllaLh TmmEr |arkell. Che.

lJinCe al0eschlosslj0e KIchr f mnir0s0hranre,

?etecklir Srilkon xrlteabteLL t4T r\l Nx

ir r .121 - Trr iir.1?t 5216 r Mo l.1c.

Flichtrg schön \^,ohnen zu Preisen, die
srch sehen lassen. M't ernem Ausbau.
der keine Wunsche off6nlässt wrei
Chemrn6e-Olen. Pärkett. moderne
Kuche mit Granrtabdeckung, tJtt.
Bastelräums, erqene Waschküche.

Opfikon
.uf Somnrcr Z@?

trr;ä,-[olr ragl.a '100 rf
k rlto'ooo.-

a'rl.a.-wdmutgon 'llt llf
F.510'00,-

trrrü.-lt konütt+
wohnungEn 164 ltf

rb Fr. 510'@0.-

MADELETNE KoSELT IMMoBILTEN
8602 Wangen, Tel. 044 833 63 27
e-mail: info@kobe lt- im m o. eh

www. kobelt'immo.ch

Bassersdorl
Wir v8rläuiefl rn ruhiqBm lamrlien-

f reundlchem Wohnquarller erne

7,äZimmer-$lohnwg
Hochpartene l12 m Wf mrtl05m:

grKs€lr 6.(en ur)0 Sit]plati lilr
Fr, m00m.-

rnkl. ? si)dbolkone. s€p 2 Engänge.
2 Xoller, 2 tstrichräums. zus. Garagsnbox

mil r Aßserpark0lsrl lür Fr 35 000 -
Bsrug ab sol0rt 0d8f nach VerBinbarung

0okrnenlahm und Besictrllgun§

0D,r0lefl, ZÜ chilr. \iiile 3"iil:!'
ir J.l3firlrllnllil,rr lanf lltl3ro !a,nrratii',,r

3-Zimmerwohnung, HochparlorrB
3r,lits: l!1.,!.59nr H:nrnts .r rrtrrer l.rnx,la1. Il.il,lllrj
I nhiLßr.lr.1ike Bairöi (0 eru.LsrILn lrlrn
lJ[r' r 11] lsr aiil.12i5:r3f$ tu10 li!

Rafz 55
Fr.480'000.-

rl)'--lI

Loft

lhre Eigentumswohnung in Zürich-Affoltern ab Fr. 3800.- /m2
2 r/]- brs 5 r'2- Zrmmer Grosszügrge Atliks- und Etagenwohnungeh mil grossen
Torasscn. Gartenwohnungen mil gedecktem SitzplaE und ergenem Garteflanteil

Besuchen Slo uns auf dem Bauplats
ln Zürlch Aftolt6rn Mühlacl€6tra6ao

SuissePromotion
Err.n:,8 rit Si(nr,hcit

Sa und So 13 -17 Uhr
oder nach Verernbarun9

wvw.menhattenperk.ch

Mielzlns ob fr.2'tll0.- Inkl. NK Auskunft
Wohnungtgrö3se 134m'? lel 044 860 36 36
- kinderheuridlicher Oucrlier millen im GrUnen
- helle. grosJz(igig k.lr,zipierl,) Wohnunger.
- moderne Xilche. Groflit.bdccklng. Gk. GS

- Egzug per solorl i.xJer aoch Veteinbilrun§

TOBELIA/TES
am ft.a€t§.-E. Äftroch errnetä- rrnl Mot't.rnliE .

rous.r{ rn e I I Wotrurgen l:rlg 1acl*llRn o!,§ge.rc.
reB Qohru\ler l)ererheÖ lLEn lre rJnhhs'.,lsn
t urtra2c-:1,9, de?_, :,.,rol|,,,€r B45is chfronz:pi. O;.jn
.:rl{,|(|rschr| 5lo,cn .J§r okolao s.hen h§r2Lne ünr {lel€rn
moh SeruErb€ßll ob fruhllng 200r.
l',r ammor.whg. 9lm' ob CHf370'000.-

ffi;,nffi ''lrmm'i'whg 
l2omr db *rt 4'o'txio -

lhr Mnor lu Wb|rneig€.rlüd
Iftltl ll flfil()lllLIllN 13 bsör sr6 Rdu p vo€Lror 161 0{l2s!.r .E
Notro Winl,orlhul' .2ö - 63Oa llbllll6llsn Is{- 043 2!3 al 4] . ww.lru€hlmmo.ch

iätrha,"'g
Wohnerr am Son nenhang

von Opf ikon !

än den Rebberg und
den MettlEnpark, entsteht

diese5 übefzeugende Neubau-
proiekt in 0pfikon.

Die 26 Eigentumswohnungen ver-
l0gen über grosszügige und helle
Grundrisse und sehr ansprethende
Architektur. Sind te lntere6siert?
Wir lreuen uns auf Siel

vertrul
Halter hrnobilien AG , 8005 ZBr(h
Frau t. Nletz r 044 d34 24 {6
f .meti6haher.lmmo (h

www. rebhang-opf ikon.ch

An gul besonnler. ruhiqer Hanqlage mil
sr.idlicher Ausflcntung warten an der Moos-
brunnsnstas§o 218-230 grosse, neue

5lur, 6,l-Zi.-Eckeintamilienhäuser
derSuperlatrve auf Sre 153und 247 Wohn-
m:. übersrosse Nebeflräume bis 2u 150rn?,
leilweise sehr edler Ausbau.

Prels: tr. 8$'0m.- bis Fr. 1'548'0m.-
0nkl. 2 Garagen-Psrkpläüe)

Rulen Sie uns an und uberzeugen Sie sich
selbst von dresem Brjou. Steuertuss 89%l

lnf0@andreaanliker.ch, Iel. 043 411 4277

ffiüriqfi§zqaElll0
llf rßfint g) p« srfrrt o&r lEdt V€r0lnururE

H!!§bllplats h nefsarage

lot8rG8slort? oaon n sn Sie um afl!
ffiVzili$, Fau U. Scnndtsr, 014 4gl 17 3{
od6 rnmkag0hnsib.@fi ar-a8ridlci

WetaüeGüqs
fllsn*:hn psrsotltodsrEdrt§Einb!ru

2&I{0on (ätElborcn)
l&ioFr.lgr.-rmü, .,:,
lmolno*pna rulo Fi, {s-/rnü.
.lirt6iüsücrt, Dniß ßrrm Sii uß aril

Mlerzlns ob CHt l'560.- tnkl. N[ Auskunfl
Wohnungrgrö:se ob 69m' Tel 044 860 36 36
- kindgrtreundliches Ouorlier
- helle. reioyaerle Wohoungsn mil Ljfl
- madome Küche. Gloskeromik, elc.
- Eezug per sofgrt oder noch verainborung

CARUSOPARTNER
.'. .., : i
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FDP

llndrua$ Nokl ist zunlck
it Gemeifid.rat.

Der hngjfirigc Gcmcinderar Andß
Zkl schcidct aut!,nrnd eint's Wohn-
onswechsels aus dsr Liigislativc aus.
Seine Nachfolgt': lritt dcr Vizepräsident
tlcr FDP Opfikon{latlbnrllq Andrsas
Nold. ar.

FDP
lrlr Llb6r!len.

Dxs politi5chc Intcrcssc von Andrcus
Nolti gilt bcsondcrs dem Verkehr urld
dcr Infrastruktur sowie der Sozialpoli-
rik Die LJnteßtützurU von inno\'lrtivcn
Konzcpten und cin( auf nachhaltige
Entrlicklung rou Urtenlehfl len ausge-

chEte Politik sinrl ihm bcsondcrc
Anlicgcn.

Aül'gefallen iJt cr - bcrciu in rlcr letz-
tcn l.r:gislaturperiodc als ltv{itglied tlcs
GemeiDderates - nicht zulcut Llurch
sei.nc unhcstc(hlichcn. glusklar§l,) Ana-
lysr:r von Problcnren und Vorgän-tor in
der lokale[ Polililr Ei eßtal.tnl also
nichl. drss eran der lcl.ztcn Gcmcindc-
ralsitzun8 list cinstimmig. zum l. Vizc-
pdJsidentcn ge\r,ähl I $urd('.

Andre Zha lcrlii\st als amLsälresles
FDP-lvlitglicd den Genleirldeml. Scirc
Dolitische hu(bahn skncte cr mit 2ll
Jahren ill derSchulpl]cgc und bccndete
sic. zumindcst in Oplikon-Clattbmgg.
als FrahionspräsideIlt.

Liebcr Andre. wir könnelr dk lrir:ht
genug dalken lür üein Engagcmcnt.
welches Ju lart zuci Jirhrzchntc gclcis-
tct hasl. lvir *isscn aher. dxss du deiue
Partei auch weiterhin ratkrällig aus dcr
7\\'€ilen Reihe und {us dcr ,(Fcmc}
unter:ittrtzt und wilnschcn dir in Klolen
cincr'r -uute n Start.

lbntand FDP Oplikotr-Ql«nbrugg
Bj önt Bl ase r l'rcss«c heJ'

Vcrgan8cnc \\bche hal dns Obergc-
richt .les Klntons Zürich dcrr [rnker
cirles (;cltlndcwugcns (sog. Oflroadcr
odcr SUv) zu einer bcdinBDn Gcl?in!:
niss(nfe von zwei §{onatcn vcruncill.
Was war gcschthcn? Dcr 4l-jährige
Fumilicruxtcr wirr anl ll. IUai 2002 nrit
ca. 50 knr,'h auf cincr Urdorfcr Quar-
lirrstfir§s(i uutcrwcgs gcu'csen. als eilr
achtjährigcs M?tdchen aus einer Htrus-
eirfahn hintcr cincnr Gcbüsch hervr:r
tr.rt und von seinen Wagen erfassl uur-
dc. Dls Mädche überlcbte dcn Unlall.
erliR ber sch$crc und hleibende Ver-
lotzungrn.

Wer hat «ge§chtqfe,,»?

Der An-qeklaEte bedirrrcnc zw-ar dcn
Unffl1]. $ar sish abcr kcincr Schuld be-
t!1rssl Auf der Quanießtrnsse sei danuls
nümlich Tenrpo 50 sigl)alisis gcwcscI
und clas Kind sci ihm unrcrmittelt ins
Auto Bcrannt. In der Tat ntissell §ich
dic Urdorfer Behörden die Fmgc gc-
lällen lassen. rveshalb dic erlaubte
Höchst-qcsch\rindj€ßeil llir die be lrcl:.
l'cndc Qunni!"rslr"sse cflit nüuh dicscnl
tragischen Uuglück uuf -10 km./h ge-
senkt v"'urdc. Z§,ar hat das Zürchcr
Obcrgcrichl wohl zu Rssht geurteilt.
r.lass der fehlbare Lenker raufgrund dcr
önlichell Verl]ältnissc» auch ohne elt-
sprcchcndc Signalisation nicht schrrcl-
lcr als .10 krl,'h hättc lährcn dtirlen.
doch hittten dicsc {i)nlichen Ve itlt-
nissc, nicllt auch den Verantwonliclrcn
in Urdorl'belü?nnt seir mü!§cn?

Ae SP torderT: eine «den önltchen
l/erhdltnil\sen atgepanrte» §l6zaltl-
sarlofl

Dass cirre obsolute Sicherheit aLrl'un-
seren Strnssen zurzeit nicht rnöglich ist.
ist uns bcwussl Di€ sP tritt ber ent-
schicden ßtr einc Verkehnpolitik cin.
welche alle BtirAerinlren und lllirgcrvor
!crmcidburcn und hesondeni traEd-
schen Untltllen schützt, Wcnn wir dB-
lon ausgehcn, dass dcr obcn gcnannte
Unlalhcrursacher ein -cfl,ndsätzlich
ve mntwonulgl^iyoller [-cnkcr isl. ist die
Wahschcinlichkcit l]och. dass er siclr
an cinc siglu lisiene lenrpo--10-Linritu
gchalten hänc. urrd darrrr. su hü[ cin
vom ObeBericht in Aufbdg gegebenes
biomcclrdnischcs Gulachten eßeben-
härte dieser U[fall remriedcn wcrdcn
könnetl oder särc liir xllc BcLeiligtert
weiurus glimpfl icher verlau fen.

\4renn eine Slmsse anlErund dcr ört-
lichen Vtrhältnissc nicht nlit nrehr ilis
30 km,"h bclahrcn werder d! t gibt cs
keinerl Crund, keirc l'cnrpo--j0-Tafel
alrzlbrinBsn. Einc konekte Signalise-
tion hiln dcn pflichtbewusstefl vcr-
kchrsteilnehmerilroen unrl Vl-rkchrs-
reilnehmcm. sich kerr!kt ;ru verhalten.
und lann sic vor rlcm lurirnziellcn Ruin
bctahrcn (der Angeklngts im obigcn
Fall wird nln drnr Oplcr vollumlilug-
lich Schadcncniau und Cerrugtuung
lcisten müsscrl). Eirc korrchtc Signali-
sätion erhöht ludcm dic Rccht-ssicher-

hcit- So hir dic Ziircher Gcrichtstrarkeit
inr otrigen Fall knapp lünl Jaltre gc-
büucht. um lest/11§[cllcn. dllss dic Ce-
schwindiglieit von ca. 50 hn/'h in dsr
hetrellenden QuanicnLrussc nicht.tlct't
Onl,chen \trhiiltnisscrr angcf,:rssL, \r xt
D3ssclhe hätten die Beh'Jrden vor Orl
fünfJnhre lhihr,'r auch Lun könncr. und
di('s zu m!§siv gilnstigercn KondiLioncn
liir rlie Bereiligten und tir dic Zürchcr
Steuerzahlcrinncn und Steu€rzahlcr

Di? Moral det Gesehlchte?

Opt-rkon-Clattbnr8e hat in dcn letz-
ten Jahrcn in Sachen «Tempo J0» Eros-
§c Fortschritte ezielt, doch di.iritc|l dic
MöSlichkeiren zur Erhöhung dcr Si-
chcrhcir im Strissenlrrkehr noch rrichl
volI ausgeschöpft sein. SP<;emcindcrat
l-laci ltkerman winl in dcr cßtcn Ge-
rr ein deratssitzu ng des neuen Jalrres
cincn Vorstoss einreichen. tlcr itrl cinc
ior$xltige PrirfLrng dcr Situution in
unscrcn Quunicrcn äbzi€ll. SämUichc
Quanierstrassen, die «nufgrund dcr ört-
lichen Vcr.hältnisru! mi( nrä(imal .10

knl/'h bcfahrcn wcrden dürten. urüsson
cntsprechend signalisiefl wcrdcn!

Damrt tun wrr das Unsrilc, um ,lic
Burgeriunen und Bürycr von Opllkon-
C;lrtlbrul8 vor unnötigen Cefuhren im
S Lr"rsse Dve rtclu zu schfitzcn.

Ä»tt Abdel .4:iz
S l' O trl i k o n - C lut t h ru 

-qE:
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in scimtlichen Wohnquartieren!

opfikon-Glattbruqs Ia'DP
..S t,lr LlberG{J?

Personeller Wechsel im Gemeinderat

A dti Ztka tritt ab.

SIL gibt Vorgaben für die politische Diskussion um die Flughafenentwicklung

Am verBatrgenen Fteitag hat des Bunrlesamt ftlr Zivilluftfahrt (Bazl) auf dem Ftughafen im Rahrnen des SIL-
Prozesses neumehn mögliche Behiebsvariantetr fllr den Flughafen Züdch yorgestellt. Der Regierungsrat des
Kantons Zürich hat sich ber€ils klar gßg€n jegliche bauliche Veränderung am bestehenden Pistensystem eus-
gesprochen.

hl dtr Thtcsprcssc isl bereits au§-
fUhrlich 0bcr die fnchlich-rcclmischcn
Rahmenbedürgurge,r bcriclrtct worden.
welche die Crundlagc lur die politischc
Diskussion übcr dic Ausgestaltuüg dcs
Sachplans lnfrasfuktur Jcr l.uftlbhn
(SIl-) bilden. Unscr Bcirrag beschränkl
sich dsshalb auf Ilurrveisc- die llir dic
engr:rc Flughaltnrcgion von Bcdeu-
lung sind.

Vorcnit istjedoch auldie Bcdcutung
des SIL hilzuwriscn. Er dient clazu.
«den räumplmcrischeu Rahmcn Rir
dcn Bctri.b eines llrgDlaucs iI der
Schweiz fesuulegsnr. Der Sachplan
Infraslruktur dcr Luftfahn isr mit rjen
l{aunrplanungcn auf der Ebcnc von
Bund und Kintoncn abzuslintnte .

l-eitlinieu bildcn dic ühergeordnctcü
äele dcr Planwerke. Zel isr cs. miigli-
chc Entu'icklungen aul" dem Flughal'en
Zilrich mumplancrisch ahzusichent.
Bevölkcnrng und FluSh{fel crhahcn da-
mit liir die fcrlgendrn 25 J.dhre Rechrs-
und Planun8:isichcrhcir. Bei n(ichtqr-
ner Bcurteilung ufid iru Blick auf dic
Brutaitigkeit rund um dcn Flughafen
muss der Schluss gczogell werden. dass
der Sachplan ln frastru kru r ile r Lxllläh n
um gut utrd trenl zehn Jdhrc zu spill
kommt.

I(€r[€ ]o.§crür€rle,r .§crrl(sse

Die \odicgundcn Urttersuchungser-
gebnissc sind nach wisscnsch fllichen
Prinzipien errtriultch \aordell, Sir' lic-
gen ifl einem hohcrr DctilillicrulrFsgxad
vor uttd untfirssert cilcn wcitcn The-
mcnkreis. Dies bcdcutet vorweg das
vorschnelle Uncil€ und Bcwcrtungcn
nichts taugcn. Vcrrungehen muss eine
sachlich nücl]lenl( B'.urteilullg der vor-
gcstcllteD I9 Bctricbsvarianletl Diss cr-
furJcn cttlclchc Anstrcneun{eo. l)xbei
darf der Blicli nicht auf hEutc vcrcnEt
werdcrr. fin En lwicLlunlsspiclraunr ist
auch lür die [AchLommendc (lenera-
tinn o{lbn zu hältcn. Dies bed!'utct. zu-
denr luch, rloss nicht automati:'ch Bau-
rnaschincn ;rullllrrtl utrdcn. sollte die
Wahl auf eine Vuriüntc ftrllen, die Ver-
ändcrungen irm Pistcns]§rem bcdingl
Die im Hughalcrgesek eingcbaulc
Sichcftng mil der Volkabsrimntung
blcibL besrehen.

Nlcht olle\ lst md8/lich

tjnr den lbufcl nicht an die WaDd zu
nral§tr. ist fcstillhaltel]. dasl cinige
thcoretisch möglichc Vädanlcn aus
Gründcn der Sichcrhcil\bestimmun-

F»ns4aung vut Seite I

Ein Instrument zukunfisgerechter Planung Eröflhung des Opfikerp arks

gcn bcrciLs lus Abschied und'fraktau-
dcfl gclcllen sind. Nichr möglich sind
,{nflügc aus Westsn übcr Rümlang aut'
dic Pistc 10. rvcil die I lirtdemislir:ihcit
mit der L-ägenl (866 m.ü.M.) oichl ge-
gebeu ist. [bcrfalls nicht nröglich sind
Anlltigc aus denr Sriden über Walliscl-
len aufdie Piste l2 (viPistc) und Starti
aul diescr Pistc nilch Südcn. Unl dic Si-
chcrhcit z-u gcrvahrleisten. \f,ärcn nüm-
lich eiu Abtra8 des Holbcrys in Klotsll
und dic Llmsisdlung cincs C)rlsteils dsr
Flughal'cnsläd( Irötig.

int lodergrurul

Ohnc auf die l9 \hrianten im Ein-
zelncrt einzugchcn. liann der Sclrluss
gczogcn rrcrdcn. duss eine K('mbinati-
ofl dcr 

^usrichtungcn 
Nonl und Ost inr

vordergruud slchcn dürfle. !'erbesscn
lr.crden könntc dcr Nutznen mit cincr
Vcrlängcrung der Piste f8,,10. Glcich-
zeitig hrllt der Bcricht ähcr auch tbst.
dass gc'*ichLigc Ortlndc ge-sen cinc
wcitgchende Lirnstelhng dcs Bctriches
auf dcn Ostanllug sprcchcn.

llnd det getonpfre Nord.anflug?

Dcr gr:kropftc Norrlanoug hirt in sr-
nigcn Varia[ten,Aulhnhmc gcfundcn.
Unilbhälgig vom Sll-Prozess uird tlas
crglirztc iru'ciE Gesuch dcs Fluglra[cns
lon Bazl nlit 'hohsr Priorititti' gepfliR.
Über derr Stand dcs Verfahrens s,:ll an-
IänB"s dcs komlltendell JLrhrcs inlbr-
micrt werden. lnr Sll--Bcricht zu den l9
Betriebsvfldanten ist isdoch testgchal-
len. dass dcr {Geköpner ltEgen si:incr
bdschninkren LeistunssllthigJicir nlrr rn
naclrfrageschwachcn BIriehszeiten zunl
Einsalz konlnrcn kann,

Reglerun§tsl ge gen Äushausch|lße

Der Züfthsr RcgicrunBsrar lehnr bau-
lichc Erwcitcrungen anl [rcstchcndcn
Pistcnsystem des lihrgh.lfcns klrr ab.
t§\ilnlich heisst es in drr von Rcgie-
run8srälir RiLr Fuhrcr vor-eeu4gEncn
Erklärung: (Angesichts d.r politisehcn
Situittion inr Kantoo Züricll dic dürsh
lnitiätilen zur BeSutnzung dcs I-uliver
kehN in dcn vcrEarrEienen Nlouaten an
Dytanrik gcworrnert hal [önncn lutg-
trisLigc Betriebsvadanten liir dcn Flupt-
hafen, die mit wescntlichcn Urlslellun-
gen oder Pistcnausbxuten lerbtxrdcn
sind. aus Sicht des Rcgierungsrutes
nicht enrpfohlen wsn]cn- Damnl isl Ller
Reg.ienrngsrat ricr Au[Iassutl& dass Jich
die Auswahl der Betricbsväriäntrfl rm

hcutigeu Pistcnqrtcnr und anr heuti-
gcn llugbctricb orienticren soll., Wic
llaymond Crrrn, Chef r,1es Bu nrl esa nr te s

ftirZivillulllhhn ausllihrtc. uird die I lal-
tung rJcr Zürchcr Regienrng rbcnso in
dus Ku)rdifl arionsgespdlch I cinniessen
uie dic Po5iliolcr dcr anderen BcleF '

ligteu. Dcr Bund rvilldieser Diskussion
nicht vor$eil'en ußd enit im Nachgang
zum 

^veiten 
CespPJch eine \Venun8

der Vxriun(cn vonrehnlen, Gnrndlagc
daliir bildeI die iJn Luluhhrtbcricht des
Bundes I'estgclcgtcn Orundsätze. /irs

Aus Realdianen
Vorweg ist festzuhallcrl dass lrur

das «Weltofene Zorich» und das
«Kornitee pro Flughafenr positiv auf
die Vonilcllungeo der ßtiglichen Bc-
üic bsvariante n des Flughafens IBa-
giort habsn. Die Stellungnahmen der
vieleu Fluglärm- und BüIterorgalri-
sationen lautcn durEhwggs negaüv.
Un(erschicdlich sirrd die Rea*tioncn
der gxossen Zücber Zeitutrgen aus-
gelirllen. Die «NZä titelt rKeinen
Schdtt w€iterr. Adrian Krcbs ruff den
Bundesrat aul möglichst rasch poli-
tisch Farbc zu bekenBn" damir der
Zlißher SouvBrätr lroch vor der an-
stehendEn VolkabstiEmung wisEe,
wie man ill B€m miteitr€m cllg igen
Ja zu cinsr Plafonierun8 umzu8ehen
gedenkc.

Der r'Bgcs-Arueigenwirff dem Rc-
gierungsraq der PistemüsbauteD süik-
t€ ablchbt, voL kapitulien zu haben.
Aus kurzftisdger Angs1" dis lan8frrqti-
gen Itßpelliwn ai \cdierEn sei kei-
ne Regierungskunst, süh$ibt Hans-
hter Bieri, der weitr festhält es sci
schlichr falsch sich rus zeiqebunde-
ner Opüt dic Z,uhunß zu veüsuer. Es
habe zudcm ßr den Rcgierungsrat
nicht die gerirgste VeDoichtung be-
smndcrl der kommenden Grundsatz-
diskussion mit einem Fositionsbezug
vorzugreifen,

Ganz andeß lönt es üi nscut Un-
t€mährcr vom WintenhnEr rl3trd-
botcnr. er spricht von eiß€rtr Mart-
stcin in der Ztlrcher Flughafenpolitilq
sofem es sicb nicht um einen \lhhl-
Xrmprcag handelt ünd sich auch
kunüge Regierungen an dieson Enr-
scheid haltcrlAb6chtÄächcnd mslde-
te cr im Blict auf drs dsütsche Dik-
tat abcr dann doch Züeifel an der
Daucr der registrltrgsräUichqn Ver.
sprechcn aJL

7-urn Atdia|l \piehe dic ^Sr«,lorr{sik

Staduat utrd Bauvorsurnd Wnlter Epli
rvies darauf hin- dass Lrrrscrc Sullt
Opfikon rnit diEsern l}.rrk cin neues
Ciesicht und ein wcrl.vollcs Nah-Erho-
lungsgcbict c ralte. \til sichtlichcnl
Stolz üher8ab crdns l-cnigc Bau\.rerkdsr
Öfl entlichkcit. (;c\.!isse Ahrchlussurbci-
tcn mü\scn noch ededigt wcldcn. but
Sradrpdisidenr fchr ist d.rs \Verk !ol]-
hracht - cs ist nru an dcr Bevölkerung
dem Ganzer l,cbL'r ei,rzuhauchsn,

\Ä'ahrrnd eincr Bcsichti-nrng dcs
P.trlls konnten sich die ljesuchcr irher
die -eul gelurlgcne Anlagc inionnieren.
Die aullcstclltcn Sonnenschimtc ünd
Licgcheuen. so\,/i€ das Rudcrtrool und
die fdalos zcigtcn dic Llinflige Nut-
zung dcs Sccs au[.{ber eben - nioht inr
Dcz-cnrbcr - b.'i \aolkcnvcrhangenelll
IIirnmel.

Fotos: I lunspetq lvlitlltt

Zum €{espendcQn kulinürischen Teil
zog sich die Bcsucherschar ins Feslzelt
zurücli- Dcr Kilsedufl vcnprach. dass
hicr dei I lungcr gcstillt \!crdcn konllre.
Wbm das nichl hchugte. der dur,le sich
an Wicnerli und lJrol gütlich tun. Dies
war auch die Cclcgclhcit. nlit Bekann-
l'.'D odcr Frcmdell dre [intlrtrclc bei
uincnr Sch*atz zu vcrticl-h. Dicsc Eh-
drucke wilr"-n durch;rus positir,. Iv{an
spüne d8s Vcrlangen. vorn rteucn Scc-
Angchot (iebrnuch zu mochor.

Lin lbil del Besucher llüUtc dic Gc-
lcgcuheit. tlic Muslcß{,ohnrng in den
Ncubautcr anr See zu besichtigcu odcr
sich un ciner Dilschau wcitcr zu inlbr-
mieren. Mit lntcrcssc u.lrd die Be!ölke-
rung dis Wtilcrcnlwicklung dcs GlaLt-
parkr vcrftrlgert.

Ha,t\relcr fuIüller

IJeuvor:ita d l4ldher l+li .eigt stoli die
Ban'illi g u g :na B<tictt

Die auß?.stellte Lic«(htu(. reigetL dass
rlle Anktga u«'h garuEt vexlen tkrJ,
$obul.l .lit Tueeruturett es crlauhctt
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Donnerstag 7. Dezember im «Ftohsinn», Glattbrugg

Der ktdirwrische 'l:eil trdgt vesanüklt zun Gelingen des Nausahe,r A hei, besottders
laerut ür ('hefpcrslinlit'h llantl ank gt.

Di.! Ft o:t |on Afi-Op|ikon \tecken Eintßrungen m die fittheren Zeiten im Miln er-
clnr,

Die Klausfcier ist cin unlrüßliches
Zcichcn dntlir. dass sich das Jahr
allnrilhliclr dcm Ende zuneigt. Die Ge-
schäfte. Vereinc us*. ladcn lhrc Mitar-
bcitcr rssp. Milglicder zu einem Jahrcs-
schluss-Esscn cin. Dabei $inl auf die
En:ignisse des verflossenen Juhncs hin-
gewicscn uod cin Blicli in die Zukunll

gewagt, Zur dicsjähdcen Feier traf dic
S.{n8erf0milie. bcstchcnd aus silgen-
dcn uncl nichtsingenden F-hrcnnritglie-
dem, 

^litiv- 
unrl Passivmitglicdenr unr

19 Uhr zunr Apirc cin, Dann wurde
zum Esscn zu lisch gebcten. Dirs Esscn
schme!'he üusgczcichnet. Als Pausen-
fiillcr. und weil es sich für cincn lvlärl-

h Ohethuusütit.l cntltchtohl
a ne i Welt.
s sei allcs super - ttirl tecelll.
Ilaßth tlllnn ?»bl futu:;kclkuter
I de lYüdo
chqsch mit de Bahn <u r S'ce go äade

Am ko[rrnenden Sanrstag 16. Dc-
zenrbcr. wird un$r Chor tradilions-
8emäss dic Weihnachtsfcicr im *Gibcl-

eich» mit ciligen Liedem ergällzen.
Sargesteudigc Männcr mil Fr.,ude an
dcr Ocse[igkeit sind in unscrcn Rcihcn
jcderzcit hcrzlich willkofl llnenl

Konulr; Willy Risi. Prlisidcn L-fnlacker-
strasse 80. 8152 Clattbrugg. Tclclon 044
8 l0 l0 62, E-Mail: willy.risi@blue\!in.ch.
oder eines der Chormitgüicder

IIa \peter Milller

na

Pedr!urr'gehardlunq lrnk\.r.erlrl,{,Jrenec,l

sintührunqspraic CHF 1 59.-
vfrr iN' - !0 '.\l tlsrl'

t S§tfifuh+titt#hbL
ßc§ENfert 

urd B{r Attqri. LörGtr

Karlblsche Chlcken-Kokosnuss-Suppe
NüsslisaLat mit El

Quesadlllas

Rindsfilet-Medaillor üit Teigwaren
oder

Rieseocrevetteo mlt spaoischeo Kartoffeln
und Blattsptoat

Passionsfrüchtc.sorbet mit Champagner

Fr.69.50

Woodward Creek Shkaz
Cabemel, Australta

.fr1,_l$f#"Jl".'* *, - 
.= r

ESPRESSOMACHINE PßO
Fr.ir das ultimitNe KafleeErlebnrs. llochwenige
Ausführung aus polertern Ed€lstahl, ausgestattet

mrt fernster lechnik.
weihna(htsangebot

Pro,.$rollel.E f,Jäqphillrtp rrl :rt!.ll' tu6k :__rqor{rr!.hirr

661r. lrailvollfl Molc- lur Oeriekre (4.nr( ü,.j {ind

Lassen sie iich bei einer Gralis-TasJe caf6 5oLl5 ganz unverbindli(h dar
umfassende soLls Sortiment zeigen und erklären.

Sie linden bei un5 praktisch€, exklusive. originelle und besonders begehrte
ceschenkideen... über 200 SOLIS Geräte sind permanent autgestellt.

Dauernd Au5stellungs- und Oemogeräte ru voiteilhaften Pteise
bit ru S0o/i, ßabitt,

Kommen 5ie vorbei und profltieren Siel

SOLIS Shop. soLlS-Haus. Europastras§€ ll .8152 Glattbrugg"Züri(h
Teleton 044 874 64 74 . Fa\ O44 874 U 99 . E-Mail infoosolii.ch .
lnternet: www.5oli5.ch

Öffnungsreiten:
McOo 08,00 - 17,30 Uhr, Fr 08.00 - 17.00 Uhr, durchgehend

DESIGN

k.ff€€rnahlw€rL
n,rekter l,4irhlen n oetr 5r€5ir.rr€, mou'rc'r

fc therlsgrärl r, {0 5rül€r1 errnL.lllrnr lrrntr
irr (llp{:hinarroe luleoqenooner.nrlj

We,hrlä.ht.,\ngetrot
CHF 189 -- irrtr cHF 21e--
!8G (lt - !3. ,nll rvl*:t

NAIL CARE

i
t

t"

-

ULTRASONIC
Varneblor
trfl r:lnovatvEr tullbeleu.hter lur Clpl,naies

RaumklrmE. qereqelle Eeku<htunrl n[l
Hyq,o!r.!l trr, nau .a bis [0 mr tm oro.Tet

Kausabend des Männerchors
nerchorgebön. gaben wir un tcr der Lci-
tung d€s Vize,Dirigeuren Willi Brunncr
cinigc Licdcr zum Bestell.

Anschliessend oricnticrtc dcr Präsi-
dcnt Willy Risi ilber die belorslehcn-
den Ercignissc im Jahrc 2002 Ehnai
srchl ei,r,)erer Dirigent im Visicr [,il
konkrctc§ [,rgcbnis \sid llach d!,n [to-
bedirigätcn inr Januar zu meldel sein.
Dann *,irfr das grosse GlatrParkFcst
vem 22.-2,l.Juni seioe Schatten voraus.
Aus dcnr Mttnnsrchor wc«jBn mog-
liL'hst vi§le llelfer gesucht gilt cs doctr
eincn Zustupf liir die Vercinskasse zu
en+inschaften- Ein Höhcpunkt wird die
alle i!\!ei Jahre smllindende Vcrsin!"
reisc am .10./ll. Aupst 2007 (Don-
[eßra€? Fßitag) sein. Ass dtlri Vor-
s.hli{gcn uflseres Rerseleiten Toni
Rhombcrg $,urdc dic lügj ausg€wahll,

Wcil d€r Samichlilus ande$,eitig bc-
schäRiut \Aär. hicltcn H. Moller uud W
Brunner in Gedichtform, mit cinge-
§{hobcßen Liedefll. Rückblick auf da§
verflosscnc Jahr. Gem-nl Deplazes nahm
das Wirken unse$s Päsidcnten unter
die Lupc. llans Kol er pmjiziertc mit-
tels Computcn('chnih und lleanlt'r ei
nige Bilder. gewtizt mit humowolleu
T§[§n. rn die Wand.

Die Uhrzeigcr icktcn msch Se8en
Llit(cmircht. der geselligc und unter-
halt-samc Abcnd ging zu Errde. Zunr
Scl uss noch ein klcincr Auszug aus
dem Jahrcsrückblick

11,06 mil dpr Note qul trawcrlrt
Weihna.hlr.ngebol
CHF 199.- natt (xF z2s.-
rfl(: (Hr - 5:.. ,i\l lvlvsi

gtaDt-ltn6eigr
Gegründcl I0i5 51. Jahrging

Hcran§gcbec VedaB r]reophil \.lrn8AC.
8l5l GlallhnrE8 schaflhnuscrsr- IlD
Tclcfirn 04.1810 16$ 'Fnt 0.1{ 8ll 18 77

lsDN: 044 880 18 56
E-Eail: veda8:thmaag@blucvin.ch

^rn 
ichcs Pshlilntior$org$n

optikon, GlrllhruE€" Oterhnussn

B€glaubi8(e 
^uflnfc 

22Jt
Allc Ilaushi.lrungcn 7ll6 (l linuraüich)
Ers(ireiilt dorncrslagr

Einsendcs(:hlulis:'ltxr MorlaS 14 Ubr
lnscr.rllj: Dienstäg l: Uhr

JalT rtrabormenlcnt: adrcs\iefl Fr 8l.-
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Susi und Jürg W: Spiess feiern ihr 2O-Jahr-Jubililum im llilton Shop

Warum viel Arbeit auch viel Freude macht

gemerkt kein LuxusgeschAft. Die Kunden finden hier auch viele echte Schnäppchen.

9

Der Hilkn Shop erfuul rich aißr g,t s,\t Bclieblhcit hei der Geschafis- un<l Prh'atkotdschufi- Liotot: Georx Bot:

.Ali Susi Spic§5 dcn Hilton Shop vor
zw-anzig Jahrcn libemallm. sah ergenau
so aus. wie mal sich einen Kiosk
sigentlich vostcllt. Auf Ueincm Raum
Iand sich gcrade genugend Platz fiIr das
ühliche Sonin)ert besteheod aus Ziga-
renen. Zeitscluillcn tnd Süssigkcitcn.
Jüry W- Spicss urbcitctc damals noch im
Modeccnter TlvlC und zeichflete dofl
unter anderem liir dic vcrtretung der
Hcrrcnkollcktion der Marke Gardeur
verartwonliclr- Eines Tages kalrr er auf
diE ldee. eirt paar ]llustc roscn und
-r,cstons vor dem Kiosk seirer Fmu tus-
zuslellen. und sie gingel weg wie rvar-
me Scmmcln- Das wlr sozrrsagcn dic
Geburlsstunde des heurigen lliltoo
§hops, itl denl die Ht:nen von den
Schulren bis zum MaDtel alles lindcn.
$ s sic zum Anzichcn bHuchcn.

Elne syf,,lgathlsche klehß
Etnkaulsstötte

Für dicse Expansion lrrauchte es
natti rlich nrehJ PIaEL und in dieser Hin-
sicht kam Susi Spicss rlcr Zulull zu Hil-
fc. Sie koonte den Raum neben dem
Kiosk ühemehnren. il dem eirte Bank
bis dahin ihß- Dienstlcistungen angc-
hotcn hattc und diese Ceschlnsldlig-
keit aufgeben wollte. Spilrcr trnt illl: das
Hotel Hilton auch noch tlic Gantcrobc
ab. dic nurganz scltcn liirgrässcrc An-
lAsse gebraucht wurde. So enllÄ,ickelte
sich der eiflsligr Kiosk sukzessive zu
§iner slmpathischcn klcinen Einkaufs-
slätte. in der die Kundell rrotz treitem
Angebot jederzeit drn Überblicl bt-
ha.lteu. Übcn-dschcnd gtinstig sind- §ic
bcn:its cr'^dhnl- die Preise. rvir brau-
chen a[raHive Pr€ise. wEnD *ir ulr5 gc-
gen die Konkurrc r in und um Zürich
behauptcn v,ollcno- crklatrt Jürg SIjess'
Vor znci Jahren hir er seinc Täli-skeil
im TMC autlegebcu und unleßtiitzl nun
seine Irrau im Hilton Shop. Seinc lang-
jäfuigen Gcichäflslerbindungen uod
scin Kno§-l'row in Sachcn Herrcnbc-
kleidung konunt'n natürlich ruch hicr
optimal zum Tragen. Und eilr Klatsiker
aus lrüheren IägeI ist ün Hiltoü Shop
nach tlie yor ein Rcnncr. rDicscn Blü-
zer liihrt die Konkurrenz schon longe
nicht mchD. erklän Jiiß Spiess und
hält eitl elegantes sch\.rarzcs Tei] in dic
Ilöhe. rwir hingegcn rr*aufen naclr
*{c vorjcdcn Tag mindesleus eitr Stüch
Er ist aus Cenuti-Stoff Befenigr und
nach uie vor ein Kl:Lssiker.. Als cr noch
im TNIC Hrig gc,r',csen sei, hat e er di€
schrtarlcn Blazer itnmer llir nrel[ere
Kundetr anr l-ager halten müssen. {Uud
ansLln alle uegzuschliesscn. habc ich
sie ebentälls im Hilton Shop ausge-
stellt. und sic waren rorD eßten Ihg flI
cin Vcrkaufsschlaget.,

FtD elne Damenkorleldlon fehlt &r
Plqtz

Dic Erihlungen lon Susi und Ji.irg
Spiss klingen rrach einer Ertblgsstory.
aher u€r kautl eigentlich scinc Kcidcr
uud Schulte im Horcl?.Der erstc Kurr-
de. dcr sich fi,ir di€ Musreneile iltreßs-
sicnc- die mein Marrn seinerzeit vur
dem Kiosk ausstclltc. warcin dcuLschcr
Gastp. crinncrt sicll Susi Spiess noch
ganz gctrau. (Er hate seüt C.pIck ver-
gessen und mrrsste sich dringcnd ncu

einklcitlen. Solche Noüille sifld häuti-
gcr- als mlrn deflkL Wir habcn aufjcdcn
Fall rasch erkannL dass in einem inter-
natiorulen Hotel cirt Geschäll mit HcF
rcnkonfcktion cincm cchtcn Bcdtirftlis
eltspricht., Und \ras ist mit detr Da-
menl, Dcren Cepäck geht schlicsslich
auch ub und zu vcrlonsn «Das ist
latsächlich nranchmal ein Problem'.
räumr JüIg Spicss cin. cDoch ich birr
nun md scit jchcr auf Htncnbcklci-
dung spezialisie(, und früher \rarcn
iruch noch haup6ächlich Münnsr gc-
sclüftlich uDtenv€gs- Entsprechend
ging auch ihr Ccpäck häufi ger !crlore11.
Hcutzutä-cc gibt cs nalü ich auch viclg
Ceschäfisfr,ruer- Im Hilton Shop fehll
runs aber zurzeit sclrlicht und ei[läch
der Plau. um auch rtoch eine Damen-
kollcktion iru lilhrcn.» Es sci \airklich
cine reinc Plaulnge". hcstdlitlr Susi
Spiess. rCerntle wir Frauen le8en ja
Wert auf einc gewissc Auswahl.r

De, UmEonE mlt der Stamm-
ln/,,,.lschü N schon Ißa lamthd,,

Nun ist es ahcr bcilcihc rlichl so. dass
der I lilton Shop wegen der fehlend!'n
Damentleidrurg keine Kuudhrnen hilt-
tc. Er bictct schlicsslich auch cinc gms-
se Ausw-ahl an Sourenirs an, und dazu
kanr man durchaus auch die T-Shirts
zlthlcn- cDic mit dcm Schwci:.crkrcuz
warcn wihrcnd dcr Fusrball-Wll'l ein
absoluter RenDer». erzählt Susi Spiess.
nund avar aur:h bri rlcn Fraucn. wcil wir
sic uuch in klcincrcn GrÖssen ßhrcn.»
Und besonders am Aheld ziehe «ler
llilton Shop tlic Kuuden noch aus ci-
ncm ganz and,ircn Crund rn. fligl ste
hinzu..Es schauen lrrufig [-cute lrertil.
die eir 'ach erwas Unterhaltun-e suchcn
odcrjcmandcn brauchcn. mit dcm sic
redcn könncn.» Seit sie ihr Mann inl
lliiton Shop un(eßIülzt. isl Susi Spicss
meistens am Äbelld im [insate «Es
rvird o[ z-ienlich spät. rliumt sie ein.
räber das stöd mich iit'erhaupt nicht.
Geradc in dcn Äbcndrtundcn kommcn
auch dic Stnmmkunden geme ßireinen
kurzeI Sch\earz vorbei- Viele kennc ich
nach all den Jahn"n su luL dars rvir
schon F,rst cincn f;rrnililrcn Unrgnng
miteinnuder pIlegen.,

Eln o*olafuu Angebot ln elnem sehr
persön0chen Anblc te

Nicht nur Hokjlgästc. §ondcnr auch
l4utc aus der flflheren und \a,eiteren
Umgebung sind inr Verlaufe der Jahrr
zu SBmmkllnden geworden. .\t'er tln-
ser atual lrs Aflgebot ci mal kcnnt.
kommt cigcntlich imrncr wicdcr'. stellt
J tl rg S pic ii ru friedc n fesr. .\'ie le Sc h wei-
zer Kunden nutzen dell Weg zum oder
1om f.luthafer. um sich im l{ilton
Shop lach cinclll Schnäppchcn umzu-
schauen. Und dank der l\,lundpropa-
ganda komnlen auch imrner wieder
neue Kunden hiuzu.r Es scicn abcr
nicht nur dic Prcise. wclchc die Kun-
dcn zu schät/.eD w(issten, helont Susi
Spiess. {Viele liihler sich auch von dcr
selu peniönlichell Atmusph§rc angczo-
gcn Bci uns rüff('n dic Kunden schon
seit Jahren auf die gleichen Cesichter.
und rJcr Hi.lton Shop \ irkt auch lrcgcn
scincr Übcrschuubarkcit schr cinla-
dend-»

Es könne ab und zu tbur auch lcnt-
lich hcktisch ixqehcn. cr/Jhlt Jtirg
Spiess. rEs gittr Tage. 0n denen wlr lon
'Ibtldstcnpruppe aus isicn lörmliclr
übcrrannt \,crdcn- Und sie stün€n sich
vor ällefi auf unsere Souvenirs., Er-
stitunlichr'rte isc rcicn rlic Souvcnin
abcr auch bci dcr SchweiTer Kundcn
sehr beliebt. meinl seine Frau..Und
natü ich auch bci dcn Crcmitglic-
dcm dcr veFtchi€denen Airlines. die re-
gelmässig itü Hilton ilbenrnchtsn urd
cbcnfalls zu unscren Stilnrnrkundcn ge-
hörEn., Wie zur Bestätigung m rschien
eile Besauung rlcr Enrirutes am Hilton
Shop vorhci Richtung Rezcption. und
einige der Flu8begleiterinrlel winli,en
dem Ehep arSptslbundlich zu. *Wir
habcn uirNich cinc ausscr<lrdcnllich
angenchntc und freundliche Kund-
schaft'. komnrenlien J0rg Spiess diese
zußtlige Einlagc. rGchilssigc Rcklama-
tioncn kcnncn \rirsozusagen ubcrhaupt
nichl Der eine otler nnderc Kullde
ärgcrr sich höchstcns mal dartibcr. dass
$ir scinc Zigarcttenmarke nicht fli hretr.,

Ftlr.las Prtlotlebe bletbt wenlß'lelt

Auch von dcn Pdscnizcitcn hcr
gcschcn. habcn tlic Kundcn kcincn
Grund zur Klagc. Ausser anl Sonntag-
nrchnrittag jst der Hilton Shop die
ganzc Woche von 7.-'10 Uhr his 21.10
Uhr ununrerbrochen geöffner. rUlrd
alD Abend wiftl es oß noch viel spätcn.
rneint Jürg Spicss. «Wir könncn iu nicht
cinfach schlicssen, §olange noch Kun-
den !or derlltr stehen.. Es sei tücht sel-
tBn Nliltenrachl bis sie cndlich nach
Huusc gchcn könnc. €p,ithl( seine Frau.
rZunt Cluck u'erden wir vo htrBirilrri-
ßen i\,[ila$eitcrinncn un(cnittitzt. dc-
n{n dic Arbcit im }lilron Shop ebenso
riel Spass nrachl wie uus." Truudem
slellt sich die l-ragc. wic riel ZeiL angc-
sichts dicscr Priscrzzeiten noch für dls
Pri\äücben hleibt. -Bei uns dreht sich
schon s!.hr viel um rlcn tarlcn,r. gibt
Susi Spicss offcn zu. raber der Ililton
Shop isl nun mal meur lJaby. und ein
kben ohnr' ihn könntc ich mir gar
nicht lonitcllcn- lch emplinde die Ar-
bcit auch ichr als BelaslunA - irn Ge-
ge[teil, Näch zwei \\/ochcn Fcricn zicht
es nriuh rcgclm4ssig mir rllcr Mrchr
nach Huusc zurütkr Sie set tbcr sclton
froh, dnss sie ihr M0nn hcutc im Hilton
Shop untcnitütre. filgt Susi Spiess hin-
zu. cVorhcr halelich dranclxnal \x,rk-
lich kaunr Zeil. avischendurch \.ricdcr
eirtrnal durchzuatmcn. Dank dcr l\'tit-
arbeit meines Miltrncs lrubc ich mich
endaslcn körurcn. ohne glcich auf-
hörcn zu milssen. Ultd das häittc ich
ganz bestimmt nic tibers Hcrz g("
brachl.' Au[ iluc Ehc habc sich das
Engngenlcnt scincr Frau für den I lilton
Shop uufjcden Fall nie negativ ausge-
wirkl. stcllt Jurg Spicss fcsr. «Ls har ja
Iuch durchsus scinc Voncile. wenn
mun nicht st{ndig lneinandefllebt.'

Auch &omt ratle sbtd manchmal
vergessllch

lm l"ülton Hotcl verlchren narürlich
&uch prominente Cäste. und auch die
sind nicht imJner AcgeD VcrEcsslichkcit
gefeir. (Dic Schuhc habc ich ins Soni
mcnt aufgcnomnrcn, weil eines Tflges

cio bcdqotL'fldcr Sponl'unktionlir in
*cisscn Tumsclruhen in tlen Laden
kamo. erzlhlt Susi Spicss. .Er ha[e sei-
ne Schuhe schlicht untl cintirch zu-
hiruse vcrgcsscn und nrusste sich lor
seinern Mbntlichefl Auftrilr in rlcr
Schwciz tlringcntl pirsscndcs Schuh-
wcrl bcschafIcn. Wir hattcn zrüar da-
nrals schon eine hleineAuswirlrl an BflF
ly- Schuhcn. lbcr dcr Vrrlull muchtc mir
klar. dass wir llnserAngebot unbedi gt
erwcitcnr nrusstcr.r rScit Anlang Jahr
ßihrcn wir uuch Geox Schuhc. und die
hat'lcn sich zu eilenl echten Relncr
§ntwickultll. crkllirt Jüry Spics§- «So gul
$ie dicsr'Schuhe verhaufen wir zurzeit
nrrr noch däs ,S*isr Afln! t(lilr". Ssi!
man im HanrJgcplicl kcinc Nlcsscr
mclrr mitliihrcn ctarl dcckcn rich dic
Ausländer schon un ilton Shop und
niclrt ert anr l:lughaltn damit cin. um
es noclr in rlcn Kollcr puckcn zu
können.,

DLs tubttdüm Jelem §o'i uzd Jfirg
Splets lm Atutland

lm ltrläufe der Jahre sind siclrer
noch urtdcrt illusur: (iästc im Hilton
Shop aukeuuchL rJir. vrir hanen schon
eiui-ce irlleressanlc llegcErungen. rbcr
Namcn mirchtc ich aus Diskrctions-
güodcrr nicl rrcnncnD, erkldn Susi
Spicss. .Es rvareu luf jede[ Fall br:-
rilhmtc' Sfl ngcr. bekanntc Schauspiclcr
und Mitglicdcr von Königshäusem da-
runter,' Ei!.ellllrcb kellne sich ihr \l arln
in tler Welt dsr Pronris vicl bcsscr aus
r s sic. crklitn sic. rlch seiss nleiste[s
gar nicht, $,as für ein illusrerer Kulldc
da plürdich vor nrir slcht., Eincn Na-
nrcn llisst riich Susi Spiess schliesslich
doch noch enrlocken. utld den Malln
hal sic iluch solbn crkannt. rVor ungc-
lllhr zrlci Jahrcn trut unverhofit Jimnry
('uner. der ffllherc l'rlsidclt der Vcrci-
ni8tel) Staalen. in rftn Ladcn'. crr-.ithlt
sic- qEr h.rl. zw*ar nichts gekautl. ritr atrer
ausserorderllich nert.r Das Ehcpaar

§pirss muss aul iudcn Fall nicht in diu
Fcnre schueifen. um intcressor]tc Be-
kartrttschillle zu nlrchen. Dfls fo-Jahr-
Juhililum. dus ric Endc.lahr im Hilton
Shop fciem kÖtrr)cn. werdell sie lrclz-
d!'m im Auslund bcgqhcn. '$tihnach-
tcn und Ncr:jahriind ßr uns dic bcstc
Zeil, unl Ferielr zü tlr:lchcn». rlennt Jtirg
Spiesr Jcrt cinlhchcrr Cnrrrd-.t hcr dic
Fcsttagc ist im Hilton Shop meistens
Dichl schr viel los. obwohl es üattirliclr
auch dann HDtclgaistc gibt. rlic sich
dringend nrit dsnl Nöri!ßren eir)decken
müsscu. \!cnn zum lleirpicl cin lilug
lcnchrrlrcn rvcrdcn muss und die Gär-
te ihr Gspitck bcrcits eingechcckt ha-
bcn. kommr:n sic nrtürlich auch in
Scharcn bci uns yorbci. Llnd fur sr>lche
Notlllle halten \rir eir) kofiplettes Sor-
tilrlcnt a0 Körpenflcgeutellsilirn bs-
rcit.o

t'lele F.i,,hclmtsche nehrnen de,t
Hlltotr Shop gor nlcht u;ahr

Bis uul cin paur wcnige Fcricntagc
hfll( der Ililton Shop däs Ehepaar
Spicss dus garrzc Jahr iibcr in Atcm.
dzunr Glrick ist cr firr uns gleichzeitig
ein tlobby-r, erHarsü sie zum Schluss.
.An.{-rbcit lchlt cs irlso nicht. und rlur-
um ist auch die Ant',r,on auf die Frage
ßeteilt. ob uicht ein pilRr zusätzlichc l(»
kulc Kundcn *illkonrnrc'n wärcn-.Übcr
eincfl nrirn8clndcn Zul uf konrren rvir
unsjit 1Iahdich nicht beNagcn,. rrklln
Jürg Spicss. rTrou^dcm ntnlcn \}ir uns
freucn. wcnrr auch dic Eilrlreirnischer)
ilb und zu cineo Blick auf urrscr (ic-
schain $'crfclr würdcn. Dic mcistcn nrar-
schiL'rcn naimlich irr unserem Llden
vorbei, Ir ob es ihn gnr nichl !äb§,
Natürlich kommcn sic nicht ins l{ilton
um einzukatrfen, sondent unt zu essen
odcrjern nLleIl zu trell'cn. Doeh ich birl
tibcrzcugt- dass sich riclc durchaus [ür
un§cr Anltebol h!'geislem könnten.
verlrl sic dcr tliltoll Shop cinmal be-
tnslcn würücn.* r.'rr

,

.Srsi r.xd .//tE .Spisss |eüiigcn iiber cin attrakri|as Ä g?hot im llihon Slnp.

t
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Kleine Engel

von fnzo Scalzi.

I)aitt tnttl llrotika |ersuclt(\ n,jt |iel Fanksle ilver trostfu»se\ Situ.ttiut iu 
"n 

lichttl

rEin hcitcr-poctirchcs Pllldoycr liir
di€ Grenzenlosißkeit dcr.lnraginotior),
is. die Produktiol übcrsc'hrichcn. Ul.Id
genau dicsc [nragination, diese Eillbil-
dung kaft. diese5 bildlich alrsclrauli-
chc Dcnkcn. die dr\ Stück längerc Zcit
prägen. \,€rlangen vonl Besucher Prä-
senz und eine geh(nige Purtio$ Fanta-
sic. -Iiotz nllcr Engcl und allcr Engcls-
flügcl isr sclbsr ein zehnjähriges Kind
hier wahrschehlich bei weitcn tlbcr-
fonlert. «Klcinc Ergcl* ist cin chcr lu-
spruchsyollc! Thculrrstürh di.Ls dcn-
noch nicht ganz an dis uhlicherweise
auf der Mettlen-Btll le zu sellellden
Stückc hcrdnzurcichcn r.crmug Dics
widerspie8elt auch dcr von den Besu-
chem zrr hörenrle Tenor. der rchr wcir
gcspirnnt !l'är und vOn nschr !uL. unrl
(beeindruckendl bis hin zu {so la la,
und «ich weiss nicht so recht. irgcnduic
habc ich das Stücli nicht richtig vcr-
standen, reichte. -ledenhlls vcnbsclxe-
dcte das Opfikcr Publikum dic beiden
Bühnenaktcurc nach ßinfzig lVlinutcn -
der Cesflnr(druer dcs Sl0cls - r il illl-
haltendem Applaus.

Tbatu Mano

wcscntlich mitgcprügL Einc Lotltirtuisr-
hche. weir tlber z$ruzigjilhri-ee Arheir
gcbL'n dcm Tcatro einc Banz eigcnc mit
Schlrrrpunkt :r ufdcnr Eruählthcutcr lic-
gr:nde Ausdruclisweis§.Au5 Eildcm. Be-
gebcnlrciten- [-i:bcnsuugcnblickcrr udor
Pressemeldungen entstchcn Gcschich-
tr'n. dic d nn $citErsrlrwickclt unJ in
Bühncnproduklioncn ümgesützt \,cF
den. lnzwischen unrlasst drs Bültncn-
repenoirc l9 Produhtiolrelr

Klelte Engel

Drs vom Ibatro Mano iufgenihne
Bührcnrtück birsicn ul llrrso Balia.
nis rpiccoli angcli». Rcgisscurin Anlt>
nia Bri,\ s',{ztc dir (Klcrnen Engcl. orl
cinhchstcfl Mittcll uur- DrLs Publikum
muss siclr nahczu allcs vostcllcn. Dic
wenigeo Bülrnenßquisitel - ein um-
gckipptcs Bqtt. cirlc ausrangictu' Stch-
hmpe. nrchrere T.eitungshuntlcl rouic
soDstiger \tbhlstondsmüll. ulles in Ne-
bcl cingchüllt - ucnlcn lcdiglich ab und
zu durch I lundeßehcll odcr \trgclgc-
zwil-scher (:r_ülnzt. Die ganze andlun8
muss ausschlicsslich vou dcn bcidcu
Bohnenakteurcn .ectrugcn wcrdon.

fraucnumbitioncn. Alles gürd\:n sic bc-
reinvillig nrrrchen. unr sich uicdcl ins
WinschatslEben einglicdenl zu kö -
ncn. Zu alt. zu übclqurlillrcn. ;1u wc-
ni8 Stelle[ zu wenig Arheitskraltlcr-
wendulg. trbcräll dcr g[!'ichc nr'g.irtive
B$chcirl Llnd Dlötzlich suhcint cinc
(ha[cc ilr Sicht. So$Eit dic in di§
Handlung eing§flochtene VbEcschichtc.

rKlcinc Engch schildcrt tks Klurn-
nrcm an Hollnun-e" dic Suchc nach
dern clll,lgJichen (]lbck äufdJs rllc ,\n-
spruch haber. närnlich tubeit. Nichl al-
lc könncn tiicscs Glück aul'Daucr irt
tländen hllten, das nrrrsstcn viclc schon
am eigerlen Lcib erlhhnt. Dlrio und
Vtrunika. dic bciden Lich(gesullcs.
knnnen cs lediglich krfl ihrcr Frntusic.
Sie tr"Jumen es cinfach hcrbei. Denn
Tniumr rcrlcihrn Flügcl und machell
cngelsglcich- ln *Klcinc Engcl, rtr-
sch,l)clzen das Pmblenr Arheilslosig-
kcit mit dcm kindlichcn Glirub(rn afl
Engel und denr lebcnslangcn Trrum
vom Fliegeo.

Dss lhrütürstück .Cotwcrlassertc
Gcgcndll. stcllt dcr i\nlönrntling im
beigcfarbenen lvlanlel fcst. Zur lctztcn
brenncnd§n Strasscrrlaltpe sei er be-
rlcllt r ordcn. Ein ll'Iann im Trulr habc
ihm Arbcit wrsprnclrer. wenn cr lricr
w rt€.Als Vöriruszählune hilbe er seiDe
Ta;chcnuhr atrgcb§fl müssen. crzaihlt
er. Wenig spltrr erscheint t'inc Fßu in
dunklcm l*dcrmnnL'l u[d bunter
Stnrmp[hose..{uch si|j wurdc rrit d€nr-
sclbr.n Vcnprcuhcn in diesc unuinli-
che Gegend gclockt. \t'ar dcr \lunn int
Tram ein Phililnthrop odcr nur cin gr-

mcincr Abzockell lmmcrhilr vsrlnngtc
er Vomuszahlung und sclricktc bcidc
ans Ende der Smdt. Die AusEnfigslage
bcidcr ist zu dicscm Zcitpuflkt trustlos
und dementsFrechcnd Cchässig auch
ihre Stiflmung. lJeide rollen in tlcr
WarlcrchlanE§ zuvordcnt stchcn. um
vom cnÄarlctctl Stcllcnrcmrittlcr zucnt
t erüchsichriSl zu §erder. Nach läDge-
nr:nr \,\rrtcn auf dcrr VcrmittL'r und r:i-
nem gcmcinsame'n Picknick aus !'cro-
nikas Köffer hessen sich die Stimniung,
und mall stellt fcst. eisentlrch inr eler-
chcn däot zu siucn. Ji unr.rrhrscireit
lichcr cs wirl. di§s übcrhaupt noch
jemand kommt. desto festcr glaubt
V!'rooilLl d ran. dass auf Drrio und sic
cinc Anstcllung inr Hinlmcl wanet. Zur
Wanezeilliberbrücl'ung probcn bcidc
schor ciltntal tlen Engelsflug Dic zu-
nchmundc frnuriic verleiht ihlren lörm-
lich RUget. Sie hchcn ub untl schwcbcn
i.iber die Poebcne-!r{ine Seitc dcrher-
umlicgcndcn Mauatzc - rnd iiber Dar-
ios lleimxl\tldt Bcrgamo. r.ro Drno in
r..irrenr Plpierschnitzel sein Ehemhaus
zu crlcnncn glaubt. wie brßi(§ er-
$ithnr. stotzr sich d:rs Stück auf \islc
Ucine Detäils. so etwa. als siclr im AIF
papicr cine Rolel-Werbung fiodel und
sich l)ario dicsc vollcr Frcudc und mi(
dcm \!bn rRolex,. an dic lccrc Uhrcn-

kcttc hellcl.lvlit dem Anlhngs§rtz (Gott-
vcrlasscnc Ccgcnd!, cndct dic Aul-
fthmtl9.

Bartam Ulrtth

l\.lir Brrt arn Ulrich steht seit langeflr
*icr.lcr crnc Schluspir'lcrin aus der cr-
gcncn Gcnrcindc ufdcn Brcttcm dcs
Mettlqr-Thefllers. Sle isr nichl nur ilr
ODlikolr-Clatthrue xufrcwachsen. son-
rlim holre sich iut' hicsigen'Blihnen
auch crstc Th ca tr:rc rfahrungcu.

Cut besuchte Aufrlhn ng

Antonia Mcndclin. lntcnduntin dcs
Opfikcr Kleillthente§. hmchte in ihrcn
ciuliihrcndcn Woncn ihß lrreude über
dcn cmcut gutcn Bcsucfr dcs Mcttlcn-
Tlrearers zunr Airsdruck Sic frcuc sich,
lligts sie hiuu, dass das \.letle[-fbam
mit Birrbirru Ulrich diescs lltal auuh ci-
ne einlreimische Künsllerin und mit
«Klciue Engel* rbemlals äktuelles
Thcutcr auf rlic Mcll.lcn-Btihnc brirBe n
karrn. Lm Chrigen nassc ji bcrcits dcr
Titcl ausgezeichnet zur JnlrrEszcil, defl n
immcrhin sci cs diu cnitc Mol. dass das
Nletllcn-Thcütcr wlhrcntl rjcr Atlvcnt"s-
zeil sin Srilck zur Aullllhrung bringe,
schloss sie ihrs wonc, ,,sp

Zuerst ein panrwone zum lemnslill- Der Stoo- Iegt einc innvischcn llF
tenden 'fhrater Das Tcauo llätto irt täglich anzutrefcnde Situittioll zugrun-
1980 aus l\.li4rliedcrn dcs legendliren dc: Drrio Rossi (Enzo Scanzi) urd
«Jerry Denlal Kollekdoofs' ent5mDde[. vcro[ikil !'on dcrStell (Barbaru Ulrichl.
Schon scinc cnrc Pmdnhlion (Einc itä- bcidc arbeilslos und nicht nteht die
lienische Enrigrationsop€rcner \a'urde Jünglstcn. sind $irlschunli(h Ddcngc-
zu einem grosser Erfolg auf Stra;sc . scllrchatilichcn Rund gcdiingt ,,\,ord!'n.
Plätzen und Festivsls. Ellzo Scanzis rei- Ercin fleissiger lr'faurcr. Tapczicrr:r. Ma-
chc Erfirhrung mit dcr .Thcätc$chr ler. IiöflLrerer. Cei8ef ürd Tä zer Sie
Brandheide,' hahen das Tcatro Matto cin hcEnadctcs Spmchtalent mit Putz-

,Q{lr hülq mdat
Dte rüdt§an Vot*oJlu,8q:
t'reila& 26 Januar 2007: frenticrungsabcnd. von und mit Joachim Rilütroyer.
EeilÄs, 16. M{rz 2007: Folisatre!, von und mit AndrBs Thiel

Um.frage zum Thema a\{6hin verrrisen Sie in den l*'eihrachtsferiel»

In Glattbrugg verweilen oder in die Berge eilen?

t{6ihna6[§7sil, Reisezeit - wo verbringen eigentlich Herr und Frgu Glettbrugger die Täge znischen ]l'eihnachten md Nerfirh] h Glaftbrugg,
ir den Bergen oder rloch lieber im Silden? Wir haben uns umgehörL fcg

Maia Uloodtli: uDirsesJahr rciscn uir
wäluend der fesflage in die Wänne -
garE weil in dcn SüdcnlAn Silveslerin}
rncr nur hicr lu blsibcn. ist doch auch
langweiligl Ausserdcm ist dics schon
länger beschlossene Sachc.,

Cinnio.- «WiejedesJahr rcisc ich auch
hsucrnll lveihnachten wieder nach lta-
licn- um mcinc lrsmilic zu besuchell,
Dies isl jedes l![al schr schön.»

,\arnr': (lch bleibc diese \\tihnachteI
hisr in Ghttbrug!: ztl Hause. lch häbe
noch sehr klcinc Kindcr. utld da ist cs
eiulhch am besten, wcnn wir nicht zu
vicl ünte ehmel,I.)

Morn: elch wcnlc dis'fage zwischen
Weihnachtcn und Ncujalrrvoraussicht-
lich nuf den Skicm vcrhringen - vor-
ru!-qssL'tzl. dcr §clrnee konlrnt noch,
hcvor ich anrcisc. Hicr im Unterhud
finde ich grtinc wcihnachtcn nicht cifl-
nlill so schlirnnr. K:tltettllcn rind doch
äuch nichts Angeoehnres. urld uch rur
dcn Autoverkchr ist cs bcsscr so..

II tl
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Eine musikalische Reise rund um den Globus

A World of Music
Ftiegen rar schon laoge nicht mehr so angenehm. Mit der A-cappelle-Gruppe «AirCappelle» dorfte mrn am 9. und 10. Dezember einen musilalischen Höheollug im forum erleben. Die

bestsn Hits rus aller lYelt wurden den Besuchern vorgehagen

-+

f

Ißo D)'ht Norb?n '/klleL Md,tthias DtlbendorJen Sandm Mo*Kellet Nicole Noesberye4 .§U.tarrne W thtich uvl l;tsi 7,clkr-Flttl]r\.

Schon beim Kaufdcr Konzcmickers
an der Kasse fand rn{t1 sich iJr die Ab-
llughflllen des Flughal'ens venietzt. al§
cs hicss: *Düs Catc (ilfnrt sich zchn lUi-
nuten yorAbflugr.Als sich die Torc des
lbrun1s dann ptinkllich öfliretcn. Ihn-
dell sich die Zuhöredrrnen ulld Zuhö-
rer in cinum sclbst gcbasrcltcn Flug-
zcug $ieder, die Silze flugz-euggerecht
numedert. und die Pilotcn sclbsl liss-
sen es sich nicht nchmr:n- dic Bonr-
ilingtickcls höchstpgßönlich zu kon-
tmllier§ll,

Spilr.cstcns zu dcm Tritpunkt. als die
Flu6lbegleiterinneu die Cäste lrarett" die
Siue hochzuklappcn und dis Gurt§
fcsuuschnalhn r.r,ar allen Anwcsendcn
klar. drss cs aufeine nlusikalische Rei-
se rund um dcn Globus ging

Canz denr Nloflo des ersleu Liedes
ellsprechend dl.l my bags aft puckcd,
I'm rcädy to go, (All mcinc Kolfcr sind
gepack! ich bin bereit zu gehen) ging
es aufdie Reise. Nach eiücr kurzen Bc-
glr(issurg des Capuins Norbcrt Zcllcr
wiss dcr Maitre dc Cabinc, gcspiclt von
Matlhias Düb.ndofer. die Besuchedu-
tren uld Besucher darauf hin. duss cs
zu einigcn rhythmischen T[rrhulenzen
kommen könnte, diese aber uichl \.!ei-
ter scl irlm \,värcrL da sic sich schlicss-
lich auf cinem citrzigafligcn Rug rund
unr die Welt befllnden.

Eßtc Shtion war PJds, wo scit dic-
settr Jahr eine neue Weih[achtshe-
leuchtung auf der Chämps-El!§Ces zu
bcrvundem lst. Ob sic wohl 5chöncr&ls
die Neonröhrcn-Belcuchtung an dcr
Zirchcr Bahnhofstßsse ist?

Nilcbstc AnlluEsorte waßn EdinburEh
und Jcrusalcm. bevor es dann *eitcr
östlich nach Dam.lskus ging wo dic Zu-
schauerinnen und Zuschauer hr deo
Gcnuss cines orientalischeD Bauchtan-
zcs karncn Noch lcmer ösüch sangcn
«AirCappeUar ein Volkslied aus Thai-
land sowic «Sakuca). ein rlpisches Lied
uus Japan- Wcnig Argsr cinllössend
dafur umso lustiger war auch der
Kriegsge;ang aus Neuseeland. derr dir"'
Mirorikicgcr sflng€n. um sich auf dcn
betorsEhefl den Kampf einzuslimme11
und ihre F€inde einzuschlichtem.

Natürlich muss jcdcs Flugzcug invi-
schendurch aufgetankt $€rden. so auch
die Maschine der Air('appella. ln der
kurzcn Firuse kolntc sich dcr eine odcr
die andere an der «Byebye-Bar» oder
der (lntematioltal Lounge» mit einem
GläschcD Wcin oder Omngeusaft sfri-
schen. hevor es mit der spannenden
W€ltrcise ,rcirerging.

Dcr zw§itc TLil des Kotrißn-§ startctc
Drit einem Weihnachrslied aus Tansa-
nia. gefolgr von einem Be8rüssun8sli€d

Ft os: Georg Bew

aus Nigcria, bcvor auclr Afrika :ichon
wieder vsrlassen werdsn nusstc, dcnn
es Eabjä noch weiterc'Ibile derWelt zu
cn«lcckcn.

ln Kingrton. Jamaika wurdc däs Pu-
blikum bein Lied .The Banana Boat
SoneF spontan zum Mitsiugcn angere8t
und nuch bci dcm jamaikanischen
Klässiker (The Rhythm o[ Reggaer
korrnren sich die Zulrörer kaum aufden
Stühlcn haltcn- In Mcrico durfe nattir-
lich auch rla Cucarachar nicht lehlcn-
Di€ Reise tlihne nach den zentralaflre-
rilanischcn Sulioncn scitcr nördlich
nach Ka.lifomien wo AirCappella den
Ohrwurm <Surfrr'USA,von den Beach
Boys zum Bcstcn gab. tlbcr cincn kur-
zcn Stopp in Buenos Aires ging es dann
xber schon bald $,ieder zuflrck nach
Europa. Die s tr tl lilnd isch e n Desünatio-
ncn Vcrona und Sevilla brachten noch
eilmal feurige Rllyrhlnen in das Pubü-
kum-

kider ist jedc Rcise auch einmal ru
Ende. ulrü so enöl aus deul Coc[pit
das bekanntc (Schwiizerdtilsch» mit
tlcm Licd «6ucte Sunntig».

Das Putrlikun wor begeistefl von der
musikalischcn Rci:,"c rtucr übcr den
Globus und fiahm die verschledenen
Rhythmcn im Hcrzen urit nach Hause.
t'il'

Sus«t rc ll{itlvkh urul Ursi 7-cllu-Fucl\\ begeisterkln dqr Publikum ntit dem Lled
Itt Cucurathu

Christkönigskonzert des dmisch-katholischen Kirchenchors Glaftbrugg

Das Publikunr des schr Ext bc5uclr-
ten Konz€ns kam zu cincm ncuirrtigcn
Erlebnis. Chor. Solislen und lns(ru-
mcnlalistcn musiderten ilrl Chor um
den Altar gruppien. sutt wie bei ande-
ren Gelegenheilen im Rüukcn rlsr Bc-
sucher aufder Empore.

Zur ErSffiturrg tlcr VeranslältunB sr-
tÖllrc die Motot1c (Sanct0 Maria- mater
dci». KV 273, in einem schwunevollen
Allegro. In diesem Vortrag, wie auch in
d€n tblgenden wirhen ilic Gast-Sängc-
rinnen und -Sängcr nicht als dem Chor
aufgcplropßcs EIement, sondem als in-
tegricrtc Versurkullg! Lßdi8lich die Dy-
llamlk hätte üan sich rt\ro§ pointicrtur
geMinscht. Dicsc Bemcrkung wäre
auch bei andcrcn Konzerteilen allzu-
bringen. Es folgten drei Tcilc aus <.lcr

«Vesperae solcnncs dc confcssorcsr,

KV 339. wobri nun äuch di(: Solistcn
erstmals zu hören warEn. Als VocAfl-
Quartcn rcten Christa K,ligl Sopran.
Rosina Zoppi. Mezzosopran. Gerd Un-
tcmährer TEnor. und Rolf Boclrslet
Bäss. yielfach tsemeins$m auf, weshalb
ihre sehr gut ßeschulten Stimmerr opri-
mal aufcinander cingostcllt sind. Ves-
pem als Gesamtwerk sind heulzutage
weflig zu hÖren. f)er dritte der vorge-
trdgcncfl Tcilc. das .läud te DumF
llumD, wird ab€r €inzeh als Klntilene
olt gesungen. Das Timbre in der Stim-
ms der Solistiu k8nr hier besonders zur
Geltung und lerschrnolz a1s Lied-
schluss l.vohltucnd halmonisch nrit dL'n
c-horstimmen zü einem herdichen Ko[-
zerterlebnis. Um Chor und Soliste[
§ins VcrichnaulpausLr ciizuräumcn,
spielte dic mir Streichem und llarmo-
nie sehrgut besetre «[-a ChappelleAn-

Retrospektive
ciennc, arci Kirchensolaten- Das Or-
chcsler zeigte im gesamten Konzen
tmrz d€rt juAendlich wüliendl"n lrlstru-
mentälisten eine gcreiltc prol'cssiorcllc
[*istung

lnr zweilen Abschniü höne das PubtF
kum die ges ntc konzcnant vorgctr4-
genc «Missa brcvjs rn C» besscf bekinllt
als Orgclsolonresse, KV 259. Losgelöst
von der Lilurgie e olgte rler Vortrag iu
den erhöhrcn fbmpi dcr musikalischen
Klassik Dics manit'estierte sich fluch
dcn weniger musi-kgewohnten Zuhö-
rcnl ilsbesonderc in den jcwciligcfl
Schlusspanien mit den schwunSvoll
vorgetrdsicnen Amen.

Im llenedictrrs. wicdcrum bcmcr-
keuswctt cinßihlsan: vorgel.mgeo von
Christa Kägi. erklang auc[ das namen-
gebende Orgelsolo. Gilbcno fischli.

llauptolEauisl an der St.-Antra-KLchc,
trug diesen Part meisterha8 vor Eifle
beeindruckende l-eistulrg entlocktc er
dissc Tijnc doch nicht der Hauptorgel,
sondem cincm eigens zu diescm Zwcck
im Chor auf8esteUren OEelpositir Das
Orchcster trug z.wci weiterc Kirclrenso-
naten vor. D{rul folgte abschliesscnd
als lIöhepunkt das iAye yerum corrusr.
KV 618. Wi:r nur ein kirchen-n'rusikali-
sches Oplrs von Mozärt kennt. nennt
dieses Werk f)ie ei'greif€nde Mote(e
trug dcr KirchcDchor srrhr subtil vor.
mall spürtc geradezu rlie irurcrc Bctci-
llgung Wir.s lltr ein wttrdiger Abschluss
der Bcschcrung mit kirchcnmusikali-
schgn [tden. wie das Konzeftnr)tto die
Wcrke hezcichnete- Und str stand anr
Dirigentcnpult und leilete das Konlcrt?
Wenrer \lr-!ss. Uster, Dirigent, Chorex-
pcrrc. Musiklchrcr und Inhaher eines

Murik-Atclics. Ganz cnititunlich. wic cr
als lritcr seit Sommer 2005 innerhalh
lon einundeinhrlh Jahrclr aus dem Kir-
chenchor eitl to[zefilähiges Gesan8-
ensemblc gcschalfcn haL Dcnn nach
dcm Eniuchcn dcs Seelsorgetearns, das
Christkönigskomen als Absclrluss dES
lilulgischcn Kir'-hcnjalrcs untl rJcs En-
de dcs Jobcljalrrcs zun 50-Jährjgen Br-
stehen von Plhrßi und Klrclre zu he-
streiren. blieben dBm Vemehmen nach
sechs Munütc für Liulwahl- Sclektion
von Solistcn und Orchester und die
Proben. Proben, Proben" Das Egeb[ls.
da stimmen sicher rllc Konzcrtbcsu-
chcr zu. gibt allen Betciligrcn ein eirr-
malig bcstes Zeugris,

Da blcibt nur ienenr Zuhörer zuzu-
stimnrcn der nach der Veranstilltun8
sagte: "('hapeau!!r,,/e.ße

t t



gfdbf-flrlFi{Fr Dolueßtng. 14. Dczcmbcr 200(r Nr 50 Feuerwehr . Kultur t2

Schlusstibung der Stütrpunktfeuerwehr am 24. November

ErJEStlEtS oPfiXo[
KAxr. stilIzPt t{Kr Den Ball fi.tr einmal anders ins Rollen bringen

Nicht nur die lischleitu p t rsstc durch das Rohr gelest \terdeL auclt die lllann-
sit«li tnusstc thttclt

An der l!'lztcn Übu[8 dcs I'cucr-
wehrjahrcs sleht llr cinnral gflnz rler
Spass inr \irrdcryrund. Dic gesilnlte
Mannschati wid dabci gcmi:icht und
in leaurs aufgetcilt. die h.:i drEr Posten
gcgcncinandcr antrctcn. Und diese
R)slcrt hi lcn cs dicsr:s Jirhr in 

"ich. 
Sd

nrussten die FeusNelrrleutc etwn eine
Löschlci(un! üb(T cincn Hindcmispar-
cours hirrweg L'rstelleu. Dahci hanefl
dir Tcunrr nicht mit ücn krnuttcn
Schläuchcn.gcrcchnut. dic von dcr
Übunpslr:itung absich(lich zunr ltlutc-
dal gelegt rvurden. f)rs plötzlich ilus-
itrirncndc \\ir's'jr cr f()Idcflc rxschc
lnitiative-

Noch sportlichc'r gitlg c\ bcim Fuss-
bau-Nlrtch z(l urrd hcr. obsohl dieser
Äusdruck cigcntlich nrchr ginz passr.
\4'ührcnd B{n}ctta. Strcllcr und Cuba-
nas den Ilxll lnil dell ljtissen tßten.
ltrusstcn dic Feucrpehrleule den Boll
rüit siucltl Warscolrahl bcwcgcrt. Llrst
but not lcast isl ili('Schlussrihung stets
cillc g tr' (;clcgcuhcit. das Wisscn übsr
das Materialaufden 1.1 [:ahrzeugen der
Stü upunkdt'uer$,chr aufzuläschen. Auf
Käflchcn wurdcn vcnchicrlrrrc Ccgcn-
sli'indc präsentiert, welchr so rirsch als
nroglich von den Fahrzcugen gehnll
§1'nlcn mussl.cn. Nrbcn chcmlligcn
Ictrcnvchr- nlld I]chördennlitglicd!-nl

honntcn dicscs Juhr zuei gartz bcson-
d(-rc Cilstc n dcr [j'hung bsgnisst wcr-
denr Domn)ik und Yaruicl Allortcr
durftcn ihr(r Pn"'is ci löscl. den sic im
Sep(cnrber nn dcr Fcuc$chrausstcl-
lung int Onsrrrusr:urrr Ec\r'onl)art hattctr:
Dcr Llcsuch ciner I tucnvehnihunlt
:ialm I Narch t!'slc r r.rrtrl I 

:e'r.rcnvch r-Gc-
§chcnkcn.

I\lit der schlnsstrbln8 girt8 der
Ubungrhctricb dcr [tucnvchr liir rlic.
s€s Jilhr zu Endc. Sr'lhfllcrsrilndlich
bhibrn wir bcr'rund unl dic Uhr li)r
lhrc Sichcrhci t cirrsirtzhcn:it-

Iitbkur I legi
I)oninik und lhrtrrick.4iorfcrtqi:,t die jüng;tetr Güste or tler flbute. I)dtrcbe li er
Jitry.,ll,orJb 4irkt) utul Süitzpunktktn]J,land,at Ch,isrjan Stit{e{.

Kultuzentrum sisf nkeller 8ülach

Ausstellung von Eva Gladys Thommen im Kulhuzentrurn Sigristenkeller in Billach

Do\ Silge can der diesliftnicn .Srthr,xrlällll-q.

H olzschnitte und maleris che DruckgraJiken
1988 cnt-schicd sich Er'a GluJ_u.,s

'Illomnlen, ihreu Jugendtraull1 dcr
Kunstmalürin zu vert'ilklichcr. Ar.rl'
dcnr zrvcilen Bildungssrg btruehtc ric
Ahend- und Tageskursc ar dcr Schulc
liir Ceslaltung, Fenrer besuchtc sre
mchrmulr dic Scnnnrcrdkadsmis ilr läsr.
$'o sie untcr ltrtrlcrcm luch cil zuci-
nlonitiges Crulldsludium ahscl'rloss.
Mcht\Dßchi! lufEcufluhscrr rrrr,l nrrt
cincnr schr bewügtrn Lcbcnslaul-ist ih-
te Krrnst dcmcnrsfrrcchen.J rir'lleltig
Zu llcginl ihrss Kunltlchallens koll-
zcrrtricnc sic.ielr aul rlic I\lalsrct sur+tc
aufCollagcu. lhrc crsrc Ausstcllrng hüt-
rc si(' 199.1 u: tler (lalcne QuaIro irl
Gluttfckkn. Diürcr lblgtcn -ri hrli('h u ci-
tcrc in anrlcrcn Galcricn.

I997 enldeckre sit aufAnrltert cincs
Dozcnt$u in lrier dcn Kupferdruck
Dic:.c rclrLir strrn' luchr)il habc si.; jr-
doch '"§rersl sehr h c ra usgc lordc rt.
n)eir)le die Kiirr\llerin. ilher rnil dcr 7.eil
sci rJcr Kupfcrclnrck zu ciner Leiden-
ichafl geunrr,lcu. Lrrttl zwur so intr:n:'ir.
dass sie im Jalrr:005 ur Bhlrch ein v(lll-
sräuJigcs KuFllrdnrckatelier ejnrichlc-
te. Im Frtlh_iahr 1005 hiclt sic sich liinl'
Wochen tn Nes lirrk rull Sie uolltc rvis-
scn. was r.lon ahuell im Druckbereich
§,ar. Inr Aulr.lst .1005 slelltt sie ulrtcr
dem Patronu der Visanc im Mctropol
au§, hn llereich des Kupferdruclis bc-
schilliigt \ich dic Ktinsllerin scir Kur'-

zcnr mit dcr CarborundumtcchniL Sic
lhnd hefarrs. diss hci fcincrEm (-ar-
troruurlurn et$as Jihnliches entstcht.
wic ucnn nrit Öl gcmalt \,,/irLl.

i!'linlenreile besclrreitet die Kunst-
schall:udc scil lr) Jahrcrl dcn \\t8 dcr
Kunst- dcr mit Z{ichncn im Ligcnstr-
diurrr lrc-cirnrr Sic (ct/l dicscn Wc! qci-
lcdlin rlleule Iart. weil dcr weg da( ZieI

istllhrc StatrkcD sind iirrc faccttcrlreichc
und subtilc Furbigkcit. ihrc Dpamik
so\.iE ihr Gr'liihl ftr Pmponionen und
Harnrtrnic. Schauen Sir' sich auf ilrrcr
We bse ilc ur,r§.cvl-Ul d),s-artc.ch un]
od(r \txtt(n Sic ihr Ir ihrcm Alclr'ir ci-
nen Besuch ab.

Dic Vcmiss'ügc am 29. Novcmbcr
1006 wurdc ron Sandra ltr--rr. Ccsung.

utld Cluisloph J:l&cjll (linn - rrusikÄ-
lisch untrahntl. .;-l'o

Die Ausstellung von Eva Gladys
Thommen im §igristenkell€r B0lach
dauen noch bis zum ?. Januar 2007
Sie ist von Dicnstag bis Sonntag jc-
weils von l0 bis 19 Uhr (am let-r-rcn
A sstcllungsläg bis l7 Ulü) geötrnel

Dia litltrslla'i,I t:\'a Gladrs Tlu»amet

Dic 19.19 gcbortnc tscbürtige UDlur-
rin Eva Glad;n Thonlmcn cmi-sricdc
1956 zusamlnen mil ihren Eltern aus
Ungirm in rlic Schweiz Sic wol.lte ur-
sprünglich ljinzcrin rvcrdcn r,vjc ihrc
Muner. f)och nrch eir paarJahrcD BaF
left starb dieser'fi-.ruru. I)arauf hesuchte
sic dic Handclsschulc und irbsolvicnc
das l'[audelsdiplonr in Basel. Anrchlics-
send arbeitele sie mehren Jahre als
Swissair-Angcstclltc in rtrsshicdcrrcn
eumpäischcn Stüdtr.'n-

Farhigc Kupladrutke. ti),r i)rii§: ('/rnsroplr .lageiu uud Sundro he , Nta ittctnd WfrJi r, li'td,rt\tofllidtc liir
dic Gufutit it L.tltur:tlntnu't Sigristcnkclkr lticlt dic ktutlttio.



China Restaurant Dim Sum
2,1. brs 26. Dezember 2006

Mövenpick Hotel Zürich-Airport *

Hotel Bar
24, Dezember 2006 brs 2. Jan,,rar 2007

30. Dezenrber 2006

Mövenpick Hotel Restaurant
24. b s 26, Dezember 2006

Telefon 041 808 84 44

t8.30 24_00

lYenü urd ä la carle

r8,10 ,24.00

A la carte

ab 19.00 Uhr
5 ilvestermerr ü

t8.10 ?4.00
A la carte

r8.t0-24.00
A la carte

Telafura 014 EOE E9 99
l r.l0 0 t.00

r 5.00-0 .00

27. bi5 30. Dezember 2006

ll. Dezenrber'2006

Restarrrants Hotel Airport
wvw. I sP o n ra sto u rd nts. ch
Europäiicäe Speriolitaiten und Joponische Derikote3sen -
tefllerl mk loPonlschem Cftcrme

Edo Garden (Eurasisches Restaurant)
Mittar Abend

l.jarua" 2007

2 lanuar 2007

25 Dezemoer 2006

l. Jaouar 2007

l.januar 2007

Appenzellerstube
24. brs 26. Dezen ber 2006

27. bis 30 Dezenrber

31, Deze.rber 2006

l.Januar 2007

2. )aruat )OA7

+

So

19o

24. Dezember

25. Dezember

gesch loste rr

gesclrlosseo

17.45-23.45

17.45 ).1.45

Di 26. Dezenrber

l'li - Fr 27, bis 29. Dezember

geschlossen

I I 45-rr.00
t7.45-23.45

I 7..15-21.15

Sa J0. Deze'nber

5o 31. Dezenrber

l'4o 0l . lanuar 2007

ab Dr 02. Januar 2007

geschlossen 17.45 23.45

geschlossen 17.ls-Jahrcsende

geschlossen geschiossen

I r.45- 14.0C 7.45-21.45

Telefon 044 808 86 6ö

05.10-24.00
1J0 23.10 werme Küche

A la Earte

I r.l0-1.1.00
Weihnacht: Brunch

05.10- r r.00
Karer-Fnihsiuck

I r.30- t4.00
Neulahr5-Brunch

Telefon 011 808 8, 5,
I /.3C 14.00

r 9.oo-24.00

Festtagsmenü vom 0{.1 2. bis 10. I Z, - 4 Gänge zu Fr. 69,-
Kobe-Style Silvestermenü inkl,Willkornmensdrink zu Fr. I 19,-

\',
,l

Sa

5o

J0 Dezenrber

3 L Dezember

gescnlosscn

geschlossen

geschlossen

geschlossen

t7.+5-21.45

I 7.45-lahresende

t7 45-23.45

17.45-21.45

l'lo 01 . lanuar' 2007

Dr 02,]anuar 2007

Ristorante Mamma Mia und Vinoteca
24..25. und 26. Dezember 2006 Beschlossen
l.lanuar 2007 geschlossen

Schofihduterst.nsse 101 .Telefon 043 37, 21 88

U/eihnachten

Kob€-Style Silvestermenü zu Fr. 169.- bzw. Fr. I 29.-

l4enü und ä la carte

I r.i0- t{.00 / l810-24.00
A a carte

I l.l0 t4,00

t9.00-24.00
5rlve«ermenü

r r.30- 4.00 I I 8.30-24:00
A la carr,e

|.lo- 14 00 / 18.10 2400
A lä carle

+

54

Künzli
Beschlosser
geschlossen

Cafd 6.00 bis 20.00

Laden 7,ü0 bLs I 8.00

ge:chlossen

ge:cl,lossen

CafC' 6.00 bis 20.00
I aoen 7 00 bis I 8.00

Hotel-Restaurant Frohsinn
vom 23 Dezember 201)6 bis und m,i 7. Jaruar 2007 Soschlosson

s Dorf i de "Beiz

I

? t': iEi.3 ir\
, ä-:1;-..n:-.trv-

Rrrnway 34
Das Flrrg-Erlebnls-Rescarrrant
Reservetion€n: 043 816 34 34
lnfo: www.rünway34.ch

5a D 21.-26. Dezember gesriLossen

Yt-r 17.-)9. Dezember I 1.00- l{.CtO rrd L8.L'0-24.00

Sa 10. Dezember

rPOHöI1\[N

rB00 24.00

5o Jl. Dezember- 11.00 bis zum Sr:hlass
Auch arn Silvesier ver.,vöhrrer wir Sre <<ä a carte>>.

Dre Sam SinBers sorgen IüT geC,egene Unterhaltung (a cap-
pella,l'1usik aLs dcn ,10er und 50e.lahren) und wrr haltert
noch ein paar schöne Uber.äschung€r llr Sie berert.

Talacl<ersaasse 17, G lattbrug

Restaurant Al dente
Frecag,22. Dezember 2006 ab 17.00

bis und mri D enrtag. 2..lanuar 2007 geschlossen

Wir freuen ,-rns, Sie ab .].lanuär wieder begnis:en zu dü.fen.

[1ontag. 25 Dezember
Diensiag, 26, Dezembe.

Neuiahr
Sonrtag, 31. Dezember

Montag, 0 l.lanuar 2007

geschlossen

geschlossen

geöflnet ab 17.00 Uh.
Silvestefinenü und ä a carte
geschlossen

Fujiya ofJapan (lapanisches Teppanyaki Restaurant) +
ttittac

So 24 De-zemDer

Mo - Fr 25. brs 29. De:ernbe"

geschlo55en

L45- r4.00

7,,15-21."15

17.45-23.45

1006

*

Confuerie lTeq-Room

Te@on 044 810 63

Confiserie
Glattbrugg

Caf6 und
24. Dezerrber
25./26. Dezenber
2Z bis 30. Dezemlrcr geöffnet

3 L Dezember
I ./2. januar 2007
3. jaouar 8oöffnct

0l . Januar 2007 gescl'rlos:en
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Am Freitag l-1. Novcfiher. land irn
Resuuranl Fröhsirrr inr .Slall' das Ab'
scndcn urtd somit das gcnrcinsamc
gen]litliche Zusanlntensein im Krcise
der Schüuenfcmilis stan. Wie intnter
warcn dic -icu,ciligul Pururcrlnncn und
Frcundlnncn hezlich willkonrnren.
Spaziell willkomnlen war ruch eine et-
lrculich gros:r, ähl von Nachwuchs-
schützlnncn. die dcr Einladung zunl
Absendcn Eefolgt \,'ären. Nach dem Be-
grüssungsirpdro hci dcr Bar sorgtc das
gulc Nachtosscn zucrst ßtrdas lcihliclrc
wbhI

ln lockcn:r souvrrincr Arl llihrtu un-
ser Pr:l§idenl Sirndro Bmsi dürsh den
Abcnd uud srndtc diu vcnichiedcncrl
Stichc ab. Wic aus dcnt Auszug dcr
R.üng.listen er\ichtlich rsr, dominirrte in
dicse'nt Jirhr cin Narnr.'an dcrSpilzc rlcr
mrristclr Stirhc- lrln:nz Stcchcr hicss
der Brossc Abräunrer. Eru,ird $,ohl auch
im nächslcn Jahrdic Musslattc rcin. rlic
cs zu 0herbicten gill.

llnüü, es L\.'lt guet!

Aruzug aus den Ranglhten:

la.h?vr,el\te'x.haf
l. Rang uod sonrl .lahresnleister 2006.

wurde Stcchcr Lorunz mit 9l.l.l
Punktul.

2- Rang Vuurcr Hansructli 8971 P. 3.
Bfl[delli Luciano ti89.6 l?.4. §tuder
Piul 881.7 P. 5.'lhchsel lJnrno 872.9
P. 6. Trcichlcr Jakob 872.9 P.. Zfcu
Cuhy 8{rJ.8 P. §. Bonrnrcli Eugcn
S60.6 P:9. Seilcr Daniel 8§5.1 P- 10.

lmhot drton E51,9 P

lliuKlerprtis Gkfi
L Stcchcr Lorenz l8l P. l. TrsichlerJa-

kob 178 P. -1. frdchsel Bruflö 274 P.
4. Nlaurer Hansrucrli 271 P- 5. Ncf
wl'nrer 27.1 P.

Rohr lyo,|,derpft'L\

l. Slechcr l-{)renz 4-15 P- l. lvtlurer
Hansrucdi 4:5 l).. l. Sluder lhul 4l?
P.4. Bandclli Luciuno 422 P- 5. Bom-
meli Eu8en 409 P

Kmtzkr»tkurrcn:
[. Stccher I.orrnz 45 P-]. \laurrr Hens-

ruedi ,1,1 P. -1. BDmmeli Eügen Jo 11.
.l- Irlhol Anton ll P.5. Studcr P;lul
i0P

Absenden 2006

Lucittrto ßtutelelli, lorettz Stcchsr llüßruedi trlaurcr

st'o-('uP
Cunsicgcr i§[ Stcchrr Lorenz. dünli dcn
tresscrctr Tiefschüs\en in] Flnäl- mit 9-1

Punktt-n (2x10) r.or llandclli Luciano
mil ebcnfJlls 9.1 Punkte (lxl0)-

Lirrlsr*t ser,\Zdr lcrrerrsric/r

l. Bunrjclli Luciano 97 P, l.'Irachsel
Brurro 9:l P.. i. Trcichlcr Jukotr 9l P

]Et tolr-rltiescr t Gubetslit'lr
l. Banrlclli Luciuno 5'16 P- i. BorDmtli

Eugen 5,16 P. 3. lllaurer lJansrucdi
54t P

t? Ie ru t\ t»ßi| tcr§( hdf
L Stecher l-orenz.lll P.. 2. Bandclli Lu-

ciano -l 15 P. -1. Studer Paul -ll-i P- 4.
N{aurur Hsnsnrcdi -ll0 P- 5. Trc,chlcr
Jakoh]0s P

Unscr Nauhwuchs-.4urliorenleiter
Bruno Truchsel zcigt in scincm vortrag
lnrit tseanrer) die t.lDrfangreichcn l-iltig-
kci(cn inr ZusLrnrnrenhrllg rnit derAus-
bi[Jung unserur Nüchwucl]ssshützer.
Die Administrali()n. lllit der Bcricht-

§rstatlung urd dcm Ausltlllen von ver-
rchicdcncn Formularcn. ist sin wich[-
ger Arlrcil sciner TäriEIcit nrit. nichl z.u

unterschützendem Aufrl and.

Lr) nächstert Jrhr findet ein Eid-
gcflössirchcs Schirtzcnfc5t. lii r JugcDd-
lichc in \lcndrisio statt.

Dcr lrnurreicllc Aulwand rrit der Rei-
sc. dcr Untcrkunft. dsm Schicssbüch-
lein und dcn Stichel i§l ßir unseten
\achwuchs recht hoclr. Es u,äre sctrit-
de, \renn jem nJ aus lilrrnzicllcn
(irundeD nicht nritgelren könnte.

Aus dieirn Grurrd sintl diq Nrch-
§'uchshetrcucr auf dic folgcndc ldcc
gekonrnrcn; l\'lit l'[ill'e eiler Sticlrpatcn-
schaß bustcht dic lUoglichkeit. ulsere
Jungen mit cincnr Stichsporsoring
oder einenr Fauschalheitrug zu untcr-
sttitzrn. Einc gutc ldcc. die es zu un-
te[srürzen gilt.

I{ezliche Gmtulatior tlen jeweiligeu
Sicgcm dcr vcnchicdcrcn Slichcl /rrJt

lE. Zürcher Krntonalmeisterschaften im Eiskunstlauf
in Dllbendorf

.5i0g0r r\'(rrlx,u(/rr Stltctth.f Oli,iar hüsklent Sundro Bmsi, Nachtrrtt'hscluJ ßrutru
' 
I iu < l Lse l. 7,iI n:I rc r Regla-

|u
o0

q,

:6
a,

Freitrg:
Sitmstllg:

Sornlüg:

16.00-21. l5 Llhr Breirensport
07.00-ll-50 Uhr Brcitcnspon
13.05-22.50 Uhr Kunpro-
gramnrc SE!:Katcgorien
08.00-10. l5 Uhr BleitensDon
10.10-20.00 tihr Kurcn SEv
Kltcgoricrt

Ein Dankeschön vom Samichlaus Schlussrumen 2006

Am l8. Dezember findel das trddi-
tioncllc MRO-Schlusstunlerl statt. Dic
trhers Jrhr in scparatcn Ricgen tumen-
den Ahivcn dcr scnioncn. dcr Spicl-
gnppe u d \tällnenie8e. lrcfcn siclr
gcnrcinsanr zu cincm luckcrco. spiele-
rischen lv'enkampf und stullcl ihre
B€rvc8jichkcit. f:itness und Clcvcmcss
untcr Belrcis. Bcginn ist genreilsam flir
allc Riegcn um 19 Uhr ill dcr unterer
l{allc. Dauach. uur ca.20..10 Uhr, trcl:
fclr wir uns itn lvo"Vercinsha s zur
RanENcrküIldigxng dcm 0blicherl hn-
biss ulld anscl]licssendcr gcmütlichcm
Höck ztrnr frühlichen Jahresauslilun8-

Bereils am MorrlilE. L Janu.rr 2007
strflel (llnn *'ieder der grwohntE Tum-
bclricb utld anl Freila& f6. Januur. um
19 Uhr llrdct. wie gcwohnr irD TVO-
Vereinshaus, dic 5?. Ccncmlvcrsamrt
Iuns sratt, Bile. reseMcrt cuch ull dic'
sg Datcn!

[)rr Vorstxnd und dic Ricgcnlr:itcr
wünschcn; leü lt'lit8liedenl und dcrcn
Anechödgsn frohc festtlrge. Gesurldheit
und einen gutcn Rulssh ins ncue Jahr.

l. Stufe llteute Cre€k

Allrcten: 17.00 Hiiuligrue b

Abtreten: 18.:]0 Häuligrucb

i\.litnchnren: Eltem, Cschä[kli (miL\, ftir
rr 5.-). Kerzli. \landcrinli
Alrmeldcn bei Luchs. Tel.044 810 71 00

2. stufe 'Itupp Lllinvioletli flcdcrmlllis
Anlrrctcn: 1700 HäuliEf,ueb

Ahft tcn: 18..30 HäuliSnreb

Mitnehmen: Eltenr. Gschxnkli (mäx.

ßir Fr 5,-). Kc'rzll lUanderilrli

Ahmeldcr bci Giirno.'Iet O1.1 810 19 92

lbr,,o,5|poker

Domenico I'itlls der Kanudict ticr
sich vor Wcrchcn gegefl Bem eine Drci-
Spielc-Spcrn cirrgclrirndelt hane, fehlte
gegen Benr. Scncttc und wird iruch Be-
gcn die S('Rl Lakers an] 19. Dczcmber
zuschuucn ntüssert. Ceger Lugruro
solltc er äbcr \aicd[r dabsi sein und da-
nirch die vom ver*-altungsrat ofltricne
Vcrtrdgsve änAefl.rr'rg rnnehntcn odcr
nicht. Gcmüss Prilsirlcnl lttcr Bos.sen
isl nr n an dic SehmrrzgxLnze des Nlög-
lichen geSiurgelr, un] ihn zu haltcn.

-r.-ä1'..I
-W"c-"ra 

opflf,o KLOTEN
FTYERS

Karrnr hcsr.rchtcn ällc lTcutrde dell Samichlaus ilrl scirun] Häu!'§hen bci der
Fliuligrucb untl cmpfingurt ilt[ \»dlrrend des nachfolgcndcn Chluusciuzugr': im
Dorf Oplikon. ist die Adrcoßzeit t eir0he schon vorbci und \l'eilulnchten stellt
vor dur Tirr. Samichlaus und Schnrutzli danken alliln. diu sit llt}sucltcn oder auf
der §tßssc bcgrüsse0 durnen. Wir lltnsclrcfl cuclt schöne Weihllacltten ttnd
cinc gutcl] Rutsch ills neuc Jahr.

F,r"r Sanid t us

Res ultate v o m Chlaus s chie s s en
Am Samsur-e. 2. Dezernbe( fänd im

Strnd Rolrr das Chlaulschiessen statt.
Dank trockcner Wittcrung und angc-
nehmc'r Ibmperatrrren r'.,urden sehr
!$[e Resultate erziel.
lü,rglrite lol|l Crrlaxjsri(*.-
l. Rang Huscr lvlichele.4k1., 90 P,. -1x10
2. Raug, lluser Christian. Ak(., 90 P.

2xl0
3. Rang. Wintsch N,lü\ Vct., tili P.3xl0.

.txQ

4. Rang^ Widmer l;riu. Sen. Vel.. §8 P.
lxl0. -.1x9

5. Riug. Bosslxud Peter. Alt., 8l P
(r. Rang Huscr Frang'oisc, Jun.. 8l P
7 Rarg. SchneeheJi Bruno. Akt.. 79 P
li. Ring. Schihli walter. Sen. Vet., 75 P
9. Rang. Buschor llans. Vt't. 72 P

Crp-.Slr' , 9 Ti:ilnelpncr
Qualilik tio s-P!,l de, 2 Gnppen,

.it: I fuoul« frnul l- bß 1. Rung:

l. Rang, Winnch l!l.r,i 49.t 9ti.'99 P.
Ka[zkan€ Fr :0.-

2. R2rng Schnccbcli llruno. 47 / 98./96
P- KK Fr. I5.-

l. Huser lvlichele.44,'9.1/95 P.
KK Fr. 10.-

{. Rrng. lluser Franqoise. -}9,/95,,90 P
.!lit einem luleD Fölrdue in Restau-

runt Grürrlald rvu«le das Chlaus-
schiessen 2006 l bgcscl'r lossc rr.

Re.-u llrtl-,\'flcrrm.g rcm 41. Bnntllr;briaf-
hstolcn-G.nppe sdtiesse '2006 tu Bru -
Itt:tt l|rs;ng «us dcr Aruppenrunglisle:
Tüihwlüne 36 Gnqpüt
l. thn& Grp. Les Petochards, sekion

V!,rsoix Sociut{l rlc'fir. 1002 P.

2. Rang. Cirp. Rossboden. Scktion Chur
Sr dschiirzer. 1000 P

3. Raug Grp. Tculnroos. Sektiort Hcr.
giswil NW-. Pisrolensektion.990 P

21. Rang, Grp. Oplirlunn, Sektion PW
Opfi ko»{)laubrugg, 93-1 P

Ättszug utrs der Einzplftutgliste: 263 leil
nclorcr

l- Rang Mr1'lan Philippe . Altt.. J06 P.,

KK Versolt

l. Rang. Egli Anton. Vet-, 205 P., KK
Sursee

-1. Mathis $hlter. 
^. 

205 P, KK Hcr-
giswil

?2. Raug, Iluscr Christiün. A 199 P.,

KK Oplilon
40. Ran$ winßch I\{3r( V 197 R, KK

Oplikou
E5. llirng. Cujer Mar. SV. 192 P, KK

Opfrkxl
l5l. Ran& Widn)er Fritz. SV. 184 P. KK

Optikon
180. Rang Schuccbeli tlruno. d 178 P.

Oplikon
196. Rang HuscrMishele..d t75 P.Op-

fikon
22(r. Rang Husrr fjrancoisc. J. 162 P.

Opfikon

Der Vonihl)d Eratuljen ällcn Krfiz-
gcwinncm hcrzlich untl bcdonkl sich
bei allen Wbtlkrmpfcm lür dic TLilnah-
üle.

Bcglnn der Lufi,ll,ole|{§atson

Bcrcitr hat dic Lupi-Sxison begon-
n€n. $,ir schiesscn icdcn Dicnstilg- von
l8-20 Uh r in der schönen l-u0pistolcn-
Anla-ec im Schulhatr; Feld in Kloten,
lnteressentcn sind zu cinsm Probe-
scl]iessen herzlich eingclirdcn.

Vbranzeige

Sanrstirg. 16. Dczcmber. l0-16 Uhr. Vor-
schiersmg Bllrchtrlischi(sscn in Rlltz
Achlung nur 300 rrl
Dienslag. 1, .lanulr Brlrchtrlischicsscn
in P.al2 i0 n: und .100 nt
Sanrs(ag. 6. Jalluar. Nitchtschicsscn 50
lrr nur Pistolenschütze
Fßit,rg,2-1, Fcbruar, CV int Reslaur.rnt
Frohsinn in OpfiIun

. llr.n PSVO-SIh t:c,r urd denln .ln-
gchörigen r|ilnscht det lbrstattd $chöüc
Festluga l]td eirrcn gutefi RUL«'[ itts neue
Juhr-

Wtbpage: ,.$r.rv psvo.ch , Fli'

Wettkampf auf schmalen Kufen
f)as kommcndc wochsnende Yom

15. bis lZ Dezcnlber stcht in dcr Eis-
hallc (lm Chreis) Banz inr Zeichen der
Zürchcr Kantonalmcisterschaßcn im
Eiskunstlaufen. FIr dic Oreanisirtion
diesss beli!'btcn. sponlichen Grossan-
lasscs zcichni.:n dcr Dtibendorfer Eis-
laufclub und dcr K{nton!l-Zürljhc-
rische [.isl uf-vsrhand reran twonlich.

In zrölf LcistungskrteEoriert weftlen
gegen 245 Eiskunstlaülcrinncn nnd -lüu-
lcr - vonr klrinel. kaum sechsjährigen
Eis0oh mit Eirlachlprilngen his zu dcn
routiricrtcn Elitc-Läul'sm nlit Sekollr)-
ten Dßifachspdngeu - ilrrc Kürcn dcr
\4trtunEririchtcm und dem Publikunr
darbictcn. Ilr jsdcr lcrleeorie raird cin
Sie-eer erkor.-n. Insbcsonüere in den
Sljry'-Karegorie n [fcilnchmcr un Schwci-
zcrmcistcrschaften von Mini bis Elitc)
sind spänncnrle \ryetrkä.mpfe zu enr'är-
ten. In der Elitc vcnruchcn die amtie-
rerden Kantorralnreistcr Bcttina Hsim
v()m sljhliuschülr-C'lub Winrcnhur und

Nilsoll Kufus vom Eisspon Club
Zürich-Ocrlikon ihrs Titcl zu lertcidi-
8cn.

Dcr wirttkarlpf konmt in der angc-
nelun tenrpcricrtcn Eishtllc gemäss fol-
gendem Zeitplan zur Durchlührung

Dic Sicgerehnlngcn ucnlcn jcweils
liir allc Kllcßoricn {Breitcn- und Lris-
tung,t:\-por0 zirka cinc Slunde nach er-
folßtenl Wctt kilmnldcr (Dtspßchender
K{icgorie volEenommcn.

Ilei freiem Einlritt lrcul:n sich Akleü-
rc uud Organisitorcn auf zahlrcichc.
intcrcssicflc Zuschxuer.,' I La.

Philipl( Grif Iwtl Nckon
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FC Glattbrugg

X-Mes-Turnier in Wallisellen am 9. Dezembei

Erwartungen der Ea-lunioren nicht ganz erfrillt
Angesichts dessen dass unsere Ea-Junioren seit dem Ende dcr l{erbstoundc kcin Match mehr hatten, und dass

sie die letzten Spiele rler l{inrunde elle gewonnen hsttetr, kourte man dflvon ausgehen, dass heute ein Sieg iu
Bereich des Möglichen liegt. Die Spieler waren hungrig dar8uf. wicder einenr G€gner gegetrüber ru stehen und
sich ricder einmel zu beweisen.

Tminex Cid Panlc nnd Dc-ian Vukrc.

Vordefi crstcn Spicl habc ich Trail]er
Ciri PtrnLü nach scinc'n Er.i'anungell
gcftagL sei[e Alt!!on; üd ss rvfu gutclr
Ijussball spielen!$. Dirs wlr natürlich
unscr lllcr Wunsch.

Ber eincnl I Iallrnrurrlcr gilt cs natür-
lich zu bcrüctiichtipcn. dx\s \ich die
Jungs ganz ltndercr \rerhdltnissen ru-
passen rntlsser, Nlan spielt nicht auf
dcm lilisen. mär hut noch dir \Ä'ände
zur Vcrliigung und vorallenr. r.1ie Spiel-
daucr ist viel k0rzer. rrilnrlich nur gcra-
de zehn Nlinutcn, Dicscr letzte Punkt
ist bci cincr Nlannschntl §'i(' der unsc-
rcfl. Jie inrnrer et\ers Zcil bcnattigl. bis
sie zuln Spiel filrdct. bcsonJcni \alchtrE.

Wir s'arun in der (imppe 1. Urrserc
GegJr el: FC Klotel.l( witikor und YF
Juvr..rrtus Zürich. Dic Gruppe I sah wic
lblgt aus: FC Effretikon. FC Schwer-
zenbach. FC Unreßrrass uud f( Walli-
sBlleD-

Mit dcm FC Wrtrkrrn ha«r:n rsir ci-
ncn Cegnel. gegen tlcu u{r in dicscr
SaisoD bereilsz\a,ci Mal !crlor€n haflell.
Also cnrllich Zeil ltr eilrc Reranchcl
f)cr \ante Juventus wius uuch aul'ci-
lrcl1 (her sterkclcn Gcgner hin. Aber
noch warullel- o$cn urtd wir vollcr
Hoflhun& es sicher ins Firralc zu schaf-
fen.

Unr 9 Uhr gings daun auch los. Un-
§cr crstcs Spiel warEcgcn dcn f'C Klo-
tEn. L)äs rvar eirr Tr,lumbcginnl Der FC
Klotetl war sicber cin clrcr schwaclrer
C;eEler, Von Anlang un konntcn unse-
rr Jungs vicl Druck lruf die hlotcrcr
austiben. Noch bsvu die cnitc llinule
uln \+ r' konntc Ka)- 

^ngioy 
den eni(en

Trclfr'r cziclen. Kloten hattr kcinc
Chanceo. sie u'arL'n höclrs[ \clED 11 ur]-
serer Hiillic dcs Spicllildes. ztn Schlu:s

r,rarcn 'air dic souveritnc[ Sieger mit
5:0, $ovon Käi, vier Mal lml-und l\{äru
AinloDr ein l\'lal.

Unser 2. Sprel w"r gsgcrl r['n YF Ju-
\,§nlus Zürich. Juvc hüt uns inr Spiel ere-
gcn dcn FC Witikorr (2:0) Bezeig(. dirs
es fiir tlns nictrt nlehr so ('llllach wcr-
dcn $ird, sic gegcn Klotcr. kider
schicncn unscrc Junpls vonl NarneoJu-
ventus /u selrr hecirtdrrtckt. so dirs' sic
ir dcn cnitcr lvlinütcn wic girllihmt
wirktcn. Bcim Spiel Begcn witikon
k{)11l.lte mfll selrert. däss tr]fll dcn Juvu-
Spielem cinlach kcirrcn Spielrauu las-
scn darf. cnge Mann-Deckurlg schien
drs nlögl[iche Rezept zu sr'ilr. abcr cbcn
rlrrs wurilc nicht gcmirclll. F-s r+ar eirr
schncllcs Spicl und durclr das ltohe
TcnrFo hr[en die Ccgr)Lr schr !icl Fr...i-
trlunr [rrd konnten so f,roblen]los ihr
Spicl""piElcn. Nxch zwei l\linuten hiess
es 0:1. nach vier fvlirlutcn bcrcis 0:1.
Da[rr iD dL'r 5. \{inrll.c dic crste Chan-
cr: lür uns. durch eincn Kontcr \ar Di-
mi Giilllnoulas rl]cifl \or dcnr gcgtlcri-
schen lor. ilbsrdic Ncrvcn vcnagten. [n
dcr 6, \'tinulc dann cin sehr böset Feh-
lcl von Salih f'vlurnl. er spielt vor tlnsc-
rem 

-IDr 
dcn BLr.ll dirckt in diü Ftisse des

Gcgncn und der nutzte dic C'hancc
natürlich dankenrl. Noch ct$ar mchr
als rlrer I\,[inutcn zu spiclcn - lrJnen wir
bcrciLs vcrlorcnJ i\ns ltrliercn uolhc
Kay nher [och langc nicht dcnkcn.
Nach denr l:0 sagtc cr sich rdas reichr!!
untl crgriffun und konnle euellich auf
l:-.1 rcrkoren. Wenise SckuItüe n spälcr
schiesst. wieder Ki!'. cincn lÄrciLsLhuss
\.oo der N'littc tlnd triln: 2:-1. Jclzt war
plotzlich wicrlcr allcs nrrrglich. Dic
Spannung stieg ins Unem)c!slichc. Wiir-
d!'er ttoch zum Aurglcich kontrnen?
Urrscrc Jungs nroch(ell fllilchtig Druck
ilber die Zcit reichte cinllch nicht nrchr
aus. Und so biich cii bcim 2:3.

Dxs drittc und lctztr (jruppenspiel
\a.lirdc also e[tichelden. ob wir noch
eine Chance auf ein Wcitcrlonrmen
httlcu odrr nichl. Dcr Ccgtlcr FC wi-
tikon. Nuchdenr der [jC Witikon zq'nr
gelrcn Juventus 0:l rerlorcn lrrtlc, aher
gcgcn tlcn FC Klotrn 8:0 gewann. \^n-
ren sic im V)neil. Wirikon würdr'ein
Unenßchieden reichert. urrr Crurrpcl-
iä,üit('r zu $.rrdcn. $,iihrend wif urbe,
rJrngl gcu'rnflen nrusstcn. ln dcr ]. Mi-
nutc kor]un€n \lir zu unscrer ijnrcn
(-harrcc: Dimi iclri('sst. der Coalie
wclrn ab. Nachschuss volr Kü. irbcr
ouch er trim nicht. Dtts Spicl schir-n
ausgcglichcu lbc. cs u'ar danl doch
dqr FC Witikon. der in der 4. NlinurL. I1)
in r'ühlrn8 ging. .Abcr uns!'rc Jun§
Lilülpllcn und ruchtcn ihre Chancen.
ln drr 7. Minutc konnnt cs zunr Ecl$all
fllr Clndbrugg. Saki Chouchourelo§
iihcrlctst sich noch, oh 

'ir direht ifls lor
ztr scl'ricsscn vcrsuchen soll otlcr cincn
lrEien IUitspieler anspiclcn. r.lirnr rieht
er KxI. rchicsst dcn Ball zu ihur. tlcr
wird soglcich angegriflin. krnn dcn
GegDer aber ausuickscu uDd \chiessti
]b11

I :l - rltn war alles wicdel olfert. LIn-
scrc Julr8s u'usstelL sie musstst'l sicger].
\rclln sie flosh ins Finalc konrnrctr \lell-
tr'n. ljlllslrrcchcnd rwrde gekltnlpft
abcr u'icder r€ichte die Zcit nicht aus.
Es blieb beim I:l urd $'cgcn dcm hes-
s(r,-r 'forvcrhillnis konlnrt dcl F('Wi-
tikon weiter wlthlend unsurc i"{ann-
schaft nur noch-utfütc Plür/-c 5 bis I
spiclerl k lln...

Gn ppenplaaienl, geü

Gruppt l:
l. Wnlliscllen

Gnrppc ):
9 Juvcntus Zürich 9

2. Untersrass 4 Witikon 4
J. [llr.itikorr 2 ClartbllllG 4
4. Sch*rrzcnbach I f( Klotcn 0

Urtscrul{chstcs Spicl uur darr gcgcn
d!'n (lruipcnletaen rier Gruppr: l- drn
FC Sclr\ren errhach. Es wrr jch§il-rig.
siclr noch ilinmal zu moli\ielelr. llach-
tlcnr nrün den Einz[g ins Finulc so
knflFn verpasst hattc. Entspßchcnd war
das Spir,l. Ccgcn cilcrr rclirtrv schwa-
cl)cr Ccgncr ist keiner unsclurJunl5 rr-
gcndwie rilel'ollcn. Süki schicsst zwar
ar.ci 

.[rn. 
abcr d:r wiiß- §i]tli[l] mehr

nroglich ge\r es!'n.

Dcr lctztc Gcgrcr hicss FC Ellreti-
koll. Ein Ge!{ner. dert §'iI ohus Problc-
nlc h$ltcn bcsiegrn kiinncn. dirzrr wal
ubcr dcr \&'illc licht nrchr vorhardeu.
Es -süh keine Jbrc- S0 krnr cs zunr
l\rully-Schic:'jcn. f lTr.*likon nrussle
bcginncn und trafauch slcich. Kry hal-
re auch kei[e Prcblenlr: l:1. Emctikon
lr.ll'nucll das 2. Mrl. Dann war ftir uns
('uplirin \4alek Boujnuh dtirrr. Nomrr-
lcnveise ist er cirr Crulnt liir Trefer.
doch diesnral tlafcr das Tor nicht. Ein
ab\olu(cr Tiefschlag ftir die \tanr-
schn0. besr:rrden aber Iiir ihn. Du half
kcil l'rost rnchr Hicr muss flllcrdir)gs
crlJlihnl wcrden. dass \l:llik hlr-{r lcit
kankhcilshalber abwcscnd $.a r und
Jcshirlh sichcr rroch nicht lD0'big lit
w r 

^lr 
Ellretikr)n (l nn iluclt Llcn -'1.

Schuss rcr*itndeltc. §ilr Jllc' kla[ wir
bccnr.lcn rlicscs Tumicr nur aufl'larz 6.

vsrpusstcn Chunccn in Ftthnrng. Sie
hieltcn diese Fthftrrl8 lange Zeit. aber
der I,C witlliscllell l!-igtc. dass sic den
Sicg *irklich wolltcn urd §urdeI dcnü
kurl !.or dem Schluss ürit dcrn Aus-
dciihslrclli'r belohllL L5 [.am auch hrcr
)Lrm Pcnultv-schicsscrr und rlcr Über-
rascbungssicger hie ss Gnslgübcr \[alli-
st'llctr.

§c/rlrerrronglisre

l. FC WallisclleI

l. lT Jurrntur Zürich

.1. F( Wirilon
,1. ß Untrrsuilss

5. lt' Lltr.Likon

6. l( GlaLLbrugg
'7. f( Schurrzcnbach

11. FC Kkxcn Kur' .l,tgio) cEielp
adt det elf Glon-
bruggtr Tbre, tmlz-
d\n rcklie e\ tidtl
h de lrruL

Captoitt 
^|ak 

k Botin«hlitlh lu\ IÄt:helt1
lnrt thka/ scirr er

Bcidc Cruppcrcn"len trill'cn Jann
auch inr Fir)ile iruttirrlrrr.lcr. Es nur cin
spanncndcs Spicl- Dcr Füvodl w?r zrvilr
Juvcntus. dcr ha(te ahcr berrits in dün
lqtzten drei Spielen gczcigt, drss cr gar
nicht su strrk ist. konnlen iie die iLtrdc-
rrn Spiclc doch nu[ tnit ['lüh uod Nor
gervirtncrl Juventus girrg nach eirr paar

Frzit voll li"iLioer Cin Pnntc dazu:
*Schuld sirrd wir. dic Tr incr. \rcshallt
das Tumicr nicht ge[onu!-n wurdc.
Wenrt bei uns u'ic lrr:i rndr:rcn ]\tunn-
schlltcn irrmcr nur dic Bcrtcn gcspielr
lrittur'r. wiin: dil§ Tunrier ilndcr5,ru§g§-
girllgcn. t.llrscrc Drvisc ist nacl't \vi!'\,or.
dass icder Spielcr zultl ]:insau kom-
nrcrr sull. Wenn uns dus dunrr den Sieg
ko§lcl nehrnen wir cs ln Kaul: Bcim
Spiel gcgsn Klotrn zum Bcispiel. hahen
u'ir Siry nuch fünf lrliluten musgeholt.
Er hälte locker noch cin palr Tirre
schicsscn lörrncn, wl'nn nran bedenlt.
dass wir dcshalh nicht ins Fiuale gt-
korrurten sjrd. rreil uns r:in Tor,eegen
Klotcn gcfchlt lrat. dann darl mrn ebcn
uuclr ll icht vergesse r]. da§5 bei uns iiani r
alle Ki[dcr mehr öJcr \xcniger gleich
vicl gcspiclt l'rubcrr, Man dlrf luch
nicht (lheNchen, dass nebcIl dcm TrrF
niersieger Williscllcn. wir dic Einlgen
wurcn. rlic Elcgcn -luvenlus z$'ei forc
schicssen konrten, Nlan sisht also. u,ar
alles rnö,glich güwcscn ilarc aher nlan
kann cs h:rlt nicht inrnrer geziclt raus-
lrolc11.,

.4lpÜ.4lti,ttüs

Di( l{tillet Dejet,itkt htks) unLl ('iri P«ntc vtrlolg?u gespa, l ihrp Sthilt:litge.

Der I'undub ,Ä,ü natilrlit'h \ieder zohlfti<h ntil duhet

zl,l§loss :ur ldrpfr^(rtei.hln&'n Spiel gegrn .h/]uttu:i ]/.'elche$ 2:3 rcrlorc gi E-

::



Prlorinm vo.n ta. blr 20. Dlr€mbar

LEAE BAAUCHT IGII{E FENEN
Ro{nadiscbe Komödle mh Cämonn Diaz, l('te
Wnsl€{, Jud€ Larr. Andll ab 12 Ja]rsn / Doulsch

good-Fikn Nr 21 / Wi. vlrläng€.nl
Jeln 4. lnbcho! Zrnr S '12 Jahßo / Dootsch

Sanlstag/Sür@n itw. 13.30 (.§r 2. t#ocrrs!

FLUISCH i.'IID IVEG
Neus{er Cornic am deo MerEarl yo.r .ShrBk'
urd "Madagascä.! Zltrti ab 6 Jah.$ / De{nscrr

ft:. I

=7

lhre Notariate im
Kanton Zürich

wünschen lhnen lrohe Festtage und
6ln erfolg reiches noues Jahr

Die Öfinungezeiten der Notariate,
Grundbuch- und Konkursämter sind
in der Zeit vom 27, Dezember 2006
bis und mit 5. Januar 2007 singe-
schränkt. Die l,lotariato sind jedoch
frir dlingsnde Geschätte jeweils
vormittags srreichbar. Erkundlgen Sie
sich vorgängig b€l lhrem Nolarial
oder inlormieren Sie sich au, der
Homepage der Notariate.

www. notariate.zh.ch

2.NAE TEMGEN
. da.äl, fahn Pd6. abt

Schaff hauserstrasse 88
8152 Glattbrugg
Telefon 044 810 63 38
Fax 044 81 1 11 82

Weihnachts-
Angebot

Canyon-Velos mit 2O7o Rabatt
MTB Gity Sport
spez. Ausführung
Piaggio r Vespa o Roller . Neuheiten

Verkauf o Eintausch . Leasing 0olo
Beparaturen . spez. Service

Das 2-Rad-Team wünscht lhnen schöne
Festtage und ein gutes neues Jahr.

/#,,.I1 ,,,.,

FDP
lllr Llbcrclon.

Dic FDP Oplikon-Glattbrugg dankt ftir Ihrc Unrcrstützung
und wünscht lhnen liohe Festtage und ein erfolgreiches 20071

www.FDFopflonch

vielen Dank für lhr
Verl,auen im lahr 2Ut6!

Wlr wüns<l'f,n thnen uN lhtati
Angßhödgen ,um lahrcswfi.hsel elles
Gule, Gasudlreit und Wohlergelen.

Brc.t . ryYbn fC '
Oäan\aurantr.rJa r, t**., e.leryEoptikoo.ch
8l 52 Op{itür tr,oea .qiaqtikolt .h

0800 55 4210
wei3s Bal und hiltl
t ll lhrur Sprnds
hclton Sie mll

rc 34-4300.5
SMS'Jugendb€ratung

070 257 60 89
Y.sa,-3or9or!loldorl.ch

Sorg6ntelelon cmDH
3a26 Äe(Een

§olonnrh i--::==.-
tvi'ne-. I I /l

sttel!- und I I ,l

Einirdrsduut [___l 
I

r,mrcrr,ltt+rcrcri\ 
t

HeozogrrNSTER

Fahrschule RoIf Baier
. Verkchrskunde und Theorie
. Automat und Schaltung
. Fahrstundetr im Abonnometrt
r Nothllfekurse

lblsfon (X4 810 68 44 }{.telo79 2(E 60 80
Dortltr5sssss tOpllkon-Glittbrugg

Frohe Weihnochten

und viel Erfolg im
neuen Johr
wün*hen lhnen

BIWA
Buchbinderei-Einrohmungen

81 52 Glofibrugg

Vr€ni und Wolter Ammonn

L,rEer ocsdldü i§ !§(n 24 Deremtet
tr6 , Jorx.E 2007 ges(hlots€n

UTZÜGE
a

GRATISNUMMER
oaoo 707 155

EEWwrr.Ear.ctl E 5r,.r, ri{.,s ßd!..

A Nur für kurze Zeit!
Gt0 Goupr 1.6l.lOV Vt3 - tmPal

32% Rabattl
L.tto,N.tto F . 27'990-
Lktsnprrl8 Fr. 40'810.-

r,.Aut€hcd. Krnraulomatl* Pärts€rEo.en. BIdöCO, MEl, Tsmporill TsinFoü.günzar eir.
tblrö.l. A!-&r€nEpiegol. N.bobch€neo'lBr. Lichl, uid REgans€nsot AAS, ESe u.v.lnl

B,kilirl-...tr @ &d, .d cldni&,.tr S^ @(@- heiE I ir& {fu 
^r.p'@.i'rilA

crTRoEN zü.lch, Tel. o44 497 33 20

t ii n r c tt xtoten, T.t. tt4s alg 42 12
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Amtliches Puhlikationsorgan von Opfikotr, Glattbrugg ond Oberhausen

Klrchgemelndev ets amml ung hof. Dn HerbertZuber

Meht Geld.filr ge»tpinnllf,,ige Zt*etke?

Seite 7

Forschcr blcibt matr seit kben lang

Selre 9

Frohe Festtage

Ghlcl*ilnsche

Seiten 11-14

Liebe kserin, lieber kser
Noch dreimat schlafen dann ist Helligehend! \lbihtrrchten steht vor der Th ntrd löst grnz unterschiedliche

Rerktionen aus. Bei en einen Hektik und Betieb, bei andern Besinrlichkßit und Lieder shgen. Aber auch
Gefflhle rie Ängste und Befflrchtungen rerden rach so gut wie Frcude und ftohe Ernartungeu Kaum eine Zeit
im Jsfu ist so eryeftlll mit Emotionen.

Ein alter Erklilrungsvcrsuch dallir be-
sa8t däss in d€r Zrir vor Wei[nachten
dcr l{immel otreners(ehe als sonsl uod
die Engel ven»ebn arischcn Himmcl
und Erde auf- und abstcigcn w0rden.
Wegen diescm vcnitärktcn Engellerkehr
scicn auch rlic Menschen tnders al§ zu
anderen Zeile[ des Jahlcs...

Die genaue Situaüon dcs Engelver-
kshrs cntzicht sich meinelr Kenoaris-
sen, aber in der Bibel ist WeihnachLen
utsächlich einc Zcit dcs Ault ruchs,
Gott hat sich aulgcmacht zu deo Men-
schen. Er hat sich all seiner H€nlichkcit
erttledigt un'd ist in Jcsus Mensch ge-
wordcu. Gcmüss dcr Weihnaclrtsgs-
sclrichtc haben sich auch die Men-
schen aufgemacht. allcn voran Marir
und Josef, die von Nazareth nach
Bcthlchcm wandenen. um sicir ltr dic
Volkszählung eirschätzen zu lassen,
Auch die l{ineD aufdcn Fcld mächren
sich äu[ um dicscn Heiland zu sehen.
Und die drei Weisen kamen sogar aus
dem lüorgenlanr, hsr. \rcil ein Stem
ihnen cin ausscrEc,xöhnliches Eßignis
angckündi$ haüe.

Viele l\'lenschcu brechcn in dicien
Tagenjem rruch aui 7-u Verwandtefi
uud Freundcn. zu Familien und Bc-
kannten - und vielc auch zu lcmcn Des-
tinationen io wämcrcn Klinrazonen-

Es gibt unrcnichiedliclre Arten aufzu-
brcchcn. innere und :lussrr§. sichtbaJ§
und solche die vorenit kaum w"ahr-
nehmbar sind.

lch wcisr nichr. wie es in lbftm
Hcrzcnjcta gemde aussichl wie, Ihnen

zu Mute ist angesichts von Wcihflüchtcn
und Ncujahr- DicscTage sind sicherlich
oin gutcr Moment sich etwas Zeit zu
nehmcn auclt fur sich selbst. Beispiels-
weise um einen Blick zudick zu tun auf
das zu Ende gehr,,ntlc Jahr. Wie frisclre
Spurcn inr Schncc sind jetzr die Ercig-
nisse dieses Jahres noch But erkembar
Was har SiE b§$'cgt und bcrtlhrt? Wotlrr
sirrd Sic dankbaf Und danu aüch
voraus zu schauen und sich Gedankcn
dari.iber zu machcn. wohin nran eigent-
lich goht - und wohin man gehen
möclrte,

Neucs wdl kommcn, §Bgt dis Bihel.
Bcinr Prophetcn Jcsaja sagt Gofl: §i€-
he, ich will ein Neucs schallbn. jclzt
wächfl esäuf. erlsnnt ihls dcDn nichr?r
Dus ist such das Losungs\&orl lür das
kommendeJalu. Wir haben einen Gott.
der auf uns zukomntt, Der immer üic-
dcr aulbricht und mit Mcnschen neue
Wsgc gcht, dcr Situaüonen verändefl
und unem0dlich Neues sch' n. AIso
bine crwarten Sic ctwas. EnÄ?nen Sie
Crosscs!

Und geberr Sie auch lhrcn ganz per-
sönlichcn Minschcn und kbe[sträu-
mcn etwas Räun) in dlesen Tagen,
Wenn Sie sie aulichß)ibcn. rum Bci-
spiel in sin Tagcbuch. ganz persönlich
nur ftir Sie selhsl, gibt das i"bnen Raum.
Oder uenn Sie sie nlit eincr wnrautcn
krson ieilen odcr auch im Cebet lor
Gott äusscm. Gott lyill Neues schatren.

Mit herzliche[ Segenswlinsuhcn
Brtlsst Sie,

lhre Chri*bu F.ppla4 PJonenn

t s§ffiffiTti$nmllÜtr
6l't

/ö P

*.sn!üüt 
rod l[ ÄUEü. IörGo

Nüsslisalai mir.Ei
Quesadillas

Rindstrlet-Medafl loo mlt Telgwar€D
oder

Rleseocrevetteo mit spaoiscben Karfoffeln
und Blattspfurat

Passioßfrüchte-Sorber mlt Champagn€r

Fr.69.50

Voodward Creek Shtraz
Cab€rnet, Austsalla

II'{zi-- ----l
, dt€s€r Augabct

8,. tfud,-r. & EIEXTFOAÄEF.GnOUP

Schöne
Weihnachtssträusse

Gärtnor€l
§otrüttrölähüm a§4 BLtH4 eto 7, 9?

Blumongoschäft
trd[sI4slte4Td. 0ll Elo 6l] 87

BLUMEilür)0ERT|G

Irßcher Weihnachtss egen

Nicht, dass jedcs L-cirj dich verschonen nlöge,
noch dass dein zuküntliger weg stets Rosen rag{:,

kcine bittere 
.I]tne ilber deinE Wnngc komme

und kein Schmerz rlich quzile -
dies alles wünsche ich dir nicht.

Sondem:
Dass dankbar du allzeir bewallst

die Erinnerung an gurc fhge.
Dass mutig du gehst durch Prlifungen,

auch u'enn das Kreuz auI deinen Schultem lasel
auch w'enn das Licht der Hoffnung schwintlet.

Was ich dir Minsche:
Dass jede Cabe Cotres in dir wachse.

dass eincn Freund du lrast,
dcr deiner Freundschaft rveru
Und dass in Frcud und lrid

das l-itcheln des menschgcwonlenen Gotteskindes
dich be8leiten möge.

DAMIT NICHTS
INS AUGE GEHT!

ff^am,*.
Marcel Wsishäupl

Dipl. Augenoptiksr SHFA
Schaffhauserstrasse 1 1 7

8152 Glattbrugg
Telefon 044 810 95 45

w?@
f{ir dic Fcsrla8e
empfehlcn rvir uosc.rE feinen

BU'I-TER-ZOPFE
wir sind Ihnen dEnkbär
titr lhre fruhzsiti8e Best€lluEg der

TORTEN
Feinste, haus8ema.hte

PRALINEES
CHRISTSTOLLEN
Origina.l. Dr*dencr.An
und viels anderg l€ckerE Saohen
aus der Confiseri€

@o@c8*8r
@a@a

§@O@ (
'@?@? GIattbrugg

Telefon: 044 810 63 54 ac 044 t10 o) 67
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Kirchenzettel

WEIHNACI{TS-
EAMILIEN.

GOTTESDIENST

Am Sonntag 24. Dezember (Heili
Fbend) sind F:rntilierr mit Kintlcnr.
Erwachsene uud Jugendlichc herzlich
eirgeladen zu eillcm Familiefl-Wrih-
nachtsgottesdiensl um 17 ljhr in tler
rcformienefl Kirche.

Das Thenra des Cottesdienstcs isr:
Wie riccht ci-ccntlich \rycihnachrcn?
Kinrlcr habr:n diu[ cin $lndcnichö-
ncs Wcihnirchtsspicl !orbcr...itct. Ls
wird cin Go[csdicnst. dcr riclu Sinne
anspriclrt. Ich frcuc mich auf Sic!

lhr llurrer llurktu f:clss

Dic klci,rc,| Sdunviele|

OhwohJ wir vergangcncr Sr»rnurg
cl.:it dsn ditlcn Advent feicrtcn. !clüng
cs clcn Kiki- Kindem und ihren l.ritc-
dnncn. dic Kirchgcmeinde aufdas be-
vorstehe ndt \Vci hnachtsl'rsl einzustinr-
men. Sie fuhnen utls ciII Kdppcnspiel
auf ill denl cin Lied aufdcr Flötc drl'
klcinc Jcsuskinrl bed0ckte.

Mit ihrem klcinkindlichen (]ramle
und ihrrr ni 0rlichen Bcgcistcrung vcr
zäubcneu dic Kinder ahcr nicht nur

rko.ch
reformlerte
kirchgemeinde opf ikon

DAS EWICE «ABER»AM
NiIICH§TEN MORGEN

Nlorgen fitih ist §'ieder alles vorbci? Dic Tagcszcitung fijhn mich ruldcn Boden
zurtrck in die dte Wirklichkeit? h -161 Tagcn ist \riedcr Wcihnachtcrll Neinl

lch ucrdc mir (fieille I eicnflgeD Ad!,en t, Weihnachten. Silvcste r. Oslcm. Christi
Auflhhrt und PIitt-sstcr] oicht vr-rn der henschcnden Wirklichkeit nchmcu lusscl.
Sic sind nreinc Wi*lichkeit - rehc[ nich und die l\.Ielrschen nah Lrnd fcm in
cincn urrtlcrert Licht, in Gotrcs AnBericlr(. Eigeluni& dllss dic so gcnanntcn
Rcrrlisrcn Fcste llicnl lässcrr. deNn BedeutuoEl und lJniprung sic nicht mclrr
kcrtncn, Ich $'erde täglich irl Collcs Bildcftuch schlucrr - und u'ic cin klcincs
Kind dic u.underbnrü[ Blldef bctrnchlelr: l'on Wölfcn. dic mil l-:lmmcm spiclsn-
und ron uildcn schlvarler) P nlhenl. die mit ZegeDböcken mnz-cn. lch r*-rdc
mcincn Kindcm di$cs Bilderbuch aufschlasen. Sie rollelr ruhig rvisscn. von
wclchsr Wirklichkcit ich lcb§;

lJ|'it bhur
i(l

lt,4J [,«f -
l.lir bhet
,;ttn dot
lttl.i koDurr.'
a s cinent tott:tr Slut tpJ ßais
x,inl atll;tchlagttr khctt
Gott sei nil Eu<:lr

Ct)tt \ei mit tot§-

lch hdc Sie herzlich cifl zun] Goites-
dir:rrst am 25. Dezember. um l0 Uhr in
dcrrulbmricnen Kirshe Halderl und freue
mirh aul'Sie, \\irwerden nriteiniudrr das
.A-bcndnrahl l-eiem.

Ilve Silke |o,t G,:iiri$rn. Plht.

KIKI-WEIHNACHT

das Jesuskind snldcm sü.mtlichc Üot.
tssdicristbesuchedllnen uur,l -bcsuchcr.

Eiu herzlichcrDrnk -rsblih11 d€rl vie r
Lci(cdnn!'n N{argricLhr Morgcr. ('or
nclia Brunner. Aruterr:lne Ensmirrrn
und Merycm oczc( dic nlil viel [.ieh('
ulld Ceduld den Kindcm vcrmi(tch
konntcn. dass in uuserer Kirchc auch
kleine Lcute cinc grrrssc Rolle spielen
liörrnen.

Ihrc Kin lrcnpflegcitr,
lleidi Xlüusler

Evangelisch-rdomief e f, ,ürh gepcinde

Donnerstqg" 2 l, Dezembet

14-00 l'rauentreff
im Chcmiurtraum
Thcma: Licht im Advcnl

Sonntag 21. Dezember, 3. Advent
Familiengottesdienst
ffr Mu*trs Rlss undTcanr
ChristDachlfeier
Plhr C'hdstlla Epplcr

Monlagr 25, Derembet

RötrL-trth. Kilchgcmrinde SL 
^nn8

Sonn/r& 21, Dezembei 1, Adven
«Wer hofr, khl andrls»
SrrrNtag
18.00 Eucharisticfcier

rnit Kezenlicbt uDd lvlßik
§bnakrg
011.00 Eucharistieltier

im OraLorium
10.00 Eucharisticl'eicr

mir Musik
.l0 Sanla Mcssil con Predica

16.10

1700

2to0

10,00 Weihnach ßeottesdiensl lleillger Abend
Pfnr. Siße !.on Crüni8en
Abcndmahl. N{itu'irkulg:
Diana Br.üdic. Geige

Donnerstog, 2E. Dezanber
10,00 Goltcsdicnst

inl Ciheleich

Sonntaß, ll, Irezemb?r

10,00 Silve stcrgorcsdiunst
Pfrrr. Silke Yo Ci rni8cn

Montag, l.,ra ßt
17.00 Neujahrsgottcsdicnst

Pl'r- Markus Felss

I'vlirsirhung: Kflren
Krtiuli. Flötc
anschlicsscnd Ncujahn-
lmbis§

kdefl Donneßüg
I 2.00-12.10 Sch'weigc-Mcditation

inl (;nrppel)raunr

Etetrßelisch-methodistische Xirchc

Sorurag, 24. Dezember
09.45 W'eihnachLsgottcsdicnsl

tlir Gross und Klein
Hort

Montag 25. Dezember

09.45 Wcihnachtsgoftesdielr§t
mit Ahcndmahl
il| Kloten. I{on
h1 $ri eDrk8latl6rr&i clr

okum" tlugbafenpfarramt Zürich
(Andachßruum rluthafeü. Terminal
Check in L Raunl l-2.16)

§onsta& 2J. Dezember

t700 Ökum. Vvc ih nirch rsvespcr

Liturgie; Pft. Walter Mcicr.
Dk:. ( laLrr.lio ('intaschi.
Pr\ss ,,\ndrca Thali
Musik Basil Pirijok-
Orgel-Piauo
Dcr C;olesdienst ist
ütrcnüich.
,trx'tt- fi ughalc t rpJ b tm n n. c h

Mitttitke de crrr (iore-tdreast- Die laitei nen det Kit\lükitchc. Üitmlin Chrßti,tt
Eplrler u Oryutßt ßoxr( , l{!r:ti§.

Weihnachsrfeier ,ltr
Kinder und l:rmilien

ln der Nocht
2,1.00 Festlichu Fcicr dcr

Gebun Jesu

Tiircpfcr llir Kinderhilt'e
Bcthlchcnr

Moalog, 25. Dezembet, Welhnachatug
ßtt.o0
t0.00

0tt.qt)
10.00

I t.-10

kcifl Gotlesdi? st
Fricrlicher Gotlesd ielrst
Wcihnachtsmusik mit
Kirchcnchor und
hstrumentalcnsemble
ansclüiesscrd Apero im
lorum
Sanu tr,lessa con Predica.-10

Sorrrrtag 31. Daembea Jarwsscirrrs
.5hravag
I11.00

§oarrtag
08.00

t0.00
10

Monbß, l. tanuo4 Ne.aiahr

Eucharis cfcicr

Eucharistiuf.'icr
iln Oratorium
Euchadstiefeier
Sanu llessx cotr Prcdica

kein Cottesdi? st

Eucharistiefeicr
Sann Messa con Predicä

Weilu.adßl(,rle,Ä

Dss Kirchgemchdchaus forum
bleibt währcnd dqr WcihnechtJfe-
rien, vom 22. Dszcmber 2006 bis
irum 5- Januar 2007. gcsclrlosscn.

Das §ekretarist ist vom 27. bis 29.
Dezember uod vom 3- bi6 5. Januar
2007 jeweils am Vormiüag von 8 bis
12 Uhr geütrncl [r seelsorSrlttch€t!
No8llen h0nnen Sie rru über dle
No&Ilrummer 079 714 7S lt ot-
rcichen.

Wi, vom Sskelariat wtttrschen Ih-
nen ein gutes neucs Jahr und &ruen
uns. Sie vom 8. Januar an wieder zu
dcn normalen Öfrungszciten be-
gjtissen zu düifcn.

lhr Sekrelariaßleam
Btigiue Hunlelet und

fut,|icta lßvy-Weher

09.()0 Euchurßtiefeier
enfiillt u t26.12.+
?. .07
l9-00 Rosenkrunz
09.00 llbngo es.lieL\t
entfilh au 2i.12.
10.00 l.sf Cibeleich-
goucsdienst lrnt 28,12,

l9-00 Ro\cnkrinz (iral.)

Di.4,rsrag

Mitlnoch
Dotmcr§tug

FiEilog

,

Otclt-!!lrr6ciger
CcgniDdet l95i SL hhrgtng
llcrausEehet: \crlig 'fhc.lphtl Nlaig AC.
$lJ2 Ghflbrueg Schillhauser\r. Il0
"lalclbo 044 810 16.l.l ' F,t\ o4.{ 8ll 18 7
ISDN: 044 880 3E 56
E-r!ril: vcrl&g.thmaag@blueeio,ch

.{Intliches Pühlikatiollsorluo
OFlikofl . Glatrbrug€. OhcIhnuscn

Reghubige Au[tgc ]:58
Aile llaushaltrnlL.n 7ll6 (l x nr)lallich)
Eßclrcint don[ßnik&\
Einssnd§,rchhNr:
kxli lfonlag 14 Uhr
lnicnte: lricnstae l2 Uhr

J.rh|tsnbonnemenl:adI.ssrcn fr.Sl.-

Die-\ i{ die lctzlc Aus-

,[ahc ir icsent Jahd

Die u§le Aus8nbe im
Jilhr:007 cni(hritt aus-
lxhms$,cisc am frciurg.
5. Januar

Wir wtinvihen lhnc frohc ltjcndgc.

I h r S k dt -.1 t t. e i ge t +w n t

F,

f. i:
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B'ir grotulieren herzllch...

ilad Reiclrlirr
Kirgher§reig I 3, G lau brugg

Samstag 2j. Dezember

87 Jafue

ildolf )l'iüner
N etga b erctn*s e 5 3, Opfi kon

Sonnlag 24. Dezember

75 Jahre

9

Berta Geiger
Wallßellerctrasse 3 5, G laubrugg

Freitag, 29. Dezember

77 Jahre

Ruth trIettler
G tüE list rüts e 2 6, Opfi kon
Mittwoch 27. Dezember

70 lahre

lltl/y Welv1i-6raf
aU Stmsse|totürler

Talackerslrasse 70, Gldttbntgg
Freitag, 29. Dezenber

88 Jahre

Panlcia lrry
Rietgmbenstrasse 5 7 Opltkon

Snmslag 23. Dezember

15 Jahre

Liehe Panicia
Der BihtdnerueMln wilrllscht Dir zurn
Geburstag votr Henen Glllck und

Cesundheit tnd weitefün iele
Nhllche Swnden in unserer Iutnde.

Der Vontond

Di sirde Palmiert-G insto
NatbSudio

RoJen§rra§s? 10, G latt b n4gß.

I'k itdg 22. Dezemher

26 Jahre

EodyEoilzgu
Mttiladrzmtuvce 32, Gle}rary

Donneßtag, 4. toruar

6i Jahre

Vluta md Flimde

Dtese Seite...
stehl Ubrigens roll uod Eauz zu
ILrer lbrfllgung,

Wussten Sie. dass der StadFAnzeiger
IhIe GlochMlnsche odcr'anderc An-
licgen, mit oder ohne futl, o""nt-
eelüicb fur Sie r€rötrenüiclit ?-t
Nutzen Sie dies€n Service $ld gros-
sen Sie Ihr€ Fämili€ odcr FtEutrde
ob€r eitren Felicitas{rus im Sladt-
Anzeiger,

E-mail:
vErlag,thmaag@bluewi[ch
(Bilder bittc im JPCr oder PDF-
Fofmai anhängen)

odcr pGt Pest an:
«Der §tadt-Anzeigen,

FESTTAGE IM
RENAISSANCE
Walhnachtlbufret eb ro.m uhr

21.12..C}lF 71.-

Feltlagtbrunch. r r.sGls.m uhr
25.t2.r23.t2.. CHF56-.

Slhroster Gala. o re.m ui'
31.12.. CHF r79.-

Xaterfü lhet{lcl-r o.m-r...m utr
o, .0t 2007. cHF 58.-

R.lervatlonefi Oaa 871i7 21

Wr w{lnschen lhnen
frohe Festtage und

eln gutes neues Jahrl

@edanke zmw
VahresweehseI

ll/e rtr wllct vlr /ä lctcf
,.cl ltrü.r rct.n bxrs stntcil
. b küilt loclJ.L. gilwn
.t lLs.r trL dlckllcl silil

tLrrlrt t Äiilllrt

ßestaurant 
und. Bar AIleSrh

E, "f;fut5 L7ejhnachten 2006
21.,, 27.. 2(r. l)ezemlxr

3-Gang-Menü
Nüsslisalat mit veruchiedenen rvarmen Pilzen

oder
Kariblsche Chlcken-Kokos nu-ss-Suppe

Rlndsfilet-Medaillon vom Grill mit Nudeln
oder

Pangasfusfillet vom Grlll mlt Reis und Gemüse

t tiramisü
I

/ rr. J9.5o

Llnsere Weinenrpfbhlung
Woodward Creek Shiraz Cab€rnet

Fr..i2.-

lD as L ö*en-fc am rr,üns c Ät
strassc ll0, 8152



Zeitung - Stadt Opfikon

>/zrb< srA D T v E R w A tr u N G

Offnungszeiten der Stadtverwaltung,
der Schulverwaltung,

des Betreibungsamtes
und der Energie Opfikon AG

über Weihnacht /Neujahr

Unsere Büros bleiben von Frcrlag, ?2, Oezember, 14 Uhr, bis
Mittwoch, 3, Januar 2ü)7, 8 Uhr, geschlossen.

Bestattungsamt

Ein Tonband ist in Betrieb, welches regernäss/g abgehöft wird.
Bitte hinterlassen Sle Name, Telefonnummer uncl den Grund

lhres Anrufes. Wir werden nit lhnen Kontakt aufnehmen.

Telefon O1t4 829 82 ffi oder 079 75A 16 23

Bei technischen Störungen

Bei Problemen im Zusammenhatlg mit de( St.orn- und
Wasserversorgung stehl wie gewohnt der Plkettdiertst der

Energie Oplikon AG zur Verfügung.

Pikettnummer Enetgie Opfikon AG Teleton O/U eg *t Xt
Edgas Züich AG (Bürozeit) Telefon M3 317 2 2
Pikettnummer Casversorgung Zürich Telefon O80O ü24 O24

Wir wünschen lhnen frohe Festtage.
Stadtverwalt un g Oplikon
Schulvetwaltung
Betreibungsamt
tußrgie Opfikon AG

>fut:b< BoRc ERu cH E ABrEr LU N G

Gestüa aut die Bürgerrechts-Verordnung der Stadt Opfikon vom
5. Dezember 2005 sowie die ühergeordnete Gesebgebung hat der
Stadtrat das Bürgerecht der Stadt Oplikon an tolgende Personen
vetliehen:

. Koqal Valentina, 1994, Seöien und Montenegro, Scha)thau-
serslrasse ,76

. Tharmalingam, Jan l4thu, 1993, Sri Lanka, Oammstrasse 75

. Soufis, hini, 1989, Griechenland, Rietgrabenstrasse 42

. Hassni, Ahmad Tauqueer, 1961, Pakistan, G/atthofslrasse I

Die Anbürgerung eiolgte unter denl Vorbehalt, dass die zuständi-
gen Behärden dle eldgenöss,sche Eitlbürgerungsbewilligung sowie
das kantonale Bütgerrecht auch etTeile,n weden.

Opfikon, 21. Dezember 20A6 DER STADTRAT

>hfu< KULTURKoMMTssToN

21. Dezember 2006 Seiten 4 + 5

>h/A< sENToREN

Donnerstag, 21, Dezember, I Uhr
P arkpl atz Fanl ile ng*len H auächor

Laufträff
l<onta$:
Hetdy Zka, 044 Bl4 A7 70

Jeden orsten und dritten Mittwoch
des Monats, 13,30 Uhr
\rcff pu nKt Restau ranl G hgleicl\

Senioren-Video-Club
- Schulung n Flmgestaltung,

Schnifttechnrk, Veftonung. elc.
- Filmbespraahung

Ko.nltle,t1 Sie unve )ildhdt ?uti
nächslea Trellefi

Kontall :

vyotgano Schadc. 0,14 Bl0 l7 85

>/aft< rucEND

Mädchenpower
Es macht Spass, wenn Mädchen und junge Freuen auf die Bühna tratdn und zeigen was sie können, agal
wie alt sie sind, woher sie kommen oder wie sie eussehen.

Über W Mädchen (daruntar auch ainiga aus Opfikon-Glal'tbrugg) trafen sich am 5. Renlonetan
Mädchenpowertag MÄe der am Sarnstag 2. Dezembü im Kirchgemoindehaus Kreis 5 in Zürich
staltgefunden hat. Der Mädchenpowertag bietet Girls aus dem ganzen Kanton eine Plaltfom, wo
sie ihre Fähigkeiten in Fonn einer selbsterarbeitston Produktion vor Publikum pÄsenlteren könndn,
Kontahe knüpfan, neue Fertigkeiten erternen, das Serbstöewussls,ein stä*en und vor allem auch
gemeinsam die Zeit zu geniesBen, ist dds Haupbiel des Anrasses.

Das Programnt startete m/t einem Apöro und einer Begßissung. Darauf folglen zwei Workshops in
Theater u1d Tanz, die von eine( Thealerpädagogin und einer Tanzlehrcrin für Reggaetorl,/Darlcehall gelei-
tet wurden. Antängliche HemmL'ngen und ZLrrückhaltung wandelten sich schnell in eilrige Beteiligung und
Airsge/assenheif Lrm. Nach einer verdienten Pause ffechse,/te die Stirl,mung, Nervositäl und Spannung
lag in der Lufl, denn die Bühne wurde für den grossen Wettbewerb eröffnet.

Die iJber zwanzig Darbietungen in Form von Gesang, Komödie, Musik und Tanz zeigten ene grosse
Welfaft von Können auf Sie lösten aber auch Erstaunen und Entzückung über den MLi der Einzelnen, und
über Organisationstähigkelt und Witz von Gruppenproduktionen aus. Das Publikum war voller Freude
nicht zuletzt auch wegen der kecken und äusserst witzigen Moderation der l7-jährigen J. Für die Jury
war es umso schwieriger, denn wie kann Hip-Hop mit einem tamilischen Tanz, oder wie kan, e,n se/bst-
komponiertes Lted mil einem selbstinszenierlen Theaterstück vergliahen werden?

llach dem gemeinsamen Nachlessen kam endlich die Rangvotuündigung. Don erslen PlaE erkämpften
sich die "Ditty Flashdancers" aus de.rn Krers 4, mit einer beinahe perlekten und poweNollen fanzshow.
A.uf dst) zweiten Platz tolgte die ,Futlkv Dancecrew" aus Fälanden, die mit einer tollen Choreographie
und ihrem synchronan Mileinander überzeugte. Den dtitten Platz belegte eine Mädchengruppe aus dem
Kreis 5 nlit ihrem brandaktuellen und modernen Theaterstück "Aschenbrödel mal anders".

Der Medchenpowertag wurde vor fünf Jahren von cler FAM (Fachgruppe für Arbeil niil Mädchen) ins
Leben gerufen und lindet seither jährlich statt. Die Fachgruppe selz s/bh aus engagietlen Frauen zusan-
men, die beraflich mit Mädchen und jungen Frauen arbaiten. Diese Frauen unterstützen Lntd tördern
Mädchen und junge Frauen in ihren lnleressen und Bedüfnissen, sei es 06i der Slärkung eigener Res-
sourcon, der Umsetzung ihre( ldeen, bei gesLndheitstördemclen Massnaltnen, der ldentitätsbildung oder
durch den Enbezug in Planung Lhd Enßcheidungsprozesse. Aus Opfikon-GlaftUugg haben die beiden
Jugendarbeiterinnen Eli Roy und Nursel Etdogan aktiv im OK mitgearheitet. lhnen gelang es auch, ein
paar Mädchen zur feihahtne am MAP '06 zu motuteren.

Für sie alle wird der Samstag, 2. Dezenber als tolles Erlebnis in guter Ennnerung bleiben.

Jugendabeit opfikon
Elli Roy. Nursel Erdogan

und Neujahr 2OOG|OT

23. Dezember
24. Dezember
25. Dezember
26. Dezember
27. Dezember

30. Dezember
31 . Dezember
1. Januar
2. Januar
3. Januar

9-17 Uhr
geschlossen
geschlossen
geschlossen
6-21 Uhr

9-17 Uhr
geschlossen
geschlossen
11-17 Uhr mit Ap6ro
6-21 Uhr

Wir wünschen allen Gästen schöne Feieftage

Hallen- und Froibad Bruggwiesen . lfangstrasse 13 . 8152 Opfikon.Glattbrugg
Tolefon 044 810 04 86 . www.badopfikon.ch . E-Mail lnlo@badopfikon.ch
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Die Kulturkommission der Stadt Optikon freut sbh, dass auch dr'eses
Jahr der Neujahrsumtrunk am 31 . Dezember wiedet bem Chappele-
turm stattlinden wid. Ab 22 Uhr otfe(ieren wi Fondu} Lsolange Vor-
rat). Sie erhalten die Zutaten mit Fondüe-Caquelon und können das
Fondue an At7 selber zuberciten.

Ab 23.30 Uhr sind Sie zudem herzlich eingeladen, aut das neue Jaht
2OO7 mit einem Glas Woisswein anzuslossen i/Schiuss am I . Januar
2007, ca 0O.30 Uhr).

Wir wünschen allen Einwohnerinnan und Einwohnem ein gesegneles
und glückliches neues Jahr!



>/Z/b< NoTFALLDtENST

Arztlicher Notfalldienst
Bai plöElicher schwercr kl,ßnkung oder in Notlällen am
Samstag undlader Sonntag sowie währcnd det Feio,lage
steht folgender Notlallaftt zur Veiügung:

Sarnstag, 23-12., 08.00 Uhti bis Sonntag, 24-12., 08-00 Uhr,
Dn tned. A. Kätin, Balsbergweg 4.
8302 Kloten, Telsfon OaU 813 73 33

sonntag, 24.12., 08.00 Uhn bis Montaq,25.12.,08.00 uhr,
Dr. med. B. Ougganheim, Schaflhauserstrasse ,70,
8152 Glattbrugg, Telefon O44 810 1l 11

Montag, 25.12-, 08.o0 Uhr bis Dleostag. 26.12., 08.00 Uht
Dr. med. U. Dudri, Gralthofstrasse 6
8152 Glattbtugg, Telelon O44 81O 94 74

Dienstag, 26.12., 08.00 Uhr, bis Mittwoch,27.12.,08.40 Uhn
Freu Dr. mad. M. Gigar, Gerbegasse 6,
8302 Koten, Tetelon O44 813 68 55

Samstag, 30.12., 08.00 Uhr brs Sonntag, 31.12., 08.00 Uhti
Dt med. R. Wiederkeh4 §chaflhauserstrassa 83,
8152 Glattbrugg, Telelon (N4 81'l 27 27

Sonntag,31.12-, 08.0O Uhr: bis Montag, 1-1., 08.00 Uhr,
Dr. med. P. Staclrowskr; Scrarfhauserstrasse 83,
8152 Glattbrugg, Tetefon Olu 811 27 27

Montag, 1.1-, 08-00 Uhr bis Dienstag, 2.1., 08.00 Uh4
Dr. med. F. Liebrich, Sch€tthauserstrasss ,36,
8302 Kloten, Tetefon A4 8r4 01 50

Dienstag, 2.1., 08.00 Uhr, bis Mitt'toch, 3.1., 08.00 Uha
Dr, mad. J.-M. Lindanmann, Bömarweg 29,
8302 Kloten, Teleton U4 813 77 76

Bai Nichter7eiehen des Hausarzf§,s während der Woche,
Montag bis Fnitag, gibt clas iirztefon Auskunft:
Tetafon M 421 21 21

za h n äzd i che r N otf a I I ct i e ßt
Die Zahn*zte des Zü.chet Unteiandes betreiben einon
organisieien Wochenend- und Feiedags-Notlaldienst.
Dieset Notfalldienst hat eine eigene Telefonnummer
Iclafon Ofi) 819 19 19

ApothekdrMotfa dienst, Telafon U4 813 fi 3l

S anitäts- Notrul, Telelon't tU

>/nfr< scHutE

Schulpräsident
Hans Zolliker

Vo rstan d Bev ö I k e ru n 9 sd i e n ste
Valentin Perego

E

olaro W6itladen, Wallis€llerstrasse 22,
Öflnungszeiten: Mo-Sa, 8.3O- 1 2 Uhr,
nachmittags Eeschlossen

Es 25. Januar, Galerie im Sladthaus,
Bauaml und Energle Opfikon AG. Xylon,
Holzschnifl alduell,
Ötfnungszelten wie Sladthaus, sowie
am Sonntag. 3. Dezanrbor, 11-15 Uhr

Bis 3. März. Hrlton Kunstgang, Bilder
von Gabriela Staub. "Gefilhle rn

Fädlan,, Jederzeit lrei zugänglich

Msdrg*.-.---
Gibeleich - Aktiv
ab 13 Uhr, Hestaurant Gibeleich,
Senior0n-Schachnachmittag

gio. s§tag ,. *
'14 Uhr, Restauranl Gibeleich, Treffpunl(,
Gsrneinniluiger Frauenv€rein

Mttt'go,otr

I l0 Uhr. Saäldes relornlenen K'rch-
gemEindehauses. Senrorontumefl

Gibeleich - Antu
1O Uhr. Alterszentrum Glbelelch.
TLrrnen im Siuen

17-18.30 Uhr. Bockensrubo. im
Altersz€ntnrm Gibeleich

Porp4qEstag.

Müfier-Mterberatung,
Gieäeleicästrasse 82

vormitlags, 9.30- 1 1 .30 Uhr (nLrr rnit
Voranrn eld ung).

nachmil:ags, 13.30- 16 Uhr (ohne
Voranmeldrng)

Tel. Berutung neu:WW.A§
Mo-Fr.8-10 Uhr, Di. 13-14 Uhr

9-11 .15 Uhr, Werken im Clubhaus des
Ornrthologischen VeBins an der Euro-
pastrasse, Gemeinnülziger Frauenverein

'12 Uhr, Restaurant Gibeleich, Mittags-
ljsch. änschhessend lass€n, spielen

20 Uhr. Bestaurant Gibeleich, Schach-
klub. Klublokal

§Am.sfpc

9.30-1 1 30 Uh( Brockenstube im
Alterszentrum Grbeleioh

I{9!@3l,PsEqih9r-
Weihnachtsl€rien der Schulen bis
5. Jänuar 2007

Wallisellen. 21. Dezemtler 2006

Konkursamt Wallisellan
Zonlralstr. 9, Postfach
8304 WallisellenL

SPIIE

StadtOpfikon
Verkehrsanordnungen

Spitex-Dienste
O pf i kon - Gt altb ru g gi fa bc ke rstrasse 70,

Teteloa Otu 81'l 07 77
Montag bis Freitag, @.OO-11 .00 Uhr und 15.00 -16.00 Uhc

x übrige Zeit Taletonbeanturoier

Am bu I dto ri u m u n d Gesundrreitsberatungi
Montag bis Fraitag, 15.00-16.00 Uhr, Talackerstrasse 70

K n n k e nm obit I e n - M a ga zl n :
Montag bis Frcitag, 15.00-16.00 Uhc Ialackerstrasse 70

§FK-Farrrdienst
Telelon O79N&g
Montag bis Freitag, 08,00 -1 1 .00 Uhti übriga Zeit Combox

Schulsilvester
Der diesjährige Schulsilvesler wird sich wie folgt abwickeln:

Obeßtufa: Der traditionelle Gemeinschaftsanlass mit allen Ober-
stutenschülem fiidet an Doanerstagabend, 21. Oezember nOG
ab 1A.15 Uhr im farum (kalh. Kirchgemeindehaus) statt. Nach den
Aufäumarbeiten wetden die Jugendlichen etuva um 24 Uhr in die
elterliche Obhut sawie in die Weihnachtsfetien entlasson.

Primatschule und Kindergartan;, Die Schutkinder der 1. - 6. K/as-
son, wie auch die Kinderganenschülea werden am Freitag, 2- De-
zember NO den Schulsilvester im traditionellen Rahmen feiern. Sie
werden in den frühen Morgenstü)den lärmend - bis zum Beginn der
gemeinsamen Schulveranstaltungen - dutch die Strassen ziehen.

Alle Eltern erhalten über die Schulsilvester-Abwicklung eine schriftli-
che Orientiorung durch die Klassenlehrkrafte-

Wir machen auf folgende Punhe speziell aufmerksam:

- Das Schu/srveslerlreiben geschieht unter der Eigenvorantwodung
der Schülerinnen und Schüler beziehungswelse doren Ekem. Für
Sachbeschädigungen und onzumutbare Belästigung werden die
Verursacher zur Verantworlung gezogen. Alkoho!- und Drogen-
konsum rbt den Schülerinen Lttld Schütsm untersagt.

- Das Abbrennen von Feuerwerkskörpern jeglicher Art ist verboten.

- Die Verantworlung der Schule am Schu/s/yester beginnt und en-
det an det Oborstufe mit der gemeinsamen Veranstaltung am Don-
nerstagabend, an der Pimarstufe und den Kindergäien mit den
Aktivitäten der Kasse mft ihrer Lehrerin oder ihrem Lehret,

- Die Polizeiwird auch dioses Jahr wieder Kontrollen clurchftihren-

Wi danken fur die Toleranz. die diesem alten Brauch det Zürcher
Schuljugend antgegen gebrachl witd, und wL)t1sclßn tohe Festtage.

Glattpark
Höchstgeschwindigkeil 60 km/h

Glaltparlßtrasse
t,1it der lnbetriebnahme der neuen
Verbindungsstrasse z,Mischsn der Hä-
genholz- und cler Thurgauerstrasse
(HS 351) r./rrd dre Innerorts-HÖchsL

. geschwindigkeit in b€id€n Richtun-
gon auf 60 Km/h beschrärkl,

AUbl€geverbot

Glattparkstrasse
Das Atlbiegen nach rechls rn die
Schürhölzlislrasse ist verboten, Aus-
genommen ist d€r öftent iche Bus'
verkehr

Vorgeschriebene Fahrl richtung

Schürhölzlistrasse
Bei der Einmündurrg in die Glatt-
parkslrasse isl das Abbiegen nur
nach links gestattet.

K6in Vortrill

Schürhölzlistrasse
Ber dBr Einm[]ndung in dre Glatt-
parkstrsse wlrd den Fahzeugon der
Rechtsvortrltl entzogen.

Gegen diese Verkehrsanordnung kann
innerl 30 Tagen, \,on d€r Veröftent-
lichung an gerechnet, beim Regie-
rungsral des Kanlons Ziirich, 8090
Zürich, Bekurs orhoben worden. De
Rekursschrilt muss einen Anlrag und
dessen Begründung enthalten. Die
aflgerufeoen Bewsismittel srnd
ger)au zu bezeichnen und soweil
möglich beizulegen. Das Rekursver-
lahre,] isl kostenpflichtio. die Kosten
hat die unterliegende Partei zu
tragon.

Rekursen wrrd die aulschi€bende
Wirkung 6ntzo9en,

Kanlonspolizei Ziinch

Auflage des
Kollokationsplanes
und des lnventars
ln der konkursamtlichen Liqurdation
der Erbschaft von Karl Felder-
Obsrholzer, geb. 20. Septomber
1935, von Escholzrnatl LU, wohnhatt
gew€sen Glatthotstrasse 12, 8152
Ofrfikon, g€storb€n arn 6, l\4al 2006,
liogen der Kollokalionsplan und das
lnventar den treteiliglen Gläubigern
b6im Konk.rsamt Wallisellen zur Ein-
sicht a{,,f.

Bezriglich dar Klage- und Beschwer-
derechle !sw. wird aL die Bekannt-
machung im Schweiz. Handelsamls-
bla11 vom 22. Dezember 2006 ver-
wiesen.

Elektrizitäts- und Wasserversorgung
--'-- während der Bürozeit: Tel. 044 829 82 82
\!!g!lnt'" Piken-Nummer: Tet. 044 82g 83 8s

F

U
R

Gasversorgung
Während der Bürozait: Erdgas Zürich AG, Tel.04!J 317 22 22
Piken-Nummer: Tel. o80O 024 O24

Einladung zum
Neujahrsap6ro

2. Januar 2OO7

von 11 bis 17 Uhr
mit Gratis-Eintritt!

Das Baditeam würde sich
auf lhren Besuch freuen

Hallsn- und Freibad Bruggwiesen. liangskasse 13 . 8152 Opfikon-Glattbrugg
Telefon 044 810 04 86 . www.badopfikon.ch . E-[/'lall info@badopfikon.ch

Rechnungsruf im
öffentlichen lnventar
l,/it VenüOunq vom 24. November
2006 hat cler Einzelri6hter lm sum-
marisChen Verfahren des Bezirks-
genchtes Bülach die Aufnahme des
öffentlichon lnv€ntars nach ZGB
Art. 580 tt riber den Nachlass von

Albert Alois A r n o I d - Suter,
qeb. '14. Juli 1930. von Opflkon
und Bürglan UR. wohnhafi gewe-
sen Reservoirst rasse 1. 8'152
Oplikon,
yerslorbsn am 3. Novembor 2(X)6
angeordnet.

Die Gläubiger und Schuldner des
Verstorbenejr w€rden aulgefordert.
ihre Forderungen und Ansprüche
resp. Schulden bis spätsstens 31.
Januar 2007 bei uns änzurrelden.

Die Schuldnsr des Verslorbenon
sowie GlAuboer, die im Bositz von
Faustpfändem sind, werdsn mn
Ordnungsbusse beslraft, solgrn sie
eine Eingabe unterlassen.

Dje Glärrbrger des Verstorbenen
wBrden clarauf aufmerksam ge-
macht, dass nach ZGB Art. 59O die
Erben isnen Gläubigern weder per-
sönlich noch mil der Erbschaft hat-
len, deren Forderungen zuiolge ver-
säum1er rechtzertrger AnmeldUng
nrcht in das lnvantar aufgenomm6n
w€den. solern sie nicht durcll
Pfandrechte gedeckt sind.

Wallisellen, 12. Dezember 2006

Notariat Wdlisellen
Z€ntralslrässe L Postfach
83C14 Wallisellen
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Die Glattbrugger
Weihnachtsb eleuchtung hat aus ge dient

\ltrssten Sie. dass die Weihnachlsbc.
lcuchtung or der Schaflhausersrrasse
heuer zrnn lctacn Mal in dicserAfl die
Arfuenszeit in Ophkon-Glätthrugg.ein-
gclcuchlct! hatl Seit hrgern ist clcr
Cew'erbevcrcin alljxhrlich in der Ad-
vcnts- und \!'eünochtszsit $on Ende
Novcmber bi! Anl-nng Ja uar üm dcn
Lichtenchnruck in unscrcr Stadt be-
sorgt. Die Beleuchtung. wic sjc auch
hcute die l(rndetabe, der Schrflhiru-
scrstrassc zicn. hat dcr Cewerbcverein
berBils in den 8ocr-Jahrcn hcnitel.lcn
lassen und eßütmls lltontierl Vorscchs
Jahren wurdc dic Bclsuchtulg -c.rt]rd-lich reridien und wieder in Ständ -e(-sctzl Doch seit dieser Zeit sind dic
Kabel und F'assungcu der runtl 600
Gltrhbimen irr einen zu schlechtrfl Zrl.
ständ Eeraten. als dass es sich lohntc.
sie ltr den Gchrauch in dcn folgelden
Jahren enteut zu restauriercn.

f)em Gewerbevcrsin. namcntlich dem
VoEIand. slcht nun {Ur das näclrstc J rhr
dic schöne abcr durchaus schwierigc
Aufgabe zu. cinc ncuc Weihnachts-
strasseobcl.uchlung llir Oplikon-Glutr
hrugg lu l'irdcn. Mit dem Enscheid lür
ei[e neue Wcihnachtsbel€uch ng
kommt man jeEt a[ch dem lVunsch
der StadtvcrwaltunB entgcgen. die sich
ichon länger fur cinc ncue Lichtd€ko-
rätion stark rDacht. Anfang 2007 wird
das Projckt ordnüngsgemäss gcplant
ulrd of8anisicn- cnitc ltlccn lür dic !br-
gchcns*-eise wurden allerd ings schon
an der lctaLcn Vonitandssitzung Anfang
Dezen)l)er diskuticn. Wic tlic ncuc Be-
lcuchtung llir das Jah! 2007 ausschcn
uifd stehl. hcutc abcrnoch in den Weih-
nrchLsstenlen.

Parallel dazu muss auch dic lrinan-
?icrung lür eül solches Unlerfangcn auf
die Beine gestellt und gcsirhen wenlcn.
lm \4bsenllichen werden es Spon;oring-

beiträBc seir, dic von ortsünsässigell
B!-tricben und Privatpersoncn Bclcistet
wc [de n. wc i chcn dic vor *..e ihnach tl ic h c
Enjcheinung unscrcr Städt besorrders
am Herzen Iiegt. §elbstvcrstlndlich
we rde n rair Sic gcm c a.n d icser Stel lc i nr
Studt-Anzeig€r über dicscs Prujekt auf
dem Luulcnden halten. Wir \r.ünschcn
allen rrnseren Kundcn urltl Kundinnen.

l.iefcr.lnEn und Padnem. Miur$cite-
rirnen und Mila$§item frohe Festagc
und r.'in erlblgreichcs ncues Jalu uld
hedankcr nns ganz hcrJich nir das
glosse Vertruucn. aufwelches das Opli-
kcl Gewerbc auch in dicscm Jahr wic-
der zlthlcn durlle.

G e1l.r r b c v e re i n O pfi ko n - G lan hru g71.

Tlnuas K öri

lyanner lichtcrylanz in kalte ll/itfi?mliüte,L

I 152 Glottbrugg. I ö Dezember 200ö

Tro uero d resse :

Victor Kr:rrer,
Scnnholdenstrosse 13. 83O2 Kloten

lrnet host Det lv olle gcsarg! ond gesrhollt
bt; Gof i)tr qohn ,eine lcb,enslrdi
f;bnn w,r Dir o,,,ci ,r;e .Quhe gonne.n.

ß1 döch voll lr.-rL,ei L:nser lierz

Noch einem longen, reicherfülllen leben nehrnen w,, Abschied
von meinerll herzensgulen Ehemonn, unserem Voter. Grossvoler
und Urgrossvoler

Hons Korrer-Stoll
15. FebrL,or l9l4 - lö. Dezember 2OOö

Er isl im 93 lebenrjoh, lriedlich e'ngescrlofen. Er wird in unseren
Herzen werterlebec

ln stllJet lrouer

Gertruci Korre"Sloll
Hons-Ruedi r-,nd Regulo Korrer-Kohler

Beot und Corolo Soilenboch-K,:ner
Viclor und UlriLe Korrer

Jonine Korrer

Eoith und Uell Brunner"Koner
Michoel und Drono Korrer

Th.-:mos und Ursulo Koner'Sieber
Sirrron. Noemi und Robin Korrer

und Anverwondle

Die Bee'dig,:r,g lrndet om Frettog, 22. Dezernber, l4 Uhr, in der
Abdonkungsholle Flolden. Glollbrugg. stott Anschliesser:d um
l4 45 Ulrr lrrbiss im Alterszenhunr Gibeleich

Unsere Voll<sho chschule lebt w eiter
Dic gute Nachdcht zucnir DisVolks-

hochschulc Opfikon-Clilttbru98 ist
vonr Vcrband der Schweizerischcn
Vblkshochschulcn an dcr letzren Voll-
vcrsanrnrluug als lvlitgliud auftenom-
men wo«Jcrr. l)arnf ist sie gleichwcrti-
gc Pnrtncin dür Vblkhochschule dc§
Kantons Zürich und muss lediglicll dic
Bedirlgungen (auI Bundcscbene» edlll-
lcn. Die lndere Nachricht bouilli urrse-
rcn Starlrat, der beschlosscn hat, vor-
läung keiflc fir]änziellen ],lillcl nir sine
neue \trllishochschule zur Verftigung
zu stellen.

Nun zur nllchstc gulen NachfichL
Wir habcn uns cnLschlesscn, \reitsrzu-
nlxchen und mit Sponsorcn zu arhei-
tcIL Spönsc,ren fibemehmcu in der Rc-
Ecl das Honorar dcr Rci'cl§ntcn. Sehr
sponlan hat sich der Vcrlag Thcophil
Maflg AG bcrcit erklärt. den Amold
I Iottingcr-Kuni zu übenlehmen, dis A.l-
liurrz-Versicherurrg andurcßeits wird ci-
ncn dreireiligen Kurs Tolstoi mir Eva-
Mada IU0Uerlinanzierrn. Weitert Spon-

sorcn \ iq Kurl Prä-celbliefl 
^C 

uüd
Häflnrann Kun. lmnrobilien. werdcn
dic nächsten Kuße übcrnchmen. Mit
andcrcn Sponsoren sind wir im Ge-
sprich,

Wcitcre Sponsoren dtirfcn sich natür-
lich auch gcnre hei uns direkt mcklen.
Da dicsc Sudr «lcbt usd bescg{}. glau-
ben $'ir fest an das neue Konzspt. Mit
dcn Kurseinnahmcn weden wir allc
irdministratilEn Kosten dccketl und
wcitcre Kurse plancn könncn. Das Zel
ist cinc selbsttragendc Crrganisätioll.
die pro Jahr l0 -i0 Kurse durchftihrerr
wird. Die Volkshochschul€ Opfikon-
Clambru&s winl zur Zeit als Verein gc-
gründet. zusätdichc Passiv- oder Alitiv-
mitgJicdcr sind uns sclrr willkomnten.

Inr Ubrigcn frcuen u'ir uns. das un-
sere Schr+rstcrrrrganisatiorr \t/BK Dü-
bendorf(auch sic MitglieLl des Schwci
zc schell Vbrhändcs dcr Volkshoch-
schulen) urrsere elrcnrlligcn Spraclr-

kune in Opfikon-Glattbrulg weitertlc-
ueibr.

Der l l o ttingcr l(uri rvird (t brige n s un-
tcr denr Thenra (ldcologiewechsel inr
Nahcn Osten,strhen. und den Wcch-
scl vom N tionalismus zur islamirti-
schen Idcologie beleuchtcn. Dicscr
Wechsel bcnthft uns auch und wird un-
sere Zukunft mit Sichcrheit beBinflus-
§r'rl Buchen Sic darum jeut schon den
22. und det 29. Jdrx.rr f(r(r7. Kußofl ist
im Kirchgcmeindehous dcr rcfomriet-
ten Kircl]c. Kusbegirn ist unl 19.10
Ulrr.

Hcrzlichen Dank lilr lhrE bisherige
Trcuc und lhre Mundprupaganda"
herJichcn Dauk auch an uns!'rc aktu-
ellen und zukünltigen Sponsorcn.

('hrßtiün L\ich

Wir werdell hotrcntlich tnld ullscr§
Homcpage it Buchunrs- und Abfia^
gcmöglishkeiten bez-üglich VI'lS-Pro-
gramm online schalten könncn.

Herzlichen Dank

an die grosse Traueryenreinde. dic am 18. Dezember, anlaisslich
des feierlichcn Gedenkgotlesdicnstcs von unserer gcliebten

Margrit Tüor-Winteler

Abschied genommen hät. Dicsc Fcier hat uns ticf bcw€gl

wir dirnkcn fiir die vielen Kancn. Blumen. und Celdspenden fur
spaitcrcn Crabschnruck sowic dcn Spenden für die Bruno-Bloch-
Stiflung.

Einen speziellcn Dank an Pro[ Dr R l)untnrer und scin lirae-
Team sowie dem Pflegepersonirl lir die liebevolle Belreuung in
der Demratologischen Abteihlllg des Universitätsspitals Zürich.

Einen grossen Dank an Pfarrer Hans SchwcgJer und Thomas
Lichtlcitner fur den eindücklich gestalteten Gottesdienst.

Eil liehes Diurke sr:hön dem Frauenchor Opfikon-Glattbrugg flir
den Fahnengnrss und die eryreifendcn und wunderbar vorgclra-
genen Abschiedslicder

Dic Tra uerfamilieFesilic:lrc Gedanken znm ncuen Jahr
Liehe Einvohncrinnen und Einwohncr \o[ Opfikon"Glattbrulg

'Wic 
:ruch irnmcr Sie den Jahrcswechsel feieff möch(cn. ob fröhlich in gcsclli8er Runclc

odcr ruhig ulld besinnlich. ich würlschc lhncn nur das Allerbestc.

Dcr Jahresvechsel ist kcin Tag wie jeder andcrc. Er gibl Anl&§s ;runr Nachdenken. Dic i\4eßchen l€bcn moi5t
rom Augenblick dcr wiederunl unabändcrlich von dcr Vcrgangenheit geprägt ist. Deshalb kann uns der Blick
zuNck l]i.iLgcr maclren. er kaln uni malches erkttuen und hilteich Erlicnnnisse vennittcln,

Lassen Sie das Fositive inrmcr wieder in lhrc Gcdilnkenwelt irulstcigcn unrj Sie \ erdcn sehen. .aie es thncn
Zuversichl vermitrclL Eioflal zu viel gcschnrunzBh ist hcsscr als cinmal ztl *rnig gclacht. lch wünschc lhnen lilr
das kommcrdL'Jrhr eiu gurss luass an Heilerkeil, vicl Fröhlichk€it und dic Cabe, selhst Frohsina zu verbreiten.

Zwei \&tndcrmirtel gibt es. um in Schuss zu blcibsn: geisti8e und lidmsrliche Beweglichkeit. lch }rtinschc
lhnsn dic [,n€rElie daru, und ftlls diese einmal fehlen sol-tte, dass Sic Aflregungen von dcn Menschen aus lhrcrt:
persölrlichen Umfeld aufnel]mcr könrlcn.

Liehe lr'lirbtirgcrinr)en und lvlitbürger. Auch wcnn das Jalu zu Ellde gchr. ist das keill Grund zur 'Iiauri8*cit,

selbst scnn Sie elniges vsrpasst oder falsch singeschätzt habcn soltten. A[ch aus Vcniäümnissen kann man
lemen und sich wciteren$t ickellr, Scicn Sie elrlich, rcich ist mar) nur dann, wonr man gesund ist. Rsich ist nlan
auch d6nn. *,enn wir einem sozial schwächcre[ Mcnschen etwas Gutes tun, Wir könncD Frelde schenken und
neue Hoff|lung Frcucn Sie sich. wenn am Abend die Sonnc !ntergeht und l'-reusr Sic sich von Hcrzcn über das
Funkcln der Slemc.

Frohc Wuihnachten und zum neuen Jahr alles Gutc. Bleibcn Sic gczund. Und icb möchtc cs nichl untedasscn.
Ihren an dieser Stclh besooders herzlich liir die 'ßeue zum slÄdt-Anzeiger zu dankerl Theophil Maig
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r€formiert.
kirchg€meinde opfikon

Kirchgemeindeversammlung der reformierten Kirchgemeinde Opfkon

Mehr Geld fur gemeinnützige Zwecke?

m d[rfen.

Iryendwie war die Atmosphärc ün-
ders als Eewohnt. Schon vor dcr Ver-
sammlung wurdc rege diskutien. und
dan[ rlahmsn die Mitglieder der RPK
in dcr vonlersten Reihe PIntL Lin un-
wirhtigcs Detail riellcicht, aber cbcn
dai erste N.Iä1. dass si§ io ihfc Präsenz
ma*iene. Und RPK-Prrsidcnt Paul Re-
murrd hatte sich scinen Platz ofen-
sichtlich bc*usst ausgcsucht. scil er zu
den olllziclicn Träkranden siniges zu
sagcn hattc,

Dg.\ crste Tlalcla'/.dt m (,übrlgte \ich

Dic reformiertE Kirchgcmcindc Op-
fikon feiert inr Juni 2007 ihr 5O-Jalu-Ju-
biläuDr. Dicses freudige Ereignis heissl
gleichzcitigi. dass die KirchenanlaBc
mittlcrwcilc ewas iu die Jrhrc gekom-
mcn ist. Auf der Tr klatrdenlistc s(and
danrm als Erstes citl Prujcktkr"-dit yon
50 000 Frankcn ltir cin Sanierungrkon-
zept. das im ndchstcn Jahr aus8earbei-
tet \rcrdcn soll- lnshesondere det alte'frdkl dcs Kirchgemeindehauses cnt-
spnichc nicht nrehr derl hcu(igcn Nu(-
zulursanspfllchen. und das Clcichc gcl-
rc filr die Ausscnwändc und dic Datcher.
die Iicht mehr sul'dcnr Stard derTech-
nik und dcr geltenden Vorschrinen liir
Encrgctik seien. erkltrne Sindro Bcgri.
dcr als ncues Mitglied dcr Kirchcnpfle-
ge lltr die Licgcnschallcn der refor-
mienen Kirchgcmcinde verannVonlic'h
zeiÖhnct. Im Publikunr war ventilrrd-
nisvollcs Nicken auszunracherl dcrh
ilbcr den Kredit wurde trotzdsm nicht
abgcstir)mt. Da! Gcschüli sci ouch der
RPK vorgelegt werdcn. crkll6e Paul
Relnuod, aber sic hibc nichr aul'deo
Kreditflnutt8 cinl.rctcn können. dr del
BetraE nichl ühcmritfbxr sei. .AussEr-
denr erübrigc sich cine \eparate Abstinr
mung dr dcr Kredit [n Voranschlog
2007 cnthallen sci. Aulgrund dicscr In-
tcncntion beschltrrr tlic Kirchgcmcin-
dcversaßrnllung nicht übcr den Kßdit
abzustimmen.

Extfem höhert Steuerefirnqhtnen

Als zweites Trakandunr wurde der
Voramchlag 2007 h!.handelr, Nach
dem Antrag dcr Kirchenpflege erlltutsr-
te die nuuc Finanzlenpalterin Susanne
Hottinger kurz die wichtigstcl Zrhlen.
Wcgcn dcs so-Jirhr-Jubiläum§ li€rden
dic Attfiuendungcn liir kir.-.hliche Ver-
irnstaltull8en im nächstcn Jahr mit
61000 trankcn höher veranscl agt üls
tiblich. Aus denl giciche[ Crund sind
auch liir Hillsaküonen 100000 Frankcn

vom 13. Dezember 2006

(V8röffsntlichung gemäss § 68a Gsmeindogeselz)

1. Abnahme des Voranschlages 2OO7 des Kirchengutes der
Kirchgemeinde Opf ikon-Glattbrugg

2, Festsetzrng dos Steuerfusses 2007 auf 5%

Das Protokoll liegt ab Dienstag, 19. Dezember im Sekretariat der re-
lormierten Kirchgemeinde zur Einsichtnahme auI.

Bechtsmittelbelehrun g
Strmotlec'hfsrekurs. Eine B6anstandung wegBn Verletzung von Vor-
schriftsn über die politischen Fechts Lrnd ihre AusüLrung kann in-
nerhalb von 5 Tagen nach der Veröfientlichrrng in schrjftlicher Form
boim Bezirksrat Bülach. Bahnholstrasse 3, 8180 Bülaclr. erhoban
werden. Einsn Stimmrechtsr€kurs kann nur arheben. wer die Verlet-
zung von Vorschriften schon an der Versammlung gerügl hat.

Gemeindöbeschworde. Gegen Beschfi:isse der Kirchgemeindever-
sammlung kann g€stüt2:t auf § 151 Abs. 1 Gsmeindegesolz (Verstoss
gegen überg,eordnetes Becht. Übarschreitung der Gemelndezwecke
oder Unbiuigkeit) innert 30 Tagen, nach der VeröItentlichung, schrifl-
lich Beschwerdo beim Bezirksrat Bülach. Bahnhofslrasse 3, 8180
Büläch erhoben werden, Die Kostan des Besohwerdeveifahrens hat
die unterliegende Partel zu tragen.

Dig Rekurs- oder Beschwsrdeschrift muss einen Antrag uncl dessen
Begründung enthalten. Der angefochtene Beschluss ist. soweit
möglich. beizulegen.

Beschwo.dBn in kirchlichen Angelegonhettgn srnd {ohne Kosten-
pflicht) an dis Bezirksklrchenpflege Biilach zu richten.

Ptolokollberichtigungi Elnsprachen gogen die Rlchtigkeit das Proto-
kolls müssen innert 30 Tagen, von der Aullage an gerechnet, beim
Bozirksrat Bülach, Bahnhofstrasse 3. 8180 Bülach eingereicht
werden.

Apfikan. 21. Dezember 2006

nrehr budgetien. die liir einmaligc Pro-
jekte eilr§eseut wcrden sollen. ExtrBm
visl höhcrwürdcn inr kontmenden Jahr
dic Gcmcindcslcuenr ausfallen, stelltc
Susanne Honinger ntlchtem t'esl. Der
stolzc Betrag von 4.14 Mio. Frankcn sci
insbeso[derB den aklivBn Sl.cucraus-
scheidungcn zuzu\chrsit cn. F.ntriprc-
chend wcrlc auch dcr Bcitr-.q an den
Finauzlusgleich auf rund 620 000 Fran-
kcn stcigcn. Den markanrcsten Fosren
im Vordnschlag .1007 stellen absr dic
Rücksteuunlrel irn Betr.rg von 1.5 lvlio.
Frinken LIar. dic llir dic (ir:samLsanic-
rung der Kiß'hcnarrhgc gebildet wer-
dsn. Trotzdcm lvird cin Gewinn von Fr,
4-35 5.14 Franken ausßewiesen.

Dle ßencloung dcs Flaonzawglelchs
v erhl nden elne § leuen en ktng

Dic refomriene Kirclrgemeinde bc-
fülde sich ilr cincl als8ezoichnctcn
finanziellen Situütion. stclltc Erul Re-
nrund fest. Die RPK habc deshalb die
Absicht gehabL dcr Kirchge nrein d eve r-
sammlung cinc Stcucrsenkung zu be-
antragen. Die sehr hohen Sleuercin-
nahmen sowie das stolzc Eigenkrpital.
das sich bis Ende 2007 au[ nrnd 1.8
Mio. l:rankcn crtöhcn wcrde, $trdeD
dicscn Schritl eigcntlich probleüllos er-
mö8Cichen. betonls er. I'inanzverwalt('-
rin Susanne rlottinger konntc dis RPK
{rber o|'cusich0ich cincs Bcsseren he-
lehren. Dic Rcchnuugsprtifer rrrusstert
zur Kcnnuris nehflren, drss sicb det
Bcirag an die Zcntmlkasse mit jcdcm
sinkenden Steuerprozent überprupor-
tionäl edröhen }v''urdc. Dic RPK sci des-
halh ebenfalls zum Sclrluss gckonrnrcn,
dars maD dctl Stcucduss b,cssur aufftinf
Prozerlt belassc und rlas Gc[l in dic an-
stehcüdc GcsamLranicrung inlestiere,
erklärtc Rcmund. Solche Projeke lnl.ls-
sc man in AnCrifl nehmen- so lüngc
Cield ir der lQrsse sei.

Und ansmtL hohc Bciträge an dell li-
namausglcich zu lcistcn. ullrerstilrzc
dic rcformiene Kirchgemeinde bcs;cr
privare KinderEäflen ulld Horte in ücr
cigcner Gemeinde. In diu;cm Sinnc
heantragtc Rcmunrl tlcr Kirchgcnrcin-
deveßammlunll dcn Voranschlag 2007
zu gcnchmiEsn snd den Steuerfuss aul-
llinl' Prozcn I fc§zulegen.

Dle Gesanesatlenung wlü elnlge
Fmgen auf

Dic rclomriene Kirchgemeilde 0p
fikon bleibt auch mit eincm Srcuerfuss

reformierte
kir(hgemeind€ opfikon

Beschlüsse der

Sinq fur )a

Dia Akluatin (SN):

Heidi Kläusler

I'arco baleno
Ad hrx:-Cl)or l'arco fJ.-llelto
Piano Carflen Brirglsscr

l.rthtttl
Nor[)e n Zeller

Eln Chorkonzen nrlt
Liedern von und über Weihnachten

Knrlrd6r:he xrrche na(r
,la,r€ncr.Land-srN ß197 t{alz. sämgiaß. 6 ]inuar _,!rro7 2o{ro r-rhr

Käthol§dt (ltill. opfl hon.6l6rün,l|g
\rblllscllcrlsrr 2D, {tr52 Glürbnrsg- sonnra{. 7lan.6r 2(x)i r?.oo uhr

rL.to Etntlt - *|lh:ktr 2 t r)tr *ü!, ,pr l ,rlir.nfr

lil.t o tr.lilrnäl rArrra.rir t ,.r.8rr n1 f,U . lulr* rlt 'rt nh!
I{rnl, 8{, {.r3 r,, 12 ü1 ! o.itiort Ct tntorÄ /6rhßl 8tnit. Bi
6tt 8il i'0 1! r0i arl..i0r uur't*ö!r.tdr ßndrtr 5 ö1.:.r6*ii0.rlll. llnlrtl,hcr rr.l0r)§ ur !2 . oallalorl Yr,r§lr 2 0!r mr r0 fi .
,-txid !trlr!ülrioFr t{ 6J0 9a E . 8.'3üod. ..a' irDi,rFE, tn I
,,rfo/ u.llorJ (/J Nr . Iürld m lrnor ßnriartern.lr tlu?b t2 .
ltfito ?2 or{ ,05 r0 95 . la.l 8!drr, Ing Irr an 6r: &r . Jlrlrn
rJ,ra 2i6/ $J !+ . lalct llrrEÄ [rc*rl& rga r{, 3l] /L . rr-r

von liinf Prozent eine der stcucrgüns-
tip5ten Gemeilden im Kanton. EnF
sprechend warf der Stcuerfuss auch
keire elvigü Frullc aul: Die hevors(e-
hcndc Sanicrung der Kirchcll nläge
hingsgcn scbon. Wer bestitnmt eigcflt-
lich. *as gemacht nird? Wic könncn dic
(iemeirrdcmitglicder ihrc Wtrnsche und
.AnlieSen cinbringcn? Komnll endlich
das gcuünschtc Kunstwerk lufdcn Kir-
chenplutz und eirre Solarüdtrge aul3
D:rch?- wollten dle Stimmbcrechtige n
*issen. Iiegenschaflsrerwalrcr S'lndro
Begni b€It)uhtc sich, dic Wogcn zu glät-
te . DiE Prüfung sämdichcr W0nsche
ünd Ar icgcn sci im Rahmcn del Pro-
jckdcrung der Gesamlsartienrng vorgc-
schen. erkläne er, Doch cs müssc nun
zuerst eiDmal im Gaazen abgckläfl \ ,cr-

deß, welchs Ssnierungsnlassnahmen
[6tig urd sinnvoll siien. Und Roserna-
ric Melligcr betonte, dass es ar den
kommcnden Kircltgemeindcvcnamm-
lungcn beslinrmt noch öflcn Cclcgcn-
heit gehc. zum Gcsamtprojckt S(cllung
zu nelmcn. Lirc GesümLsanierung sei
schliesslich kqinc Siche l'on Mon[lcn.
sondem vos Jahrcn. Den chemirligclr
Finanzvcrwaller Kun Kellcr bcrclriftig-
tc cine gunz auderc fEgc. nJnrlich dic.
rvie die rcfomicnc Kirchgcfilcinde nrit
ilrrEm BcBrntr.ärli8cn Geldsegen umge-
hcn soll, Er §?mle lor schlechtcrru
Zcilen und enrpfahl, cvcntuull auch dcn
EnreLb von Ucgcnschaflen in Bctrucht
zu zieherl -\tiu Stolz sah da-s fllldcrs. Es
entsprcchr nichl dcnr Sinn dcr Kirche.
ihr Gcld nur in lnlmobilien änzulcgcrL
mcinte cr- Es sei vielnrehr rn tlcr Zci{.
mchr Grld in rlic Mcnschcn hczrc-
hunEsweise in dils lxbun drr Gcnrcilr-
dc zu investicren, lm Anschluss an all
diese Voteu stimmt0 dic Kirchg€rneir
dertsammlung denr Voranschlag uud
dem Stcucrfuss cinstimftiB zü.

Das Sq-lofu-Iubtldm bletet oll.,t
Bes u che m ln/frct\ontu A üerlßl tung

Über den rlcrzcitigen Sul]d der Vor-
bercitungen fu r d0s 5o-Jahr-Jubilätlm.
das am 9. und 10. Juni 200? gsfsisn
wid lvuldcn dle Anwesendcll volr S(c-
län Fehr, Mitelied der Jübiläunrskonr-
mission, infomrien. Das viclliilti8e Pro-
grumm. das zum Tcil in einen) Festzelt
smüfinde. bicte allsn Besuchenr irler-
essanlr Untcrholtung, erNilrtc cr Als
Slichwortc ll nnte er den RLrbinson Zir-
kus. cifl Ko[zefl mit Koni \Yciss. cinc
Dia-Show ilber dil'Gcschichtc der re-
fonnienen Kirchgcnleindc. eiIe C(rplF

Bar, cincn FcsEottesdienst nlir Orycl
und Trompetcn, eifl ßenrcinsamcs Es-
sen im l]estzell den Auftritt dcr Stadl-
musik Spass und Unterhtltung tllr
Cross und Klcin ruwie eil)en musikali-
schcn Ausklang Die Vorbsreitutrgen
liir dic Jubiliumsfeier seier auf gutcm
Weg. ufid ntan hofl'e aufzahlrciche Be-
sucher. erkläne Fchr-

Ehe Uairerh der frenen oder des
Vcrsta,',des?

Dic rcformiene Kirchgcmcindc ist
belülnntlich eürmül mehr auf derSuche
nach ci[er ocucn Pfamrin oder €i[em
ncucn ffarrcr Aufelte erste Ausschrei-
bung ill dcr Fachpresse und im lntcr-
net hättell sich J5 Bcwcrbcrinncn und
Be,,lerber gemcldct, infomlierte Rose-
made iueuigcr dic Ccnrcindenlirglic-
der. Daruntcr hätten sich auch elf
Schwcizcr, nämlich s€chs Männcr und
fünf Frauen befunden. lm Grundc ge-
nomnlelt suclr( die rcIormicnc Kirch-
gerneinde einc Frau. wcil mit N,lffku5
Felss bcrcil5 cin Mann als Pforrcr am-
tel. Insofcm haben sich alle männli-
chcn Interessel en eigentlich umsonst
he$orbcn. Die Plämvohlkommission
konnte sich iruf jcdcn Fall trou der
zahlrcichcn Bcwerbungen nur fur anci
Fürucn begeistem. Die Bcgciritcrung
bsruhte flber ollensichtlich nicht auf
Ge-eenseititkcil. rlcnn dic zxei bevor-

Kirchgemeindeversamml ung

Relo Lm i erte K rc h e n pfl oga O pn ko n -G latl b r u g g

Dia Prä§dentin:

Bosemarie Melligar

zugtcn Kandidatinncn sagtcn at. Die
ffarnualrlkommission lrabe deshalb
heschlossen. die Stelle emcul nuszrr
sclrrciben, erNäne Roscmaric Mcllitscr.
ulld dic'smal wol]c man s,(plizit cinr
Ptun:rin suchcn. EnLsprcchcnde Nach-
lragcn hlltten eßeben. dass dieses
vbrgehen erlaubt sei. l)amit Nar dic
versammlulrg eigcntlich buendct, ubcr
dic Plän+ahl gab noch cinigcs zu re-
dclr. (-trristina Epplcr. rJic seit dem l.
Scptcmbcr als Vcn\rserin in der Ge-
mcinde l.:ltig ist hal sich lilorlich auch
uDr die vakallte Stelle beworben. Aus
nicht beka[rten Crilndcn vcrlicf ihr
Ccsprilch mit dcr Pfu rm-a h lkom m issi-
on ncgaliv. In der Cemeinde hingegen
wird ihre Adreit sehf Beschätzl. was an
der Khlhgeflrcindeveniammlung von
me hrcren Mi(clicdcm dcutlich zum
Ausdruck gcbr.rcht rvunlc. Eigentlich
würde m.!n nrcinell. däss die pnlüische
AIbcit üher mehrere Wochflr mehr
ttber die Qualihkationen cincr Bcu,cr-
berin aussngl als eil cinzigcs Gcspräch.
So urlcr so winl dic Pfumvlhlkommis-
sion gul däran tun, die Situalion noch
cinmal zu olrerderrken. wie das Rose-
marie Melliger in Aussicht stellc. Einc
andcre Krndidatin dürlt( cs nänrlich
allcin scholl dcrhalb schwcr lraben.
rvcil das Sclektionsverfalüen der Pfarr-
wahlkonlrrrissiol voü dsr Gemeinde
ziemlich staft in Z*cilcl gczogcn wird.
tth
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E ine interes s ante Weihnachtsb ots chafi
nurden tlber 3000 Frankcn eingesungen.

|Ll\ l.lll.)I t l\l\ l l rsl.rtl{ rrr}.

e i t'n xr r t N rrr tr',rlrfi '*.fri
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Wcnn man ir OFlikon-Clatlbrugg
das'Ihema "Tsclremobl{, anspricht-
d0rfman nul'ollene Ohren hoffen, Dls
rr'ar luch diescs Jahr dcr l:all. Das Be-
nefizkonz-crt der Cruppc Gft{mniß}
aus l,lirsk zog viele Z hörerinnen und
Zuhör,sr an,

rOnhodo\e W'cihuachtsklangc, -
dds tlar dcrTitsl il('r d ic själl rigen Weih-
nachLstour, Bckanntc unrl unbckrnnte
Melodien onhodoxer Kirchclrnrusik
bcwcgrcn die l{czen dcr tiher 100
Zuhdrurdcn am NirchmitLll8 des 2. Ad-
vetl l.

jorchtlstllche jflnt.'lledet

N!'hcll der oflhoüoxen l-iturgi( gibl
cs rK llildcrl' (r\dventslicder). in denen
Vorcl:ristlichcs mit Christlichcnl zu-
sirnrnrcnlliessl - Russland wurdc cnt
rcr 1000 Jahrcn christiatrisien. Diese
[.iedcr wrrcn cin Hor- und Schcrlcbnis
der besondercn Afl.

Die \'lcnschcn in dcn ostsuropili-
schen L:lndem zogerr frühcr von Haus
zu Hirus. lcrklcidcl ulr Ziegen (das r\ar
das Cluckss)ruhol in Bclunrsi, unr Lie-
der zu singer] rrrrcl Tillrzc voEußihrcn
l'ur Ccschcnle- Llnd sLr wurde xucl'r in
der rtformicrtcn Kirchc gctanrl und Ee-
sungen u,ie früher. üls im tic[§n Winter
dirs Licht und rlrr l.§cunnfang in dcr
Nllur hciunEcn nunlc. l)ies vcrband
sich später Init dcr Erinncrung iln Jcsu
Ccburt.

Urtter gros.icm Applaus zcigtro dic
jungcn Ktrrrsrl,,'rinner und Künstlcr -

lhst alle kulz vor tJcr Katastrophc von
'lichi:nlobyl g!'borcn - cincn bcutgcrr-
ilcn Einblick in die \['elt der u,cih-
nrchtlichcn BrJuche ihres [,autles.

Tbchemobyl blelbt at«dl
lrin Cnsdlewiil. über dcrLn SLil:

lung iihrlich dic 40 erkrankren Kindcr

ins Ztirchcr Untcr- unrJ Obcrland
komnrcn, da kte der Tschcmobylhilfc
H.lrdwäid sowic derr vielen Zuschau-
cm. dic immer wiccler zu den Anlässe n
konrmel. .Ohnr Sic würilc unscr Lalld
un(l seine kanken Kinder in Vcrgcs-
scnhcit gcrutcn.» hs wiirden geradc
jctzl, einc Gcncration danrch, &lcn-
scherl hemn,A,achsen- die durch das

Erhgut gcschüüigr seiin und \\.eiterhin
der Zu\lEndung von trlcdikaflrefltel
urrrJ Ct'srrnrlurrgsrufcnthdtcn betlür-
fcn.

Ilrrc i,rbschlir:ssenden Woihnachls-
\allnschc rvunlcü in drn Kirchenraunl
hinxusgerfirgcn durch dic wundersch0-
ncr Klängc des trelarussischcn Chonr:s:

l::

fI
,---.{

l'btor: Geoß Be z

.Chrirtos mdilsjar - .('hrislus isl gsho-
renrll{glr

ller:etr öllrcn.--
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lriat Gntschetav, Srdixxgsdirrkronri seet ihrc guuza Krufi ci,l:unt lkthl er ver:;tmlrlte Kittdlrl

::
.,. rtrttl ler'htfuu1fl Rau'la gehen-
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Pmf. Dr. Hcrbert Zuber arbeitet auch noch mit 80 Jahren

Forscher bleibt man sein l,eben lang
Bis zu seiner Emeritierung 1994 war Herbert Zuber als Pmfessor fltr Molekulsrbiologie an dtr ETH Zärich tätig Die meisten seiner Forschungs-

pmjekte konnte er bis zu diesem Zeitpurkt erfolgreich rbschliessen- Doch ans Auftören dachte er anch nach rler Emeritierung keine Sekunde lang
Zuhruse rn der llEßikeßtr3sse in Opfikon richtete er sich auf eigene Kosten eitretr AüeitsplrE ein, der es ihm edaubt, eitr Pmjekt, drs er an der EIH
experimentell in Angriff genommen bat, theorctisch weiter zu bearbeiten.

9

«\!'enn ich vor 12 Juhrcn meinc For-
schulgsarbcil aufgegebert häfte. \ttrc
ich in cin tiefcs Loclr gclallenr, stcllt
Herhefl Zuber ni.ichtcm lcst. Er i§[ For-
scher mil Lcib und Seele. und darunl
ilt ihm auch d€r Dialo8 mit seincn
fr0hcren Kollcgen an rlcr ETH. dcnr
Nobelpreistrlgrr Kun Wurhrich ulrd
'finr Richmond. iowie seinenr Nachlbl-
gcr schr wichti8, Kcin Wuntlcr cigr:nt-
lich. denn cr bsschäfli-et sich mit Fra-
Een. von dcncn die meistcn Menschen
noch nic gehörl h ben. lm Allugslcbcn
fehlelr ihm dcshalb schlicht u|ld ein-
lirch dic Gcsfirächspartner. obwohl er
sich sehr bem(tht, scinr: Arbcit auclt
liien verständlich zu rnachen. Am .24.

Oktobcr konnte Herhen Zuber seincn
80. Gcbunslig l-eiem. abcr anl Auf-
hößn dellll er immcr noch nichl For-
scher bleibs nlan sein l-eben lan8,
meint cr- (J[d lach seinen Erz"{hlun-
gcn zu schllesscn. wird man anschei
llelld schon zum Forschcr geboreu.
Scin orsrcs Clrenriebuch habc er sicll
mit l2 Jahren gcktnrß, crinucrt sich Zu-
hcr noch ganz gcnau. .Dicsc F-xperi
lnentierkdstcn ftir Anfänger habeo mich
nic interessien. Die lahöüchcr übcr
organische und anorganische Chemie,
die ich mü laufle. waren eigelrlich ti]r
Studcntcn bcstirrnr. ulrd ich habc siL'
gcBdezu verschlungcrl-r

Dle lupnd war yom Naziragime
berschqttel

Herben Zubcr ist gcbtifligcr lreul-
scher, uld scinc Kindheil und Jugend
lerbrachtc cr in N{lnnheint, Die auf-
zichcnden dutlklen Wolkcn dcs Natio-
nchozialismus erlebte cr als Kind in der
Volksschule. Er habc dcn lrugweiligen.
abcr schr uutofitären UIlterrirht in
cincm dunklen. unhcimlichcn Back-
stei|rhaus b§sucht. crzählt cr. (Deshalb
bedeuletc ücr Eintnn in rlas hunranis-
tischc Karl-Friedrich{ymnusi m im
Jahr 19.16 ßlr nrich cinc pluckhate
Wende zum lntcressanten und SchG
nun. Sowohl die altcn Sprachcn wic
Latein und Gricchisch als auch die
natur*'isscnschaftlichen Ftlcher \ic
Chsmic. Ph]§ik und Biologic i:rötfne-
tcn mir einc ganz ncue Wclt.' I)och wie
alle seine Altcngcnossen sah sich auch
Herbcn Zubcr schon währDnd seincr
Clmnasialzeit irnmer mchr dcm Eil-
fluss des Na/ifl,'ginres ausgesetzt. Er
musste dcm Jun3;volk und später dcr
HiLluf ugcnd beitreten. «Einigc [rhrer
hahen sich zwar trcmtrhl uns die G€-
fahEn dcs Näzireginl€s vor AugL.n zu
liihr.n!, crzllhlt er. «Und tlus brauclrtc
damals sehrviel lvlur. Mir selhergenug-
te ein eirzigcs Ercignis. um nlir iiberdic
Skrupcllosigkeit der Nazis klar zu wcr-
dcn.Am Mof8en nach dcr KristaUnacht
wurde mein jtidi\cher Freund. Herbsrt
Friednrann. von der Polizci aus dcnr
Klasscnzjmmer geflihn. lch wähnte ihn
lange rot, aber er hat zum Clück übsr
lebt.r Scin Freuld koll[tc mit scinur
F$milie in die USA lliuhcn und don
Biochemie studicr!-n. Und viele Jaluc
spätel trafcD sich die bcidcn Schul-
ftriuodc zuflillige$'eisc arr cincrTagung
in den [lS.d

Ele Arbelt bel elnem
Doppehn belprel*nger v ennltlerae
en'ldßldende hnauhe

Das\ auch erbert Zubcr dcn Krjeg
i.lbcrlebt hal. ist cbcnfalls niclrl selbst-
verständlich. Schon als (i).mllasiast
käm er als Lunwaffenheller in Mann-
heinr zum Einsatz. ufl.l nlclr dcm Ahi-
tur \rurde er zum RcichsarheiLsdienst
cingezogen. Dunn kam er als Soldat zu
den Gebtgsj{gcm in Gannisch-Pddcn-
kimhcn- und als tlitler im Hcrbst 1944
dcn tolalelr Krieg ausricl gingls von der
Kaseme direkt nach Ungam an die rus-
sische Front- Hcrhen Zuber tibcrlcbts
zwar, gcricl aber in russischc Gcfan-
gcnschall. Mit licl Cl§ck gclan-c ihm
die Flucht. abcr die Frciheir daucnc
nicht langc. Das aveite Ms.l nrhmcn
ihn dic Errg,tlndEr tscl'anEcn. Bis zu sci-
ncr Entlassung 1946 arbcitete er als
Kellner und DolmcLschet bei der enE
lischcn iuilitilpolizei. I)ann $nr der
Kricg auclt fur ihn cndlich vorbei. und

er konnte an der univenität Heidclbcrg
sein Chemics(udiunr aufilchrncn. 1952

5cl'rloss cr cs ab. und 
^vci 

JahrE sD:ttcr
halre er auch seine Dohorarbcit tsc-
schdebcn, Seirre Assistcntcnjahn habc
cr in Heidclbcry und in Canrbridge
dbsoli,iert- czählt llerben Zuber Be-
sonders die Zeit in Dngland ist ihm
unvcrgcsslich gcblicbcn. *lch h3tte das
Glück bei Fred SanBe( dcnl doppelten
Nobelpreistritger. arbeitcn zu könncn.
Und dirscr Aut!-nth.rll ',rar cntschei-
dend flir nleine €resan)le wissenschaßli-
che Tätidcit über Protcinc (Eiwcissc)."
Aiäjungcr Assisrcnt in Cämbddge lrabe
cr auch Gelegenhcit gehaht. sich im
persönlichsn Gcsprlich mit dcn bcidcn
Nobclprcistiigcm Francis ('rick ul1d
\li§ ltrulz üter deren Arbert inl
Bereich der Nukleinsäureu und dcr
niumlichsn Protcinstruktur zu unter-
hdtcn-

Dle er§e Stadol, ln det Schwe|z war
Rlehen

1956 hsilfltete Hcrbc Zubcr scinc
Frau Christianc. f)as fhar konnte also
dieses Jahr auch seine goldene Hoch-
zeit li:ienl «Wir kcnncn uns abcr schott
seit 67 Julrrcn». crklären die beiden.
«Wir *arcn Nachbam. und nls wir unr
dns erst Mal l-rafen. $ar ich hinfJuhrc
alt», crgäru.t Christianc Zuber. Ein Jrhr
spätcr /oE das PJar lon Ileidelberg in
die Schweiz rDie Ciba in Bdscl huttc
mir das AngrboI gcn]üch1. üuf meinem
LicblinEsgebicL näflllich den Proteinen
zu forsclren». e*lärt HcrbL'rt Zubcr.
.Genaurir gesngt handoltc cs sich um
dic Polypcticd Homrone.,

Das Ehepaar rlohlrte ir Riehen uIrd
ftthlte siclr ilr der §chwciz wic irn Pura-
dies. rwir kancn aus dcm zerslönen
Dcut"schland und fanden ltier einc hcr
le \4telb, erklän l{erben Zubcr. .ln Ba-
sel $lrden auch u[scrc drei S6hne
gcborcn,r 1970 adoptiene das Ehepntr
zudem ein Mädchen aus Vietnam. Es
wu damalr llrnI Jahrc xll und durch
scinc Erlcbnisse im Krieg schwer trau
nra(isien. «Es lra u chle vicl Gcduld und
Liebe. bis cs scinsn durch diese
schßcklichcn Eindrticke bedirgten ljnt-
\r,icklungsrocktand aulEcholt ha(c'.
enählt Chrisdane Zubcr. Hcutc sild
alle Kindcr ausgcflogen. und in eine
Forscherlnulbahn \a'ie den Väter hul. cs
keines gczoBen. «So vicl arhcitcn wie
dcr Papa wollcn rair nicht. Das hat en
sie mir schon ganz fmh gdsaBt,r. czühll
Cluistiane Zuber schnunz-clnd. IIrr
Mam zuckL nur mit dcn Schultern, rlch
köllnte mirkeinen schÖnefen Berul vor-
srellenr, nteint er .[inc bc."scrc Ver-
bindung zuischcn Adtit und llobby
als in dcr Forschung kann es gär nicht
geben, Ausserdem lrabc iclr auch sclu
geme als [-chn-r grurbcitct. Der dirBkte
Kontakt zum Nachwuchs während tlcr
vorlesungen war lrtir imnrcr schr wich-
titr

Wsenschafillche Grundlagen-
lorschutlg fli lclshür$ßhtgere
So,,nenl@,lleldoren

tm Jahr 1965 l ar IIerbefl Zuber ls
ProGssor fur Molekularbiologie an die
ETII Zürich bcrulcr rvorden. {B€son-
ilcn rcia,oll an d iese r Au fgabe war. das\
ich n€tren meiner Leh iitigkcit auch
eine l-bnrchungs€nrppc uulhauen uDd
mich so noch intEnsiver mit mcincnr
§pczialgebicL de11 Protcincn. bcschltßi
gcn konntcr. erlilfi et «Und zusammcn
mit meinem 'IEam ist us mir gelungen,
die Struklur dsr lichLsammelnden An-
lcnncnsystcme der Photosyntlresc-Bak-
rcrien. der Blau- uflrl Rotalgcn und
teih,"eise der manzcn rufzuklüßln.,
Was um Himmcls *illen soll sich dcr
läic duruntcr vorslellcrtl Und sind
Algeo nichr auch mitlzcn'] (Grünülgen
siDd ni€dere Pflanzcnr. crklä der
Irachmann- «abcr lassen wir das. Dic
AusEaneslage war die, dass rla-s gcsam-
te Lrben ruf unsercm Plancten be-
kiulttlich von dcr Sonnc äbhä09t. Die
Pflarucn fungcn die Sonuer:euergic cin
und wandeln sie in Zuckcr um. LInd die
Pllanze diencn 'xictlerum als Nahrung
Er Nlcnsch und Tier, So hängt der

Fors<'her ,,1it l*ib und Sele: Prof, Hcrbca Ttbet

gesumtc Kreislauf del Natur vom Son-
ncnlicht ab, drsvon tlcn vcrschiedenen
Orgauiirnel eingdangen *ird. Dass
auch das Chlorophyl ei e zcntJalo
Rolle spielt, habEn lvir gcwussL'. meint
I'lerben Zubcr- «Doch das Chloroph.v-ll
ist cingcbcttet in eine rieslse Marü von
Eiweissmoleklilen.,Dicsc Strukur hat
uns intcn"rsicrt. un{wir hahen sie auch
aufgcklän. Wir haben nachgcwicscn.
wic das Licht aufgclhngcn und gespei-
chen wird. amil cs anschliesscnd ill
Zr.r(ker unrgewandelt werden kann-;
Dcm Auffangsystsm und dcr Speiche-
ru[g kornmc daboi besondere Bede],I-
tung zu, crklärt Herben Zubcr.Dic
Natur veMener dic Sonncnenergie viel
efl-rzienter als der Mcnsch. Die heutige
1'echnologie zur Gewinrtung von Son-
ncneneßie I?lng nur cincn klcinen Teil
des Lichts cin. Wcnn wir die hoch ont-
wickcltcn SyslemE der Natursimulicrcn
könnlen. rväre dlrs Sonncnlichl eine
echte Altcmillive zum ErdÖl., Volr die-
sem Zel sci die heurige lbchnili irrar
noch weit e[tfenlt. ritumt ljerben Zu-
her ein, abcr cs c'rfulle ihn nrit Gerrug-
tuung. drss cr mit seürem Forschcncam
dic nötigen wissenschafllichcn Grund-
lagen tltr dis lcistungiißhigen Sonncn-
kollcktorcn der Zukunfr geliefert habcn
könnte.

Otfikon ß, zw flelr,,cl gaa)orden

Seit Herben Zubcr an die ETH
Zi.irich bcrulen uurde. wohnt dic Fa-
mi lic i n Opfikon. <Wir sin d ja c ige n dich
unter falscien Prämissen hierlrer gezo-
gen». mcirtt seine Frau lachend. rln
Mannhcim wolrnten wir am Rhcin ur)d
in Riehen at der Wicsc. und irgendje-
mand hat Itns den B&cn autEebünden,
da.ss man auch h dcrCla baden kön-
lle.' Anr Anfang wohnle die Fumilic in
dcr Nälre der Kirchc Haklen. und 1970
zog sie au die Vrrnikcrstrasse. «Unser
llaus war das ällerersle hier obcn». cr-
klän Christiane Zubcr. {Damals konn-
tc ich meine Bubcn jcwcils schor voo
wcircm sehen. wenrl §is äus der S!'hule
naclr Hirusc kamen.D HL'uti"- isl dic
grnzc Gcgend üherbaut. abcr das Ehe-
paar Zuber tlthlr sich in Opfikoo tmlz
dem daheim. Sic sind auch Bürycr Ller
Smdt -qc\a'orden. Bei Herbcrt Zuher
steht allerdings zu vcrmuten. dass er
sich imnter uoch vorällcn an der ETH
zuhausc lühlL DÄss crauch von *incm
Büro an dc r Virnikersrmssc Vcrbind un-q
mit der ETH hat" ist ihm seh-r rr,ichtier.

llehr Privilegien geniesst cr allcrdingp
ni6[1. r(ield Iür mcinc Forschungsar-
brit crhultc ich seit meiner Emr'ritic-
rung nichr ntelr'. meint cr und lacht.
«Vielleicht bekomnrc ich ja eireü 'fsii
mcincr lnrcstitioncn zurtickcniuttst.
wenll ich nlit koflkrcten Rcsultaten atf-
§flflen han[.,

Dat heutige Foncht nsproleld nahm
ror lahrgn tn lsla,nd selnea Anlarrg...

,Auch bcim Tlrenra. mit deln sich
Hcrbcn Zuber heute beschüfligt. muss
man gennu hinhürcn. un't zumindesl.
annährmd zu verstehel, worum cs
Eeht. rf)as Projeh hat vor JahrEn an
d€n heissen Qucllcn in lsland beßon-
ncnr. crklJn cr «Das Wasscr dicser
Quellcr hat bis zrr hundcrt Crad. und
rokdern körllrcn gcwissc Organismen
tlarin lcbcn. Die Eiweissruolckülc inr
meflschlichen KÖper vcrtragcn so hohe
Temperaturcn bci weitenr nisht- Im
Ührigcn briucht nranja nur cin Ei zu
kochen. um zu sehcn. wic das Eiwciss
bei hohcll TcmpcrdturcD nonrraleruci-
sc Eisrinnl.» Dcnr Phä[omen von [xbc-
§csen in heissen Celr,äri.scm scien aber
schon dic Rümcr auf die Spur gekom-
mcn. cddän Ilcrbert ZLrber, *ln Abano
giht es jo auch heissL' Qucllen. und
schon Plilius dljr Altcre har von l-cbc-
wcscn in dicsent Wasser geschricben.
Dass es sich dabei um Bakterien han-
deh. wusste cr natürlich noch oichl
Mich selber interessiereu auch nicht
dic Orgrnisuren an sir:h- sondem allein
dic'[ätsache, r.vanrm sie im hcßsen
Wa-rscr nicht kapungehen». ürtliln der
Foncher. Das Plrihomcn. dass [rbe-
wescn atlch bei schr tiefen TerTlpcratu-
lEr iibcrlebqD krlnnten. kenne nr{n
schon langc. Was hingegen dcs Übcrle-
bcn bei sehr hohen Ttmpcraruren
emtö!üiche. s-ei äcl sciner Forschungi-
artreil.

...und lst heu,e t0rltle,d,td elne
Fldss- und Geduusaüelt

Forschung klingt ja irgendwic nach
Abcntcucr, abcr wns Herbcrl Zuber
heute machl. ist einc Mischurr-q aus
Intuition und cincr rcinen Fleis§- und
Ceduldsarbcit. Dic heßscn Qucllcn in
Island hat cr nä ttich noch r'älrrc[d
sciner Zcit an der ETH crforscht. «Da-
rnals haben u'ir die Struktur cinigcr
Eiwcissmolckülc der so geDänntcn ther-
mophilen Bakterien bcstimmL Seidler

Foto: Ceorg, Bell:

hlbco *'ir sis inrmer wicder mit den
Strukturcn dcr ronnalen Baherien ver-
glichen urd eirrc Unnreagc Datcn
gesammelt. Dcn Grund. uarunr die
Ei$cissmolcklile dieser spezicller Bak-
tcricn auch bei hohcn 'fcnrpcr,rturcn

snb blcibcn. habcn lrir noch nichtge-
fundcn-' Er habc Jeet Zt'it. alle Datsn
nochmals sorylältig zu anulysicren und
zu verglcichcn. um dieses Problem zu
Iöser und flrr dell Rcsultatcn dic Enqr-
sctik der Prutcllrc thcorctisch abzulci-
icn. erklärr cr. 

"lch 
hin im obdgelr richr

dcr cind€ie. der ilu[ diescm Gcbict
foßcht. Dic EncrgL-lik dcr Pmteine
stsht hcutc inl Zcntrunr der N'lolckular-
biolo8ie. wäs rnan hcutc noch nicht
lcrstcht. ist dcr Zusanrntcnhartg zwi-
schcn dcr raumlichen Struklur des PRr-
tcins rrod Afitinosäurcscqucnz- das
heisst das vollstündigc Vcßtilndnis dcs

-tr§nctis(hen Cocles.r llerben Zubcr
crkun das Problsm ooch vicl tic[$ü[-
diger. Klar \,!ird dabei zurniudest. dass
tlit I'lolekularhiologie Crundlagcn[or-
tchung nlr Llic urlcrrichicdlichsten Wi§-
sensgebictc. vor allern aber tür die
Nlcdizin und dic Phamrazeutik bc-
lrcihl.

Solaagc es dle Gasundhel, edaubt,
gehl dlc Arbei, welter

Frtrlrer llihrt!' ssinc Arheit llerben
Zuber auch schr oft ins Auslalld. uud
riclc seirrer Facltkollegen aus allcrWelt
\sare bei iltm und sciner Fmu in Op-
likon zu Gast- Einige Freuudschallcn
sird bis heute erhaltcn gcblicbcn, und
aulgnrnd scilcr vitaliüt w0rde mtur
Herbcn Zuber durchaus zuUauen, rlös
§r imms. noch Seme rcist. «lch habc
leirlcr seit ein päar Jälrren cinc Sch-
schsäche. unr.l ,larunr is( mu da! Rci-
ren zu mühsxm gcwordenr. msint cr.
Mit dcr Mäkulädeg€nerutiofl nrus; er
Ireavungencnr{sscn lobrn. tzuln 6ltick
is( diE F.rankhcit zunr Stillsmnd gc-
kommcn, und dank vcrschicdcncr
Hilfsnritrel kaDn ich.mcinc Arbcit trotz-
d!'nr u,eitcrlü h I !*n.! Und diese Arbcit
lrlilt ihn und seil1en Cieist ollensichtlich
jung.,Ja- so empfinde i(h cs auchr. sagl
er. .lch htbr immcr noch ein Zel, und
das gibt mir licl 

^ntrieb. 
Den Gchcim-

nissijD dcr Natur auf dic Spur zu konr
mcn. ist flir n ch cinc gn:sse Motiva-
liolr. Llnd dorun] werde ich fbrschcn,
solangt' cs rrir nleirr Gcsundheit
irgcnd$ie edaubt., trr

I

Elektro-
installationen
aller Art

Telefon. ISDN. lnternet

Zunstrasse 1'l .8152 Glattbrugg
T§1. 043 211 57 57 . Fäx 043 211 57 58

E-l"4ail: inf o@peter-elektro,ch

lhr zuverlässiger Partner
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Umfrage zum Thema «Der Jahreswechsel und gute Vorsätze»

Ein alter Zopf oder eine sinnvolle
G e I e ge nheit z ur Ve rönde run g?

Die Zeit eilt im Sauseschritt dahin. - Bald ist schon wierler Jahres-
rechsel, baditioncllerseise der Moment, gute Vorsätze zu fassen.lf ie hitlt
man es in Opfikon-Glatthrugg damit? Wir haben uns umgehört anltrssllch
ußerer jütrgsten LJmhage. ftg

irl)rrs nrrllr ges rl bleibt - das §, da§
ll'idni{;k!!» Rol nd Keller

nltir ntich sind gute Vorsätzc kein
Thcrrir Dass man gcsurrd bleibl - das
isl drr WichliEstcl Und wir: iuh r)ir lLr
Ghtlba.rgS ftir 200l \!tinsche? Da,is di§
cinhcinriscbg Schwcizer Kullur wieder
gesliirkt wird,,'

«Auk UorsaEc sitd tloch alotodlsclt»
Mart Hattselcr

.Zu dicscm l-hema habe ich ntir
noch kcinc grosscn Cedanken ge-
rl)achl, Cufe Vi)niülzr siud doch illt-
modisch. An Silveser feiere ich sowi§-
so mcist nicht -crrss. sondcm trleibe lic-
ber zuhause.,

Zum neuen
Verkehrsrichtplan

Dic globalc Enviinnung har auch trl
Zürich crstc Opl'er gcfordc11. Cetrotbo
hat es nusBercchnel jene. die siclr an-
sonsLcn nicht bcsolrdcn ssnstbel zei-
gen gegenühcr ltloblll.n Phänomcncn.
Mehrheiten in den zusrändigen Kom-
missioncn dc5 Kanlonsrals haben sich
ftir cine'n ntassivcn Ausbnu des Sras-
serrleucs errvalnrl -.i{ cigcnllich rcchI
crhiu.1. Über 55 Kilomcter reue Au!o-
hahncn sollcn in iJincm dcr schon anr
dichleslen crschlrrsscncn Räumc Euro-
pas gebaul u,erden. Eirre lleuc GlxtuF
aulubahn zum Fluglalirr (10 km]. eiI
neucr Stadtlunncl mit \*;csurs[ urld
Waidhaldentur el durch Zürich (15

km) untl cirr zwciter. itlsserer Aulo-
hahnring nmd um Zürich, r,on Win-
tenhur flach Welringen. als nördlicherc
Umfahrung <Jcr Ntrrti-Unrlhhrung (rund
.10 km). lllindcstcns 2{ Nlilliarden Fran-
kco soll drcscrAuto\Äfl hn kosl'cn- Däs ist
vicl rnehr als die gesnmte NFiT. lvlit
sellr vicl Csld l{crdcn Landschanen
z(]rstön. dic liaushaltc bcfustct und die
Klima!'rwllrrnung ueiter br-schlcunigt.
Einc fblili]L dis sämtlichen übergeord-
neten Zjelen enlgcgcnläufi- Da5 eßr
grrJde stolz präsellrierte kanlonalc Ge-
san] lvc rkc hni kon z!.pt \aird ignorien. der
vcrfassungsmässigc Aulhag zum haus-
hälßrilcher Umenng mit dcn Rcs-
sourscn Bodcn. hndschafl und Um-
i,velt lcrkonrmt zur Makulatur und
auch die Er{lillung des Kyoto-Prctokolls
rüclt in utlcrr"-ichborc Fenre. Nähcr
kommcn wir mit dicssr unsinnigen Po-
1iük eir)zig dem rJrtimrctod.

Richarl llbtfi Dr tt'- tat- ETH,
Ko o tdiu e t o r &t r L'! b e ry a rt e i I i (:l ß n

Ar be rt sgn tppe 7.Qich Nt) ß1"

Haci Pskenfla , iüit9lied

tFilr 2007 wtutsr:hc it'h mii tlut\ die l/ü-
kehrsbelas ng hier in Opfikon-Glutt-
bntgg ahtimntt.» Ltrs WoErcr

.PersÖ[lich nehnle ich mir nicht
nrchr gross lirnliuc. Dics scllcint lltir
tloch eher ein altnrodischi-'r Bmuch zr,l

seir. Ich leicrr dcn Silvester auch nichl
spczicll. blqihc licbcr zuhausc. l:alr
)007 wttnsche ich mir jcdcnl'LrJls. dir-sr
dic Verkrhnsbelastutrg hier in Opfikon-
(]laltbruglr \+icdcr tbnin]mt.,

ciyla s( he si(h .lic .brsütz( dü n ch-
l|,erl xtrrrrrl ,natl cnta.! ii scincnt llbatt
tcraiultnt \\llL» I'itz von Äe\dt

"Silu:sler rverde ich auf kcincn lilll
zuhausc rcrbringun. Abcl oh dies cinc
gure Zeir isl. sich Vors-älzc zu nchnlen?
Mcincr l\lcinung nach solltc nron sich
diese dann nchmc[. §,enll nlJn et§as
io seir)eur lJhen vcrändenr,,!ill. Das
muss rricht unbcdingt an Silvcstcr der
Fall sein.»

ilttan ,til,l,,tt rie ricy't.1n do<'ll nicht :.
I l enu u Clvittinc D ud ltr

.ltnönliclt machc ieh nrir nir gruss
Vi)Fil.iuc an Silves(ct Nlan nimnrt sic
sich ja doch nicht /,u Herzr[ rlrd an'r
10, Jnnuar ist allei {icdcr vcrycsssn.
Ich habc auch heinc sFeziellen Wün-
schc llir 2007 Es soll hicr in Opfikon-
Glattbrugg alles so hlcibcn. Mc es ist.
lllir ccliillr r.s hierl,

tlth hin 86-idhrig dulre t ,han sich ilhet
.lede Tu&» Rm lvlayer

"Ich bin 86-jährig da macht man
sich lcine Vbrsä ue nle h r- son d cm fricu I
sich 0bcrjctlcn'fag Ein Wunsch liir
2007 ist jcdcnlolls Mchti8cr als trllcs
andere: gesuud z.u bleiben. Unr,l dcm
Strdt-Arzcigcr wünsche ich ein langes
Letren.»

ParkinJ'on

BRAGGER A rHOMANN
utzgc.torJlGa.Lreat

IMMOBILIEN

Bassersdorf
Wir vsfl(autEfl in ruh{e[t tamilien

freundhüem r onnQuarller erne

7l-Zlmmer-Wohnung
Hoch0arlone, 1a2m Wf. mrt 105llr

grßsom Garlefl urd Silr0läu tur

Fr.530m.-
rnkl 2 südDarkone, §ep. 2 Eingange.

2lkller 2 E8trithraume. zus Garagoüor
mit l Aorce parkplatr lin Fr 35 m0.-

Sezuq eb solort odßr nact V0roinb'drun{.

Dok!mellalrm um Beschtlgufl 0

30 m2 per sofort zu verrnreten.
Telefon O44 81O 58 46
Preis nach Absp€che

rää
www.pinkumzug.ch

Tel: 044 27A 80 40

Otefi.lb d.! Bdhnturn6 an ronnigar
L.gc cr{!ll.n wk für Sia !d15r!

-Z-Wohnungm, WFL ll4 mr

"ur,.435OOO,-
-zl-Wohnungan, WtL 134 2

at r" 545OOO,-
Dic llchtdurciflutctln l/Vohnsig.n mit yiil
Rrum rum Wohn.n bi6rn trotz ihr.r TBnrps-
ran, lntlmilät, Glborlanh(jt ond .in hohcl
M6$ in Gdtelruflq3fnlhait beidcr Einrichlunq.
8.ruq ab Wint r 2006.

HIUTETRIGTI PARTTEN
IMMOAILIEN
Ll. Ot$ 833 8282 rür.hlm .l'lrhp.rt .r.ch

l

MIETE / KAUF

olrnhl. Iitclrrrt. t/a4+ &hni4l
,n 5.Fimainha!§ lnin tlrghrm. \,rrnnalon ry',

&ZlmmrmoliunC. Nochtrrf nr
,rüf:sihlors.|r (rlEh€ amll*l L,rmrürl &d,l/llc

E4bausahrinlE &h.r4 (.iLr Lr E:tnch t ü rnkl

NX t. t ?m - Tel il?? 1?; -i2 36 Y f.lo - fhr

Gratis-l-Iotline ftlr Parkinsonbehoffene. Neurologen berntBorteD
Fhagen zur parkhsonschen KrankheiL

Parkinson Sch§ciz bictet in Zusamrnenarbeit mit Rochc Phamra (Schweiz) ei-
nc Gralisuummcr liir B€trollene an. Neurolrrgcn bcratcn kQmpelent in allcn
I'ragen rund un)s Thema P kitlson.

Die Gnttir-Hdline 0800 80 30 2A i jetlor Mitt$,ach vott !7- l9 Uhr ofert

ssP
9@brd6dot,lillct Ptrl.l

oPt*s6r.trb,!gg

Schuldenabbau statt Steuedusssenkungen
Die Entwicklung der öll'r:rttlichen

Finanzsn muss jedelt vemnlwortungs-
bewussteD Stcuuztlhler und Bürger hc-
schätigen. Die heutigc Verschuldung
von Genreindr:rl. Klntoncn unti Bund
ist bcsorgrisemgerrrl. Sic ist in den
v€reängcncn Jahren dranlctisch lngc-
wachsen. Cegcntlber den ktinnigen Ge-
ncrdtionefl ist dics nicht nlchr zu ver-
antu'oflcn. Die öfl'entlichen Haushtlte
rntlssen endlich gcziclt ulld n chholtie
sanie[l werden.

Konkßt: Wciterc Stüuergeschcnke an
bcrEits privjleeiiertc InslituLionc (lnd
Stcuczahler. vielfach untcr dcm Deck-
nrantel arrgclrlicher Wenbe\rerbsßhig-
kcit beschlossen. entzichcn den Kanto-
ncn stnvollc lvlittel zur Aufrcchterhal-
tung eincr lnfrastlulruL vr.rn dcr allc
p!§lilieren sollcn.

Wir vnn dcr SP iuidcn e5 BrundsltTr
lich vicl sinuvoller, lrbcr Jnhre hhweg
Iusgc$roEenc Stcuerfüsse und Stcuer-
eirnnlmren zu hüben. Deno; licferc
Stcucl.sätze. nbwohl ruf dcn ersten
Blick vicllcicht vcrlockend. ßi'hrcn im-
r»er - irgcndwanl! - zu einer Gcgcn-
bewegung. Ein stcilcr Wied€mlrstleg
der Steucrftlsse ist dann .läs logische,
u nvc mr c ir.ll ic hc Egebnis.

Dlese E 1+'dgungen fihren ous utserer
Slcht zu klaf2,t Forderugen:

Dic Stcuersenkung dcs Jahrcs 2001
inr Kanton Zr-rrich wär verantwoflungs-
los, Sie muss unbüdingl wieder ausgc-
glichen \.!elden. notlalls in Et.rppcn,

Die sreu!'rharmr)nisicrung ist aul'
allen Ebcncrt sciler voraozutrtibcn.

damir dcn ruinöscn Steuer\lrttbewcr-
bcn ein Ende gesctzt wird.

Es gibt nä(h wic vol liel zu gmssc
llelastungsuntcrschicüc z**ischen den
Kirn(oncn. Und lon Gcnlci de zu Ge-
mcindc hensclr( vi€lfach cin lcutlich
sozial ungcrechter Knnrtrf um bcstc
Steuczirhlür. Unssr ärl isl kla[ mehr
S te uc rgcrc ch t ig k,,'iLl l\4cnschcn ntit k!ei-
ncn EirrLornrnen sird Trvingc[d. und
vor llsm schncll. zu !'lrllasten.

EbensD sollter dic Crossstädae ftir
ihrc Zcntrumsleistungen €lcrcchtcr cnt-
schädigt wcrdcn. Zu vielt, Gemeilden
prcfiliercl1 einseitig vunr lnfra$ruk-
turangsbot dcr Kenlslxdlc in dcn Be-
rcichcn Bildung Kultur. Sozialwcscn.
ötrenll ichcr Verkohr etc.

Wir stchcn cin llir die Verbesscrung
der sDzialcn Gcrcchtigkr'it - deür dies
ist immcr nröglichl - unr.l aur:h dnfür.
tla-ss wichtige Eckpfeilcr wic Bildung
oder Mindcstlcisturger inr sozialcn
tserrich nicht der Span.uI btirgcdicher
Parllmcnurrier zunr Opfer fallcn.

Zur Erllillung l'lcr öll('ndichen Auf-
gabcn. und rm l,lteresic allcr Blirgcrin-
ncn und Btirgcr, hllte ich eine gesund§
Finanzpolitik für uüabdin8bar. Dazu
gchörEn,calistischc Slcucnarife. Eine
bcdürlhisgrrechte Firranzpolitih ohne
Ahbru von Sozi llcistungen. Ei[. aus-
gewogene und gcrcchtc Steuerbelas-
tung. Ausreichende Invcstitioncn zur
Wu crhaltullg unscrur lnfrrstruktur- Ein
mÖg!ichst konjunkturgen:chtes VErhal-
tcn unsers Sraarcs.

Bcat,ix Jud, Ga»rci derdtil u,td
KutttotL\fttts(a .ll.lalitt 2007

I Kbten{uctürelden, Reurle{rrng 1 7:

, Per '1. Apfll 2007 vermrelen wrr s€hr

m int. Bästelraum, Chernrnäe, Par-
kett, Bad/WC. OU/WC usw.
Zins mtl. Fr.2093,-. NK Fr. 207.-.
Auskuntr: lelsfon O*l 8 13

Rqfz 55
Fr.480'000.-

llU Dl ,fl

Loft
schn'rdlr architekterr & partner, 8I 97 rafz Tel. o43 422 33 11

www.millersloft.ch Sffi
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Für die
kommenden
Festtage wün-
schen wir

Freude und Besinnlichkeit
und für das neue Jahr
Friede und heitere
Gelassenheit. ,4h'-t)

i,1*oP
Herzlich... ;rl§i:,"

lhr Gemeinnütziger
Frauenverein

,?

Wir danken lhnen für das uns erwiesene
Vertrauen und entbieten lhnen

unsere besten Wünsche für das
neue Jahr 2@7.

:.; 8152 Opfikon

Wir wünschen lhnen
schöne Fesltoge und ein
erfolgreiches neues Johr

IIOLI.RATIIAG
Houstechnik . Heizung . Sonitör

Fliedersirosse 3 . B 152 Glctlb«r<1g

Te . 0,14 E l0 ö3 52 . For 0d4 B l0 92 40
,,^,,w'.^,,.vollroth ch r E,moil. info@vol roth ch
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Coiffeur Domenico
lmmagine Moda

Nail S§le D6sir6e
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Garage Ler.r

Sven Hotz und das Tean-r

SchaffhaLrserstrasse 94. 8 I 52 Glattbrugg
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Bruno Maag
Herrensalon
Mühlegasse I
Tolefon 044 810 48 28
Opflkon
hinter dem Ho16l Frohslnn

Fär d&s langjährigE Vertrauen,
@s ge mir sntg€g€n gsbrachl
ttaben, danke lch lhnBn ,€cht
horzlich und entbieto lhnen best€
Weihnachts- und
Neuiahrsgnisse.

lhr Coifieur &ma,fraar

Wir donken lhnen fiir dos
uns im vergongenen Johr

entgeg en geb ro chte Ve rlrou e n

und wünschen alles Gute fiirs Johr

-ll

-;itt+
{r.aük-

E[EKITR@,PEIIER
Zunstrasse 1 1

8152 Glattbrugg
Telefon 043 211 57 57

I

eifr,na,c6ten!

{r}
funE

§7ir danken Ihnen flir die gute
Zusammenarbeit und wünschen
Ihnen eine besinnliche
Weihnacht-szeit und ein
ideenreiches 2O07.

INNENAUSBAU AG

Schrcinerei für
. l'1ä5.1 . Küchen . Elnrid un!r. lnd
U nbrholkorbsiier

8I52 Glohbugg lndustrieshosse 46 M,:rionne llnk Rr.rcicl{ F,rnl Roll tunh

rn\*\.a ' l:z*< lt€*{

Jn oPIiI?,,l
l"6iessl"f.r?"i,ih,oo'unn

Gegr'Ündet 
t"' -

-**:;§likjä
,ino uunn*

;$,Iläü*9

WIBO
Bauunternehmung AG

Füt kleins und grosse RspardulBn
Renovationen und Umbaut?n

Fa$adeflgerüete

Dorfstrasse 55
8152 Opftkon-Glattbrugg

Ts|.0448I0250o. Fax 044 810 90 66

WIr wänechen unaenen

Kunden, Freunden
und Bekannten
ein gläckllches

neues Jahr.

**#ffi
&wryffiffi;,**

Unseren Kunden, Freunden und
Bekannten danken wir flir das

erwiesene Vertrauen und wünschen
ein gutcs neues Jahr.

'"..-,#ffi*[fi,;; Swüst

t :: r:
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Unser Name steht
fiir ein qesundes

und kompaktes lokales
Gewerbe. Äuch 2007.

'Wir utünscben allen blsherlgen r.r.nd zukünfiigen Mit-
gliederu und der Beuölkerung uon Opfikon-Gl.attbntgg
ftobeWeibnacbten und elnm gu.ten Raßch tux neueJabr!

I hr G eruerbeverein Opfikon -G I attbru gg

,ofi

q*Y,-§
Wir wünschen allen
Musi kfreunden harmonische
Eeiertage und einen

schwungvo[[en Rutsch ins
neue)ahr.

lhre Sadrmusik Opfikon- C [attbrugg

"lrren 
writ9rredan

',^r,, *ün"olit-lJJnd* o,u"*

ffi
Tf.=ii.:tr[iJleuensanr'

'+il**;"t#"ffi"
'tUn***,*"mjl*'xltl:yry

Ein farbiges
neues Jahr!

Lukas Schwarz
8304 Wallisellen, Telefon 044 830 35 67
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W,. SVP- Politikerinnen und - Politiker

ler.; lVeirir
Treue und lhr Engogemenl verslonden, unsere Anliegen in der

Gesellschoft zu störken, dolür donken wir lhnen. Freiheit und Eigensföndigkeit der
Bürgerinnen und Bürger und ein Stool, der sich ouf seine Kernou{goben konzentriert,
sind Erfolgsgoronten {ür Eigeninitiolive und Untemehmertum. Hier hot der Mensch
die Mögllchkeit, seine kreotiven Kröfle zum Wohle der Menschen und zum Wohle
der Gemeinschoft voll zur Geltung zu bringen- Jede Stunde lleissiger Arbeit hot uns
ihren lohn eingebrocht und Früchte getrogen. Sie hot uns gleichzeitig noch enger
miteinonder ols eine grosse Gemeinschoft, in der ieder seine fflichten e#üllt,
verbunden - zum Nuken oller. Die Zukun{t unseres Heimotlondes steht und föllt mit
den Mönnern und Frouen, die stöndig über sein Schicksol wochen.

Wir wünschen lhnen, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, für die Zukunft olles Gule,
ich donke lhnen noch einmol dofü1 doss sie ouch in den vergongenen anrölf Monoten
lhre fflicht und oft mehr ols lhre fflicht geton hoben - ieder Einzelne im Dienst om
Gonzen. Frohe Weihnochten und ein glückliches, erfolgreiches neues Johr.

Gemeinderol und Prrisidenl der SVP leo Wehrli

Wieder geht ein Johr dem Ende enfgegen und wir möchten
lhnen liebe Mitbürgertnnen und Mitbürger recht herzlich
donken für lhre Treue zu unserer Portei- Zu donken hoben wir
lhnen heute ouch do{r.ir, doss Sie es uns ermöglicht hoben,
unsere Gemeinderols{roktion mil zwei iungen Mitbürgem zr.l

verstörken. Jeder von uns ist sich klor dorüber, doss unsere
Rotsmilglieder einer Portei ongehören, die unsere Sorgen urnd
Nöte imner wieder zu den ihren mocht.

Bei den Wohlen und Abstimmungen hoben Sie es durch lhre
Treue und lhr Engogemenl verslonden, unsere

8o,rol ,§chrrld

üwo Wuy

§lcborc
Zthüqß

Sch*.izlrilrhc
l,blbFr|!i
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Dle Psrtei rles \tlatrlstärdes

Herzlichen Dankl
Die Sportschützen bedanken sich
recht heelich bei allen Mitgliedern,

Schiessplan-lnserenten und Freunden
für die Treue und Sympathie zu

I unserem verein. wir wünschon all6n
r eine schöne und'besinnliche Weih-

nachtszeit und für das kommende
Jahr alles Gute, viel Glück und vor

allem Gesundheit und Zufriedenheit!

Regrno Büh,el 5R Heimith FberlrotC Eri.n S.,re, Albe,t Stellen

Brutto ,&1ou.ei Rol{ \,Yeh'l, Rcto.rcl H.i.sry

Alois -§le;n-or l,i.g Hihebiand A ot t,ca,r,ann

1IJIR SINO OOKUMENTER
MIT HENO UNB FU55.

aRiarScüFFrEn. PRIlSF€r.lä
6EECHF.IEdEirCrira

Der Vorstand

Frohe Festtage
und ein
gutes neues Jahr
wünscht lhnen

/T)aA))
Martin Bachmann
Metallbau AG
8152 Opfkon-Glattbrugg
Telefon 044 81 0 77 03
Telefax 044 810 77 39

Metall ist edel

ffi,#T:iftä
ft;:i;;,'i''1ffi
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s****l*ftq{::'
,5:;, EusrFco',hkon
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Wir wünschen
lhnen frohe Festtage
und ein glückliches

neues Jahr.

Bau- und Generalunternehmung
Bohrstrasse 36, 8152 Glattbrugg

Telefon 044 809 71 11

www.wschmidag-ch

W.SCHMID
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FC Glattbrugg

Irar)rer. Maio Lüpollil
- Egzon Gathi Komtw, 15. Fsbruar 1996)- lch bin seit einent Jall im FC Claltbru88l.

lch bin der Libero und ich liebe es. Fulsbdl zu spiclcn. Mcinc Lichlings-
mannschafl ist dcr FC Barcclont

- Ilugo Olir Nobregu Eli 9. Nowmber 1997)- A'rch ich bitr ersl seit ein€m Jalr
dabei. Ich bin MitrElfsldsnieler. Neben Fussbflu. siue ich auch gemc am PC
oder spiele Plalstation. Meile Lieblingsnrartnsch'.rftcn sinrl Bcn lica. lllaritimo
Irunchnl und dcr lrc Glatlbrulg.

- L'lorend Moina (Kosovo, 14. Febflßt 1996)- lch bin schon seil 2004 beim FC. lch
spiclc im Sturm rcchL§. Ich licbc Spon ganz atlgemeb (z B. Schwimmerr). aber
Fussball ganz b€sonders. deshalb spiele ich bei FCGlattbrugg lch mqg Fussball.
weil ich geme ill eiier Mannschalt mil. mcinen Kollcgen spiele. Meine Lieb-
liresmannschan ist Bß.silien.

- Lnca Surcia [T, ]5. Dezentuer 1996). Ich spiele schon seit drei Jahßn beim FC
Clatthruggl lch hin St0rmer und irr der llcrbslflrndc hube ich acht fbrc
geschossen. Meine Lieblingsmannschaß ist Juvenlus TudrL Sie sißd die Besten,

- Umut Uhlc (l1l 27. DuembÜ I99d- Ich bin seit zwEi Jahren Stilmler im FC
Glanbrueg. Meine Hobbys sind Rtssball und schwinrmcn. Fussball macht mir
viel Spass. Meine Ueblingsmannschullcn sind llalicn, Juvcntus und BarceloniL

-.4ndoen (Albqfiien, )8, A1i.gusl 1996r. lch bh cnit scit einem Jal]r mit dahei. lch
birl Stttrmer. Es macht mirSpass Fussbüll zu spieleu. aber ich mag auch Klefiem.
Fährrad hhrcn und Rcnne[ lch liebe §pon. Meine Licblingsntannschaft ist dcr
FC Zriricb.

- .Icj,;rrin Gashi (4lbutüeL 2A. Seqenber 1995). lch bin scit zwri lahren beim FC.
lch bin Mi[elfeldspielcr. Fussball ist mcin Lieblingsspon- Meine Lieblings-
mannschafl isr Portugal. Ich bin schnell. ich bin fit und ich bin gui-..

- Dominik Dühcntlorfat (CH, Il. luli 1997). Lch habe cßt dieses Jahr bcim
FussbalJclub angefangen.Ich spiele linken Vencir.ligcrund cs macht mi r grosscn
Spilss. Meine weitcrcn Hobbyt sint!: Eishockey, Schwimmen urrd Turnen. Meine
Licblingsmannschaften sind die Nationalmannsch6llcn von Brasilicn urrd dcr
Sch$eiz

- Caü Gökduma,| AE, l?. yoi 1997). lür mich ist das die 3. Saison in GltrnbruCg
lch spiele Senre lrussbau ünd möchtc spaltcrcin guterSpielel beim HSV$erden.
lch bin v€rteidigcr. Mcinc Hobbys sind: Fusball. Schwimmen, firmcn und
Gokärt fnhrcn. Meine Lieblingsma[nschalien sind Dcutschknd. der HS/ und
di€ Ttirkei.

- EAin Pepic Monte eW, 10.luli 1996)- Ich bin derTor'.vart. B€im FC'ClattbnrSg
spiele ich seit 2004. Mcin cinz-iges llobby ist Fussball, \A,eil ich es sL'hr gcmc
hubc. Ich gchc in die 4. Klasse und habe eine Schwcstcr untl einen Brudcr.
Meirle Lieblin!§nannschafl ist dcr VST Baycm M0nchen.

- Es(,t ßlbaniüL l. August 1997),lch bin seit cincm Jahr im Cluh.lch bin Vedei-
diger.lch tiebe SporL deshalb sind nrcine llobbys Fussbaü. Kleuem und Vclo
fahrcn- Mcinc Licblingsml1nnscha{i i$ der FC Zürich.

- lorr (Albanien, 24. Dezsmbu 199(ly'. Auclr ich bfur crst cin Jahr hicr lch bin
Vcneidiger. Fussball macht mirgrosen Spass.ansonstcn gamc ich geme. Meine
Lieblingsmmrschan ist Real Madrid

Aber Äfihnus

Wir sind die Ec-Junioren des FC Glattbrugg

EY.eFa

ä nwr'.ohcog;cb

Spieltag vom 10. DezemberSamichlaus du liebe Maa,
bisch hüt mit em Schmutzli daa?

Immer rie er ist es spannend die Realtiol der Menschen zu beobachten. Zum Beispiel, wenn uleri'rrtet der
Samichlaus in der TIlr steht und mit ihm der Schm[tzli. Thomas genoss noch die letzter Bissen vom feinen
Fondue, als ihm der Chlaus «en Guelc» wllnschte.

Das kommendc Jahr beginnen *'ir
im Wc-Glatl.bruE€ mit einem S€lbst-
vcrtcidigur4skurs ftir Fraucn und Mirn-
ner- Alle. dic sich duftir inleressieren.
rirtd hcrdiclr ans erste SchnLrppcrtrui-
ning cingeladeu.

Moianne litfietL\

hfos bei:
Manuel \lrlsri N:079 662 75 91.
lllarianne Ruflicux. P: 044 861 U
87 N: 079 395 li6 13. wrvw.svc-g.ch

Ve ixt güt 
'Ä"aren die beiden Männsr

im rutcn und im schwarzen Ntantcl in-
formienl Der SchmuLdi hsttc s€lu yiel
aufgeschrieben. Am Monmg bei den
Etwacltcnen \iusste er so manch intc-
rEssantc Einz-elheit. und cbcnso am
Frcitag bei den JuEenrllichcn. Woher
bloss'.'

Auch ob|Jr g(:Flantc Prtlfungel raren
die irnposantcn Männer illlbmtiün und
schr crficuL Arbeilen und [r.riniercn
doch alle besser mit cincm Zel vor
Augen,

N{deschda Zümp urrd Thomas Aldcr
habe[ rlicsc Pläne bald dar.iut in dicrlt

unrgeseut. Anr lJ. Dezeruber denrons-
tierte Nadeschda ilu Kün[en un dcr
Cirungun-Prlifung und Thonras an der
GclbguarPrtifung Beide haten sich
seriös auf diesen T[g vorbercitet und
zeigten. mehr oder wrlnigcr ncwös. ihr
Prcgranrm. Die Expcncn warcn sehr
zul-ricdon mit ihren [.€isturlgen. Natür-
lich gab es auch das einc oder anrlcrc
zum Sclununzcln. Zu Rccht rlurllcn sie
sich am Schluss dcn neuen Curl um-
bindcn lassen. Zu ihrem selbst ge-
machßn Weihncbtsgeschenkcratr icrcn
wir ihnen ganz herzlich. Wir \r{inschen
ihncn wcitcrhin viel F,rfolg und Freude
rm und nlit Jl'l-Jilsu! Ma uel W\N, nnmos AAcr Gelbg@, Nadeschda Z,enp (Grtlngrrl und loll

Rouiller 6,on linl+"i.

Ein Spiel - und vier Punlcte gewonnen
LllC oplikan-Gldttbrugg fl -
Tmktot Budfiere-R dlt ge» 1 l :7

UII(UG.' C'hristoph Dahinde n (T):
Rolf Wchrli (C), Thonras Plüss. Rogcr
Wipfi Sebasüan Ladner. Ueli AJtorfcr,
Renato Feyer. MaIc Cahannes

Da sich der Sponing Club Schaff-
hausefl 1l aus dcr Mcistcßchafl zur0ck-
gczogcn hat, gswünn unser -ltam 

da§
eNte Spiel 5:0 forl'oit und hattc {.1!rmit
bereits alei Punttc aufsisher.

Um 13-15 Uhr war Anpfiil flir das
Spiel gcgrn Tmklor BuchberB Rttdlin-
gen, in wclcheul s,ir urrs also völlig vcr-
ausgaben konnten. Unsere Mannschaft
lratte sich vicl li.ir dicses Spiel vorge-
nommen und denrenßpßchend ful-
nrinanl shneten wir auch, Nach zwci

lltinuten sEnd cs l:0 nirOpl*on4län-
brugg; Ein missratener Schuss von RolI
Weluli wurde zur ideldcn Vorlagc ßir
Roger Wipf. welcher uur noch ein-
schicb€n nrussle. Es sollle lricht scin
letaes Tor'.rlr dicscm Tag sein. Mit ninf
Trefem war cr dcr Matchutnner.

Nach einem wcir§rsn Treflcr für un-
sere Mannschuß, gelang auch Buch-
bcrg.Rudlingen ein fbr Doch das
machE unsere Equipc nicht nervös.
Wir hatten dcn March weitgelre[d un-
tcr Konkolle und dilitienen dasTcmpo.
Bis zur Pausc korrnLc dcr UHCOG auf
8:2 davonzichen.

Für die 2. Halbz-cit Dahm sich die
Mannschüfl !or, drs Spiel nicht aus dcr
Hand zu geben. Doch das warcinfacher
gesag als gstan. Die Clättbrugger llat-
tcn \\,citerhin ifue ('bancen, doch mit
dcr Ausheute komtc man nicht zufric-
den sein. Durch unnötige Zweimirru-
tcn-Strdfetr wie das Bodenspicl v'on
Ueli Altorf-er odcr dcn übertriebenen
Körpereinsatz von Rolf Wehrli hauch-
ten wir den Buchbergem wiedcr HolT-
nung ein. Zudem [iess auch die Kon-
zenuätion bei uns ein wenig nach,
Doch den Sieg liess sich unscre Mann-
schafl nicht mehrnchmeu und ge*ann
wegen eincr ohedcgenen eßten Halb-
zrit vcrdient mit I l:7.

Mit dies€nl Sieg und den vicr Pulrk-
ren arbeirctc sich die UIIC Opfikon-
Clattbrugg II auf den vierteo PlHtz in
rlcr Meisterschafl vor. nur cincn Punk
hinler düm Drittp latzierte n.

Rolfllbhrlt

Woher lu en der Samichlat$ und der Sclrullrutzli hloss die fielen lnlon ational!
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« Chum mir gönnd go brönsche »

Neujahrs-Brunch-Buffet
am 1. Januar 2007
von 1thm bis 14hOO

SHOP

Glattbrugg

U n se re We i h nac hlsprei se 2006 :

19"-TFT-LCD ab Fr. 328.-
Computer
Notebook

ab Fr. 738.-
ab Fr. 888.-

Alles Rund um den PC, Monitor, Drucker,

t"qihft:=i:Ii=."
[nm€r lur Sie geo{lnel:

Di - rr von 10.00 Uhr brs 18.30 Uh.
und Sa von 09.00 Uhr bis 15.00 Uhr
www.aac-pcshop.ch

,,"...,
l.i: a rrr.,j, r

Frrst"
Gute Eeratung und
Tielpreisgarantie!
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